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Die Sommerreife 6er
Hochseeflotte.

in.
An BordS. M. S. ..Osrfcrrsürnd".

Meine guten Freunde , von denen ich heute sprechen
will , befinden sich an Bord der „Ostfriesland ", und
zwischen ihnen und mir haben sich trotz der kurzen Zmt
meiner Anwesenheit gewiß enge Bande geknüpft. Da
ist zuerst der Posten an den 8,8-Zentimeter -Geschützen
auf dem achtern Aufbaudeck. Wissen Sie , was 8,8-
Zentimeter -Geschütze sind? Es ist dies das kleinste
Kaliber an Bord unserer Schiffe, das in erster Linie
zur Abwehr von Torpedobootsangriffen bestimmt ist.
Eine sehr nützliche Einrichtung , werden sie einwerfen.
Gewiß , und auch der Posten , der nachts, wenn das
Schiff sich im Kriegszustände befindet, aufpaßt , daß
sie schleunigst bedient werden können, ist eine sehr wich¬
tige Persönlichkeit. Aber, daß dieser Mann ununter¬
brochen über meinem Kopf auf- und abgeht, der nur
durch einen dünnen Eisenboden von ihm getrennt ist,
das ist, was ich ihm nicht verzeihen kann. Mein zweiter
Freund wohnt unter mir . Es ist der Schmied. Gestern
habe ich chn besucht; er hat eine famos eingerichtete
Werkstatt, auf die er sehr stolz ist. Ich glaube, er
macht dort Panzerplatten . Sein Lieülingsstück ist sein
Amboß. Ich machte chm ein Kompliment über seinen
Fleiß . Er quittierte dankend: „Ja , morgens um
6 Uhr schwinge ich schon den Hammer , und nachmittags
zwischen 2 und 4 Uhr ist meine Hauptarbeitszeit ." —
Als ob ich das nicht wüßte. Wie bei seinem Kollegen,
dem Bäcker, die Semmeln , so bei ihm der Beginn seiner
Arbeit , die einen stets aus den süßesten Träumen auf¬
schrecken läßt , als hätten die Posaunen von Jericho
ihren ehernen Mund ertönen lassen.

Notabene , Posaunen von Jericho ! Die gibt es
auch in mannigfacher Ausstattung an Bord , und ihre
Bläser sind alle meine guten Freunde . Tie ersten
Posaunisten , die sich morgens hören lassen, pfeifen und
trommeln , sie leiten , durch das Schiff promenierend,
um 5 Uhr morgens den Tag mit dem schönen Liede
„Freut euch des Lebens" ein. Eine nicht ganz leicht
zu befolgende Aufforderung , wenn man erst kurz zu¬
vor nach einer etwas längeren Sitzung in der Messe
die Kose aufgesucht hat.

Aber, wie alles in der Welt vorübergeht , so auch
dies. Nur ein Instrument ertönt den ganzen Tag
und die ganze Nacht mit kleinen Unterbrechungen : die
Bootsmannspfeife . Wenn ein findiger Kopf sie in
Berlin zur Belustigung des Volkes einführen ivürde,
Herr von Jagow hätte sie schon längst verboten. Aber
an Bord ist sie unbedingt nötig , trotzdem braucht man
sie nicht melodisch zu finden. Sie leitet die verschie¬
densten Befehle an die Mannschaften ein und nur mit
ihrer Hilfe ist es bei dem Lärm im Schiff möglich, die
Befehle in die vielen Ecken und Winkel in den ver¬
schiedenen Tecks zu bringen . Und da, besonders, wenn
sich das Schiff im Kriegszustand befindet, alle Augen¬
blicke neue Anordnungen getroffen werden, die schnell¬
stens zur Ausführung kommen müssen, so kann man
diese Art der Befehlsübermittelung nicht entbehren.

Das Erdbeben am Marmara¬
meer und seine Entstehung.

In der Frühe des 9. August wurde die gerade jetzt politisch
unruhigste Gegend der Türkei , das Gestade des Marmara-
meeres und der Dardanellen , von den unterirdischen Mächten
schwer erschüttert. Wie säst immer bei großen Erdbeben¬
katastrophen, meldete auch hier wieder der Draht zunächst nur
ganz unbedeutende Schäden. Ausfallen mußte allerdings,
daß gleichzeitig von einer Störung (Unterbrechung ! der
meisten Telegraphenlinicn berichtet wurde. Erst nach zwei
bis drei Tagen trafen die Hiobsposten von der in Wahrheit
überaus verhängnisvollen Katastrophe ein : nicht nur VaS
Marmarameer , in dem das Epizentrum lag, joudnrn auch
dessen weitere Umgebung, insbesondere das Wilajet Adria¬
nopel, und das nordwestliche Kleinasien wurden von den Erd»
stoßen heimgesucht, und zahlreiche Ortschaften sanken ganz
oder teilweise in Trümmer . viele wurden auch von verheeren¬
den Bränden in Asche gelegt. Die Zahl der Toten beträgt
wohl einige Tausend , die der Verletzten noch weit mehr, ebenso
ist die Zahl der Obdachloien sehr groß, während der Material¬
schaden sich auf viele Millionen beziffert . Gallipoli und die
Nachbarorte, die dem Evizcnirum am nächsten liegen, beklagen
die schwersten Verluste, manche Orte sind sogar total vernichiet.
Schreckliche Einzelheiten werden in Menge aus dem ganzen
Unglücksbereichegemeldet; vor allem haben die durch die Zer¬
störung ausgebrochenen Feuersbrünste wieder so furchtbar ge¬
wütet " wie einst bei den Erdbeben von Messina und Sau

Tie Bootmaimsmaate besitzen eine wahre Virtuosität,
die einzelnen Befehle zu nuancieren . Mit welchem
Schmelz rufen sie nicht: „Die Backbordwache backen und
banken" (das Signal zum Essen). Das Wasser läuft
einem im Munde zusammen. Welchen hohen Ernst
legen sie nicht in den Befehl „Klar Schiff", damit alles
schnellstens das Schiff in den Gefechtszustand versetzt,
mit welchem Kampfesmut schreien sie den Befehl
„Alarm " in alle Winde. Munter plätschern ihre Worte,
wie die Wogen, die sich gleich auf ihren Befehl über
die Decks ergießen sollen, wenn es heißt : „Alle Mann
klar machen zum Reinschiff". Und so begleiten sie das
Tagewerk der Besatzung vom frühen Morgen bis zum
späten Abend mit ihren munteren Neiden vom „Überall
zurrt Hängematten " (d. h. Zusammenschnüren der
Hängematten nach dem Aufstehen), über das Waschen,
Essen, Baden, Tiensttun , Arbeiten bis zum Pfeifen
und Lunten aus " und dem „Klar bei Hängeinatten"
am Abend. Und da auch die Nacht manche Abwechse¬
lung , wie Postenablösen ufw., bringt , so reißt der
Faden nicht ab. Ta aber vor meiner Kammer sich ge¬
rade ein Niedergang in die unteren Decks befindet, so
darf ich täglich und nächtlich das Leben der Mann¬
schaften im Geiste mit durchleben, und deshalb sind die
Bootsmannsmaate und ihre melodiösen Instrumente
meine guten Freunde.

Ja , so geht es einem Badegast an Bord S . M.
Schiffe! Warum entflieht man aber nicht, wo man
doch durch keinerlei Tienstverpflichtungen gebunden
ist, warum sieht man traurig auf den Termin , der
einem das Ende der schönen Zeit verkündigt ? Man
fühlt sich eben heimisch und wohl im Kreise der Offi¬
ziere, man freut sich an der ernsten Arbeit , die alle vom
Admiral bis zum letzten Heizer tun , man ist stolz auf
diese Wehr zur See , die uns unsere heimischen Küsten
gegen jeden Feind schützen soll! Diese kleinen Unbe¬
quemlichkeiten, die den Fremden treffen, ŝie haben ja
gar nichts zu sagen gegenüber all dem schönen , das
man miterleben darf , sie sind verschwindend gegen die
Anstrengungen , die Offiziere und Mannschaften tag¬
täglich Winters und Sommers auf sich nehmen müssen.

Die kleinen Episoden, die ich eben zu schildern ver¬
sucht habe, sie führen uns hin auf den inneren Dienst¬
betrieb an Bord der Schiffe, der auch während der
Manöver nie ruht . Geschieht doch die ganze Ausbildung
der Mannschaften an Bord des Schiffes selbst und nicht
etwa am Lande. Und wenn es auch naturgemäß darauf
ankommt, die neu eingetretenen Rekruten dem Rahmen
des Ganzen einzufügen, das heißt , sie zunächst für den
Kampf in der Seeschlacht selbst auszubilden , so er¬
fordert der Dienst in der Marine doch so Vielfältiges,
daß es angestrengter Arbeit bedarf, um das rohe
Material der Neueingetretenen , die zum größten Teil
aus dem Binnenlande kommen, in diese Dienstzweige
einzuführen . Der letzte Schliff wird ihnen auf der
Sommerreise gegeben. Während das Schiff ruhig
seinen Kurs steuert, wird auf dem Achterdeck geturnt
am Reck, am Barren , am Querbaum , Kasten und
Sprunggestell . Auf den Back, d. h. vorne, wird exer¬
ziert , Griffe geklopft, Laden und Feuern geübt, daß
das Herz jedem Infanteristen im Leibe lachen mutz.
Auf den schweren Türmen der 30,5-Zentimeter -Ge-
schütze, die oben eine Plattform haben, werden Frei-

Francisco , wo ein Teil der verletzten oder eingeschlossenen
Opfer einen entsetzlichen Flammentod erleiden mußte . Die
Erdbebenchronik ist also abermals um eine der furchtbarsten
Katastrophen vermehrt worden.

Das Marmarameer und seine Inseln besitzen nach Sw-
berg 83 Epizentren und eine mittlere jährliche Bebenhäufig¬
keit von 18,78, Kleinasien insgesamt sogar 282 Epizentren
und eine mittlere jährliche Bebenhäufigkeit von 83,43; Erd¬
beben sind dort sozusagen an der Tagesordnung.

Wollen wir uns nun über die Ursache dieses Erdbebens
Gewißheit verschaffen, so haben wir uns zuerst seinen Ver¬
lauf und seine Begleitumstände zu vergegenwärtigen . Das
Beben begann am 9. August, vormittags Uhr, mit außer¬
ordentlich heftigen Stößen , die im Marmarameers , wo man
also von einem Seebeben reden muß, sukkussorisch waren , weil
unter ihm das Hypozentrum (der Bebenherd) lag. Den ersten,
die Häuser gleich in Trümmer legenden Stößen folgten in¬
dessen noch zahlreiche weitere , die auch jetzt noch nicht ihr
Ende erreicht haben. Es handelt sich daher um ein Schwarm¬
beben — der in der Seismologie so beliebt gewordene Aus¬
druck „Nachstöße" (After -shocks ) hat gar keinen Sinn , denn
es ist für die Ursache vollkommen einerlei , ob das Beben mit
schwächeren Stößen beginnt , dann einige Hauptstöße bringt
und nachher wieder abflaut , oder ob eS gleich sehr heftig ein¬
setzt und darauf allmählich abnimmt , die Intensität wechselt
bei allen längere Zeit andauernden Beben von Fall zu Fall.
Zu den Begleiterscheinungen des Marmarameerbebens ge¬
hörten : die Bildung zahlreicher Bodrnspalten und Risse, in
die auch Menschen versanken, das Emporguellen heißen
Wassers» das Emporschleudern heißen Sandes, ähnlich den

Übungen gemacht und Keulenschwingen ausgeführt.
Vorn am Bug ist eine Scheibe aufgehängt . _auf die
mit Pistolen , geschossen wird , in einer Ecke instruiert
ein Unteroffizier über die Zusammensetzung der Flotte,
über Ehrenbezeigungen und Verhalten auf Urlaub . .

Aber nicht nur die militärische Ausbildung , auf die
wir in Deutschland auch bei der Marine recht großen
Wert legen, — gelten doch unsere Matrosen als die
strammsten und bestdisziplinierten der ganzen Welt —,
muß gefördert werden, sondern auch als Handwerker
und Arbeiter werden unsere Blaujacken ausgebildet.
Die größte Fertigkeit erlangt aber der Matrose auf
dem Gebiete des Reinemachens. Ich wünschte _allen
Ehemännern , die in ihrer Häuslichkeit durch die zu
große Reinlichkeitssucht ihrer besseren Hälften geplagt
werden, einmal einen Reinschiffstag an Bord eines
Kriegsschiffes mitzumachen: sie werden sofort Abbitte
leisten. Die Oberaufsicht über den inneren Dienstbe¬
trieb ist dem 1. Offizier , dem nächstältcsten nach dein
Kommandanten , übertragen , der nicht auf ^ Rosen ge¬
bettet ist, besonders nicht auf den großen Schiffen mit
ihren rund 1100 Köpfen Bemannung . Ihm ist auch
die Urlaubs - und Strafbefugnis innerhalb bestimmter
Grenzen zugesprochen, und er ist demzufolge eine ge¬
fürchtete Persönlichkeit. Der Befehl, sie sollen^ sofort
zum ersten O kommen (die Marine hat das System
der Abkürzungen bis zur Vollendung durchgeführt, und
zwar auf Grund der Vereinfachung des Signalwesens,
z. B. ist A Admiral , K Kommandant , Afto Admarial»
stabsoffizier, A.-O , Artillerie -Offizier , T .-O. Torpedo-
Offizier nsw.), wird immer mit einem gewissen Herz¬
klopfen ausgenommen, denn wer hätte stets . ein voll¬
ständig schneeweißes Gewissen. Man darf aber auf
der anderen Seite auch nicht annehmen , daß der t . Q.
stets nur die rächende Nemesis darstellt , er ist auch der
Berater der Mannschaften, und vor allen Dingen der
Offizier , mit denen et in der Offiziersmüsse als
Ältester zusammen lebt. Ein im Dienst strenger, int
außerdienstlichen Verkehr wohlwollender 1. O. ist das
Ideal , das , Gott sei Dank , die Regel in unserm Offi¬
zierskorps bildet . Die Stellung des 1. O . ist der
Übergang für die zum Kommandanten , zunächst juif
kleinen Kreuzern und dann auf Linienschiffen. Sich
zu diesem Posten vorzubereiten , hat der 1. O . mannig¬
fache Gelegenheit , ist er doch bei Beurlaubung ^ Krank-
heit des Kommandanten dessen gegebener Stellver¬
treter . wie er in der Schlacht, bei deren Beginn er an¬
dere Funktionen zu übernehmen hat . wie den Leck-
sicherungsdienft, die Bekämpfung von Rauch- und Gas-
gefahr, jederzeit bereit sein muß , den ausgefallenen
Kommandanten zu ersetzen.

politische Übersicht.
Der Katholikentag.

Auf dem Katholiksntag in Aachen standen die Jesuiten-
und die Schulfvage im Vordergrund . Die römisch-katholischen
Theologen, die seit eini-gen Monaten in „akatholischen"
Zeitungen ihre Bedenken geigen die Jesuiten ausgesprochen
haben, haben es glücklich erreicht, daß statt der Durchbrechung
des Jesuit,engesetzes im Woge der oinzelstaatlichen Berwal-
tung das Jesuitrüge setz  selbst Gegenstand der Erörte¬
rung geworden ist. Das ist für das Zentrum ein Vorteil.

Sandkratern und Schlammvulkanen , das Ausströmen von
-Gasen, das Versiegen von Quellen usw. Damit steht aber die
Ursache bereits fest: das Beben ist, !vie alle Erdbeben ohne
jede Ausnahme , auf die Tätigkeit vulkanischer Kräfte zurück¬
zuführen , ein rein vulkanisches Beben ; das Epizentralgebiet
ist ja auch durchaus vulkanisch.

Nach alter Gewohnheit werden freilich auch jetzt wieder
die eingefleischten Tektoniker kommen und behaupten, es seien
unterhalb des Marmarameeres nur einige „Schollen" in Un¬
ruhe geraten , oder die zerstörten Orte liegen (wie der typische
Ausdruck lautet ) auf einer „habituellen Stoßlinie ". Mit
einer solchen „Erklärung ", die man bekanntlich sogar nach den
offensichtlich vulkanischen Erdbeben von San Francisco.
Schemacha und Messina-Calabrien aufgetischt hat , können :oir
uns nicht zufrieden geben. So selbstverständlich an sich auch
die Kontraktion oder Schrumpfung des mehr und mehr er¬
kaltenden Erdkörpers ist, mit den Erdbeben hat sie unmittel¬
bar nichts zu tun , wohl aber wird sie durch die gleiche Kraft
erzeugt, der auch die Erdbeben ihre Entstehung verdanken:
durch den Gravitationsdruck . Die von außen , vom Weltraum«
her stammende Schwerkraft (eine Anziehungskraft gibt es
nicht) bewirkt den ungeheuren Druck der die Lithosphäre zu¬
sammensetzenden Fels - und Erzmassen auf das flüssige und
gasförmige Erdinnere und verursacht sowohl die langsame
Zusammenziehung des Erdkörpers (die Schrumpfung ), als
auch die hohen Spannungen der labilen Massen in der Tiefe,
die dann in den Spalten der Gesteine gewaltsam emporgepreßt
werden. Überall, wo das Magma (der Silikatbrei , die Lava)
aufwärts steigt, liegt ein Vulkan. Vermag die Lava nicht bis
zur Oberfläche hinduchzudringea — sie hat zirka 109 Kilo-
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erfordert , gegen 48 Stunden der oft, namentlich im Winter,
recht unangenehmen Fahrt zwischen Tsnrugara und
Wladiwostok. „

* Die Fieischtcuerung. Die soeben im „Retchsauzetger
veröffentlichte Preissiatijtik für Fleisch im Kleinhandel in
der zweiten Hälfte des Monats Juli zeigt mit voller Deut,
lichteit, weichen hohen Grad  dm Teuerung bisher er¬
klommen hat . Die „Köln. Zkg." schreibt darüber : „Dm Ân¬
gaben beziehen sich auf 50 größere Städte der preußischen
Monarchie und zeigen, daß Rindfleisch  seit 1980 um e i n
ganzes Fünftel  im Preise gestiegen ist, Kalbfleisch und
Hammelfleisch um ein Siebtel ; nur Schweinefleisch ist nicht
ganz so erheblich, aber immerhin auch nicht unbedeutend ge¬
stiegen, deam im Durchschnitt kostete das Kilo von der Keule
im Juli 1989 177 Pf ., in der zweiten Hälfte des Juli 1912
188 Pf ., Schweinefleisch aller Sorten damals 158 Pf ., zetzt
188 Pf . Nur „Kopf und Beme vom Schwein" sind billiger
geworden; von diesen kostete das Kilo im Juli 1909 82,4 Pf .,
je kt 78,6 Pf . Weil bei Kops und Beinen vom Schwein die
Nachfrage nicht so groß ist, so ist der Preisheraufsetzung ein
Riegel vorgeschoben. Wähnend Schinken im ganzen von̂ 1910
bis jetzt nur von 254 auf 2571/2 Pf . das Kilo im Preise ge¬
stiegen ist, ist der Preis für Schinken im Ausschnitt von 342
auf 3541/2’ Pf . gestiegen. Die Ernteergebnisse aber ver¬
sprechen, wie schon einmal betont, in diesem Jahre , wie eben¬
falls aus den neuesten amtlichen Ziffern zu ersehen ist, be¬
trächtlich mehr als eine Mitte -levnte, namentlich was Roggen
und Hafer an-langt , bieten also keinen ausreichenden Grund
für die weitere Steigerung der Preise . Zum Beleg der oben»
genannten Steigerung von ein Fünftel bis mir Siebtel für
Rind - und Hammelfleisch seien noch die Ziffern angegeben:
Rindfleisch kostete das Kilogramm im Juli 1909 (im Durch¬
schnitt für alle Sorbe») 155,7 Pf ., im Jahre 1912, zweite
Hälfte , 185,1 Pf . ; Kalbfleisch 172,3 Pf . zu 196,4 Pf . ; Hammel¬
fleisch 168,4 Pf . zu 191,4 Pf . Da diese Preffe fast immer
bestimmend werden für die Preise anderer Lebensmittel , so
läßt sich hieraus der Grad der Teuerung ermessen."

* Fürst Hohenlohe über die Jesuiten . Dem Erzbischof
Bettinger von München ist n-ach seiner eigenen Aussage im
Reichsrat kein Katholik bekannt, der Gegner der Jesuiten
wäre . Tatsächlich aber gibt cs hohe und höchste KaHoWen
in großer Zahl , die von den Jesuiten nichts wissen wollen.
Bekannt ist es, was Kardinal Hohenlohe am 26. November
1879 an Bismarck schrieb: „Gut ist cs immer , unser Vaterland
vor dieser Landplage zu hüten ." Noch schärfer aber hat sich
ein Amtsvorgänger des Fchrn . v. Hcrtling . der dritte deutsche
Reichskanzler Fürst Clodwig zu HohenLohe-Schillingsfürst,
über die Jesuiten ausgesprochen. Aus seinem Tagebuch ver¬
öffentlichte die „Deutsche Revue" folgende Erntvagung vom
9. Mai 1846: „Seit meinem Gespräch mit H. I . hat sich meine
Ansicht befestigt. Ich sehe nun plötzlich den Abgrund, in beit
ich durch die Politik der Jesuiten zu stürzen Gefahr lief. Die
Unduldsamkeit, der Haß gegen den Protestantismus , der sich
bei ihm ganz klar darstellte, die Idee , daß die. Reformation
mit allen ihren Folgen nur eine Verirrung gewesen, daß
unseve philosophischen, literarischen und anderen Glanz - oder
Größenpunktc nur Verirrungen des menschlichen Geistes
seien, ist sine zu absurde, meinem innersten Wesen zu bk»
metmt entgegengesetzte Perfidität und auf eine innere Ver¬
worfenheit zeigende Korruption , ats daß ich mich je ent¬
schließen dürfte und könnte, ohne mein ganzes vergangenes
inneres Leben alle meine teuersten Überzeugungen zu ver¬
leugnen , dieser Partei auch nur die geringste Hilfe zu leisten.
Ich bitte Gott um Kraft , daß er die Versuchung dieser Deufols-
gesellschaft, die nur auf Unterjochung der menschlichen Frei¬
heit, und zwar der geistigen, hinarbeitet , von mir sernhalten
möge, damit ich weder durch Versprechungen noch durch
Drohungen irre gemacht werde, vom rechten Pfade der Wahr¬
heit abzugchep." — Man muß immer wieder darauf Hin¬
weisen, daß in Bayern die Jesuiten längst vor dem Erlaß des
Roichsjesuitsngesetzes .ländesverwiessn waren und daß selbst
Ludwig I . in den Perioden uttramontaner Regierung , als
das Ministerium Abel am Ruder war , sich nicht die Zulassung
der Jesuiten abringen ließ.

* über die Verleihung der Koloinaldcnkmünze schreibt die
„Nordd. Allg. Ztg." : Nachträglich sollen die Denkmünze di:
deutschen Teilnehmer an den militärischen Unternehmungen
erhalten , die seit der im Dezember 1884 in und bei Kamerun
durch S . M. Kreuzer „Bismarck" und „Olga " ausgeführten
Aktion, diese einbegriffen , staltgefunden haben. Für die
Teilnahme an den kriegerischem Ereignissen in Ostasien in
den Jahren 1900/1901 und für die Teilnahme an der Nieder¬
werfung des Aufstandes in Südwestasrika in den Fahren
1004/08 , für die bereits besonders Denkmünzen gestiftet wor¬
den sind, wird die Denkmünze nicht verliehen. Die nicht mehr
in militärischer Kontrolle stehenden Teilnehmer an solchen
Unternehmungen werden hierdurch aufgefordert , ihre Aü-
sprüche auf die Kdlonialdenlmünze bei dem ihrem jetzigen

Wohnort zunächst gelegenen Bezirkskommando oder Meldeamt
unter Vorlage des MAitärpasses oder sonstiger Unterlagen
alsbald schriftlich oder mündlich geltend zu machen.

Heer und Flotte.
Zur Teilnahme an der Flottenüdung am 16. September

sind dem „Marineverordnungsblatt " zufolge kommandiert:
Freiherr v. d. Goltz, Generalfcldmarschall und Gencralin»
spekteur der 6. Armeeinspektion, - v. Bülow , General der
Infanterie und kommandierender General des 6. Armeekorps,
v. Heeringen , General der Infanterie , Kriegsminister , von
Moltke, Generaladjutant , Chef des Generalstabs der Armee,
v. Dallwitz, General der Artillerie , Inspekteur der Felo»
artillerie , Sixt v. Arnim , General der Infanterie und kom¬
mandierender " General des 4. Armeekorps, Mudra , General
der Infanterie , Chef des Ingenieur - und Pionierkorps,
Genmalinspekteur der Festung , v. Kirchbach, General . der
Artillerie und kommandierender General des 19. (2. sächsisches)
Armeekorps. _

Kurland.
Luxemburg.

Römischer Einfluß auf die StaatSgcschäfte. Luxem¬
burg,  15 . August. Das amtliche „Memorial " von Luxem¬
burg 'veröffentlichte dieser Tage das neue, gemäßigt liberale
Schulgesetz, das , wie wir bereits berichteten, mit Zweidrittel-
mehrhcir von der Kammer angenommen worden war und
das die junge Großherzogin Marie Adelheid aber erst jetzt
unterschrieben hat . Die öffentliche Meinung hatte sich über
den langen Aufschub bereits stark erregt , da .ein solcher Fall
nie dagewesen war . Es steht noch nicht fest, ob das Gesetz
noch für das am künftigen 1. Oktober beginnende Schuljahr
zur Anwendung gelangen wird , da das Gesetz erst zwei
Monate nach seiner Veröffentlichung angewandt werden darf.
Vielleicht läßt sich jedoch ein Ausweg finden . Nach dem all¬
gemeinen Dafürhalten hat .sich die Großherzogin , bereit
Mutter bekanntlich aus dem katholischen Hause Braganza
stammt, in ihrem zeitweiligen Widerstand gegen das Gesetz
durch den Klerus und die klerikale ausländische Hofkamarilla
bestärken lassen. Dieser Eindruck bleibt trotz der schlietzlichen
Genehmigung des Gesetzes bestehen. Denn erst in den letzten
Tagen hat die besonders stark anwachsende Aufregung in der
öffentlichen Meinung der Großherzogin die Augen geöffnet.
Dieses Berbaltcn hat der Volkstümlichkeit der Großherzogin
bei allen Liberalen und selbst gemäßigt klerikalen Elementen
geschadet.

Velgien.
Königliche Auszeichnung von Parlamentariern . Brüssel,

15. August. Der König hat dem früheren Präsidenten der
Kammer de Sadlaer und dem greisen demokratischen Partei¬
führer Paul Janson den Titel eines Staatsministers ver¬
liehen.

Frankreich.
Tod eines in Deutschland verurteilten Spions . Tou-

l 0 n , 14. August. Kapitän de Malavas , welcher gestern vom
Marineminister die Nachricht von seiner Beförderung zu einem
höheren Grade bekommen hatte , ist im Alter von 50 Jahren
gestorben. Der Kapitän war vor etwa 15 Jahren , als er sich
mit einem Freunde , dem heutigen Admiral Degouh, auf der
Reise in Deutschland befand, unter dem Verdacht der Spionage
verhaftet und zu fünf Jahren Festungshaft verurteilt worden.
Er wurde aber später vom Kaiser begnadigt.

Italien.
Das neue Flottenprogramm . Rom,  14 . August. Das

neue italienische Flottenprogramm sicht den Bau von
14 Panzerschiffen , '36 Torpedobootszerstörern , 60 Torpedo-!
booten und 60 Unterseebooten vor

Bulgarien.
Zum Regierungsjubiläum König Ferdinands . Sofia,

15. August. Aus Anlaß des gestrigen 25jährigen Regierungs¬
jubiläums deS Königs von Bulgarien schreibt die österreich-
offiziöse „Wiener Abendpost" : „Als der jugendliche Prinz
vor einem Vierteljahrhundert dem Rufe der Sobranje Folge
leistete, erkannte er als seine erhabenste Aufgabe, dem auf¬
strebenden Volke Bulgariens in einer Politik weiser Mäßigung
und kluger Voraussicht die Segnungen des Friedens zu er¬
halten . Seine unermüdliche Tätigkeit zum Wähle des Landes
erwarb ihm die dankbare Zuneigung seines Volkes, und die
vertrauensvolle Anerkennung Europas brachte dem Fürsten¬
tum die Erhebung zum unabhängigen Königreiche. Öster¬
reich-Ungarn und sein erhabener Kaiser und König haben den
Aufschwung Bulgariens und das segensreiche Wirken seines
Herrschers alle Zeit mit den freundlichsten Sympathien be-
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Denn während der Hertlingsche Erlaß vom Standpunkt der
staatlichen Ordnung durchaus mißbilligt und zurückgewiesen
werden muß, denken über die Zulässigkeit oder Zweckmäßig¬
keit des Jcsuitengesetzes selbst auch viele Liberale anders als
die Reichsregierung . In Aachen umging mau denn auch ge¬
wandt die aktuelle Stroitfrage und forderte nachdrücklichdie
Aufhebung des Gesetzes. Nun weiß man allerdings , daß lene
Theologen die Ansichten eines großen Teiles der WMgeistlich-
kei't zum Ausdruck gebracht haben, und daß vielen Katholiken
das Jesuitengesetz zwar unsympathisch, aber die faktische Rück¬
kehr der Jesuiten und die offene Wiederherstellung ihrer
Niederlassungen gleichfalls unerwünscht ist. Bei dieser Sach¬
lage hat die Regierung allen Grund , die beiden . Fragen
scharf zu trennen und an diesem Kapitel zunächst die Auto¬
rität des nun einmal bestehenden Reichsgesetzes,̂ d. h. trie.
Autorität des Reiches selbst gegenüber partikularistischen Be¬
strebungen, entschieden zur Geltung zu bringen . Aber die
Hoffnung , daß sie es tun werde, ist nicht gerade groß, und
die Schätzung, daß zehn Bethmänner erst einen Herkling auf¬
wiegen, ist, wenn man zum Viergleichsmerkmal die Energie
der beiden Staatsmänner nimmt , leider allzu richtig. Die
in Aachen verkündete Schulpolitik  des Zentrums ist, im
Unterschied von der Jesuitenfrage , geeignet, alle anderen
Parteien zu einem festen Zusammenhalten gegen diese durch¬
aus rückschrittliche und staatsfeindliche Politik aufzufordern,
ausgenommen vielleicht einen Teil der KonservativLN, die
Gruppe der äußersten Rechten. Auf dem Schulgebiet besteht
daher noch kein Grund zu wesentlichen Besorgnissen, und man

. mutz fragen , ob das Zentrum (so darf man hier statt „Katho ¬
likentag" ganz unbedenWch sagen) klug getan hat , seine schul¬
politischen Ziele so offen zu enthüllen . Von den weiteren
Gegenständen der Aachener Tagung hat einer bisher nicht die
Beachtung gefunden, die ihm zukommt, nämlich diê Dar¬
legungen des Rottenburger Bischofs Keppker betreffs der
G -werk schüft s frage  und , im Zusammenhang damit,
des unfehlbaren Lehramtes.  Bischof Keppler
führte dem Slinne nach aus : Hinsichtlich dieser Frage kann
der Papst irren , er ist hier nicht unfehlbar ; die deutschen
Bischöfe haben ihn über die Irrigkeit seiner Beurteilung der
deutschen VerbAtnisse aufgeklärt und werden es weiter tun.
Er stellte sich also in diescin Punkt auf die Seite der „Essener
Bolkszeitung ", und zwar tut er dies namens des gesamten
deutschen Episkopats. Bemerkenswevt scheint uns endlich noch
aus den Erörterungen über die katholische Inferiorität dre
Ermahnung des Gymnasialdirektors Di . Werra , die Katho¬
liken sollten ihre Söhne weniger ausschließlich dem humanisti-
schen Gymnasium und in größerer Zahl den realistffchen
Lehranstalten zuführen . Der Rat ist nicht unklug. Ob er
praktische Beachtung finden wird, muß die Zeit lehren.

Deutsches Reich»
* Die Reise des Prinzen Heinrich von Preußen nach

Japan . Prinz Heinrich, der als Vertreter des Kaisers zur
Teilnahme an den Beisetzungsfeierlichkeiton des japanischen
Herrschers bestimmt ist und aus dem Landwege nach
Kiautschou fährt , dürfte sich dort auf dem Panzerkreuzer
„Gnersenau " einschisfen, um nach Japan zu gelangen . Kom¬
mandant des Schiffes ist Kapitän z. S - Brüntnghaus . der bis
vor nicht langer Zeit Chef der Abteilung Kiautschou tm
Reichsmarinsamt war . Der Kreuzer „Gneifenau ", den der
Kronprinz bei feiner Reife nach Indien benutzte, ist mit
Räumen ausgestattet , die für die Aufnahme eines Admirals
bestimmt sirch. Da der kommandierende Admiral des Ost¬
asiatischen Kreuzcrgeschwaders, Admiral v. Krosigk, auf dem
Panzerkreuzer „Scharnhorst " seine Flagge gehißt hat , kann
nur der „Gneisenau " für die Überfahrt des Prinzen in Frag?
kommen. Beide Panzerkreuzer sind Schwesterschiffe, die eine
Wasserverdrängung von 11600 Tonnen aufwsisen . Die Be¬
satzung beträgt 768 Mann und die Armierung acht 21-Zenti-
metergeschütze, sechs IS-Zentirneter -Geschütze und zwanzig
8,8-Zentimetcr -Geschütze. Sie gehören demnach einem
älteren Typ am. „Gneifenau " ist im Juni 1906 auf der
Weserwerst vom Stapel gelaufen . Für Reisende, die direkt
nach Japan fahren wollen, dürfte es von Interesse sein, daß
seit kurzer Zeit die Fahrzeit von Berlin nach Tokio um ll/Z
Stunden verkürzt worden ist. Die Züge, die an die dreimal
wöchentlich auf der sibirischen Bahn verkehrenden Expreßzüge
Anschluß haben, führen direkte Schlafwagen , die die Reisen¬
den aufs bequemste über die koreanischen und südmandschuri-
schen Linien befördern . Die Züge haben vermöge der Dampf-
schisfverbindung Fusan -Schimonoseki direkten Anschluß an
einen neu eingerichteten, mit allem modernen Komfort aus-
gsstatteten Luxuszug , der zwischen Schiwonoseki unk Tokio
verkehrt. Außer der Zeitersparnis hat die neue Verbindung
gegenüber der über Wladiwostok auch den Vorzug, daß die
Seefahrt von Schimonofeki nach Fusan nur etwa 10 Stunden

meter zu überwinden —, dann bleibt es bei einem unter¬
irdischen Vulkan, einem Lakkolithen, vermag sie indessen bis
an die Oberfläche zu kommen, so bricht sie in einem offenen
Vulkane aus , der entweder schon lange bestehen kann (d. h.
ein tätiger Vulkan ist) oder sich dabei erst bildet, d. h. ein
neuer Vulkan ist. Beispiele der letzten Art sind der Honte
nuovo (Italien ), der Xorullo (Mexiko), der Schemacha-Bulkan
u. a. Tätige Vulkane rufen bei Eruptionen naturgemäß ge¬
wöhnlich schwächere, weniger ausgebreitete Beben hervor, weil
eben die Spannungen frei werden. Lakkolithe dagen bewirken
teils schwache, teils starke, teils verheerende, oft weitausge¬
dehnte Beben, weil ihre Spannungen nicht frei werden können.
Kommt die emporquellende heiße Lava mit Wasser in Be-
rührung , dann entsteht ein Schwarmbeben, dessen Herd daher
immer nur flach liegt.

Daß Mond und Sonne aus die Bebenhäufigkeit und
Bebenstärke einen Einfluß ausüben , wird heute kein ver¬
nünftig Denkender mehr bestreiten. Die Zeit , in der man
kosmische Einflüsse rundweg leugnete, ist noch nicht lange her,
obwohl die Astronomen die Gravitation des Mondes und der
Sonne schon sehr lange fast haargenau kennen. Möge man
diese Wirkungen auslösendc oder anders nennen , sie sind eben
vorhanden , und darum haben wir mit ihnen zu rechnen. Nur
durch sie findet der Synchronismus vulkanischer Ereignisse in
verschiedenen, oft den fernsten Gebieten seine Erklärung . Das
gilt bei dem jüngsten Erdbeben ebenso. Durchaus kein Zufall
ioar also da? nahe Zusaknmentreffen der schweren Gruben-
katastrophe (Explosion schlagender Wetter ) auf Zeche „Loth¬
ringen " in Gerthe (Westfalens mit 103 Toten am 8. August,
der' heftige Ausbruch des Stromboli in den letzten Tagen und
die Erdbebenkatastrophe des Marmarameeres am 9. August,
denn auf den 12. August traf sowohl Neumond wie Erdnähe
beg Mondes, und die Annäherung des Mondes war diesmal

bedeutender als bei den meisten Erdnähen . Der Anteil des
Mondes an den Erdbeben, den die Statistik einwandsfrei er¬
gibt und den schon vor vier Jahrzehnten Schmidt in Athen
schlagend nachwies, bestand auch jetzt wieder ; die Ursache selbst
war das Aufquellen von Laven und ihr Zusammentreffen mit
Wasser in relativ geringer Tiefe . Man kann daher die Erde
mit einem hochgespannten Dampfkessel vergleichen̂ dessen
Ventil zuweilen durch Aue äußere Kraft (die kosmische Gra¬
vitation ), zuweilen durch andere Faktoren (mechanische, ther¬
mische oder chemische Vorgänge ) geöffnet wird.

A. S t e n tzc l.

Nus Kunst und Leven.
* Zwangsversteigerung der Billa Napsieons I . auf Elba.

Am 2. September 1912, also gerade am Tage von Sedan,
findet , wie uns aus Paris geschrieben wird , eine denkwür¬
dige Auktion vor dem Gerichte von Porto -Ferrajo , der Haupt¬
stadt der Insel Elba , statt . Es erfolgt nämlich der gerich-
liche Verkauf des Hauses Napoleons I . sowie des napoleoni-
schen Museums . Es hat also jetzt jeder reiche Mann Ge¬
legenheit, den kostbaren historischen Besitz zu erwerben , wenn
er sich zu diesem Zweck am 2. September nach Elba begibt.
Erhöht wird der historische Wert des Hauses noch dadurch,
daß sich in der Villa noch sämtliche Möbel und Gegenstände
befinden, die Napoleon vom Mai 1814 bis zum Februar 1815
auf Elba in Verwendung hatte . Das „Napoleonische
Museum ", das sich gleichfalls in dem Hause befindet, ist in
drei großen Sälen mit Grcmitsäulen untergebracht . Die
Verivalter des Grundstücks sind die Rechtsanwälte Caspar:
in Porto -Ferrajo auf der Insel Elba sowie die beiden An¬
wälte Gras Luigi Galetti in Florenz , Via bei Brnci Nr . 19.
und Emanuel Breucini in Florenz , Via bei ©erbt Nr . 51.
Die Kauflustigen kennen also auch jetzt die Adressen der Leute,
mit denen sie sich in Verbindung setzen müssen, falls sie auf

den Erwerb dieses historischen Hauses Wert legen. Es sei
ihnen noch verraten , daß die Villa im ganzen 12 Zimmer
besitzt. Wenn sie auch für einen Privatmann genügend
Räume hat , so ist sie doch als Residenz eines ehemaligen
Kaisers recht bescheiden zu nennen . Es kommt noch dazu,
daß die 12 Zimmer nicht gerade im modernen Sinne sehr
komfortabel gehalten sind. Der niedrigste Verkaufspreis ist
für das gesamte Grundstück, zu dem noch außer der Villa und
dem Museum ausgedehnte Ländereien und Äcker gehören, mit
150 000 Lire festgesetzt worden. Natürlich ist das nur ein
sehr wenig der Wirklichkeit entsprechender Preis , da Museen¬
liebhaber und Sammler für derartige napoleonische Erinne¬
rungen ganz andere Preise zu zahlen bereit und gewohnt
sind. Hier kommt noch dazu, daß eine Täuschung oder Nach¬
ahmung ausgeschlossen ist, da die Echtheit aller Gegenstände
von selbst gegeben ist. Das „Napoleonische Museum " auf
Elba beherbergt besonders eine große Anzahl von Erinne¬
rungsstücken an Napoleon, wie Kleider, Uniformen , Waffen,
Briese, Möbel usw. Auch die Fahne , die Napoleon nach Elba
mitbrachte, ist hier aufbewahrt worden. Der denkwürdige
Verkauf des Besitztums wird in großen europäischen Zeitun¬
gen folgendermaßen in Inseraten ang ẑeigt : „Gerichtlicher
Verkauf des Hauses Napoleons 1 . Am 2. September 1912,
vor dem Gerichte von Porto -Ferrajo , Insel Elba , wird an
den Meistbieteitden die Villa und der Besitz San Martina
verkauft werden, wo einst Napoleon I . wohnte zur Zeit seiner
Verbannung auf dieser Insel , sowie das Napoleonische
Museum , welches in drei großen Sälen mit Gvanitsäulen
untergebracht ist. Die schon von Napoleon bewohnte Villa be¬
steht aus 12 Zimmern , wie zur Zeit seiner Verbannung , und
enthält noch alle die von ihm einst gebrauchten Möbel und
Gegenstände. Der Grundbesitz besteht aus ausgedehntem
Nutzboden und Wäldern . Erster Verkaufspreis an den Reist?
bietenden 150 000 Lire ."
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gleitet und gefördert. Lebhafter und inniger denn sonst regt
sich diese Empsindung der warmen Anteilnahme heute, da
eine festliche Freude das junge Königreich durchzieht, und be¬
kundet sich in den herzlichsten Wünschen für den königlichen
Jubilar und die ungestörte, friedliche Entwicklung des auf-
bWenden Landes ."

IttaroMo.
Der Vormarsch des ThronprStendenten . E “ In <

ä4. August. Der „Köln. Ztg." wird aus Tanger telegraphiere
Die Beschießung Agadirs hat den Bormarsch Hawas nach
Norden nicht verhindert , sondern beschleunigt. Harba befindet
sich auf dem Nordhang des Atlas bei Jmintanut und ruckt
gegen Marrakesch vor. Da Frankreich an dre Stelle der be¬
seitigten Maghsenautorität nichts gesetzt hat , so ist ow eru- -
rufnng Haibas in Marrakesch möglich. Angesichts dreier von
Frankreich verschuldeten Lage nennt die „Depöche maroccarne
das VerbleiLen der deutschen Kolonie in Marrakesch be-
tzguernLwert.

vereinigte Staats».
' Die Bestechungsgclber der New Yorker P -lizei . New

York,  14 . August. Unter den höheren Polizeibeamten
herrscht jetzt eine wahre Panik , weil die Banken dem <3 -
anwalt Auskunft über ihre Depositen geben. Becker hat ver
der Bank in acht Monaten 58 845 Dollar deponiert . Er hatte
außerdem Depositen bei fünf anderen Banken rn Hohe von
2M000 Dollar , sowie zwei Stahlfacher in denen^ Staats¬
papiere aufbewahrt wurden . Dre Inspektoren sind durch die
neuesten Enthüllungen bloßgestellt.

Gemeinsame Konferenz beider Parlamente über fre
»rmamakanalvorlage. Washington,  15 . August, - re
gemeinsame Konferenz der beiden Häuser des Kongreßes rst
hMte xu  einer Einigung gekommen. Das Amendement de-
Senats , das der amerikanischen Ozeanschiffahrt gebühren¬
freie Benutzung des Panamakanals einräumt , wurde^ ge¬
strichen. Der Paragraph , der der amerikanischen K^ tensch'ch-
sahrt die freie Benutzung des Kanals gewahrt , Kerbt bestehen
Eine neue Bestimmung wurde angenommen , dre sich au-s
Schiffe bezieht, die EisenLahngesellschaften gehören und auf
die Bezi-chungen zwischen Eisenbahn- und Damp,erlrnren,
und zwar « rtisprrcht diese Bestimmung den Grundsätzen, dre
von dem Senat ausgestellt waren . Die Amendements des
Senats , wonach Schrffear, die sich unter der Kontrolle der
Trusts befinden, die Benutzung des Kanals verwehrt wird,
wurde angenommen . Senator Brandeger und Kongreßmit¬
glied Steven weigerten sich, den Bericht der Konferenz zu un¬
terzeichnen.

Das diesjährige Schrffbauprogramm . Washington,
15. August. Der demokratische Parteiauchchuß rm Rep a-
sendantenhaius hat sich bereit erklärt , die Bewilligung eines
Schlachtschiffs als diesjähriges Schiffsbauprogramm zu un-
tevstützen. Man erwartet , daß der Senat dies Programm an-
uehmen wird . _ _ _ .

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Das Vermögen der Bevölkerung Wiesbadens.
Wie reich ist die Bevölkerung unserer Stadt ? Diese

Frage hat sich sicher schon mancher Leser vorgelegt, ohne auf
sie eine Antwort zu haben, da es nicht jedermanns Sache ist,
sich eingehender mit derartigen Dingen zu befassen. Trotzdem
irst es nicht unmöglich, diese Frage zu beantworten . Dazu be«
darf es nur der Heranziehung der Ergebnisse der Ergänzungs-
steuerveranlagung.

Die Ergänzungssteuer ist bekanntlich eine nur die
physischen Personen treffende Vermögenssteuer , die alle drer
Jahre veranlagt wird . Die derzeit gültige Veranlagung,
deren Ergebnisse eben Kckannt gewovden sind, . betrifft die
Steuerperiode 1911—13. Für unseren Stadtkreis hatte diese
letzte Veranlagung im Vergleich mit der vorigen Veranlagung
folgendes Resultat : Veranlagt wurden zur Ergänzungs¬
steuer im Stadtkreise für die

Steuerperiode 1911/13 9834. physische Personen ',
Steuerperiode 1908/10 9299 physische Personen.

Von diesen zur Ergänzungssteuer herangezogenen Per¬
sonen sind veranlagt mit einem Vermögen von mehr als

Steuerperiode 191113 Steucrperiode1908/10

6000— 20000 Mk.
20000— 82000
32000— 52000
52000- 100000

100000—500 000
500 000

Zcnsitcn Steuerbttrag
Mark

Zensiten Steuerbetrac
Mark

- 2592 14 198— 2884 13021.20
1130 13190.40 1133 12703.20
1308 27163.60 1323 27 634.-
1658 59971.20 1535 55 878.—
2464 272 669.20 2389 253 707.80
682 492 242.- 635 442 892.60

879 332.40 805236.80
^ur Ermittelung des Gesamtvermögens ist es nun nötig,

»on den Steuerbeträgen , in welchen die Zuschläge gemäß § 8
des Gesetzes vom 26. Mai 1909 wicht enthalten sind, auszu-
gehen. Die Ergänzungssteuer , die nicht wie die Einkommen¬
steuer eine progressive, sondern eine im Verhältnis zum Ver¬
mögen immer gleich bleibende ist, beträgt nämlich im großen
Duvchis-chnitt rund 0,05 Prozent des Vermögens.

Hiernach würde sich für die in unserem Stadtkreis zur
Ergänzungssteuer herangezogenen Personen ein Vermögen
ergeben

von M. 1758 864 800 für die Steuerperiode 1911/13
und von M. 1610 473609 für die Steuerperiode 1908/10.
Damit sind aber nur die größeren persönlichen Vermögen

erfaßt , während die aus sozialpolitischen Gründen von der
Ergänzungssteuer freigelasseneu kleinen Vermögen noch zu er¬
mitteln wären . Hi.er kommen zunächst die gemäß § 17 Ziffer 1
nicht zur Ergänzungssteuer herangezogenen Personen in Be¬
tracht. § 17 Ziffer 1 des Gesetzes bestimmt nämlich, daß Ver¬
mögen unter 6000 M. steuerfrei bleiben. Freigestellt wurden
auf Grund dieser Bestimmung in nuferem Stadtkreise für die
Steuerperiode 1911/13 24 253 Personen und für die Steuer-
Periode 1908/10 22 854 Personen.

Berechnet man das Vermögen dieser Personen für
unseren Stadtkreis auf durchschnittlich 1000 M., so ergibt sich
für diese Personen ein Gesamtverrnögen (exklusive Hausrat)
von M. 24 253 000 für .die  Steuerperiode 1911/13 und von
M. 22 854 000 für die Steuerperiode 1908/10.

Weiter sind hier noch aridere fvergestellte Vermögens-
taöacr au berüGchtrgxn, Hach§LI ZMc 2 beä Ergäuzungs-

steuergesetzes werden diejenigen Personen nicht zur Er-
gänznngssteuer herangezogen, deren Jahreseinkommen den
Betrag von 900 M. nicht übersteigt, insofern ihr Vermögen
nicht mähr -als 2000 M. beträgt . Das gleiche gilt nach
Ziffer 3 des gleichen Paragraphen für weibliche Personen mit
einem Einkommen -bis zu 1200 M., wenn sie minderjährige
Familienangehörige unterhalten müjsen. Auch minderjährige
Waisen und Erwerbsunfähige kommen hier in Betracht . End¬
lich kann Steuerpflichtigen , welche auf Grund des 8 20 des
Einkommensteuergesetzes eine Ermäßigung der Einkommen¬
steuer gewährt wird, bei der Veranlagung auch «ine Ermäßi¬
gung -der Ergänzungssteuer um höchstens zwei Stufen ge¬
währt werden, sofern das steuerpflichtige Vermögen nicht mehr
als 52 000 M . beträgt.

Auf Grund dieser letzteren Vorschriften wurden freige¬
stellt in unserem Stadtkreise für -die

Steuerperiode 1911/13 535 Personen,
Steuerperiode 1908/10 449 Personen.

Beziffert man für diese letzteren Personen das Durch¬
schnitts-Vermögen auf 10 000 M., so ergibt sich ein Gesamt-
Vermögen dieser Personen von M. 5 350 000 für die Steuer-
Periode 1911/13, M. 4 490 000 für die Steuerperiode 1908/10.

Insgesamt hatte also die Bevölkerung unseres Stadt¬
kreises nach der letzten Veranlagung ein Vermögen von
1788 467 800 M., nach der vorletzten Veranlagung von
1637 817 600 M. Hier mag nun auch ein Vergleich der Ver¬
mögensverhältnisse in unserer Stadt mit denjenigen der an¬
deren Stadtkreise unserer Provinz am Platze sein.

Das nach den oben angewandten Grundsätzen berechnete
Gefamtvermö ^en der städtischen Bevölkerung betrug : .

in insgesamt aus den Kopf der
G-esaintbevölk erring

Frankfurt a. M. . - 4 626 096 000 10 839
Wiesbaden . . 1788 467 800 15 809
Cassel . 826 768 400 5 431
Hanau . 195 708 000 5 177

Hinsichtlich der positiven Höhe des Gei am tv ermöge ns steht
also unsere Stadt an zweiter , so weit die relative Höhe in Be¬
tracht kommt, an erster Stelle.

ZumS -chlriß sei noch auf die sogenannten bedingten, durch
die Lebensversicherung erworbenen Vermögensanrechte Un¬
gewissen. In welchem Umfang an diesen durch die Lebeus-
verficherung sich bildenden, aber erst mit -dem Verficherungsfall
in die Erscheinung tretenden Vermögen unsere Bevölkerung
beteiligt ist, ergibt sich daraus , daß gelegentlich der Einkom¬
mensteuerveranlagung allein die physischen Zensiten mit einem
Einkommen von mehr wie 3000 M .: 1911 648 423 M., 1910
618 289 M. für Zahlung von DeLensversicherungSpräinierr (bis
zu je 600 M.) in Abzug brachten.

— Ordensverleihung . Die Gro-tzherzogi-n von Luxemburg
hat dem Jntcmd-a-nten der Königlichen Schauspiele, Kammer-
Herrn v. Mutzenbecher,  das Kornturkreuz 1. Klasse des
Militär - und Zivilverdienstordens Adolfs von Nassau verliehen.

— Jugendpflege . Die Jugendwehr beabsichtigt am 17.
und 18. d. M. in der? Gemarkung Erbenheim eine Übung mit
Biwak abzuhalten , wozu auch die Jugendvereipi -gungen der
beiden dortigen Radfahrvereine sowie diejenige des Turn¬
vereins eingeladen sind.

— Die älteste Volksschule in Nassau. Nach einer , auch
von uns gebrachten Mitteilung , soll die 1562 gegründete
Schule zu Strinz -Trinitatis die älteste Volksschule in Nassau
sein. Das ist unrichtig. Nach Vogel richtete Wilhelm der
Reiche von Nassau-Dillenburg (1516 bis 1559) in seinen
Städten Dillenburg , Siegen , Herborn , Nassau und Haiger
außer den lateinischen auch Bürger - oder Volksschulen ein.
In Dillenburg veranlaßtc Wilhelms Vater , Johann V . (1475
bis 1616), durch die Anstellung des Johannes Locat schon 1500
die Gründung einer Volksschule. Dillenburg besaß außer
dieser Knabenschule, der 1537 gegründeten lateinischen Schule
und der noch älteren Hosschule, auch schon vor dem oben ge¬
nannten Termin von 1562 eine Volksschule für Mädchen.
Wilhelm der Reiche verordnete 1531, daß der Glöckner Johann
Grix außer seinen Funktionen als Glöckner die Mädchen im
Lesen und Schreiben unterrichten solle, auch solle er die Kin¬
derlehre SonntagSnachmittags in der Kirche halten.

— Wegen Betrugs dürfte sich demnächst eine hiesige Dame
vor dem Strafrichter zu verantworten haben, welche gestern
morgen im hiesigen Hauptbahnhos dabei ab,gefaßt wurde, als
sie eine bereits äbgelaufene Monatsfahrkarte zur Fahrt nach
Frankfurt a. M . benutzen wollte. — Der Fall erinnert an
ein ähnliches Vorkommnis vor langen Jahren , bei welchen!
eine sehr angesehene hiesige Persönlichkeit ebenfalls wegen
Gebrauchs einer nicht mehr gültigen Fahrkarte in gerichtliche
Untersuchung gezogen und mit hoher Strafe belegt worden
war . Der Herr versicherte zwar hoch und heilig , daß -er nur
aus Vergeßlichkeit gehandelt habe, allein das Gericht ließ
diese Entschuldigung nicht gelten. Es kann nicht dringend
genug geraten werden, unter keinen Umständen Monatssahr-
karten auch nur um das Geringste über den zulässigen Zeit¬
punkt hinaus zu benutzen.

— „Abgercist" ist seit Ende voriger Woche -der Pächter
eines bekannten Restaurants in der Altstadt. Der Betreffende
füll bei vielen Gläubigern im Andenken stehen, auch wegen
Wettv-ermiitelung in Untersuchung sein.

*
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,

qemernde.  lSynagoge : Michelsberg-) Gottesdienst in der
Hmrvtsvnagoge: Freitag : abends 7.15 Ubr Sabbat : morgen?
8 30 Uhr, nachmittags 8 Uhr, abends 8.85 Uhr. Wochentage:
morgens 6.30 Uhr. nachmittags 7.15 Ubr. Die Gemeinde¬
bibliothek rst geöffnet: Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

Alt - Israelitische  K u I t u s g c m e i n d e. (Synagoge
Friedrichstraße 83.) Freitag : abends 7Vi Uhr. Sabbat:
morgens 7 Uhr. Mussaph 914 Uhr. nachmittags 4 Ubr, abends
8%i Uhr. Wochentage: rrrorgens 6% Uhr. abends 7 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
stratze 16. Sabbat -Eingang 7.5. morgens 8.30. Muffaf 9.15,
Vortrag nach Muffaf . Mincha und Scknur 4.30 Ausgang 835.
Wochentags: morgens 7. Mincha und Sch.iur 7.30. Maarif 8 30.
Schiur für junge Leute : Samstag 3.80 und 7.30, Sonntag 6.80.

verLius -ITachrlchtsn.
* Der „Wiesbadener Militär - Verein"  E . B-

wird am Sonntag , den 18. August, nachmittags von 4 Uhr ab
in seinem Vereinsheim, Hclenenstraße 27. ein Familienfest
abhalten.

* Der „Krieger - und Reserve - Verein"  be¬
geht am 18. d. M., nachmittags 4 Uhr beginnend , sein dies¬
jähriges Sommerfest unter Mitwirkung des Gesangvereins
„Säügcrpurche".

Nus dem Landkreis Wreshsden.
# Bierstadt , 14. August. Der Gemeinder .Lt über.

trug in seiner letzten Sitzung die Arbeiten zur Herstellung
eines Trottoirs in der Taunusstraße und Neugaffe, sowie
die Lieferung der hierfür erforderlich werdenden Bas-altlava-
bordsteine und Pfl -astersteine dem Pfla -stermeffter Fr . Ludwig
Meyer hier . — In der gestrigen Sitzung der Gemeinde¬
vertretung  wurde d-cm freihändigen Verkauf von Stamm¬
holz aus dem Bi-erstadter Gemeindewald für das Jahr 1912/13
an M . Cram-er zu Wiesbaden unter den alten Bedingungen
die Zustimmung erteilt . — Dem Antrag des Geiireinderats
auf Entlastung des Gemeinderechncrs wurde nicht entsprochen--
— Nahezu 100 Dt. erbrachte die heute stattgehabtc Versteig»
rung -der Plätze für Aufstellung der Buden zum Kirch¬
weihfest  ohne Karussell. — — Die amtliche Lehrer»
kouferenz  der Schulmspektion Sonnenberg findet am
Dienstag , den 10. September , vormittags 9 Uhr, in der alten
Schule neben der Kirche statt . Die Tagesordnung ist u. a.
folgendermaßen festgesetzt: Lehrprobe des Lehrers Schneider
von Rambach: „Das Prisma " ; Referat des Lehrers Schmidt
von H-eßloch: „Prinzipielle Stellungnahme zu den vom deut¬
schen Standpunkt erwägenswerten Erscheinungen des nord«
amerikanischen Unterrichts - und Erziehungswesen " ; Kor¬
referent : Lehrer Debus von Auringen ; Referat des Lehrers
Cvamer von Sonnenberg : „Die Nachzügler, die Schmerzens¬
kinder unserer Schule" ; Korreferent : Lehrer Müller von Bier¬
stadt ; Referat des Lehrers Wilhelmi von Erbenheim : „Diester-
Wegs Bödeu-t-u-ng für den Deutschunterricht ".

88 Erbenheim , 14. August. Vor einigen Abenden wurden
einige Mitglieder unserer Freiwilligen S a n i t ä t s -
kolonne  alarmiert , da auf der Biebricher Landstraße ein
Mann überfahren worden sei. Als sie an Ort und Stelle
kamen, fanden sie einen Mann quer über der Straße liegend,
der -nicht überfah -ren war , aber des „Guten " zu viel  getan
hatte . Der Wegunfertige wurde von den hilfsbereiten
Sanitätern in seine Wohnung gebracht. — Uniser „Turn¬
verein"  entsendet zu der am kommenden Sonntag stattfirr-
denden T u r n f a h r t des Mittcl -T-aunus -Turngaus , welche
nach Niederems unternommen wird , 14 Eirrzelwetturner . —
Der Ausdrusch des Getreides hat begonnen. An den Dresch¬
maschinen verunglückten  schon zwei- jugendliche Arbeiter,
von denen der -eine in unser Diakonissenheim gebracht wer¬
den mußte . — Die Urliste  derjenigen Personen in hiesiger
Gemeinde, welche zu dem Amt ein-eS Schöffen oder Geschwore¬
nen berufen werden können, liegt auf der Bürgermeisterei
zur Einsicht offen.

el. Hochhcim, 14. August. Die hiesige Stadt kaufte im
vorigen Jahre das früher Raabsche Hans in der Kirch-gasse,
um es -als Rathaus  zu benutzen. Nachdem verschiedene
Verbesserungen darin vorgenommen wurden , kann es seinen
Zwecken übergeben werden . Von heute -ab ist die Stad -t-
kass -e bereits nach dem neuen Rathaus verlegt ; die Über¬
siedelung des Bürgermeister - und Standesamts erfolgt dem¬
nächst. — Für eine 40jährige Dienstzeit  bei dem
Landwirt Georg Kullrrrnirn wurde dem Dienstmädchen Anna
Treber durch Landrat Kammerherrn v. Hcimburg das von der
Kaiserin verliehene goldene Kreuz überreicht.

Nasscmische NachrMtsn-
— Ordensverleihungen. Eisenbahnlokomotivführer a. D.

Heinrich Mauer  zu Oberlahnstein und Bernhard M e n z
zu Mainz -Kastel. sowie Eisenbahnzugführer a. D . Peter März
zu Biebrich erhielten das Berdienstkreuz in Silber.

stt. Hattersheim , 14. August. Nach monatslanger Bauzeit
ist nunmehr 'der hiesige Güterb ahnhof  fertiggostellt und
dem Betrieb übergeben worden. Die Anlagen sind außer¬
ordentlich bequem eingerichtet und dsr Verkehr wickelt sich jetzt
glatt und ohne Störung ab.

ht - Höchst a. M., 14. August. Die Leitung der sozial¬
demokratischen Partei beabsichtigt für den hiesigen Kreis eine
Arbeiterjugend - Zentrale  einzurichten . Der Plan
wird von zahlreichen Wahlvcrcincn des Kreises lebhaft unter¬
stützt.

lat- Klein -Schwalbach, 14. August. Die feit 23 Jahren be¬
stehende und bisher der Deutschen Turnorschast angeschloffcn
gewesene „T u r n g e s e l l s cha f t" ist nach einstimmigem
Bereinsbeschluß aus der genannten Organisation ausge-
schieden und mit sämtlichem Inventar und dem Beveinsver»
mögen in .die Freie Turnerschä-ft überget-reten.

88 Niederems , 14. August. Kommenden Sonntag unter,
nimmt der „Mittel -TaunuZ -Turngau " seine Turnfahrt
nach unserem Ort . Zum Sammelpunkt der Riegensührer,
Kampfrichter und Wetturner ist die Emsbrücke bei Esch be-
stimmt . Zeit : vormittags 8 Uhr. Als Übungen sind Stab-
hoch-, Freiweitsprung , Steinstoßen , Stemmen und eine Frei-
Übung bestimmt. ?lls Massenübungen sind die 1. und
2. Gruppe der KreiSsrciübungen vorgeschrieben. Die schöne
Lage des Festoris und die Gastfreundschaft seiner Bürger
lassen einen zahlreichen Besuch erhoffen.

* St . Goarshausen , 15. August. In einem Nachtrag zur
Genehmigungsurkunde für die N <rssau i sche Klein¬
bahn  Zollhaus -Sti Goarshausen , bezw. Braubach hat der
Regierungspräsident die auf 90 Jahre erteilte Genehmigung
um weitere 30 Jahre , bis zum 31. Dezember 2021, verlängert.
Außerdem sind die Bildung eines -ErneuerungsfondS , sowie
eines Spezialreservefond -s angeordnet und Bestimmungen
über die Festsetzung der Beförderungspreise getroffen worden.

Bus Äsv Umgebung.
Gegen die Spatzen.

Aus den verschiedensten Teilen des Regierungsbezirks
Wresbaden kommen Klagen, daß die Schädigung  der
Felder und Gärten durch die Sperlinge  einen bedenklichen
Nmsang angenommen habe. Die Witterung des Sommers
1911 und der Verlaus , den die Witterung dieses Sommers
bis anfangs August nahm, ha-bqn das- Brubgeschäft der Spatzen
derart begünstigt, daß zurzeit nicht nur die Gehöfte, sondern
vor allem auch die Getreidefelder  von Sperlingen er¬
heblich hsimgesu-cht werden. Besonders empfindliche Schädi¬
gung haben die an die Ortsberin -ge anstoßenden Teile der
Weizen- und Wintergerstefelder erlitten , in denen die Halme
oft auf Flächen von ganzen Quadratmetern nur leergefreffenr
Ähren au-stveisen. Aber auch der noch auf dem Halm oder
in Hausen stehende Roggen, der int allgemeinen vom
Sperlingsfraß verschont bleib!, werde von den SperlingS-
schwärmen beflogen und erhoblich geschädigt. Die Landwirt-
schlffM-ammer Hlädiert dccher jür di-e ErmW -ti-Mmg der Feld-



Hüter zum Sperlingsabschuß ; in einigen Kreisen ist ihrer An¬
regung «euch bereits stattgegeben worden. Mir die diesjährige
Ernte , die, in inn Haupjerntegegenden Nassaus wenigstens,
Mmlrch gang unter Dach und Fach ist, setzt der Kampf gegen
dir Spatzen 'freilich etwas zu spät ein.

*

w- Dnrmftadt , 15. August. Gestern ist hier Oberst z. D.
o, Ho fm « -n n , früher Kommandant von Cöln und Küstrin
vab  KulvdweAor von Bad Nauheim, im 79. Lebensjahr ge-
Korbe».

vermischtes.
Zur Beraubung der Prinzessin Friedrich Karl von Hessen.

London,  14 . August. Die Beraubung der jüngstem
Schwester des Kaisers , Prinzessin Friedrich Karl von Hessen,
auf dem Mktoriabahnhof in dem Moment , als sie den Zug
besteigen wollte, um nach Deutschland zurückzukehren, hat hier
großes Aufsehen hervorgerufen . Die ersten Meldungen
sprachen davon, daß dem Dieb Juwelen und andere Gegen¬
stände von hohem persönlichen Wert in die Hände gefallen
seien. Wie nunmehr mitgeteilt wird , befanden sich in der
Handtasche mir einige kleine Fläschchen, die mit Gold abge¬
faßt waren , und eine Bibel , die die Prinzessin von ihren
Estern bekommen hatte . Der „Daily Mirror " sagt, daß es
dem Dieb wahrscheinlich dadurch gelungen ist, in das Coupg
ernKUÄriugen, in dem sich die Handtasche befand, daß er das
Gleis überschritt und von der anderen Seite des Perrons die
Tür öffnete.

Kindrr -Selbstmord . Plauen  i . Vogtl., 14. August.
Der 12 Fahre alte Sohn Paul der Arbsiterwitwe Porst hat
sich, wie die „N. Vogtl. Ztg ." berichtet, in letzter Nacht von
einem Eifenbahnzuge überfahren lasten. Der Körper des
Knaben wurde in der Mitte durchschnitten, so daß der Tod
auf der Stelle ei-ntrat . Der Anlaß zu dieser furchtbaren Tat
ist unbekannt.

Ein Bauschwindler. Berlin,  15 . August. Ein Bau¬
schwindler hat wieder einmal in dem östlichen Vorort Johannis-
tba! Handwerker und Arbeiter auf das empfindlichste ge¬
schädigt Mit einer Schuldenlast von etwa 80 000 M. ist Ser
Bauunternehmer Mbrecht flüchtig geworden. Sein Ver¬
schwüren wurde erst bemerkt, als am letzten Zahltag Hand¬
werker und Arbeiter vergebens nach Geld kamen.

Mord und Selbstmord. Halle  a . ix 15. August,
Fassen erschoß der verheiratete Totengräber Leps^ seine Go
liebte, eine verheiratete Arbeiterfrau , und dann sich selbst.

Die Jagd nach dem Wolf. Woldenberg,  15 . August.giBezirk der Oberförsterei Steinbusch wurde die Anwesen-t eines Wolfes festgestellt. Bisher ist es nicht gelungen,
ihn utffchäMch zu machen. mEin Schadenbrand. Grunau  b . Berlin , 15. August.
Auf dem Rittergut Falkenberg wütete nachts ein größerer
Brand , der eine große Scheune mit riesigen Erntevorraten

Ertrinkungstod von 5 Personen . Zürich,  15 . August.
Im Kanton Waadt fanden gestern 5 Personen den Tod, Als
der Wirt Frey mit seinem Wagen, in dem sich sem elffahrtger
Sohn und der Fischer Cuard mit seinem elfjährigen Neffen be-
fatttwt , vom Fischen zurückkehrte, scheute das Pferd und trabte
in die hvchaehendeBroye. Ein vorübergehender Mann stürzte
in das Wasser, um die Kinder zu retten . Er ging jedoch unier.
Alle fünf Personen ertranken. «.

Schweres Unwetter t« der Bretagne . Parrs.  15 . August.
Ern Unwetter in der Bretagne hat zahlreiche Opfer geforderi.
Bei Larochelle sind gestern nachmittag 4 Fischerboote geiunden.
ohne daß die Mannschaft gerettet werden konnte. Zahlreiche
weniger schwere Strandungen werden gemeldet. Auch im.
Mittelmeer herrscht starkes Unwetter . Be, Toulon hat starker
t^ rg-elschlag viel Schaden angerichtet. „ ■ „ _

Schweres Eisenbahnunglück. Rom,  16 . August. Auf der
Bahnlinie Rom-Civita Castellana entgleiste gestern abend etn
vollbesetzter Zug. Die Lokomotive und zwei Wagen wurden
-vollständig zertrümmert . Zwei Passagiere fanden den Tod.
sieben wurden schwer, zehn leichter verletzt.
' , . . .

Bändel, Industrie, Verkehr.
Absatzgebiete der deutschen Industrie.

III. Australien.
Nach der Eröffnung' des Panamakanals dürfte der Handel

Europas mit Australien infolge der bedrohlich wachsenden
Konkurrenz der Vereinigten Staaten von Nordamerika einen
recht schweren Stand haben . In der Reihe der überseeischen
Absatzgebiete der deutschen Industrie steht Australien dem
Ausfuhrwerte nach an sechster Stelle. Deutschland nimmt
unter den Ländern , die ihre Waren an den australischen Markt
bringen, nach Großbritannien und den Vereinigten Staaten
■den dritten Ratz ein. Nach der amtlichen australischen
•Statistik ist der Wert der Gesamteinfuhr der Commonwealth
von 782.27 Mail. M. im Jahre 1906 auf 1224.29 Mill. M. im
Jahre 1310 gestiegen. Großbritanniens Anteil an dieser Einfuhr
betrug im Jahre 1910 747.59 Mill. M. gegen 635.90 Mill. M. im
yorangegabgenen Jahre . Die Zufuhr aus den Vereinigten
Staaten erhöhte sich gleichzeitig von 102.09 Mill. M. auf
$32.48 Mill. M. Deutschland  lieferte im Jahre 1910 für
77.08 Mill. M. Waren nach Australien. Im Vergleich zu dem
vorangegangenen Jahre ergibt sich eine Zunahme um 9.12 Mill.
Mark. Aus Belgien wurden für 25.36 Mill. M. und aus Japan
für 14.66 Mill. M. Waren importiert. Nach den Angaben der
deutschen amtlichen Statistik ist Deutschlands Ausfuhr nach
dem australischen Bund von 58.4 Mill. M. im Jahre 1909 auf
63.3 Mill. M. im Jahre 1910 angewachsen. Die Ausfuhr nach
Neu-Seeland stieg gleichzeitig von 5.0 auf 6.0 Mill. M. Der
Hauptanteil am deutschen Export entfällt auf die Eisen- und
Metall-Industrie , das Textilgewerbe, die Klavierindustrie und
auf die Herstellung von Spiel waren. Auf die wichtigsten
Warengruppen verteilte sich nämlich Deutschlands Ausfulir
par-.h dem australischen Bund in Millionen Mark wie folgt:

über den amerikanischen Eisenmarkt , sowie in den überaus
festen Kursnotierungen der gestrigen New Yorker Börse.
Infolgedessen machte sich , stärkeres Interesse für Montan¬
aktien geltend. Die Kurse zogen weiter an und auch das Ge¬
schäft gestaltete sich ziemlich rege. Die lebhafte Nachfrage
nadh Schiffahrtsaktien trat auch heute wieder hervor , so daß
sich die Kurssteigerung für Paketfahrt und Norddeutscher
Lloyd fortsetzen konnte. Gute Nachfrage hatte Sohantungbahn
zu verzeichnen, deren Kurs eine große Steigerung aufzuweisen
hatte. Im weiteren Verlaufe des Geschäfts stellte sich eine
schwächere Tendenz ein und die Börse schloß in ruhiger
Haltung. Die anderen Gebiete lagen meist ruhig. Bankaktien
blieben vernachlässigt . Elek'trizjtätswerte meist schwächer*.
Am Industriemarkt , der heute etwas lebhafter wurde, stiegen
Kleyer 4 Proz. Badische Zuckerfabrik 2.80 Proz., Naphtha-
Nobel 4% Proz ., Badische Anilin 1% Proz ., dagegen wurden
niedriger Dürkopp 5'%< Proz., ScheideanstaU 5% Proz. Der
Markt für heimische Renten zeigte wenig Veränderung. Von
fremden Fonds wurden Türkenlose schwächer. Privatdiskont
unverändert 4 Proz.

Der Konkurs Kappe u. Thomas in Janer. Die erste
Gläubigerversammlung, in der 368 Gläubiger, meist kleine
Leute erschienen waren, welche Forderungen in der Höhe von
4 144 000 M. vertraten , fand am Dienstag statt . Es wurde u. a.
mitgeteilt, daß die ' Passiven sich auf 9 386 125 M. belaufen,
denen an Aktiven 894 612 M. gegenüberstehen. Als Quote lm
Konkurs sind wahrscheinlich 9/4»Proz . zu erwarten. Es sind
bisher 3 334 700 M. Forderungen angemeldet. Breslauer
Banken sind in geringem Maße beteiligt. Die Reichsbank
partizipiert mit 1400 000 M. und die Württembergische Bank
mit 330 000 M. . . .

* Zum Konkurse der Bankfirma Hugo Grähemlz wird noch
Berichtet, daß an dem Falliment nur 8 Gläubiger beteiligt
sind, die hauptsächlich Forderungen an ihr Dapot zu stellen
haben. Die Passiven werden mit 444 475 M. angegeben, von
denen noch 100 000 M. Familienanspruch abgehen. Diesen
844 475 M. stehen Aktiva von 162 550 M. gegenüber.

Industrie und Handel.
Verein deutscher Mineralölhändler. Dieser im vorigen

Jahre gegründete Verband hat in seiner, letzten Generalver¬
sammlung beschlossen, seinen Sitz nach Hamburg zu ver¬
legen. Die Geschäftsstelle verbleibt in Krefeld. Ferner wurden
einige Satzungsänderungen vorgenommen und das Programm
des Vereins neu festgelegt. Danach bezweckt der Verein u. a.
durch Vereinbarungen mit den führenden Raffinerien dafür
Sorge zu tragen, daß Firmen, die weder Ölhändler noch tech¬
nische Geschäfte sind, ebensowenig wie behördliche und
industrielle Einkaufsvereinigungen, direkt von den Raffinerien
kaufen können, daß durch Einführung von Mindestpreisen in
geeigneter Form die Preisschleudereien in den Standard-
Marken beseitigt werden, daß die Haussefcausel wieder ein¬
geführt wild, ferner daß die Umsatzkonto-Verrechnung unter
entsprechender Erhöhung der Grundpreise eine Staffelung von
1 bis 6 Proz. erhält.

Versicherungswesen.
* Die Vereinigung der in Deutschland arbeitendenPnval-

Feuerversicherungsgesellschaftenhat mit der Reichsbank ein
Abkommen über einen Sicherungsschein bei Verpfändung der
Entschädigungsforderung für versicherte Waren getroffen.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 12. bis 14. August.

Eisendraht , sowie Gewebe
1907

und
1908 1B09 1910

Gstlsäte daraus i i . . 10.4 [11.3 10.8 [11.2
Klaviere . - p . . t w ; . 5.2 4.0 4.3 5.2
Fahrradteile . . . . . W . OA 1.3 2.3 2.2
Textilwaren . s . s . . ; 6.7 5.2 5.1 5.2
Stabeiseö , Böhlen , Bleche u 0 .9 1.2 1.3 2.1
Kinderspielzeug . . . . . 1.7 1.4 1.5 1.8
Munition, Sprengmittel . . 1.0 1.7 1.5 1.7

Außerdem exportierte Deutschland im Jahre 1910 nach

Dampfer:
Herkunft

bezw. Reiseziel:
Ankunft

bezw. Weiterfahrt:
Norddeutscher Lloyd in Bremen. F31S

Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße BO.
Kronpr . Wilhelm .
Scharnhorst
Bülow . . . . . . . . .
Frisdr . der Grosse
Roon.
Kaiser Wilhelm II.
Köln.
Göttingen .
Halle . . .
Tübingen .
Skutari . . . . . . . .
Grosser Kurfürst .

nach Now York
Australien
Ostaaien
Bremen
Bremen

New ,York
Baltimore
Australien
Bremen
Bremen
Marseille
Bremen

am 13. in New York.
> 13. von Genua.
» 13. v. Southampton.
» 13. von New York.
> 13. von Port Said.
» 14. v. Southampton.
» 14. Gap H»nry pass.
> 14. von Antwerpen.
» 14. Vlissingen pass.
> 14. Gibraltar pass.
» 14. von Neapel.
> 14. von Bergen.

F 317Deutsche Ostafrika -Linie.
Bureau : Weltreisebureau h.  Bettenmayer , Langgasse 43..

Adolph Woermann
Windhuk.
Tabora .
Prinzregent . . . . .
Bürgermeister . . .
Khalif.
Somali.
Admiral . . . . . . . .

auf der Heimreise
» » Heimreise
» > Ausreise
» » Ausreise
» » Ausreise
» > Ausreise

auf der Bombayfahrt» » Heimreise

am 12. von Teneriffa.
» 12. in Suez.
» 13. von Neapel-
» 13. von Beira-
» 14. von Hamburg.
» 14. von Durban.
> 14. von Delagoabay.
» 14. von Vlissingen.

Australien
Zement, für 0.6 MilL M. Eisenbahnachsen usw., sowie für
1.1 Mill . M. Bier.

Banken und Börse.
— FrankfurterBörse. Frankfurt  a . M., 15. August.

Die Börse eröftnete heute wieder in ziemlich fester Haltung,
doch machte sich gleich nach Beginn des Geschäftes Reali¬
sationsneigung bemerkbar. Obwohl die Gerüchte aus der
Industrie nach wie vor günstig lauten , üherwog doch die B e
sorgnis  wegen der Geldverhältnisse,  weshalb die
Spekulation auch weiter zu Glattstellungen Neigung zeigte.

-Anregung fgffld  der Markt an dem günstia lautenden Bericht

Letzte Nachrichten.
Dom Balkan.

Zur Lage in der Türkei.
hä - Konstantinopel , 15. August. Die Lage ist unverändert.

Es werden weitere Anstrengungen gemacht, um Fiad -Pascha
zu bestimmen, seine Demission zurückzunehmen. Sollte . er
aber diesem Wunsche nicht Nachkommen, so wird Ibrahim-
Pascha oder Reschid-Bei als Minister ernannt werden. Beide
sind Mitglieder der liberalen Verständigung . Ferid -Pascha
soll das Portefeuille des Innern abgelehnt haben.

Der Konflikt mit Bulgarien.
hä - Sofia , 15. August. Die bulgarische Regierung Hatte

die Großmächte gebeten, die Schritte Bulgariens in Kon¬
stantinopel zu unterstützen zur Eröffnung einer Untersuchung
über Hie Zwischenfälle in Kotschana. Bisher ist nur die Ant¬
wort der Mächte der dreifachen Verständigung eingetroffen,
Englands , Frankreichs und Rußlands , worin Bulgarien ver¬
sprochen wird, seine Schritte in der Türkei zu unterstützen.

Die Initiative Berchtolds zur türkischen Balkanpolitik,
wb. Wien, 15. August. Die Initiative Berchtolds ver

folgt den Zweck, die Pforte in der von ihr eingeschlagenen
dezentralistischen Richtung zu bestärken und für ihre gegen¬
wärtige Pölitik auch alle Balkanvölker zu gewinnen , deren
Interessen hierdurch ebenso wie die der ottomanischen Regie¬
rung am besten gewahrt werden könnten.

DES Unwetter cm der spanischen Nordküste.
hä . BUbao, 15. August. Über das Unwetter an der Nord-

küste Spaniens , wobei laut unserer Meldung im gestrigen
Abendblatt 14 Schiffsbarken mit 109 Personen untergegangen
sind, wird uns noch folgendes gemeldet: Der König entsandte
ein Torpedoboot, welches an der Küste kreuzen soll, um
Schiffbrüchigen Hilfe zu bringeu . Auch eine Flottille ist
gestern aus dem Hafen ausgelaufen , um den bedrohten
Fischern Hilfe zu leisten. Bis jetzt ist sie noch nicht zurückge¬
kehrt. Man nimmt an , daß sie die Besatzung vieler Fischer-
Sarken ausgefunden hat . In Leiquecho sind noch vier Fischer¬
barken mit insgesamt 36 Mann Besatzung überfällia.

Freiing , l « . August 181 » ._ Nr.  38 » *
Ter Kaiser aus Schloß Wilhelmshöhe.

Wilhelmshöhc, 15. August. Der Kaiser begab sich
heute früh 9.15 Uhr im Automobil in die Gegend von
Jmmenhain , wo er östlich von Giebenstein zu Pferde
stieg und dem Geländeschiehen des Feldartillerieregr-
ments Nr . 11 beiwohnte. Um 12.30 Uhr empfing der
Kaiser auf Schloß Wilhelmshöhe den Domkapitular
Professor Dt , Schnutgen und den Kvnsnl Niesten-
Beide Herren wurden auch zur Frühstückstafel geladen,
ferner Oberpräsident Hengstenberg und Regierungs¬
präsident Graf v. Bernstosf.

Eine Unterhaltung italienischer Parlamentarier mit
Kaiser Wilhelm,

hä . Rom, 15. August. Die „Florenzia Nazrone
veröffentlicht einen Bericht des Abgeordneten Marchese
Incontri über einen Besuch, den er mit seinem
Kollegen, dem Fürsten Torlonia und dem Marchese
Guglielmi , dem deutschen Kaiser an Bord der Jacht
„Hohenzollern" auf der letzten Nordlandsahrt abstattete.
Ter Kaiser lud die drei Abgeordneten sogleich nach der
Abgabe ihrer Karten mit ihren Damen ein . empfing
sie persönlich und sprach mit ihnen eingehend über die
politische Lage, mit der Bitte , die Einzelheiten geheim
zu halten . Der Marchese will nur Mitteilen , daß dev
Kaiser mit großer Sympathie Italien erwähnte und
die Hoffnung aussprach, daß die Lage sich klären werde,
um so mehr , als Deutschland alles aufbieten werde, um
den Frieden herbeizuführen.

Tie Englandreise des Kronprinzenpaares.
M . Berlin , 15. August . Das Kronprinzenpaap

wird im September nach Schluß der Kaisermanöver
sich nach England und Schottland begeben, um einige
Tage als Gäste des englischen Königshauses in Bal-
moral Castle im schottischen Hochgebirge zu verbringen.
Der Kronprinz dürfte dann als Vertreter des Kaisers
auch der Beisetzung des im Frühjahr in Ägypten einer
Lungenentzündung erlegenen Herzogs von Fife in dem
neu erbauten Mausoleum des herzoglichen Landbesitzes
Mar Lodge beiwohnen.

Ankunft der Königin Mary in Neustrelitz.
Neustrelitz, 16. August. Die Königin von England

ist mit ihrer Tochter um 11.25 Uhr hier eingetroffen.
Zum Empfang fanden sich die großherzogliche Familie
und die . Grotzherzogin-Wltwe ein.

Der amerikanischeVizekonful in Columbien ermordet?
wb. Washington , 15. August. In Cartagena in Columbien

ist der amerikanische Vizvkonsul erschossen worden, und zwar,
wie dem Staatsdepartement gemeldet wird , durch einen un¬
glücklichen Zufall . ' Da aber schon .früher Anschläge auf sein
Leben gemacht worden sind, und angesichts der gespannten Be¬
ziehungen zwischen chm und den columbischen Behörden , zwe»
feit man an dem Bericht über die Ursache seines Todes.

Rechtsanwalt Brebereck steckbrieflich verfolgt.
hä . Berlin , 15. August. Hinter dem verschwundenen

Rechtsanwalt ' Paul Bredereck wird heute vom Staatsanwalt
ein Steckbrief erlassen. Die strafrechtliche VevfolguMg Bred-e-
recks ist deswegen emgeleitet worden, weil sich auch schon bei
der oberflächlichen Prüfung der von Bredereck verwalteten
Pflegschaftssachen herausgeftellt hat , daß von den Depots,
die ihm anvertraut waren , beträchtliche Summen fehlen. Wie
hocb die Depotunterschlagungen sind, ist noch nicht genau fest¬
gestellt. . über den Aufenthalt des Verschwundenen ist bisher
noch nichts bekannt.

Die Fahrt der „Viktoria Luise" nach Cassel aufgegeben.
Gotha , 15. August. Die Fahrt der „Viktoria Luise"

nach Cassel, die heute morgen erfolgen sollte, ist wegen uw
günstiger Witterung ausgegeben worden.

Das Erdbeben in Württemberg.
wb- Hohenheim, 15. August. Die Erdbebenwarte hat den

gestern abend an verschiedenen Orten am Fuße der schwäbin
scheu Alv und im oberen Reckartal verspürten leichten Erd¬
stoß um 6 Uhr 41 Minuten als ein leichtes Nahebeben ver¬
zeichnet.

Vom Katholikentag.
Aachen, 15. August. Heute morgen um 8 Uhr fand dis

5. und letzte geschloffene Versammlung des Katholikentages
statt . Ein Antrag , der die grundsätzlichen Forderungen der
Katholiken bezüglich der Volksschule zusammenfatzt, verlangt,
daß der Kirche allein die Erteilung des Religionsunterrichts
zustehe und daß ihnen das Recht der Kirche Ms Überwachung
der gesamten religiösem und sittlichen Erziehung durch ent¬
sprechende Teilnahme an der Volksschulaufsicht künftig ge¬
währleistet werde. Die Besetzung der Organe bei der Schul-
Verwaltung dürfe nur mit Männern erfolgen, welche die Auf-
rechterhailtung und die Förderung der konfessionellen Schul-
einrichtungen verbürgen . — Um 10 Uhr fand in der Feschalle
die 4. öffentliche Versammlung statt . Der bayerische Laud-
tagsabgeordnete Gymnasiallehrer Stang  aus Würzbung
sprach über den Bonifati -usvervin . Nach der Rede von Stang
sprach Professor Schau etz aus Cöln über „Atheismus und
soziale Gefahr ". — Zum Ort des nächstjährigen KacholihM-
tages wurde Metz gewählt.

Hamburg , 15. August. Die Fahrt  des Luftschiffes
„Hans  a" nach Rügen konnte heute nicht erfolgen, da durch
die Unvorsichtigkeit eines Arbeiters eine Gaszelle beschädigt
worden ist, die bis Freitag ausgewechselt sein wird.

Berlin , 15. August. Der Polizei stellte sich vor einigeu
Tagen ein Buchhalter Schwartze,  der vor einigen Wochen
etwa 50 Brillantringe in einer Gastwirtschaft einem
Brillantenhändler gestohlen hatte.

Fürstenwalde , 15. August. Hier ist eine Taucher«
schule  gegründet worden. Namentlich sollen Beamte nud
Arbeiter der Skromverwaltung ausgebildet werden.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und die Bcrlagsbeilage „Der Roman"._
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1 Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G. » 2.—
X fl . ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Kottv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. Ji  1 .125
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . -- Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

tu

m

1 fl. holl . . Ji 1.70
1 alter Gold -Rubel. 3.20
1 Rübe!, alter Kredit -Rubel . . 2.16
I Feso . . 4.—
I Dollar . . . . . . . . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12.—
I Mk. Bko. 9 1.50

Staats - Papiere.
LL a) Deutsche, In Ws,

D. R .-Schatz -Anw. -/ 100 .20
4. . D.-R.-Anl. unk . 1918 » 100 .80
31/2D. Reichs -Anleihe » 89 .80
3. . » » » » 79 .85
4. . Pr . Cons . unk .1918 « 100 .75
4. . Pr . Schatz -Anweis . » 100 .10
31/2 Preuss . Consols » 89 .65
3. . » » » 79 .70
4 . . Bad. Anleihe 08 » 100 . 10
4. . Bad . A. v. 1901 uk . 09 » 100 .10
31/2 « Anl . (abg .) s. fl. 96 .10
31/2 93 .10
Zl/2 » Anl . v. 1886 abg . -
Zl/2 » » » 1892u. 94* 90 .80
31/2 » » v. 1900 kb . 05 » 89 .20
31/2 * A.1902uk.b .l910» 88 .15
31/2 » » 1904 » » 1912> 88 .10
3. . » » » v. 1896 » 89.
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b. 06 A IOO.
4. . »E.-B. u.A.Anl.uk. 1930 100 .60
4. . 100.
3V2 » E.-B. u . A. A. » 88 .15
3. . < E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten »SSO
3. . Elsass -Lothr . Rente » 80 .50
4. . Hamb .8t .-A.1900u.09 »
31/2 » St.-Rente »
31/2 » 87, 91,93,99,04» 88 .70
3. . » » » » » 86,97,02 » 79 .70
4. . Gr . Hess . 1899 » 100.
4. . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 * 100 .30
31/2 » » * (abg .) » 87 .60
31/2
3. . » » » » 77 .75
3. . Sächsische Rente » 80 30
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 » 100 .30
31/2 < v. 1879-80,abg . » 91 .50
31/2 » » 1881-85 » » 89 .70
31/2 » » 1885/95 91 .70
31/2 » » 1900 » 89 .30
31/2 » » 1903 88 .90
3. . » » 1896 » 81 .60

3. .
4Va
«. .
5. .
3. .
4. .
4. .
l «/io
1V4

3. .
4. .
4. .
Zl/2

Z' /2
Mio
Zl/2
Zl/2
3. •
41/5
4. .
41/-
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
41/2
3. .
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3*/i0
3V2
3. .
31/2
31/2
V/2
3. .
31/2

412
4. .
4. .
312
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4. .

b) Ausländische«
I . Europäische.

Belgische Rente Fr . 84 .50
Bosn. u. Herzeg .93 Kr

» u . Herzegowina * 87.
Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr 95 .30
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

Pröpination »Ö. fl.
Griech . E.-B. sttr .90 Fr 58 20

Mon .-Ani . v. 87 > 54
87 2500r

Holland . Anl . v. 96h.fl. 78 .50
Ital . amort .89,S.3u .4Le 98

Kirchgüt .Obl .abg . »
cons . stfr : Rte. i. G.

10000/20000 Le
100-4000 »

Rente i. G . »
Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

cv. »v. 1888 »
Öst . Papierrente 0. fl

Goldrente ö. fi. Q . 05 .85
Silberrente ö. fl. 90 35

einheitl . Rte .,cv. Kr 87 .35
1. 5./11.» 87 .30

Staats -Rente 2000r» 88,30
20,000r

Portug . Tab .-Anl . A 97 .30
do .in.arm .stfr .05Milrs , 60.
do . unif . 1902S. 1410 Ji  64 .50
do . » » S. III » 67 .60
do . » S. III (Spec .) » IO,
Rum. amort . Rte.v. 03 » 101 .30

Gonv. » 02 50
v. 1890 » 9530

1891 » 91 .80
» inn . Rte . (Vs 89)L.
> äuss . Rte . (Vs89) »
» aniort . » v. 1894.//
» » » » 1896 »

Russ.Staatsanl .stfr .05»
dp .Cons .-Anl .v. 1880»
do . Gold - do . v. l 889 »
do . C. E.B. S.Iu.1189»
do. do . S.lIIstf .v.9! »
do .Gold -A.EmIIv .90 »

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Ji
» Gonv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » *
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Gold Ji
» amort . v. 1895 »

Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Adniinistr .) 190c »
» (Bagd ad) S. I »
» con . u.v.1903,06Fr.
» Anl . von 1905 Ji
. » » 1908 »

Ung . Go! d-R. 2025r »
' Staats -Rente Kr.
> St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold » Ji
>Grundtl . v-89 »ö.fl

91 .50
; -
100 .30

90 .30
90 .30
91 .75

90 .30
92 .30
00 .70

83 .25

93 .80

102 .70
01 .20

Zf.
36/ioRheinpr . 30 *
31/2,do.10,12-16,19,24-27,29
3V3
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
3Va
3V2
3V2
3V2
3V2
3V2
3V2
3Va
3V2
3V2
3V2
3»/2
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .

13. Außereuropäische.
5. ,!Arg. l907:mk .l912Pes.
5. .j . 1909tgb . ab 1910»
5 .! »sirss F. -B. 1. G. 90L
4"r! * Innere von 1888 Ji
i •'! . ÄUSS.O .-Anl.1888 £
t • .* » » v. 1897 Ji
5 k .nsle Anl. von 1911 »
4 • ; häie Gold -Anl . v. 89 »
%-.a, » » v. 06 »
6. . Chtu . St.-Anl . v. 1895 £
5. . » » v. 1896 »
4Va » > v. 1898 »
5. . »8t .-E.-B.v.1911 Hk .»
5. . do . St.E. Tient .-Puk . »
5. . GubaSt .-A.04stf .i .G . Ji
4V2 do .stf.i.G .igb .ab !919»
4. . Egypt . unmcierte Fr.
3Va » privilegierte »
3. . Egypt . garantierte £
4V2japari . Anl. S. II »
4. Jdo . v. 1905S. 12 - 19 Ji
5. .{Marokko von 1910

100 .
100 .
101

36
98,

91

99.

97.
99

103.
90

80'
70

03 .05

>08 .70
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 95 .30
5. . » cons . äuß . 99 stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . Ji 83.
3. . » cons . inn .5000r Pes.
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .3 0
5. . do . E.-B. in Gold A 100.

provinzial - u . Com munal-
Zf. Obligationen. In o/a.

4. . Bez.Ob.-Els. unt .1917^ 99 .25
4. . Rheinnr .20. 21,31-34 » 99 .30
Mt dp» aa,». .« ^ SJ,

do . » 18
do . » 9, 11 u. 14 »

Prv .Oberhess .unt 17 »
Frkf . a. M. v. 06u. 14

do .!007unt!gb .b .l ? »
do . v. 1910 unt . 1920»
do . v. 191! unt . 1922»
do . Lit . Nu .Q(abg .) >

Lit . R (abg .)
» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» U »93,99 *
> V » 1896 »
Wv . 98u .03 *

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» * A.II,III »
»1903
» 1906A. I,II »

do . v. Boekenheini »
Baden -Baden v. 1908»
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b .06»

do . * 07 » » 12 »
do . » 1898 »
do . v. 05 ukb . 1910 »
do . » 1895

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . Darmstadt v. 07 u. 14 >

In 0/0
91 .80
87 .90
08,50
82 .60

100 .

IOO.
IOO.

85.
93 .80
92.
90 SO
90 80
90 .90
91 .30
91 .30
91 .20
01 .
90 .60
90 .60
90 .80

31/2 do . conv .v. 91L.H. » 14.. 14. Alum.Neuh .(50»/o)Fr.
31/2 do . » 1897 » 0. . 0. . Asbtwk .FkhM.Wrth.
31/2 do . v. 02am.ab07» 10 . 10. , Aschffbg .Buntpap ..«
31/2 do . v. 05 »abl910 * 8. . Z. . » Masch .-Pap . »
Zl/2 Friedberg von 1905 » S2«3 1283 Bad. Zckf. Wagh . fl.
31/2 Fulda v. 1910 Ser . I » 3. . 3. . BaupSüdd .I.60(!/oE. Ji
4. . 3iessen v.l907u.l917 » 15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . »
Zl/2 do . v. i 890,93,96 » 9 . . 10. . Brauerei Bmdmg »
31/2 do . > 03 uk . b . OS » 6. . 6. . » Eichbaum »
31/2 do . » 05 uk.b . 1910 » 7. . 7. . »HenningerFrkf .»
4. . rlanau von 1909u. 20 » 9. . 9. . »Herkules Cassel»
4. . Heidelberg v. 07u. 13» 93 .70 3. . 3«/2 » Hofbr . Nico!.: »
31/2 do . » 1903 » 6. . » Kempff »
3‘/2 do . v.05uk.b,1911» S.. 3. . » Löwenbr . Sin . »
Zl/2 Homb .v.H .k . 1880u. 99 91. 9. >19. . » Mainzer A.-B . »
4. . Köln von 1900 u . 06 * 69 .80 8. . 3. . » Mannheim . Br.»
4. . do . » 1908 uk. 09* 99 .90 9. . » Nürnberg »
Zl/2 Kreuznach v.83 u. 98 » 5. . 5. . »Parkbrauereien »
31/2
4. .

Limburg (abg .) •
Mainz v.99kb .ab 1904»

— 6. .
0 . .

7. .
S. .

» Rettenmayer »
» Rhein .i.L.(M.)Vz.

4 . . do . v. 1900iik.b .1910» 0. . 0. . » Stamm-A. - »
4. . do . R. 1907 uk . 1916 •» 0. . 0. . »Schöfferh .-Bgbr .»
3V2 do . (abg .) 1878u. 83 » 10. . 113/2 » Stern,Oberrad»
Zi/2 do . » L.J . v. 1884» 9 6. . . Tivoli , Stuttg . »
Zl/2 do . von 1886u. 88 » 90. 3 . . 4. . »VVerger,Worms»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91» 8. . 8. . Bronze !. Schlenk »
Zl/2 do . von , 1894 » 90. 13 12 CelluL, Bayr . (W.) »
V12 do . » 05uk .b .!9I5 » 3 . . 10. . Cem . Heidelb . »
4. . Mannh . v. 01 u . 06/07» 93 .50 5. . 7. . > F . Karlst . »
4. . do . 1908 u. 1913» — S. . 8. . » Lothr . Metz »
4. . do . 1912 unk. 17 » 99 .30 5. . 10. . Cham . u.Th .-W.A. »
Zi/2 do . » 1888» 6'/2 7V2 Chem .A.-C. Guano»
Zl/2 do . » 1895» 25. . 25. . » Bad. A. u .Sodaf . »
Zi/2 do . v. 1898k. 03 » SS. 6. . 6. . » Blei,Silb .Braub . »
31/2 do . « 1904/05 » 38 .50 40. . 50. ° »D.Gold -,Sl.-Sch.»
Zl/2 Nauh . v. 1902k. 1912» 7 8 »Fbk. Gen nsn.-Hb.
4. . München v. 12 uk . 42 » 100 .50 12.. 12. . » Fahr . Goldbg . Ji
4. . Neu-Isenb .v.09uk .l9» 14.. 14. . » » Griesh . El. »
Z'/2 do . von 1905 » 27. . 30. . » Farbw . Höchst »
4. . Nürnbergv . J2uk .47 * 100. 0. . 6. . » » Mühlheim »
41/2 Offenbach von 1877» 20. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .»
4. . do . v. 1907 uk . 1916 » 12. . 12. . » Weiler -ter -Meer»
Zi/2 do . v. 1891/92abg. » 32. . 30. . » Werke Albert *
3'/2 do , von 1898 » 11. . I2V2 » Holzverkohlgs . »
31/2 do. v. 1902 u. 1903 » 11 12 » Rütgerswerke »
Zl/2 do . v. 1905 u. 1915 » 12. . > Ult .-Fabr . Ver . »
4. . Sti ttgart v. 1906u. 13 » 14 »Wegei.R»sl.u.ch .ld.
Zi/2 do . '* 1904u. 12 » 88 .20 0 Dpfkrb . u Prh . Helb.
4. Trier v. 1901 uk. b . 06 » 3 Diahtind ., Südd . Ji
3V2 do . » 1899 * 92 .80 15 25. . El. Accum. Berlin »
4. Wiesbaden v . 1900/01 7 7 »Brown Bo veri &C.»

und 1903 Serie IV » 98 .75 4»/i 5 » Contin ., Nürnb . »
4. do . v. 1903 uk. 1916 » IO. . 10. . » DUch.-Uebersee»
4. do . 1908, S. I.r . 1937» — 4 6 »Felt.u.Ouill .Lahm.»
4. do . 1908,S.II .u .1910» ' — 14. . 14. . *Ges . Allg . Berl . »4. do . 19i2,S,in,u . 22> — 12. . 5. . » Bergm .-Werke »3>/2i do . (abg .) » 4. . 4. . >W.Hoinb .v.d .H.
Zl/2 do . v. l887,96, 98,02 » 4 . . 5 .. » Lah meycr >Z>/2 do . v. 1903S. I, II » 89 .50 7. . 7. .
4. .!Worms v. 1901 u. 07 » 10. . 11. . » Lief .-Ges .,Berl . »Z-/2| do . » 1887/89u. 96 » 7. . 71/2 » Schuckert »
3V21 do . » 03u.05 k.14» — 7 71/2 » » Rhein . »
3!/2’Amsterdam , h . fl.
4V2jBuk. v. 1888(conv .) .F4. . Chfistiania von 1894*
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 *
3*/a do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4, . Lissabon » 1836 A
4. Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3ajio Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö .fl
4. . do . v. 1898u . 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl. Ji
31/2.Zürich von 1889 Fr.
6. JSt . Buen .-Air . 1892 Pe.
5. .Ido. 1909 i. Q . (409) M
«i/2:do . v. 88 i. O. £

83 .30

90 .10
81.
81 .50

104 .10
89 .60

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In °/o.
9. . 9. . \ .Deutsch . Creditai 1 161 .60
tVi 6i/* Elsäss . Bankges 132 .50
6' /2 6V4;Badische Bank R 131 .50

10. . 10. . B.f.el.Untern .Zür . A 199 .20
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. » 75 .50
6Vt 6V2 » f. Handel u.Ind .»
4. . 4. . » Bod .-C.-A.,W . » 119.
805 805 » -Handelsbank Ssfi- 150 .20

13. . 131/2 » Hyp . u.Wechs . » 305 .50
6>/2 6V2 Banner Bank-V. » 118 .60
6. . 6. . Berg- u. Metall-Bk.A 132 .20
81/2 8V2 Berg .-Märk . Bank » 149 .80
9. . 91/3 Berl. Handels ? . » 168 .25
6V2 61/2 » Hyp .-B. L.A. B » 117 .20
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 108.
6. . 6. . Comm, u. Disc.-B. » 112 .40
6V2 61/2 Darmstädter Bk. s .fl.
6V2 6V» do . 1000 Ji 121 .85

121/2 121/2 Deutsche B. 8 . 1-X » 255.
8. . 5. . » Asiat. B.Taels 130.
5V'2 6. . » Eff. u . W. Thl. 116 .30
7. . 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl. 145 .75

Dt . Natlb . in Brem . » 107 .50
9. . 9. . » Überseebank » 164.
6. . 6. . » Ver .-Bank Ji 123 60

10. . 10. . üiscontoGes . » 187 .25
8M 8'/2 Dresdner Batik » 154 .65
7. . 71/2 Eisenbahnbank » ISS.
9. . 9. . [r,isenbahn -R.-Bk. » 180 .50
9. . 9. . s-ankfiirter Bank » 202 .50
91/2 9>/s do . H .-Bk. » 216.
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 159 .70
9. . 9. . UothaerG .-C.-B.TliJ 170 .30
9. . 9. . l.uxb .Intern .BankFr. 163 .50
6V2 7. . Metallbk.u.Met.-G .Ji 133.
51/4 5i/4 ■vlitteld. Bdkr ., Gr . » SS
7. . 7. . litteld Privb .Mgd .» 122 .70
6 /2 61/2 do. Cr .-Bank » 118 .50
7. . 7. . /atlbk . f. DIschl . »

11. . 11. . Nurnb .Vereinsbk . » 246 .10
63/4 7l/5 Oest.-Ungar . Bk. Kr. 148 .25
7. . 7i/2 Oest. Land erb . » 134.

10. . 105/6 do . Cred .-A. ö . fl. 205.
5Vs 7. . Pfalz. Bank Ji 127 .50

P*». do . Hxoot -Bk. » - aapo

Vor !.
8. .
6. .
6«
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .
5Vs
71/2
7. .
5. .
7. .

Ltzt.
Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji>

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »

9. . 1 do . "Hypot .-Bk. *
7. . Rh .-Westf .Disc.-G.i
71/2S.chaaffh . Bankver . *
6. . 5. dd . Disconto -G . »
8. . do . Bodenkr .-B. »
5Va Schwarzb . Hyp .-B- »
7J/2 Wiener Bank-V. »
7. . Wiirttbg .Bankanst ;»
61/4 do . Notenb . s. Ji
7. . ; do . Vereinsbk . fi.

In %
153.
118 .5 -0
134 .6-
135.
197 .75
124 .50
124 .50
115 .25
179,
HO.
134 .70
137.
117 .20
137 .75

niv  Nicht voilbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . m °/°.
9. . | 9. . IBanque Ottomane Fr . —

Aktienu. Obligat Deutscher
Divid . Koforsial -ües.

Vorl .Ltzt . In 0/»-
10. . 21V4 Otaviminen Fr .l 94.
— i — Ostafr .Eisenb .-Ges .l

(Berl .Ant .gar .) Ji  —
5. .1 7Vs South WestÄfr . C.» 145.

6V2
71/2
10
9..
6
7. .
0. .
7
8

10 ..
0.

11.
7Va

10..
30. .
5Va

12 ..
12

28. .
10
6
7. .
7t/2
8V2

t6.
5
6t ,

12V2
<)

74. .
7V2
8 I 9

14. . 16
6. .

11..
12
9. .

6V2
7V2
10
9.

7.
0.
8
8
0.
0.
9.
7Vr
10.
30.
6

10.
12

28.
10
6
9.
5

17. .
8
8. .
0
0

21 ..
8V2

0..
12. .
14
9Vr

3*/l 3.
10. . 11. .
8. . ! 0. .
9

10 .,
11.
7.
7
12

14.
8
V/l
8. .
8. .
9. .

15. . 15. *

12
7. .

10. .
0.
0. .

121/2
14. .

7Vr
5.
0. .

In 0/g.
25225

223 .30
62.

273.
196 .50
113.
125.
168

73 50
124 50

54.
200 .40
140
187 .50

97 .50
119.

12 25

öl
208
100 .80

75 .50
133
1B1
152 50
122 .70
132 50
166 .40
120
544.
127 .75
710.
160.
233,
261.
657.

62 .90
355.
237
480.
324 .76

5131.
1554.

164 50
263 .75
140.
126 25
128 .50
138 .50
190 . ,
161 .25
140.
240 .50
124.
127 .50
18425

» Siemens , Betr . »
* Te!.-G . Dtsch .A. >
»Voigt &Haeffn .,F.

nummif .Berl .-Frkr »
HafenmhL , Fkf. M. »
Hed .Kpf. 11• Süd .Kw.
Oelsenk . Gußst . »
IMVirch MhKv.Strssl ' .
Jungh .Geb .Schratnb - 1J9 51*.atK Kn. wesxr. » -
Kunstscidef ., Frkf.
.ederf . N. Sp.
» Rothe , Kreuzn.

Ludwigsh . W .-M.
Masch . A., Kley er

» Armat . Hilpert
» Badenia , Wh.

VBeck u.Henk. ;Cas
» Bielefeld D.,
> Daimler -Motor . >
» Esslingen »
» Faber u. Schl. »
» Fahrzgf Eisen.

» Gasm . Deutz *
» Gritzn ., Durl . *

»Gebr . Guttsmann'
» Karlsruher »
» Mannestn .-R. »

«Masch.u .Arm .K!e«n
» Moenus *
» Mot . Oberurs . »

»Pokorny u.Wittek
»Schn.Frankenth .-
> Witten . St. *

MetallGeb .Bing,N .»
>JaphF-Pr .-G . Nob .»
Öl fab . Ver . D.
Phot . Ges . Steglitz »
Porzellan Wessel >
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulverf ., Pf ., 8t .I. »
Schriftgiess .Stemp .»

chuhf . Vr. Fränk . *
Schuhst . V. Fulda »
do. Frankf .,Herz »
Seitincf. (Wolff ) »
Sieg. Eisenb .u. Bckb.
Glasind . Siemens »
Steaiia Romana »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
D Verlags -An st. »
Waggon Fuchs »
Zellst- Fabr .Waidh .»

125 25
117 .20

110 .50
177.
110 .
168.
538
1* 5? 50

77
17 9 .50
5 " 7 .

42 2 3
103.
158
123 .50
123 .90
286 50

26 .75
154.
212 .75
152.
265.
136 .40
153 .50
292 .80
218.
212
330
175 .50

83
254.
135
254.
125
150.
137
116
206.

149 .50
126 .70
125.
168 . 50
158 .50
245

v Bergwerks -Aktien.

xo
rl .Ltzt In % .

12 tivieiz-Friede 193 .50
14. . och . Bb u , ö » 239 .75
0 aunk . W.Leonh . » 158 .50

/* 6. . uderüs Eisenw . * 116.
11. . onc . Bergb .-G . » 312 75
11,. Jcutsch-Luxemb . » 180 .65
8. . /.schwciler Bergw . » 169.

Io . . Fricdrichsh . Br̂ b . » 166 .30

Vor . Ltzt. Ino/c
10. . 10. . Gelsenkirchen » J (, 200 .75
7. . 3. . Harpener Bergb . » 197 .25
81/2 9 Hibernia Bergw . »

10. . 10. . Kaliw. Äscherst . » 166 .80
10. . 11. . do . Westereg . > 209.
41/2 41/2 do . do . P .-A. » IOI
6 3 Königin Marienh . » 84.
0 Lothring . Eisenw . » 18.
0. . 0. . Oberschi . Eis.-In . » 82 .60

15. . 15. . Phönix Bergbau » 270 .63
12. . 12. . Riebeck , Montan » 190.
4. . 4. . V.Kön .-u.LauraThlr. 179 .88

19. . 21. . Östr . Alp. M. ö . fl.
Kuxe.

(ohneZinsber .) per St. in .4S— Gew . Rossleben A 4100
— - » Thüringen »

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In a/o.
81/z 81/2 Lübeck -Buchen Ji 181.
7. . 7. . Alle. D. Kleinb . »
8. . 81/2 do . Lok .-u .Str .-B.» 165 .75
8V2 8*/4 Berliner gr . Str .-B. »
4»/2 5. . Cass . gr . Str .-B. »
6 6 D. Eis.-Betr .-Ges . > 110.

SV! 5V4 El. Hochb . Berlin > 110.
61/2 6 Schant .E.-B.-Akt. » 134 .50
6. . 6. . Südd . Eisenb .-Ges . »
0 0 Westd . Eisenb .-G. »
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 147 .63
4 6 Frkf .Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 123 .25
b) Ausländische,

10«ailfl10/ii Büschtehr .Lit .A. ö.fl.
IIV2
63/5
0. .
4. .
51/2

3/4

11V2
6V5
0. .
4 .
5V2
13/4

7. .
6. . j 6.
6. . { 6. .

5. .

do . Lit . B. »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Süd. (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . , St.-Akt. »

RaabÖd .-Ebenfurt»
Gotthardbahn Fr.
Orient -E.-B.-Betr .-G.
Bald in. u. Ohio Doll.
Pennsylv . R. R. »
Anatol. Eis.-B. Ji

6V5( SVs PrincejHenri _ _ Fr.
fÖTTflÖ. . IGrazer Tramwav öfl.

152 .75
19 .50

39 .20
119 .50
157 .50
110 .13
12 3 .56
114 .50

188,

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche. In 0/0.

3. . Allg . D. Kleinb . abg . A 74 .80
4. . Allg .Lok .-u .Str .-B.v.9S» 99 .80
4'Zs!Bad. A G . f. Schiff . » •8 .10
4. . Casseler Strassenbahn »
4>/2 D E.-B -Betr .-G . 8 II » 101.
4. . D. Eisenb .-G . Serie I * 98 .50
41/2 do . (Ff.) S. II u. IV » 100 .50
4. . do . Serie ! u . III » 98 .50
41/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
4'/! do 08 uk. 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 *
4. . Südd . Eisenbahn v. 07 »
3'/! Südd . Eisenbahn » 88 .10

b) Ausländische.
4. Böhm . Nord stf . i. G . Ji
4. Donau -Dampf .82 stf .G . »
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . i . G . •
4. do stfr . m Gold » 94,40
4. . Ksch O , 89 stf . i. S. ö . fl
4. . Lemb Czrn .J stpfl .S.ö. »
4. . do . do . stfr . i S » 87 .90
4. . Mähr Grb . von 95 Kr. T*
4. . do . Schles . Centr , »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
4. . do do . stfr . i . G . »
5. . do Nwb .sf . i .G .v.74 » 10 4.
3V? do . do . conv . v. 74 » 85.
3‘/2 do do v. 1903 Lit C . * 84 .30

Lit . A. stf . i. S ö . fl.
conv . L. A. Kr.
do . v. 1903L. A. »
do L.B. stfr .S.ö . fl.

do . do . conv . L.B. Kr.
do . do v.1903L.B. »
do . Süd(Lomb.) sf. i .G . A
do . do . »

2Vto do . do . Fr.
20/10 do . E. v. 1871 i. G.
5. .
5. .
4. .
1. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4
4. .
4. .
5. .

do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
do Br. R.72 sf . i.G .Thl
do . Stsb . v.83 stf . i.G . A
do I.-VIII .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ern. stf . 1. G . »
do . v. 1885 stf . i . G . »
do (Eg. N .) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
Prag -Duxl896stfr . i. G. »
R. Öd . Eb . stf. i. G. »

do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i . G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G . Ji
Ung .-Gal . stf . i. 8. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2VioItal. stg . E.B. S.A-E. Le
4. .1 do . Mittelm . stf. i.G. »
2ViüLivorno Lit .C, D u. D/2 »
4. , ;Sardin .Sec. stf. g . In .II Le
4. . iSiciüan . v. 89 stf. i. G. »
2VinSüd .-Ital . 5 . A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3'/2:Gotthardbahn Fr.
Z'/2) ui a-8implon v. 94 gar . »
4. . jScliweiz -Centr . v. 1880*
4V2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji

Kursk .-Kievz.strr .gar »
do . Chark . 89 « » »

Mosk.-Iar .-A .97 stf . g. »
Mosk. Kasan E.-B. 1909
do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97 »

4. . do . do . v. 98 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2! do . do . Serie II »
4. j do . do . v. 95 stf. g . »
4. . jPodolische verl . 1915 »
3. jGr . Russ . E.-B.-G . stf. »
4. .!Russ . Sdo . v. 97 stf . g . »
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do , 8 IX stfr . »
4. . do . 8 . X uk . 1911 »
4. . Warsch .-W .S.Xl uk. 1! Ji
41/2 Wladikawkas v. 1912 »
4. . do . stfr . g . »
4. . _ do . v. 1898uk.j09_»
4T/2Anatofische i. G . »
4Vz Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saioniki -Monastir »

. Tehuantepec rckz . 1914»

81 .30
82 .20

103 .50
81 .50
82 .20
99 .50
77.
53 .40

103 .20
102 .30

94 .10
79,20

78 .10

89 .60
74 .90
77 .60

66 .50

88 .60
93 .40

101 .30

67 .30

69 .30
98 .50
99 .20
66 .60

107 .50
100.
100.

91 .50

101 .60
99 50

88.

96 .80
96 .40
87 .90
87 .00
96 .90
96 .80
83.
96 .30

88 .10
88 .20
86.

99.
88 .10

97 .

93 .

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

ZI In
31/21A*llg . R.-A., Stuttg . »
3V2!ßay .Ver -B. München »
4. I do . H .-B. S.6uk .l912 »
31/2 do , do . Ser . X u . 15 »

90 .50
89 .40
99 .90

Zf.
4. . Bay. Hyp .*u.W.-Bk. Ji
4. . do . do . (unverl .)
31/2 do . do.
3V2 do . do . (unverl .)
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
4. . do . do . 8 .9-12u. 14
4. . do . do . 8. 22, 23
3V2 do . do . S.l , 3-6,20,21
31/2 do . do . kdb . ab 07
4. . Nürnb .V.-B.,S.13,20,21
4. . do . S. 22, unk . 1912
4. . do . 8. 29-35, uk . 18/19
4. . do . S-36u .37uv .20/21
31/2 do.
41/2 Berliner Hypothekenb.
4. . do . do.
3*/? do . do.

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u . 7
4. . do . » 9 u. 9a
4. . do . 8.10,10a uk .1913
4. . do . 8 .12,12a » 1914
4. . do . 8. 13 unk . 1915
4. . do . S. 14 » 1916
4. . do . S. 16 » 1919
4. . do . S. 18 » 1920
4. . do . 8. 19 » 1921
31/2 do . Ser . 3 u. 4
3V2 do . » 5 u . 8
31/2 do . » 11, » 1913
4. - D. Hyp .-B. Berlins . 10
4. . do . S. 14,uk . b . l914
4. . do . S.15u . 16,uk . 17
4. . do . S.!8u.l9utlgb .l9
4. . do . S. 20u. 21 uk. 20
4. . do . 8 . 22u. 23 » 21
33A do . 13u . 13auk . 13
3V2 do . kündb . ab 1905
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
4. . do . do . 8 .20uk . 1915
4. . do . So . 8er . 21 uk . 20
4. . do . do . S. 16U. 17
4. . do . do . 8 . 18 kdb . 05
3V2 do . do . 8 . 12,13 u . 15
3Vr do . do . Ser . 19
31/2 do . K.-Ob . 8. 1 k. 1910
4. . do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . 8.43 uk . 1913
do . do . 8. 46, kdb .08
do . do . S. 47 uk.1915
d<\ do . S. 48uk .l917
do . do . S. 49uk .l919
do . do. 8. 50 uk.1920
do . do . S. 5J uk . 1920
do . do . S. 52 uk . 1921
do . do .S. 44 uk . 1913
do . do . 8.28-30 u. 32
do . do . 8. 45, tilgb.

Land . Gredb .Fkf.uk . 17
do . do . do » 07

Hambg . H . B. 8. 141-400
do . S.401-470 » 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . 611/690 » 1921
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-350 uk .1913

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7
do . do . S.8u .9uk . II
do . do . S. 11» 1916
do . do . S. 12 » 1917
do . do . S. 13 » 1918
do . do . S. 14 » 1919
do . do . 8. 15» 1920
do . do . 8. 16» 1921
do . do . 8 . 17» 1922
do . do . kb . ab05u 07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk . 15
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4
po. do . S. lTu.lSablO

do . S. 21 uk . 1913
do . S. 22 uk. 1915
do . 3. 24 uk . 1916
do . 8.25 uk. 1918
do . 8 .26 » 1919
do . 8 27
do . 8 .28
do . 8. 29
do . S.20
do . 8 .23

4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
3V4
3V2
3Vr
4V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Zl/2
ZV2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3Vr
3»/2
4. .
4. .
3V2
4.
SV2
41/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
Z' /t
Z'/4
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
31/2
4.
4.
4.
3V2
31/2
32/1,

1920
1921
1921
1913
1915

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

00.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . do . S. 3, 7. S. 9
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90
do . do . v. 1899,01 u .03
do . do . v. 1906 » 16

do . v. 1907 » 17
do . v. 1909 » 19
do . v. 1910 » 20
do . v. 1912 » 22 »
do . v.l886/89/94/96»
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com. CI kd .10»
do . do . 08 uk. 17 »
do . do . 12 uk , 22 »
do . do . 87v . u. 96>
do . do . 06 » 16 »

do . Hyp .-Act.-Bank »
do . do . »
do . Sr . 125f auf } »do. i 80 0/0> >
do . I abg .J »

4. . do . do . v. 04 uk. 13 »
4. . do . do . v. 05 » 14 »
4. . do . do . v. 07 uk. 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. .!do . Kom. v. 08 uk . 18 »
4. . |do . do . v. 11 uk . 21 »
4. . jdo.Hyp .-V.-ü .(Ant .Ctf)*

In %
99 .40
99 .50
90 .30
88 .50
92 .50
92 50
92 .50
84.
84-
99.
99.
99 .20
99 .80
88 .70

100 .50
95 .40
38.
97.
97.
S7.
97.
97 .60
97 .60
98 . 10
93 .80
99 .20

100 .60
38 .40
38 .40
97.
97 .10
97 .50
97 .75
97 .90
SS.
91.
88 .
97 .80
98 .60
99 .20
98.
SS.
80.
89.
90 .39

97 .20
98 .60
97 .80
98 .60
98 .90
98 90
98 .90
99.
99.
SS.
89 .50
89 .50

84.
97.
97.
97 .50
SS.
SS.
88.
88 .
97 .10
97 .20
97 .50
97.
07 .90
98 .20
98 .50
98 .80
SS.
88
89 .4©
06 .75
97 .30
88 .
99 .10
88 .50

114 .30
97.
97.
97.
97 .70
97 .50
97 .70
SS.
03 .10
98 .90
öl
91 .10
88.
97 .20
97 .10
97 .60
97 .60
SS.
98 .30
©8.70
87 .70
88 .25
99 .70
99 .60

100 .50
SS.
89 .75

2»/i do
4Vr 'do
4. .!do.
3-/2!do.

3>/2 do . do . do.
4. . do . Pfbr .-B.E.18,19u.22 »
4. . do . do . E. 25 » » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15 »
4. . do . do . E. 28 » » 17 »
4. . do . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do . E.20/31uk.b.2Ö»
3V4 do . do . E. 23 » » 12»
Mi do . do . E. 26 » » 14»
3'/r do . do . E.17,18u.24kb.»
i 'frdo.  Klcinb .E. l kb ab04 »
IVado . Kom. S 3uk. b . 12
4.
4.
4. . do . » » 1912
4. . do . » » 1917
4. . do . * » 19X9
4. . do . » » 1921
Zl/2 do.
3'/-r do.
4. .

4.
4.
4.
4.
3'/a
4. .
3Va
4.
4.
Zl/2
3V-!

do . Land sch.Central
Rhein .Hyp .-B.kb .ab 02/07

» 1914 '
Rh .-Westf .B.-C.S. 3 5,

7, 7a , 8, 8a, 9 u . 9a Ji
do . 8 . 10 uk. 1915 »
do . » 11 » 1918 »
do . 12u. 12a uk. 1920»
do . » 13 uk . 1922»
do . » 2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CöInS . 7 »
do . do . 8. 8 »
do . do . 8. 3 u. 4 »
do . do . 8. 9 »

95 .10
87 .75
97 .20
96 .80
07 40
97 .60
59 .50
9880
07 .80
93.
97.
97 .30
97 .85
SS.
SS.
SS.
01 .
91.
SS.
94 .30
90.

103.
97 .40
97 .50
97 60
97 .80
SS
38.
88 .

96 .75
«7 .30
97 .60
97 .73
99.
88 .
99.
89 .30
07.
97 .60
88 ,
88 .50

Zf.
4. |Württ,H .-B Em.b .92 Ji
3V2| do . do . »

Württ Krediiv . uk . 20 »
3V2 do . do , » 12 •

do . Vereinsb » 20 »
ZV?1 do . do » 15

fn m
09.
96.

100.
897»
8870
90

Staatlich od . provinzial -garant.
4. .; Hess, -H .-B. S. 12-13A 99 .40
4. .!fc - H I5 u,17,26uk .l4> 99 .40
4. .! *f.- IS 23 uk 19!6 99 .80
4, . ! V-.*51,24u . 25 uk . 20 » 99 .90

t". 1,2 6-8 » SS.
31/ai • 3—5, verl . » 88 .80
3V21 > 11 uk. 1915 » 88 .90
4. . 99 .40
4 . > : ycrie 7—9 99 .40
4. . » 10- 12 » 99 .80
4. . • S.9a.l3,14uk .20» 99 .90
3-/2 »1 —3 * 89
31/2.> ■> -J.4 verl . uk. 1915 » 88 .80
4. - •. .Cass .) S.22 uk.1914» IOO.
4. ; * 8 .21 » 1916» 100.
t - .! ! » 8.24 » 1921» lOO .So
Zl/2 <o. » 8 .21 » 1917» 92 .6a
4. .5■■ass.L.-B. L.V.u .W. 15» 100 .50
33/4' do . do . Lit , U u . X * 98.

do . do . Lit ] » 82 ,A
T/2I do . do . F,G , H,K,L » 93
31/2 do . do M. N, P , Q » sav;
31/2! do . de Lit . R, 8 . » SÄ
31/2! do . do . Lit . T > 96.
3. .1 do . do . Lit O » SSAO

Zf . Amerik . Eisenb .-Bonds.
4' . .Centr . Pacif . ! Ref . Ji 95 .20
31/2 90 .50
5. . Chic . Milw. St. P ., P . D. 104 .68
4* . do . do . do.
4* . S'orth . Pac . Prior Lien 99 .30
3* . do . do Gen . Lier.
5* . San Fr . u . Nrth . P . IM. £03 .10
4* South Pac . SB IM. 99 .90

Diverse Obligationen.
Zf. In »/«.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .̂ —
4. . Bank für industr , U. » 100 .90
4. . Brauerei Binding H . » SS.
4. . do . Frkf . Essigh . » SS.
4. . do . Nicolay Han , » 90 .30
4. . do . Mainzer Br. »
4V2 do . Rhein .(Alteb .) - SS. 50
41/2 do . do . (Mainz) » 87.
41/2 do . Storch Speyer » IOO.
4. . do . Werger » SS.
4. . do . Oertge Worms » 91,
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk > 96.
4. . Cementw . Heidelbg . » xoa.
41/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 100 .30
41/2 Blei- u .Silb .-H ., Brb . » 101 .60
41/2 Fabr . Griesheim El . » 100 95
41/2 Farbwerke Höchst * £00 .20
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . » SS.
4. . Concord . Bergb ., H . » 96 .50
41/2 Deutsch -Luxemb .uk.15»
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 97 .80
31/2 do . do . » 193 .20

Eisenb .-Renten -Bk. » 02 .10
4. - do . do . » 97 .60
41/2 El. Accumulat ., Boese »
41/2 do Allg . Ges ., S. VI. 101 .40
41/2 do . do . do . » VII » 101 .30
5. - El .Dtsch . Ueberseeg . » 104 .15
41/2 do . Oes . Lahmeyer » 98 .30
4. . do . do , do . » 93 IO
4»'S do . Rheingau uk . 17.» 98 .30
41/2 do . Schuckert v. 06* 101 .264. . do . do . » 95 80
41/2 do . do . Rhein .uk. 15/17 98 .70
4R2 do . Betr . A.-G.Siem. » 99 .50
41/2 Siem. u . Halske uk .20» 101.
4. . do . do . » 20 * 98.
4. . do . Telegr .D .Atlant . * 94.41/2 do .Voigtu .Haeff,Fkf .» 102.
4. . Frankfurter HofHypt . » 96 .50
4>/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 59 70
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 10Ö .50
4i/2 Mannh Lagerh .-Ges . * 07o
4. Metall .-Ges ., Frankf . *
4- Oelfabr .Verein Dtsch .» 100.
4*/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 103 .40
41/2 Zellst .Waldhof Mannh. IOI.

Zf . Verzins !, Lose In »/».
4. Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cr .-Com. v . 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
Z'/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v . 1871 h .fl.
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 133 .66
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 133.
4. . Meining . Rr.-Prdbr .Thlr. 135 .36
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl 175 .90
3. . Oldenburger Thlr. 125 .10
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 470.
5. . do . v. 1866a. Kr . »
21/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

Unverzinsliche Lose.
Per St. in Mk,

Augsburger fl. 7 —
— Braunschweiger Thlr . 20

Mailänder Le 45
do . Le 10

— Meininger s. fl. 7 35 .40
Oesterr . v. 1864 ö. fl . 100 51 9.

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100 —
Pappenheim Gräfl .s . fl . 7
Salm-Reiff.G .ö .fl.40CM.
Türkische Fr . 400 170 .80
Ung . Staatsl . ö . fl. 100 360 .50
Veuetianer Le 30 45 .40

Geldsorten.
Engi . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .Si.
Gold aimarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AnierikanischeNoten
(Doll. 5—-1000) p .D.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr .'
Holl . Noten p . lOOf.
Ital . Noten p . 100 Le .j
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .!00R.

Schweiz . N .p . lOOFr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

Brief. Geld.
20 .46 20 .42
16 .23 16 .19

17. 16 .90
4 .19

215 .75
2800 2790

86. 84,

4 .19
81. 30 .90
20 .46 20 .44
81 .05 30 .05

169 .65 169 .55
81 .05 80 .95
85. 84 .90

8~ .10 Sil

Reichsbank -Diskont
Amsterdam . fl. 16-
Antw . Brüssel Fr . ICO
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Fs . 10c
N .-York (3T .S.)D.10ü

BW/«.
160.45 4 a/o
80.82 40/p
80.05 51/2 0/0
20.44 4i/- o/o
— 41/20/0
— E»

Wechsel.
Paris . . . Fr . 100
Schweiz . . Fr . 100
St. Feierst ). S.-R- 100
Triest . Kr. 100
Wien . - Kr. 100
do . . . Kr . IN. S.

In Mark.
81
80.92

84.85

3%
40/0
5 °/o
4 ö/o
5»/J
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Werbliche Personen.
Kansmännisches Personal.

Junge Kontoristin,
die auch stenographieren u. Masch.
schreiben kann, sofort gesucht. Off.
mit Lebenslauf u. Gehaltsforderung

solche) unter U. 337 an den

Junges Mädchen
arit guter Handschrift für leichte
Kontovarbeiten sof. gesucht. Steno-

bevorzugt. Anfangs -Gehalt
80.— monatlich. Off. unter

337 an den T ag bl.-Berlag.
Lehrmädchen

guter Familie gesucht. Louise
nchs. Kurz-, Weiß- und Wallwaren,
ellri tzstraße 36.

HetverlWchesPersonal.
Büglerin u. Lehrmädchen sof.
Frankenstraße 19.

Bügeln Wunen Mädchen
gründl . erler nen Moritzstraße 24, 2.

Feine Dame
sucht sofort Stütze zur Reise. Frau
Dr . Louriö , Taunusstraße 49, 2 Tr .,
von 3—4 Uhr.

Einfaches Fräulein,
w. perfekt kocht od. zuverl . Köchin in
rühr gen Haushalt für Herbst gesucht.
Beste Zeugnisse erforderlich. Off.
Kapellenstraße  34

die
Köchin,

usarbeit miverrichtet.
Nun 1. Sept . gef. Frau Dr . Amson,
Taunusst raße "6, 8.

Junges Mädchen,
am liebsten v. Lande, wird gesucht.
Näh. Nervstraße 25, Laden.

Einzelne Dame sucht sogleich
oder später best. Mädchen, das selbst¬
ständig kochtu. alle Häusl. Arb. verst.

"enner Straße 23, 1 links.
Mädchen mit güten Zeugnissen

per 1. September gesucht Luisen-
straße 47, 1 rechts.

Sauberes Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit mit gut.
Zeug« , rn besseren Haushalt gesucht
Frankfurter  Straße 14,_JL_

Hausmädchen,
das nähen kann und gute Zeugnisse
besitzt, auf sof. od. 1. Sept . gesucht.
Borzust . 9—11, 3—4 od. 7—9 Uhr
Kaiser -Fr iedrich -Ring 31, 1._ ,
Gesucht jung . Mädchen, 15—16 I .,

für leichte Küchen- u. Hausarb ., am
liebst, v. ausw . Franz -Abt-Str . 4, P.

Suche von Mitte August an
gesundes ehrliches Mädchen, welches
etwas Haushaltung versteht, aber
hauptsächlich zur Beaufsichtigung von
7 Mon . altem Kind, her gutem Löhn
und Behandlung . Vorzustellen zw.
12 u. 3%  Uhr vom 15. August an.
Adresse im Tag bl.-Verlag. Qy

Tücht. gew. Mädchen sof. ges.
Eltviller Straße 17, 2 r . 816118
Sol . saub. jung . Mädch., am l. v. L.,
gesucht Nerostraße 83, 1

Ein solides braves Mädchen,
das gutbürg . koch. k. u . Hausarbeit
übern ., sof. gesucht Häfnergasse 13, 1.

Ein braves Mädchen
für alle Hausarbeit ges. Etw . Kochen
erwünscht. Nerotal 11a.

Tüchtiges nettes Zweitmädchen
«sucht , kleinere Familie ; vorzuftell
Wtlhel mstraß e 13, Hochp arterre.

Besseres junges Mädchen
als Zweitmädchen u. zur Beaufsicht
eines Kindes zum 1. Sept ., evt. früh
gesucht Nikolasstraße 7, 2. ^
Ein Küchen- u. ein Kochlehrmädch.

per sofort gesucht Sedanplatz 6, P.
Tücht. Älleinmädchen gesucht

Moritzstraße 56, Part. _ 816312
Hausmädchen

zum 16. d. M. gesucht. Karl Fritz,
Bäckerei, Michelsberg 3,

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Marktstraße 22, S chuhgeschäft._

Tücht. Hausmädchen für Pension
sofort gesucht. Lohn 25 Mk. Billa
Rupprecht, Sonnen oerger Straße 40.
Tücht. Dienstmädchen für kl. Haush.
gesucht Eckernfördestraße 1, Part , r.

Braves solid. Älleinmädchen,
das gutbürg , kochtu. Hausarb . »erst.,
für kl. Herrschaft!. Haush . z. 1. Sept.
gesucht S cheffel straß e 11, 2 St.

Zimmermädchen gesucht
Pension Oranienburg , Leberberg 9.

Ein besseres Hausmädchen,
nicht zu jung , das auch Zimmer
machen kann, auf gleich gesucht.

Hotel Belgischer Hof,
Spiegelgasse 3.

Ordentliches Alleinmädchen
(nicht kochen) für 1. September ges.
Rüdesheimer Straße 12, 2. _

Tüchtiges Älleinmädchen
gesucht Mainzer Str aße 46.
Ordentl . Älleinmädchen für Küche

u. Hausarb . ges. Langgasse 6, 2 St.
Alleinmädchen ges. s. 2 Damen,

Rentn ., das bürg , kocht u. Hausarb.
verst. Borstell. 1—7 nur nt. Dienst-
buchzeugn. Weilstraße 8, 2.

Selbständiges Älleinmädchen
für kleinen Haushalt zum 1. Sept.
gesucht Gr . Burgstraße 13, 3._

Tüchtiges Alleinmädchen,
das die gut bürgerliche Küche ver¬
steht, zum 1. September gesucht
Schen kendorfstraße 7, 1 rechtst

Sauberes Älleinmädchen
sofort gesucht Rheinstra ße 70, 1.

Küchenmädchen zum bald . Eintr.
gesucht. Salär 30 Mk. Sonnen-
berger Str aße 26/28._ ____ _

Bleißiges tüchtiges Mädchenüche und Hausarbeit gesucht
Körnerstraße 7, Parterr e. _ _

Junges Fräul . zu einz. Dame
gesucht. Zu sprech. 9—12 u. 3—9 Uhr
Sti ftstratze 28, 1, Etage links ._

Junges Mädchen für kl. Haush.
bei tadelloser Behandlung gesucht
Metzgergasse 15, Laden.

Sauberes Mädchen,
das auch vom Kochen etwas bet>
steht, gegen hohen Lohn gesucht
Helenenstraße 24, im Lad en.

Sauberes Zweitmädche«,
d. Hausarbeit versteht, zu Kindern
gesucht Mainzer St ra ße 40, 1. _.

Ein sauberes Mädchen ges.
Platter Straße 34, Part.  816323

Fleißiges reinliches Mädchen
vom Lande , nicht unter 18 Jahren,
z. 1. Sept . ges. Emser Str . 4, B. P

Junges Mädchen gesucht
zu zwei Personen als zweites Haus¬
mädchen Wilhelmstraße 4, 2.

Für 15. September suche
zu meinen 2 Kindern (1 u. 4 Jahre)
ein braves zuverlässiges Kinder¬
mädchen. Borzust . 10—12 u. 2—6
Friedrich straße 7, 3.

Sauberes fleitz. Älleinmädchen,
w. bürg , kochen kann, zum 1. Sept
gesucht Kirchg asse 25, 2
Tücht. Mädchen für klein. Haush.

sofort ges. Schlichterstraße 13. 3.
Aelt. evang. Hausmädchen ges.

Räh . im T agbl.-Berlag ._ 8k
Nettes Mädchen,

welches kochen kann, gesucht. Faust,
Helenenstraße 24. _ _

Hausmädchen,
welches bügeln und etwas servieren
kann, für 1. Sept . ges. Borzust . von
145  Uhr ab, Kapellenstraße 67.

Gesucht vom 20. d. M.
an für mehrere Wochen jüngeres in
Hausarbeit erfahrenes Mädchen, das
in herrschaftlichem Haushalt vorm,
für mehrere Stund , in leicht. Haus¬
arbeit aushilft . Meldungen vorm.
Wielandstraße 6,1St.

'Reinliches Mädchen
von morg. bis über Mittag gesucht
Seerobenstraß e 7, Part.  816367
Junges Mädchen tagsüber gesucht

Schulberg 8, 1 St . rechts. __

Junges ehrliches Monatsmädche»
für den ganz. Tag gesucht (Zimmer-
u. Hausarbeit ) bei Frau Neumeister,
Geisb ergstraß e 82. _ ____ _

Saub . ehrl. Monatsmädche»
tagsüber ges. TaunusstraßeLö , 3._

Ein Monatsmädchen oder -Frau
gesu cht Bism arckring 33, 2. ,816350

Suche weg. Krankh. e. brave Frau
zur Hausarbeit für den ganzen Tag.
Scha rnhorststraße 48, 3 rechts ._ _

Suche eine saub. ehrl. Frau
oder Mädchen zum Milchtragen-
Scharnhorststraße 12, Part .̂ ,L16864

Zuverläfs. sauberes Läufmädchen
bei hohem Lohn ges. F . Mackeldey,
Wilhelmstraße 54. _

Fräulein
sucht Stelle als Stütze oder Kmder.
fräulein . Offerten zu senden an
T . I ., Sonnenberg , Bergstraße 3, 1.

Best. Hausmädchen sucht Stell,
zum 15. Sept ., geht auch nach aus¬
wärts oder ins Ausland . Off . P . 129
Tagbl .-Zweigst., _Bismarckrrng^ 9^ ,

Tüchtiges braves Mädchen,
w. Küche u. Hausarbeit grundltch
verst., sucht Stell , in nur gut . Hause.
Näh. im Tagbl .-Verlag ._ _ 8c

Brav . Mädchen, im bürg . Kochen,
Nähen, Büg. u. Hausarb . ers., s. St.
in kt. Fam ._ Kirchgasse 13, 1.

Stetten -An <ebote

Männliche Personen.
Kaufmännisches "Merfonak.

Junger Mann , 17—18 Jahre,
z. Bes. v. Kol.-, Zig .-, Pap .-G. ges.
Schritt !. ! | “ .Off. H. Wald, Hallg. Str . 4.

Volontär oder Lehrling ^
' ' ' oder 1. Sept . ges. Drog.

Bahnhofstraße 12.

HerveröklHes ^ erlonak.
Ein zuverlässiger junger Mann

gesucht Dotzheimor Str . 37,3 . Et . ff^
Jg . Hausbursche^ sofort ges.

Karlstraße 21, Bäckerei.
Ein jung . saub. Laufbursche,

gesucht. Näheres Metzgerei Ludwig,
Röderstraß e 19.

Junger Bursche,
welcher auch fahren kann, gesucht
Hermannstraße 18, bei Appel.

Weibliche Personen.
chemerLtiches Persona l.

Gebild. Fräulein,
welches mehrere Jahre in England
war , wünscht paff. Stelle zu Kindern
od. sonstige Stelle auf sofort oder
später ; geht auch tagsüber . Gefl.
Offerten unter B. 330 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

Für 17jähriges Mädchen,
das kochen k. u. alle Hausarbeiten
gelernt hat , wird Stell , gesucht in
feinem Haus . Offerten u. B. 337
an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen
mit langjähr . Zeugnissen, w. emen
Haushalt selbständig führte , sucht
Stellung zum 1. Sept . od. spater.
Am liebsten bei ältzr . Dame oder
kinderlos. Ehepaar . Es wird mehr
auf gute Behandlung , als auf hoh.
Lohn gesehen. Näheres zu erfrage»
Adelherdstraße 105. Part.

Ein junges Mädchen v. ausw.
sucht Stelle in klein, bess. Hausball.
Nähe res Rheingau er Str . 13, Laden.

Junges braves Mädchen sucht St.
als Haus - oder Älleinmädchen. Rah.
Rhei nstraße 106, Part ._ 816343

Junge Frau sucht abends
einen Laden od. ein Bureau zu putz.
Seerobenstraße 9, Hth. rech ts 2 St.

Jq . bess. Frau sucht tagsüber
l. Besch., a. l. Hotel od. Pens ., auch
Geschäftsh. N. Walra mstr. 2, Laden.
Änst. j. Frau sucht tagsüb . Stell,

in bess. Hausb . Karlitra ße 11, 3 lks.
Junge Frau sucht morg. u. nachm.

Beschaff. Näh. Well ritzstr. 6b, H. D,
Frau sucht Monatsstelle.

Bertramstraße ^22^L >th. 1 r . 8 16386
Selbst , einpf. Frau s. W.- «. P -B.

Adelbeidtt raße 31, Hof l. 816370
Erfahrene Frau sucht Wasch-

u. Putzbeschäfticumg. Näh. Walram-
straß e 37, Hth. Part . Anralie Kaiser.
Gut empf. Frau sucht W.- u.

Frankenstraße 7, Bdh. 1. 816346

Männliche Personen.
Herverbliches Ĥ erlonak-
Pensionierter Beamter,

80 I . grüß. Betrieb borgest., sucht
leichtere Beschäftigung,, am liebsten
als Hausverwalter mit Gelegenyen
zur Gartenpflege . Offerten unter
D. 337 an den Tagbl .-Berlag . _ .

Pers . Möbelpolserer s. Beschäst.
Werderstraße 10, Stbl D ., Jung.

Stetten-Angebote
Weiblich» Personen.

Kayfmünnischr» Personal.
Gesucht per möglichst bald ein

Fräulein mittl. Alters
Mit höh. Töchterschulbildung als
kausmannffche Privatsekretärin und
Vorleserin in eine hiesige Familie.
Kost u. Wohn, im Hause. Maschinen¬
schreiben u. Stenographie ersorderl .,
feöent. noch zu erlernen . Offert , mir
Angabe von Referenzen u. Zeugnis¬
abschriften u. M. 332 an den Tagbl .-
Verlag.

Eine erstklassige branchekundigr
S-itzen-Verkäuserin

per sofort oder später gesucht. Offert,
mit Gehaltsangaben unter P . 332 an
den Tagbll -Berlag.

ßOe-Mzilll-GksAst
sucht zmu sofortigen Eintritt mehrere
tüchtige

1. Srrliiiiifmiuini
für Wiesbaden und Umgegend. Off.
mit Angabe seitheriger Tätigkeit u.
Beifügung von Zeugnisabschriften u.
G . 338 an den Tagbl .-Verlag.

che» erbliches Personal.
Gesucht für zirka 2 Monate eine

perfekteMeuüetin
N»m Ausbessern u. Maschinenstopfen.
Offerten mit Gehaltsansprüchen sind
zu richten an

Hotel Alleesaal, Lg.-Schwa lbach.
' LINnAoä Angehende2. Arbeiterin

und Volontärin gesucht.
A . Reimer » Walramstraße 8, %

Suche für bald eine
Kindergärtnerin

,für ein 4 Wochen und LlLjähriges
»Kind. Frau Assessor Sommer,
fboldtstraße 18, Part,

Gesucht
ordentliches Mädchen für Küche und
Haus zum 1 Sept ., event. früher.
WeiMratzr 9Ü, 3.

fine GöMMMte,
welche Englisch spricht, wird zu
10 Jahre altem Kinde gesucht, um
SÄul -Ünterricht in Deutsch zu er¬
teilen . Näheres , _ ...

Bureau Hotel „Wiesbadener Hof .

Gesucht nach auswärts
ein erstes und zweites Hausmädchen,
mögl. bald. N. Herrngartenstr . 9, 1,
Borm . bis 3 Uür nachm, u. abends.

Gesucht
tüchtiges zuverlässiges Hausmädchen
für sofort. Frau Oberregierungsrat
von Pfeffer , Bierstadter Straße 44.

Gesucht
zu einem 4jährigen Mädchen und
2 Monate alten Jungen eine frische

WUMUklli.
die gewillt ist, für 2—2Ys Jahre mit
nach Ceplon zu gehen. Offerten an
Freudenberg , Bierstadter Str . 32, hter

Fräulein,
für sofort oder später gesucht als
Stütze im Haushalt und zu Klnderw
Dienstmädchen w. gehalten . * 137

Frau Direktor Pollatschek,
_Worms , Mozartstr . 16.
Eine erfahrene

ältere Ztöchin,
die selbst, kocht und etwas Hausarbeit
mit übernimmt , wird zum 1. Sept.
gesucht. Vorzustellen vorm 9—10,
n. 7- 8 Miesbad . Allee 58, Brebrtch.

Köchin.
welche Hausarbeit mit übernimmt,

sowie
Hausmädchen

per sogleich bei hohem Lohn gesucht.
Nur ällerbestens empfohlene wollen
sich melden. Solche, welche gern
nächst. Jahr gegen nahezu doppelten
Lohn mit nach Uebersee gehen, werd.
bevorzugt . Zu melden Btebrrcher
Straße 47, zwischen 4 und 6 Uhr.

Suche zum 1. September eine

perfekte Köchin.
Pens . Winter , Sonnenberaer Str . 34.

Köchin
mit guten Zeugnissen für 1. Sept.
gesucht Wilhelmstraße 30, 3.

Bess. titch!. Mädchen,
das selbst, gut kochen kann und alle
Hausarb . verst., zum 1. Sept , gegen
hoh. Lohn in kiuderl. Haush . gesucht.
Buchzeuqn. ers. Leffinattraße 12, 1.

Hausmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht
Sonnenberaer Straße 30.

Tücht. Hausmädchen
welches Servieren , Bügel» ». Nähen
kann, mit nur guten ZeuM . (Dtenst-
buch) zum 1. September gesucht.
Vorstell, zw. 2 und 4 Uhr Gustav-
Freytag -Straße 18.

Gegen hohen Lohn
tüchtiges Mädchen für Haushalt u.
Küche sofort ges. Pension Burghof,
Langgaffe 19, 1.

Kinderfränlein
wsucht. Erfragen b. Portier , Hotel
Kronprinz._

Kram perl liniraMen
zu 3 Kindern von 8, 7 und 9 Jahren
per sofort oder 1. September gesucht.
_ Frau Bücher, Neuaasse 20.

WGjges AäklWNltze«
zu drei Erwachsenen gesucht. Dass,
muß die eins, bürgerl . Küche verst.
Gute Zeugn . werden Verl. Guter
Lohn. Borzust . zw. 10 u. 1 Uhr und
4—7 Uhr Wilhelmstr . 58, Metzler.

Ordentliches Alleinmädchen
für kleinen Haushalt zum 25. Aug.
nach Frankfurt gesucht.

Heilborn , Luxemburgstr . 4, 2.
Besseres gediegenes

Älleinmädchen
gesucht, d. selbst, einen kleinen herr-
schaftl. Haush . versehen kann. Etw.
Kenntnisse im Nähen nötig . Meld.
10—1 u. 6—8 Uhr Taunusstr . 74, 2.

Besseres MWe»,
w. kochen kann, als Alleinmädchen
in kinderlosen Haushalt ges. Frau
H. Hemvelmann , Walkmü hlstr . 53.

G KAN (Ml . litte,
welches die feine und einfache Küche
perfekt versteht, bügeln und nähen k.
und leichte Hausarbeit mit übern .,
zum 15. Sept . oder 1. Oktober ges.
Meldungen mit guten Zeugnissen
Freseniusstraße 61, erbeten.

Hausmädchen
mit guten Zeugn. ges. Alexandrastr. 12.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht, am liebsten vom Lande,
Hain erweg 3.

MLdchs « z» m Mitgeh «« « -»ch

Amerika
flaues Altem Wiche»

tagsüber zu Herrn sofort gegen hoh.
Lohn gesucht Dambachtal 2, 1.

Männliche Psrfansn.
Kaufmännisches H>«r,onal.

Finanz-Agent
für prima Wertpapiere bei hoher Pro¬
vision gesucht. Offerten unter Chiffre
« . 5S8 ® an Maasensteiu
Si Vogler , Frankfurt a. M » 881

.um sofortigen Eintritt jüngerer,
tüchtiger, gewandterMW
für Kolonialwaren -Geschäft gesucht.
Bewerbungen unter A. 776 an den
Tag bl.-Verlag . 1342Krnijim-Kkiskidkl
(event. alS Nebenberuf ) für ein Kies,
größeres Kohlengeschäst gesucht. Off.
u. N. 334 an den Tagbl .-Berlag.

Heweröliches Personal.
Junger Malergehilfe,

der einfache Holzmaserung flott aus¬
führt , nach auswärts gesucht. Off.
unter P . 337 an den Tagbl .-Verlag.

Selbständiger
Damenschneider

sofort gesucht.
Roll & Co .» Weberqa ffe 16.

40 Mk. Wochenle^n:
Suche in allen Städten u. Dl -ern

redegew. Leute zum Vertrieb ; aes
konkurrenzlos. Massenkoniumartikels.
Näh. unter H. 337 an Tagbl .-Berl.

14—15jähr . intellig.
Bursche

für leichte Bureau -Arbeit re. per
1. Sept . ges. Meld. 9—10 vorm.
Hygiene Union, Gobenstraße 18.

Meibliche Personen.
HewerIkiches Personal.

^ ^ GebildT̂ swester,
gepr. Chemiker - Affistenffn, kltmsch-
chemischu. bakteriologisch, rn allgem.
Krankenpflege , svez. für Nerven-
Tuberkulose u. Säugltngspflege aus¬
gebildet, wirtsch. tüchtig, mustkalisch,
engl. Sprache , bereits nt lert. Stell,
tätig gewesen, sucht Engagement . Pr.
Zeugnisse u . Empfehlungen Off . u.

338 an den Tagbl .-Verlag.

Ih. KklMWirWüstsietzrerill
(im Lette-Haus zu Berlin geprüft ),
sucht Ausangsstellung in etnem Pen¬
sionat oder an einer Äochschule. Off.
u. T . 333 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. Kindergärtnerin 2. Kl.
sucht Stell ., am l. in kath. Hause.
Dies, übern , auch etwas Hausarbeit.
Näheres I . Sichert , Niederwalluf
am Rhein » Hauptstraße 43.

Amerika.
Besseres Mädchen sucht Stellung

als Jungfer oder zu Kindern . Sept
oder Oktober. Offerten u. I . 337
an den Tagbl .-Berlag.

. 'Fräulein,
im Kochen und Haushalt selbständ.,
s. Stelle als Stütze od. Wirtschafts-
sräulein . Off . an Frl . Ermel , Treyia.
Bez. Kassel.

Gebildete.junge Dame
Witwe, sucht Stellung als Haushalt,
od. Reisebegleiterin bei Dame . Om
unter M. 337 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Frau sucht Stelle als

Haushälterin
zu älterem Herrn oder Dame . Off.
unter F. L. O. 3318 an Rudolf
Moffe, Frankfurt  a . M._ 1137

Geh. Dame,
34 I ., sprachgew., tüchtig, sucht Wir.
kuugskreis . 1. Referenz . Offerte»
u O. 335 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
23 Jahre alt , sprachkundig, f»0R
Stellung zu 1 oder 2 grüß. Kinder«,
hier ober Mainz , in feinem Hause,
per 1. oder 15. Oktober. Off . unter
U. 335 an den Tagbl .-Verlag.
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PerfekteKöchin
su cht Stelle. Mb . Tagbl.-Verlag._ Re
Tüchl. sauberes Mädchen

s. Lande sucht Stellung als Haus¬
mädchen bei besserer Herrschaft zum
1. September . Offerten erbeten
Adlerstraße 81, 1 Iks. _

Besseres Hausmädchen,
welches nähen und frisieren kann,
sucht per 1. Sept . Stellung in nur
feinem Hcrrsrbastshause . Off . unt.
st. H. O. 3287 an Rudolf Masse,
Frankfurt a. M. Fl 37
Aelteres Fräulein,

welches lange Jahre den Haushalt
eines Herrn geführt hat , und über
beste Ref. verf., w. p. Wirkungskr.
bei Herrn od. Dame . Offerten u.
S . 338 an den Tagbl .-Verkag.

fin tWiges Fräulein.
im Servieren aut bewandert , sucht
Stellung . Zuschrift, unter E. F.,
hauptpostlagernd Wiesbaden.

Einfaches Fräulein,
in Küche und Haushalt selbständig,
mit langjährigen guten Zeugnissen,
sucht Stelle in kleinem beff. Haus¬
halt . Näheres Hellmundstr . 20, 2.

MW MW Mit» ins
m. gut . Schulbild ., sehr kinderlieb,
s. bald. Stell , zu Kind, in b. Hause.
Näh. Stein , Gustav-Adolf-Str . 8, 2.

Hausmädchen.
Jg . Mädchen sucht sof. Stellung in

einem ruh . Prrvat -Haushalt . Off.
u. E . T. 17 postlag. Lg.-Schwalbach.

Fräulein
per sofort Stelle als Servierst !,

st . u. K. M. Ivll postlagernd._
ItamiiWpJs .'tfÄ

kl. vornehmen Haushalt . In Zeugnisse
vorv. Herderstraße 28, Ettingshausen.

Männliche Pers-ne«.
Kaufmännisches Personal.
Junger Mann,

27 Jahre alt , z. Zt . Kontrolleur in
einem ersten Schwarzwald -Hotel, ge¬
lernter Kaufm ., sucht anderw . Stell.
Off , u. E. 337 an den Tagbl .-Berl.

Stabeifen » Haus - u. Küchengeräte,
Werkzeuge.

Bertrauenswürd . 29j. Kaufmann,
evang., verhrir ., durchaus bilanzsich,
u. zielbewußt, der auch über gedieg.
allgemeine u. Fachkeuntuisse verfügt,
sucht dauernde Stellung als

Mitarbeiter.
(Kontor-, Lager-, Laden-Chef, Filial¬
leiter ). Eintritt nach Abrede. Angeb.
u. M. 333 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerökiches Personal.

Bertrauensstellung
als Verwalt ., Aufsichtsbeamter sucht
kautionsfähiger verh. Mann mit best.
Zeugn . u. Referenzen b. bescheidenen
Ansprüchen. Evtl . Beteiligung an
solider Sache. Gefl . Offerten unter
W. 333 an den Tagbl .-Berlag . _

Diener,
Anfäng . v. 18—24 Jahren , darunter
Osfiziersburschen , empfiehlt kostenlos

MM !«
Inh . G. Maier,

ehemalrger langi . Drenerfachlehrer,
Telephon 10525. Fl 37

Lediger Kutscher,
24 Jahre alt , sucht zum 1. Oktober
Stellung in herrschaftlichem Haust-
Zeugnisse stehen zur Seite . Gefl.
Offerten an H. Stümpel , Teich-
wolframsdorf 192, bei Werdau.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. =
Lokale Anzeigen im „Wohnung«-Anzeiger" kosten 2V Pfg., auswärtige Anzeige» 3V Pfg. di« Zeile. - Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstraße 10, Stb ., 1 Z . u. K. 2857
Adlerstraßc 17, Hth. stsp., 1 Zim. u.

Küche, schöne Aussicht._ B11001
Ädlerstr. 26 1 Z. u. K. zu vm.  2573
Ädl erstr . 35, Ne ub., 1 Zim . u. Kü che.
Ädlerstr. 55 1 Z., K„ gl. o. sp. 1772
Adlerstraßc 59 1 Z. u.  Küche p. sos.
Bismarckring 42, Htssk 1 gr. Zim. u.

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . F594
Bleichstraßc 28 l -Z.-Wohn., 18 Mk,
Bleichstraße 47, Vdh. D . u. Hth. P .,

l -Z.-W. Näh. Bur ., Hof. 81426 1
Blüchcrpl. 5. H., im. '1-ZkÄr. p. 1. Iss.

zu v. N. B lüch crvl. 5,  H . P . 2955
Blücherstr. 5, H. P . r ., 1 Z. u. K. im

Abschl. N. Bismarckr . 26. 1. 815682
VlÜckerrtr. 20 Msd. m. Küche s 2904
Blücherstr. 27, V. Dach, 1 Z. u. Mche

an r. Leute p. sof. Bes. 3—5. 2831
Castellstrasse 1 1 Zim . u. KkNäh . 1.
Castellstr. 7 1 Z . u. grkKüche, 1. Okt.
Castellstr. 9, Dachwk 1 3 -, u . K. gl.
Castellstr. 10 neu herg. Ms.-W., 1 u.

2 Zim . Näh. Ädlerstr.  7 . Lad. 2812
Dotzheimer Sst . 83 1 Zimmer und

Küche zu verm. Näh. 4, St . _
Dotzheimer Straße 86 1 Z., m. Küche

u. 2 Kell., Vorderh. Part ., per
1. Okt. zu vermieten . Näh. Dotz-
heimer Straße 63, I I. 813 469

Dotzh. Str . 87, Mtb. . l -Z.-W.. gleich,
Dotzheimer Straße 96 eine freundl.

Mcms.-W., 1 Zim . u. Küche, sofort
od. sväter. Näh. 2. St . l. 8 15904

Dotzheimer Straße 98kMtb ., 1 Zim .,
K., Kell., sof. Näb. Vdh. 1 lks. 1773

Dotzheimer Straße 110, Gth ., 1-Z.
Wohn., mit gemeins. Bad, zu vm.
Zu erfrag . Dotzheimer Straße , 110,
Vorderh. 3, bei Wolf. F329

Dotzheimer Str . 118, V. 1, 1 Z.,
18 Mk., p . 1. Sept . Näh. Laden l.

Dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.
Znn . u. Küche, 1. Okt. 814109

Eüernfördestr . 6 1 Z. m. K. u . Kell.,
Vdh. Part ., der 1. Okt. zu verm. ,

Eleonorenstr . 8, V., 1 3 -, K. N. Nr . 5.
Ellenbogengaffe 3 OZ tm. u . K. 2217
stanlbrunnenstr . 6, Mans ., l -Z.-W.
staulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.
_ u. Küche sof. od. sp. N. 1 r. 1775
stel dstraßc 10. Vdh. Msd., 1 Z., K.
steldstrassc 13 I -Zim .-W. m. Zv. 28W
steldstr. l8 _1_Z.,_K^ u. K., Okt. ^ 450
strankenstr . 9, V. V.. sch. abg. Wohn.,

1 Z., K. u. kl. Stübch. bill., 1. Okt,
stranken str. 25, P ., l -Z. -W. so sHOsp^
striedrichstr. 27 1 Z., K. u . Zub . an

ru b. Leute sof. od. sp. zu vm. 2253

Hochstättenstraße 14 1 Zimmer u.
Küche sofort zu verm. 2794

Jahnstr . 2 sch. gr . Manst m. Küche u.
Kell. sof. od. sp. N. 1. Et . 811011

Jabnstrahe 12, Maus ., 1 Km . u.
Jahnstr , 16, G. 2, 1 Z. u. K. N. V. V.
Karlstratze3 1Z . u. Küche zu verm.

Näh. Dotzheimer Straße 12.
Karlstr . 39, Mtb. P ., Abschl.-Wossn.,

1 Z. u. Küche z. 1. Okt. zu verm.
Näb. Hausme ist., Mtb ._2. 816101

Keller str. 22 gr. sch7̂1-Z.-W.  N . 3.
Kl eiststr asse 6, M p., gr. Z. u . Büche.
Körnerstraße 4, Vdh. PI7 1,Z., Küche,

Kell., Abschl. Näh. P . lks.  294v
Körnerstr . 6 1Z . u. K. zu v. N. Burk.
Langg affe 10, 27 I -Zim.-Wohn._ 1780
Lothrin ger Str.  31 , H., 1 Z., K. 2618
Mainzer Straße 96, Part ., 1 Zim.

u. Küche per sofort oder spät , zu v.
Marktstraße 12, Hth., 1 Zimmer u.

Küche, 1. Sept . zu vm. Nah. V. 2r.Küche, 1. Sept . zu vm. Nah. V. 2 r.
Maueraaffe 11, D„ 1 Z., Küche, sof.
Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744
Moritzstraß c 38 1 Z. u. K. zu v. 2897

A.A. ^ A i Ä vtviMoritzstraße 44, H. 3, 1 Z., Küche, im
Abs chl., gl. oder spät. Näh. Vdh. 3.

Moritzstr. 45, V. MstTUK K. sof.
Nerostraße 15, 1. Zim . u . Küche, M.,

aus gle ich od. später zu verm. 1753
Nerostr. 29 1 Z.. K.. Stb ., 1. 10. 22 66
Nettelbcckstraße 15 neu herg. l -Z.-W.

zu vm. Näh. Schäfer , Part . ^ 1782
Nettclbeckttr. 18. M„ l -Z.-W.  81571L
Nettelbcckstr. 20 l -Z.-W.. 1. Oktober.
Oranienstraße 47» Hth., 1 Zim ._u._K,
Platter Str . 841Zim ., 1 K., 1. Sept.
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich od. spat. 8 11013
Rheinqauer Str . 15 I -Zim.-Wohn ,̂

groß, zu vermieten.  811489
Rüeingau er Str.  17, H., 1 Z -, K. 2301
Rieblktrassc 4 1 Zim. u . Küche. 2287
Riehlstraße 10, Hart ., 1 Zim-' Küche

u . Ke ller , 22  Mk . monatlrch. 2865
Römerberg 5, H„ 1,Z ^ in_Kk814563
Röm erb 10 1 Z. u. K.  N . L-A -AD
Römerberg 14, H-, l -Z.-W. H-. s-
Schachtstr. 23 1 Zim . u. K. zuLerm,
Schächtstrahe 26, 1, schone lÄ -Ak

mit Küche billig zu vernu - . 2942
Sckarnhorststr . 11» H-, st Z.-- K- N. P.
Scharnhorststraße

Küche zu v. N. Vdh. Par ü, 81C,W
Scharnho rststr. 42. D^ r Z^ K.
Schierst. Str . 9. stsp.» 1—2L ^ W^ 1W6
Schierstein er S tr . 9 1̂ 3^ M-M1o77
Schierst. Str . 11 1 Zim. u^K ^ 1786
Schiersteincr Straße 18, Hiss:- Zim.

u. Küche im Abschl. ^ r̂ V^M, ^ 780
Schulberg 19, Hth. P ., 1 Z-- ^ K-, z.

1. Aua. Pr . mtl . 17̂ rk,̂ 16048

striedrichstr. 55, H. D. , gr . Z-, K., 47.
Gemcinbebadgäßchen 4 1 Zim . u.
Gneisenaustraße 4, Stb ., 1 Zim ., K.,
_jntt Balkon, per Okt. zu  cĥ .816279

Vneisenaustr . 11, Hth. 1, sch. 1 Zim-
u. Küche zu vm. Näh. Lad.  Blo311

Gneiscnaustr . 33 1 Zim . u . K.» Okt.
Göbenstrasse 7, Hth-, 1 Zim . u. Küche

(Klos, im Abschl.), zu vm. 815399
Dobenstr. 13. H-, 1 Z-, K„ 12 M. 2784
Hallgarter Str . 3, l- Z.-W. sof.  2202
Hartinqstraße 7 1 Zimmer u . Küche.

16 od. 18 Mk., zu ve rm . 1777
Helenenstraße 1, Dachst., 1-ZimMer-

Wohn ung  auf 1. Oktober._ 2760
Selenen str. 27, V. 3, 1 Z„ K. gl. o. sp.
Helenenstrassc 24 l -Zim .-W.. Aviäili
tzelenenstr. 27 1 Zi^ K., gr. Veranda,
, auf 1. Okt. zu v. Näh. Parterre.
Hellmundstr. 20 Z. u. K.. Mŝ 8l5134
Hellmmidstr. 29. S ., l- Z.-W.  811008
Hellmundstr. 31. Vdh. 1, n . di « tr .,

1 Zim . u. K. sof. zu v. N. B. 1 l.
Hellmundstraße OS, Dachst, I^Z. n . K.
Hellmun dstr. 37, Mtb . D ., 1 8
Hellmund str. 4V,  1 , Ms.-W. ,1
Hellmundstrasse 49, Bdh. Di, 1 Z. u.

K. Näh. 1 l. od. Bleichstraße 4\
Bureau Hof. _ 8 14259

dellmundstr . 53 1 Zim . u . Küche per
August. Näh. Gebr . Schmitt . _2766

herderstr . 22 1 Zim ., Küche, Zübeh.
zu verm. Näh. Par t, links.

Schwälbacher Str . 14 1 Zimmer u.
Küche (16 Mk.), 3. St ^_sost_zuMli

Schwalbächer Str . alÜ J ;!
Sch walbi" S tr . 83 gr. ^ MMZ ^MZ
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder später zu, vê L - —_ 1
Seerobenstr . 19, bei Kohl^ l Z. u.

an 1 od. 2 Vers. f. 17 Mk. _813
Stei na affe 10 1 Z im., K.. K._ w'

Wal ramstr . 9 1 Z. u.  K . sô . ^ . sp

Sermannstr . 3 1 Zim.. Kü che zu vm.
tzermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche,

sof. od. sväter zu verm._ BJ0021
Hcrrnaartcnstr . 12 1 o. 2 Dz.-W. 2706
Hirscĥ raben 16, D., 1 L., Ä., Kell.,

1. m . ISO kt  Näss . Bart . 2574

Walramstrahe 31, bei Sckmidt, 1-Z '

Waterloosträße 6, sv-,

sof. zu v. Besi cht, das elbst.
Weberaasse 50 1 Zim . u. K.,^ . _
Webergaffe 56, 1 I., 1 Zim., Küche u.

Zü b. gleich od. 1. Oktober._ 2656
Welistr . 6, V. Ms., 1-Z.-W.,sof^ l876
Weilstr . 8î H.» 1 Z. u . K._sof̂ _17S2
Weißenburgstr . 2, Msd., 1 Z-- K, u.

Kammer an ruh . Leute ohne Kind.
18 Mk. Näh. Part , r . 2840

I -Z.-Wohn., Vdh. Part ., man . 22 M-, l
p. 1. Okt. Steitz, Nettelbeckstr. 12.

2 Zimmer.
Aarstraße 40, Villa Minerva , 1 kleine

Mans .-Wohn., 2 Zim ., K„ an ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später
billig zu vermieten . 2310

Adelheidstraßc 45, Stb . 3, 2 Zimmer,
Küche, Zubeh., sos. od. spät. 2468

Ädlerstr. 7, am Adlerbad, gr . 2-Z.-W.
ver 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2337

Ädlerstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. Zb. 2308
Adlerstraße 18, Part ., kl. 2-Z.-Wohn„

Gas , aus Oktober zu vernr. 2948
Adlerstraße 26, Part ., 2 Zimmer u.

Küche auf 1. August zu vm. 2798
Ädlerstr. 37ZH., 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Ädlerstr. 43 2 Z., K., Ms. sof. 1801
Adlerstraßc 59 2 Dachz . u. Küche sos.
Älbrechtstraße 6 sch. 2-Zim .-Wohn..

Stb . 3 St . Näh. Vdh. P . 2865
Albrechtstr. 23. H. P .," 2-Z .-W. mit

Werkst, s. od. sp. N. V. P . 2898
Albrecbtstr. 32, V. 1, frdl . abg. 2 Z„

K.. Kochg., 1. 10. 12., a. r . M. N. P.
Älbrechtstraße 35, Hth., 2 Zimmer,

Küche usw., per sofort zu verrn.
Näheres Vdh. Part . 2756

Bertramstr . 19, H„ 2-Z.-W. 811023
Bertramstr . 23, Gartenh ., 2 Zim . u.

Küche auf 1. Okt. zu verm. 2490
Kiedrichrr Straße 8 2-Zim .-Wohn.

u. Zubehör zum 1. Oktober, event.
mit Laden, zu vermieten . Näheres
bei Füßler , 1 Treppe . F354

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.,
mit Balkon, ver 1. Okt. N. 1. 2449

Bismarckring 7, Hth. 1, 2-Z.-Wohn,
per 1. Oktober zu vermiet . 816285

Bismarckring 27, Vdh. D ., 2-Zim .-
Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r. od.
Bleichstr. 47, Bureau Hof. 8 14263

Bleichstr. 20. H.. 2-ZZW. N. Ührenl.
Bleichstr. 25 2-Zim .-Wohn. zu verm.
Bleichstraßc 34, Stb ., 2-Zim .-W. m.

Abschl. zu vm. Näh. Möbelladen.
Bleichstraste 47, Hth. 2, 2-Zim .-W.

ver 1. Okt. Näh. Bur .» Hof. 814260
Blücherplatz 4 abgeschl. 2-Zim .-W. m.

Balk. in ruh . Gth . z. 1. Oktober.
Blüchervlatz 6, P . r ., 2-Zim .-Wohn.

mit Badezim . zu vm. Anfr . Iks.
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r . 811025
Blücherstraße 8, Mtb ., 2-Z.-Wohn. p.

1. Okt. Näh. Bdh. 1 lks. 814152
Blücherstraße 17 sch. 2-Zim .-Wohn.

im Mtb ., 320 u. 300 Mk. Näh. das.
Hth. 2, bei Bleickardt, od. Helenen¬
straße 6, 2. bei Schwerdel. 2346

Blücherstraße 22 2-Z.-W. per 1. Okt.
zu v. Näh. Vdh. 2 St . 2498

Blücherstr. 23 2-ZkW .. Hth." 814208
Bülowstr . 4, Hth., 2 Zim . u. Küche.
Bülowstr . 11, Hth., 2 Z. u . K., Monat

20 Mk.. an kl. Fm . N. V. 1 r . 2730
Castellstr. 4/5 , P ., 2 Zim. U. Küche

per 1. Oktober. Näh. 2 l. 2811
Dotzh. Str . 20, H., abgeschl. 2-Z.-W.

m. Zub . Näh. b. Ott , Mtb . 3.
Dotzheimer Straße 30 2-Z.-W. zu v.
Dotzheimer Str . 40, Mtb ., 2 Zim . u.

K. p. 1. Oktober zu vm. 2598
Dotzheimer Str . 49, 4, 2 schöne Zim.

mit Balk., Wasserheiz., u. modern.
Einr ., an alleinst. Dame sof. zu v.
R. Bismarckr . 2. b. Hildner . 814939

Dotzheimer Str . 61, Mtb . Dachjtock,
sch. 2-Zim .-W. m. Gas , p. 1. Okt.
zu vm. Näh. V. 1 l. 8 15680

Dotzheimer Str . 78, 2 Z. u. K. 229«
Dotzheimer Str . 83 2 Z. u . K. im

Vdh. u. Hth. zu verm. N. 4. St.
Dotzh. Str . 84 2 Z., K., K„ sof. 2791
Dobh. Str . 85. Mtb . D .. 2-Z.-W. sof.

Wellritzstr. 5 1 Z. u. K. N. Lad,_ 2767
Wellritzstr. 28. V. D .» 1 Zi , K^ 1794
We llritzstr. 35 1 Zim. u. Küche._ 2210
Wellritzstraße 39 1 od. 2 Zimmer,

Mansarden -Wohnung zu verm. ,
Vorkstri ßi^Gi PZ -̂ Wi  sof. 16W
Norkstr. 17 1 Z. u. K., AMl, _N. 1_r.
Nork str. 'HZim .-Wohn., stronlsp .,
Zietenring 3, H.»1 Zim. u. K. sof.
^ spät . Näh, bei Gcron, H. 2. 1797
Zietenring 5 1 -Mansarden -Zimurcr

u. Küche zu vermieten . Llvo

menvogengage v, 2, Zrm., scucgo u.
Keller, Hth., zu vermieten . 2841

Rcnbogengasse 8, Seitenbau 3. St .,
2 Zim . u. Küche zum 1. Okt. an
ruhige Leute zu verm. Näh. bei
Adolf Limbarth  d aselbst. 28 95

1. 10. zu verm. Näh, bei Mü ller.
Elsässer Platz 6 2-Z.-W. z. vm.  89113

.. . ... . . _ .. .. r-8im .° . .
Mans ., a. W. Waschküchez. Allern-
gebr., Wäscherei n . ausg . 8 15089

Wohn, gleich od. später. 8 138 52
Eltvill . Str . 14. S .. ar . 2-Z.-W. 2211

1. Ökt. an r . Leute. Näh. 2748

Zubehör zu vermiet en. 8122 30
. _ » s . 0. sp.

Erbacher Str . 6, Hth., sch. 2Zrm .-W.
ivuu/kt- lf  J - 4«, yi«
mod. 2-Z.-W. m. Zb.. Okt. 813761

staulbruunenstr . 6, Ms., 2-Z.-Wohn.
. . . , <_ _ _ „ o O

IÖUlötU +UlCU |ItUP V Vf Ü vl . /
2 Zim. p. 1. Okt. zu vm._ 2910

. . .. . ist Msd.-W.,
2 Z. u.  K ., bill. zu v. N. 1. 2905

,seldstr7M . Stb ., 2- u. 3-Z.-W. 2899
Feldstraße 18 schöne 2-Zim .-Wohn.

per 1. Oktober zu verm. 2455
Feldstr . 19 2 Zim. u. Zubeh. zu vüü
Frankenstr . 1 2 Z.. K.. M.. p. 1. Okt.

Näb. Hellmundstr . 32, P . 8143 43

Kapcllenstr. 49 Garten -Wohn., 2 Z.,
Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas,
im Gl asabsch luß ._ 2854

Karlstraße 7, strtsp., 2~8 . N. 2.  1825
Karlstraße 26 sch. 2ZZim . u. Küche.

Hth Näh. Vdh.  Part . 2216
Karlstr . 29, G., n. 2-Z.-W., ä3l7TL F.
Karlstr . 30, Dach, sch. M ^W7/Mtb ., P.1. Sept . zu vm. Nab. P art . 2592
Karlstratze 34, Dachw., 2 Zim. u. K.
Karlstr . 36, Stb ., frdl . 2-Zim7-Wohn.

im Abschl. per 1. Okt. Nah. V. 1.
Karlstraße 39, Mtb ., schöne Dachw.,

2 Z. u. K., sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister , Mtb. 2. 813537

Kellerstr. 10, Mans . 2 Zim., Kück^Keller zu vernr. Nah. 1 l. 2805
Kellerstraße 14  2 üZ.-Wohn. a. 1. ,Okt.
Kellerstr^ 15, Gth." 2 Zim . u. KLchc

per 1. Okt.  Näh . Vdh.  P,. 2810

1. Okt. zu vm. Näh. Part . 815169
strankenstr . 19 2- u. I -Z.-Wohn.  sof.

- p.
sofort oder spater ' zu verm. Näh.
Ta unusstraß e 7, 1 r. ' 2314

Gneisenaustr . 12 2 Z. zu  vm .^811035
Qincisenaustr . 14, Hth., 2-Z.-W., Okt.
Gneisenaustr . 33, H. P. , 2—3 Z., K.
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2 gr . Zim . u

Zubeh. auf 1. Okt ober. 8 13831
Göbenstr. 9, Frtsp ., 2-Z.-Wohnungen.
Göbeustr. 13, H., 2 Z ., K., 18 Mk.
Gö benstr. 19, H., sch. 2-Z.-W. 815564
Qlö benstr. 24 sch. 2 u. 3-Z.-W., x. Hth.
Göbenstr. 32, Hth. Dachst., 2 Z u K .

monatl . 23 Mk. Herb orn . 815814
Güterbahnhof West 2-Ztm .-Wohn. p.

Jk -iffl ., bei Peter Heß. 8 13851
Gustav-Adolfstraße 17 2 Zim . u. K.

p. sof. Näh. P „ bei Neußer , 2356
Hallgarter St r . 3 2-Z.-W. sof. 1820
Hallgarter Str . 6, Hth., Dachgeschoß,

2 Zim . u. Küche sof. od. spat. F252
Ĥ rtinKrT^ ZiüIîDim.-Wohnungen.

N. Sartingstr . 6, P . L, Kletti . F352
Hartingstr . 11 sch. strtsp .-W., 2 Zim .,

Küche, Kell., Klosett im Abschluß,
ver 1. Oktober zu verm.  2625

Küche, Keller sofort . 300—320 Mk.
Räh. Vorderh . 1. St ._lks. 1810

Dotzheimer Str . 100 2-ZinüM . im
Vdh. u . Stb . Näb.  V dh. P . 1811

Dobheimer Str . 122 schöne 2-Zim .-
Wohn.»Hth., 270 Mk.. zu vm. 1813

Dotzheimer Str . 169" 2üZim.-Wohn.
der sof. od. spät, zu verm. Näh?
daselbst bei  I . Weberpals .___ 1815

Drudenstr . 3. Vdh. P ., 2 Zim ., Küche
_ u. Zub . sof. od. sp.  N . 1. . 815525
Eckernfördestraße 19, 3 r ., schöne 2-

Zim .-Wohn. zu verm. Ernzuseh.
von 10—4 Uhr . Näh, das. 818632

Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K., zu vm. Näh, das. P art ._ 1816

Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.
zu vm. N. La nggasse_25^ 1._2839

Eleonorenstr . ft L Z.. K. N. Nr . 5, 1.

Helenenstr . 3 sch. 2-Z.-Wohn. mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näheres bei D amm.  2866

Helenenstratze 13, 1, 2-Zrm.-Wohn.,
mit Küche u. Keller, auf 1. 10. 12
zu verm. P reis 350 Mk._ 2518

Helenenstr. 17 2 Z., K. u. Kell. (D .-
Wobn.) sof. od. spät. Näh. 1. 2879

Helenenstratze 22, Hth., sch. 2-Z.-W.
aus sof. od. svät. Näh. Vdh. Pa rt.

Helenenstraße 24, Mtb ., 2-Zim .-W.
auf 1. Oktob er. Näh. Vdh. 1 r.

Hellmundstr . 26 2 - Zim . - Wohn, im
Dack. Näher es 3. S tock lks. 2778

Hellmu ndstr. 29. Stb ., 2-Z.-W. sofort.
KrÄlmundstr, 32 D ., 2 Z.» K. 81 5713
Hellmundstr . 49, Hth., 1 u. D „ 2-Z.-

Wohn. Näh . Vdh. 1 l. od. Bleich-
ürasse 47, Bureau , Hof. 814258

Herderstr . 19, Stb . Ms., 2 Z. u. K
z 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r . 2571

Herderstr atze 26 sch. 2-Z.-W. 8 15787
Hermannstr . 3 2 Zim.» K. zu verm,
Sermannstraße 15 sch. 2-Zim .-Wohn.
Hermann str. 16, l l., 2-Z.-W. gl. o. sp.
tzermannstr . 26. H., 2 Zim .. 1 Küchc-

1 Keller zu vm._ Näh. Laden.  2824
Herrnmühlgassc 3 2-Z.-W. m. Mans.

u Kell. auf 1. Okt. zu _vm _̂ 2912
Hirschgraben 7, E St ., 2 Zim . mit

Kubeü. per 1. Okt. zu verm. 2q70
ÄSTWISTM ;® . N. B. P . ,r.
HiEuab . 30. Stb .»'2-Z.-W., l. Okt.
tzo chstättenstr.  10 2ÜZ.-W. N. 1. 1822
Jahnstraße 8 2-Z.-W. m. u. 0. Lad.

aus September od. Oktober. I868
Jabnitrasse 12, Gth ., 2-Z.-W. z. v.
Jal >n>tr . 2ss  Ms ., sch. 2-Z7-W. N. B. 1.
Johannisbe rger S tr . 7, Hlŝ 2-Z.-W.
Äarlltr . 6. L . 1. 2 sch. Zim . "

Klrchgaffe 7, Seitenbau 2 Stiegen,
2-Zimmer -Wohnung sofort zu ver¬
mieten ._ Näb. Kon ditorei daielbst.

Klärentaler Str . 3, Lutzksch. 2- u.
3-Z.-W. m. od. ohne Wascht. od
Lag erräume , zu  verm ._ kli -x’k

KleiststrTÄAZM - L .̂ k -Okst, 2M9
Körnerstraße 4 abgeschl. Mans .-W-,

2 Zim ., Küche, Keller zu vermiet.
Näh. Vorderh. Part,  links . 2938

Körnerstratze 6 2 Z . u. K. Näh. Burk,
Körnerstraße 8, Hth., 2- u . 1-Z--W.

sof. ad. 1. Okt. Nab, bei Albert,.
Lahnstr . 26. Fsp-, r-'Äim . u. Küchê v.sof. od. sv. zu vm.  Nah , das. 1828
K-6r!wnk- J !L^ Sth .." 2-Z.-D . 1. Okt.
Lehrstraße 25, Frtsp ., 2 Zim . u . K.

aus 1. Okt. an rub . Leute z. v. 2o0o
Lehrstraße 31, Part ., 2 Ä-, st., tz,o .,auf 1. Okt. zu v. Nah. 1 Sü 2561
Lothringer Straße 25 schone 2-Zim.'

Wohn, mit Bad u . Balkon rm Vdh.
per 1. Oktober bill. zu vm. 8 14975

Lot hring . Str . 27, H., 2 Z.,
Lothringer Straße 31, Hth., 2 Äm.

Küche, Abschl.̂ neu herg., 25—26 M.
Ludiorastraße 2, Maust , .2,Zim,,u . K,
Luisenstratze 14 ist im Seitenb . Part,

eine 2-Zim .-Wohn. per 1. Okt. er.
zu verm. Näheres Wcinhandlung
A. Meier . _ 2böo.

Lüxembürgplatz 2, V., sEI72-Zim .-W.ans 1. Okt. N. Bieber, P . l. 2o49
Luxemburgstr . 9, Stb ., 2-3 --W. wst

an ruh . Leute. Nah.  Bu r. 81 5805
Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim , Küche

zu verm. Nah. Sers eugesch.  2817
Mauergosse 15. 3, 2 Zim . u. Küche

an ruhige Leute zum 1. Ott . zu
verm. Näb. der Limbarth , Ellen¬
bogengasse 8. _ 2597

Moritzstraße 7, Hth. 1 St ., 2 Zim. u.
K. auf 1. Okt. zu verm. Nah. das.
Mittelbau 1. Stock._ 2584

Moritzstr. 28, Stb ., abgeschl. 2-Zrm -
Wohn. an kl. ruh.  Fam . sof._ 2774

Morivstr . 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z„
Küche u . Kainmer an stille Leute
zu verm. Räh . 1. Stocks 1716

Moritzstraße 42~2 Wcms.-Zimmer m.
K., Abschl. zu verm.

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 3 - u.ß.  aufsof. od. sv- zu vm. Nah. B. 3. 1835
Muh !a,_17, H.7D.,J2  Z ., K., K. s. 1833
Mnseümstraße 10, 4. Et ., 2-Z.-W. per

sof. od. spät, zu v. R. Delasvee-
stra ße 3, 2 S tiegen. 2535

Nerostrasse 1», Hth., 2^Zim. u. Küche
per sof. od._später zu verm. 1839

Nero str. 14 sch. 2-Z. -W., Abschl., Gas,
Nerostr. 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche,

Keller, gr . Räum e zu  ve rm. 1840
Nerostraßc "30 2-Zim .-Wohnung zu

vermieten . _ Mh ., Pa rterre.
Nerostr . 32, Part ., ist per gleich oder^

1. Okt. eine Wohn., besteh, aus
2 Zim . u. Küche, auf Wunsch auch
mit Werkstatt , zu verm. 2780

Nettclbcckstraße 12 mehrere 2-Zim .-
Wohnungen per 1. Okt. v. 400 Mk.
an . N. bei Ste itz, im Lad. 813942

Nettelbeckstraße 14 2-Zim.-Wohnung
_per sof ort oder später . _ 2583
Nettelbeckstr.  18 2-Zim .-W. 81 3806
Nettelbeckst rasse 24, H„ 2-Z.-W, (SOOL
Neugasse 19 schöne Wohn., 2"Zim . "u.

Alkoven, Küche, zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Weinrestaur . Jacobs . 2707

Niederwaldsirasse 5, Hth., 2-Z.-W. v.
1. Okt. Näh. Vdh. Part ._ 2oo9

Niederwaldstr . 12, Fsv., 2-Z -W., Okt.
Oranienstraße 8, 1. St ., 2 Zim ., auch

für Bur . aeei an., auf Oit . zu vm.
Oranienstraße IlT^ AMohnung u.

kl. Werkst, per 1. Okt. zu v. 2448

(Fortsetzung auf S . 9.)
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Sdinliornister
für Knaben und Mädchen
mit stark . Lederviemen von

Schulmappen
(Kollegmappen) . . . . von

60
Kinder -Taschentücher , Unterzeuge,

Sweaters , Schürzen,
Kinder - Strümpfe und -Söckchen,

Kieler-, Teller- und Jockei-Mützen
— zu billigsten Preisen —

E

Zum Schulanfang
empfehlen wir in überaus reicher Auswahl und billigsten Pr eisen

Schul - Utensflieii.
Schiefertafeln n .Vorschr . 32 .9,
Schiefertaf . m . pol, Kahm . 50A
Tafelsehoner . 25 Ä
Bleistifte . . . . von 2A an
Radiergummi . von 2H »n
Griffeln in Kästchen

enthaltend 10 Stück . 8-9*
100 Griffeln . . . 60 u. 35H
Grißeihalter . . . von 8A an
Griffelspitzer . . . . . . . 5A
Federhalter . . . von 2A an
Holzfederkasten von 10H an
Farbkästen und Farbstifte in

grosser Auswahl
Zeichenständer . . . . . 30H
Zeichenblätter , weiss u . grau,

10 Stück . . . . . . . 10H

Vorsehrifthefte . . . . - - 8Ä
Schreibhefte . . . . 10 , 8, 6A
Heftschoner . . Dutzend 8 -Ä
Diarien m . fest .Deckel 15,11 -9)
Oktavhefte . . . . . 8, 5, 3A
Aufgabenhefte . . . . . 8 , 5-9)
Zirkelkasten . - - 45H
Löschblätter » Heft enth.

24 Blatt . 8.9*
Reißzeuge . . . von 85 ■% an
Skizzenbücher , Zeichenhefte,
Ordnungsmappen z . bill . Preis,
Butterbrotpapier , fettdicht,

100 Blatt . . . . . . 24A
Butterbrotpapier , fettdicht,

100 Düten . 26H
Frühstücksdosen von 28 A an

Kinderstiefel für Mädchen
und Knaben aus äusserst
haltbarem Boxleder
Gr . 25-26 27-30 31-35 36-40

Kinderstiefel für Knaben u.
Mädch . aus nur allerbest . Box¬
kalf u . Chevr ., Strapazierqual.
Gr . 25-26 27-30 31-35 36-40

189 1505.506.25
Turnschuhe m. angegossen.
Gummisohle ,Marke .Harburg“
Gr.29-35 -0 7CGr .36-42n M

Paar l . lü Paar tr . faU

5.502.508.50 12-
TurnSChuhem .Chromlederfohl.
genau n .Vorschr . Marke ,Jahn“
Gr .36-42n KfiGr .31-35 •)  M

Paar Paar £ «Iw

Schulkleider
aus karierten oder uni ß50
Wollstoffen 12.50, 8.50, WM.

Loden - Pelerinen , imprägniert
m . Durchgriff u . abnehm - 075
barer Kapuze 6.50, 6,75 . tKM.

Mädchen - Paletbts
äus blauen od . melierten 250
Stoffen . . . 8.75, 6.50, WM.

1 Posten einzelner blauer
Knaben - Hosen aus Ia -£ 50Cheviot , durchw . jed . St . AM.

Kinder ^Wäsche in hervorragend grosser Auswahl zu billigsten Preisen.

Biumcnthal . ■
K 1T9 M

verhindern imprägn. HolzfilZ-Einlagen . Gei. gesch. Stück 30 Pf. K76
Taunusitraise 3.
Telephon 3327 u. 227.Erhältlich bei P . A . StOSS Kachf . , - - * '

Billigstes Einkochenn

schliessen stots ohne j.
Apparat , nur in kochendes

Wasser stellen,

l/ä 1 IV- 2 '/* Kilo

W 30 35 60 Pf.

Neuestes Konservenglas„Immerdieht“
.t Rollringdoppelverschluss, schliesst ohne Feder u. zu sterilisierluftdicht ab.

Billigstes Konservenglas Lasch,
zu jedem Apparat verwendbar,

*/* *U
files mit Deckel und Gummi

1 1'/, 2 Ltr.
33 35 38 50 57 pf.

Einmachn u . Geleegläser
•i* IV« 3 _ _

5__ _ 8  io T2 1© 25 35 45 ~ 50 Pf.
Beste Stein-Konservenkrüge mit Giasdeckel,

kompl., V« 3/4_ 1_ IV*_ 2 Ltr.
45 50 6 © 7© 85 Pf.

Saftpressen 6.30 und 7.80, Sladenia -EinUocliapparate 7.50,
Ufessingltessel von 5 Mk. an.

Süd -Kaufhaus,
Inh . W- SAmapp,

Ecke Cericlii - und SSoritasstrasse.

5 Ltr.

Das

Dr . mehl
Hosenhemd

auch für

Knaben!

©dg.-Bpowing-Pisl®So

AtoPo& el-
und Armes - ' ,
pi^ ots etafe-

füfcrtl

IWUTItm —- -‘- n , Kaliber 6,35. Höchste
\ pabrikationsmimjnrn, mit dreifacher nKX-hsn. L

1 "ücbcnmg . Auf Wuosch O Tage » sr « » - ‘
siebt ohne Kaufzw ang. Origlnat-rabrik-
Lpreis« KU. 3« — , bei Teilzahlung mit
k 10*/, Antschla«. Monatsrate

3 0— MARK
i Preis!. Bb |asdgewehre.Doppet •
1 flinten, Drillinge etc . koslenU
I KSMer &  C9

iU eslaiiL Pemisch Gi

,, Heber
f  580000 StäcäSverküuli!

F 5

Wissenschaftl . Brosdtüre gratis.
Alleinverkauf:  K148

Schircf
Spezialhaus Webergasse 1.

Lagerin araerik. ScImW&n".
Aufträge naoh Maas. 1170

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr. 3.

VeHrigenmß !!
wegen vollständiger Aufgabe und Räumung (früher «tölscii & Cie . )
Beieucbtungsgegcnslände, Lüster. Ampeln, Lyras u. dgl. für Gas und elektr.
Bogenlampen , Wand- u. andere Becken, Glocken einzeln, sonstige Zubehörteile usw.,
welche vorgesehen war, findet keine statt, verkaufe aber, um die Versteigerungs¬
spesen zu sparen, den Restbestand bis zum 1. Leptemver d. I . zu ttaunend
billigen Preise « , teilweise zu und unter Einkauf . Günstige Gelegenheit
für Installateure und Wicderverkäufer. Verkauf nur nachmittags von 5—7 Uar.

ßßr. Meininger, Luisenstraße 24, Stb. Part.
——DstltiLs « riwidsrruiNch 27. u. 28. August —

Hannoversche Lotterie
zugunsten d. Krieger,leims. 7 - 52 Gewinne i . Werte von

M.

Lesea 1 Mark
111 soitiert aus ver-
liLÜÄC schieden . Tausd . iWlL

Porto und Liste 25 Pf . extra.

El. €. Kröger,
Berlin w B, Friedrichstr. 193a

m sowie isa aSIeaa draireli Plakat © henntlicBseaa Verkaufssteliera . «

Hauptgewinne Wert:

30000
10000

M.

M.

Thermal-väder

Zur Kranken' und Kinderpflege:
Biomalz, Biooitin, Bioson, Somatose,
Haematogen , Sanatogen, Tropon,
Lectagol, Hygeama, Malzextrakt,
Pepsirrwein, Liebigs Fleischextrakt,

Mineralwässer, Eichel-Kakao,
Kakao Honten und lose ausgewogen

von 1.20 Mk. per V« Kilo an.
tffafer-

N3hr - Kakao,
vorzügliches Nahrungs- u. Genuss-
mittel bei Verdauungeschwäche,
chronischem Magen-u.Darmkatarrh,

Kindermehle von Kufeke, Nestle,
Muff ler, Mellin und Theinhard,
Knorrs Hafer- u. Reissmehl, Gpels
Nährzwieback, Quaker Oats, Kon¬
densierte und Vegetabile Much,

Soxblet Nähr- und Milchzucker.

füälclizuckei *»
chem, rein, per ' /* Kilo Mk. 1.20.

Kinderseife,
garantiert frei von allen scharfen
u. ätzenden Bestandteilen, hervor¬
ragend durch absolute Milde und
Reizlosigkeit, deshalb unschätzbar
für die empfindliche Haut der Kinder,

8t. 25 Pf., Karton ä 3 8t. 70 Pf.

Soxhlei - Apparate
und sämtliche Zubehörteile.

Milchflaschen, Gummisauger, Spiel-
scbnuller, Zahnringe, Beisszungen,
Veilchenwurzeln, Badeschwämme,
Kinderzahnbürsten,Ohrenschwämme

Wasserdichte
Betteinlagen,

Gummi - Windelhöschen, Bruch¬
bänder, Klistierspritzen, Nabel¬
pflaster, Heftpflaster, Badesalze,
Bade - Thermometer, Kinderpuder,
Byrolin, Kindercreme, Wundwatte.-/, kg Mk. 1.20.

Sämtliche Nährmittel gelangen nur in ganz tadelloser, frischer Ware zur Abgabe, da dieses in der
Kmuksn - und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist.

Kirchgasse 20«
Chr. Tauber Naohflg., Iah . R. Petermann.

Fernsprecher 717.

aus eigener HueTe
im Kaufe,

Kohlensäure -Bäder , elektr . Lichtbäder , Snßwasserbäder,
Douche », FangobehandlrrnA re. empfiehlt

Hotelu. Vadhaur„SAN Vären".
Besitzer Wilh . Schiemauu.

Eingang zum Badhausr Kleine Wedergaffe 2/4.

5$  Kohlen . ^
Ruhrkohlen aus erstklassigen Zechen liefert franko Haus

gegen Kasse.
BTwssI 1,3 S Mk . per Zentner,
Hmss  II Mk . per Sentner,
Hnss III 1,82  Mk . per ÜSentsier.

Steinkohlen , guter Hausbrand , 50 °/o Stücke , 1,24 Mk. p. Ztr . j
Alles in losen Fuhren von 20 Ztr . an, in Säcken per Zentner •
5 Pf . Zuschlag . Offerten u . M. 329 an den Tagbl .-Yerlag . J

i Billige WiM
s Mk . 1. 35 p. Ztr.
§ bei Abnahme von 10 Zentnern.ZW. kupperi& Co.,
M Mauritiusstratze3. 1120

Beachten Sie
den billigen Verkauf großer Posten

Tapeten
aller Art.

Rudolph Haase,
1217

Kl. Burg-
stras»« r».



9lr. $80.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Wiesbadener Tsgblatt
Frettag»

16. AttgNst 191&
60 . Jahrgang.

Wegen Umzug
nach 33 Langgasse 33,

Ecke Bärenstraße (früher Gebr. Wollweber)

Verkauf

£MQ£Jfe«UJKL

ZU

ausserordentlich ermässigten Preisen.

4

Die von uns geführten hervorragenden Quali¬
täten , sowie unsere reellen Geschäftsprinzipien
erübrigen jeden weiteren Hinweis , dass dieses
Angebot eine wirkliche Ersparnis für unsere
- . -. -—  Kunden bedeutet . ■

o

4

Schuhhaus

Auf der Kü « kreise
vom Kurhaus Baden-Baden wird Herr

Bauchredner Grimm
Samstag -u. Soaaratag ein Gastspiel

im

Hotel Erbprinz,
MawiritiMSStl » *»*gaben. Versäumen

sie nicht denselben anzuhören.
Anfang 8 Uhr. Anfang 8 Uhr.

2 Villen an der Fritz Katt.ft-atz. 1214 ,enth. - Wobndiel«̂ 9 3J»
tuet , Küche « . Zubehör , neu , äußerst massiv u. s- ttd. - ev»ur u.
allen m » . Neuerung «» ausgestattet ; ferner » Bllle » MamUtin.Häuser) au der Bingrrtstr .» wovon eines sot - bezogen w«roen »au« ,
ferner Wohn - u . Geschäftshaus . Dotzsieime» St ». 41.. amE?r^5'«ig « e^lick, renoviert n . alles vermietet , für i«den « rotzbetrieb sehr
wogegen event . Hypothek o. gut -, «l. GrundsM « eintausche . Nay«
Sj. »eurer , MrchitLkt , Dotzheimer Str . 41 , Tel . (»360.

Fotogr*. Aufnahvnen v.

Vergrößerungen
<UKb nacb jeder Platte u-SCUl •

lichtechte KimshDrucKe
Für ftuhfotsg raf «n bei. Preis»!

MEIN (Ln,Me),
Restauration zum Löwen,

mit großem, schattigem Garten , am
Walde gelegen, empfiehlt hübsche
Fremdenzimmer , Pension von 3.50
Mark per Tag an. Inhaber : Karl
fUf. Teleph on 20 8.

Speziell für Norddeutscher
Wer liebt ein kraft, reines Roggeu-

vrot (neue Ernte) ? Stets frisch zu haben
Konditorei u. Bäckerei An tri Klinger,
SchwalbacherStr . 27. Telephon 1548.

Verkaufe billigst

E Straussfedern,i Beiher,Boas etc.etc.
i extra billig!
E Stranssfedern -ManufakturZ OlliUlSSieuwiU-IUttUUiaiU'Ui n

J * Blanck* S
| Friedrichstr . 39 , I,
E Ecke Xeugnsse.

Engros . Detail.

Gele -Aepfel (Frühobst)
Obstpl. «'S! egner , Sonncnberg, Statt-»
Wilhelmstragc 5. Haltest. Bergstr.

Zimmer-Klosetts
mit geruohdichtem
Wasser - Abschluss,

Äff «rt
sowie K71

Handtaschen , Reisekoffer,
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Zeverwarcn.

Größte Auswahl. Billigste Preise
A.  f êfcstelaert,

Faulbrunnenstraße 10. 896

Bidets
sind stets von einfachen bis

g zu den hochmodernsten Aus¬
führungen am Lager.

Grösste Auswahl am Platze.

P.A.Stoss Nachfolger,
Inh . : Mas Helfferich,

Tel . 227 u . 3327. Taunusstr . 2.

?WKrrzen-TmttrnU
Absolut sicher.

Apoth . Siebert , Schloß-

Vermietunqen
(Fortsetzung von S . 7J)

2 Zimmer.

Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.
K. an ält.  Ehe p., sof. bist._ 1843

Oranienstr . 47, H„ 2 Z. u. K.  N , V^P
Lranienstraße 54, Part , r ., 2 Zim ,̂

1 Kab., 1 Kell. per 1. Okt._ 2402
Vtzilippsbergstraße 17/19 fl. 2-Zim .-

Wohnung zum 1. Oktober zu verm.
Näheres 2. Stock rechts, ,2705

Kauentaler Straße 6 schöne 2-Zim.-
Wohn., 2 Balk., Bad, fof-_ glg921

Rauentaler Str . 7, M. D ., 2 Z. u. K.
Rauentaler Str . 10, Mtb . 1. freundl.

Helle 2-Zim .-Wohn., bill., 1. Oft.
zu verm. Näh. Mtb. P ._ 8 9699

Rauentaler Str . 11 2 schöne 2-Zim .-
Wohn. Näh. Vdh. 2 r. B15917

Raue nt Str . 12 2 Z. u. Zb. 811046
Rauentaler Straße 22 2Aim .-W. m.u. o. Werkst. Nah, b. Volker. 2610
Rauentaler Str . 24, 3, sch. 2-Äim.-

Wobn. zu v. Näh, b. Hohn. 2837
Kheingauer Str . 13, Mtb ., sch. 2-Z--

Wohn. mit Zubehör auf 1 Sept.
od. spät, zu Perm. Nah. Mtb . 1 L,
beim Hausm eister. 28 29

RheingiStr . 16. L>. 3, 2-Z.-W.,sost
Kheingauer Straße 17,

Küche zu vm. Nah. V
2 Z. u.

<5tUU4C QU. vm « vtu «). ■ d - 18 52
Rh eingauer  Str . 24,  H .,2 -Z.-W. 1853
Rheinstr . 66. Hth., 2-Zim.-Wohnung.

300 Mk„ 1. Okt. Nah. V. 1. 2848
Rheinstr . 90. Gth. I ., 2 Z. od. 1|u. K. an ruh . Mret . p. 1. Okt. 2626
Nehlstraße 2, MH., 2-Z.-Wohn. zum

Okt. Näh._ das._Part ._ r ._ __ 2501
Mehlstraße 17, Hth., 2-Zim .-Wohn

Näheres Vdh. Pa rt . 247,
Kichlstr. 19, Hth.. sch L-Z-iWiZbillig
Röderstr. 3 kl 2-Z.-W., 18.50. 276.
Riiderst ra fielach w.,_2 Ẑ u. Küche

saamane Zö ^uu .;ivubju., a <
Küche gleich zu vermieten .

Kinder - und
Schulstiefel

ganz wesentlich herabgesetzt . '
1346 |

Schaditstraße 22 kl. 2-Zim .-Wohnung
billiq zu vermieten . 8 11049

SFachtstraße 26 zwei 2-Zrm.-Wohn.
mit Küche billig zu verm. _ 2803

Scharnhorststr . 2, 1, 2-Z.-W.^ 16280.
Scharnhorststr . 9, P „ 2-Zim .-Wohn ,̂

Hth., v. Sept . Näh. V. P . l. 815719
Scharnhorststr . 19» H. 2, 2-AÄüohn.
Scharnhorststr . 27 2- u. 3-Zimmer-

Wohn. Näh. Vdh. Part . 812556
Scharnhorststr . 32. FspIM ., 2 ZZZb.
Scharnhorststr . 34, Mtb . L sch. 2-Z.-

Wohn. sos. od. svät. Näh. 1 St.
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K., an

r . Fam . gl. od. sv. N. Vdh. 8 10239
Schierst. Str . 9. G. D„ 2 Z„ K. 1866
Schwalbacher Straße 6, Hth., 2-Z.-

Wohn. auf 1. Okt. N. Laden. 2578
Schwalbacher Straße 14 2-ZIM.-W.,

22 Mk.. 3. St ., sofort zu verm.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 Zrm. u.

Küche im Seitenb . sof. zu verm.
Schwalbacher Str . 29, StÜ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditorei . 1869

Schwalbacher Str . 33, Stb ., 2" Zim .,
K., Küche sof. N. Friscurl . 815463

Schwalbacher Straße 36, Gth . ) )̂>ich.
2 Mans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. V. Part . 16r>4

Schwalbacher Str . 38 2 Zrmmer u.
Küche im Seitenbau zu verm ,̂_

Sckiwalbacher Str . 85 2/ZiM.-W. m.
Gas bill. zu vm. Näh. Part.

Sedanplatz 3 kl. hübsche 2-Z.-W., im
Stb ., per 1. Okt. zu verm., rnonatl.
20 Mk. Näh. Vdh. 1 rechts. 816335

Sedanstr . 2 2-Zim .-W. n. Zub. , 2908
Scdanstraße 9, Frtsp .-W.. 2 Z-, Mtb--

gleich od. später zu verm.
Seerobenstr . 5, Hth. 1 u. D -chüstü-A-

Wohn, per 1. Oktober zu v̂ ^ )13227
Seerobenstraße 15, V., 2-Zim.-W. f-

al. od. 1. Okt. Näb. Lad. 8 12601
Seerobenstratze 23, Hth., schöne.2-Z.-

Wohnung , Dach, zu v. Näheres
Seerobenstraße 29.

Steinaaffe 7, im Erdgeschoß, ist^erne
Wohn., best, aus 2 Zim ., Küche u.
Maus , nebst Werkstatt auf 1. Okt.
z. v. Näh. b. Stamm , 1. St . 2653

Stein nasse 10. Fsv., 2 Z.. K., K. sof,
Steingasse 13. Vdh. 3, 2 Zim. u K.

m. Gas p. 1. Okt. N. V. 1 r. 2793
'Steingasse 32 sind 2 Wohnungen,

2 Zim., Küche u. Zubehör, aui
gleich oder spater zu vermieten.

Steingassc 36 2' Zi:m. Küche, ManL
3 2 Kell., auf 1. Okt. N. 1 l. 2462

OedieKene Wohuungs■Einrichtungen
sow-e einzelne Socisc- . Herren -, Schlaf - , Klubzimmer , Klubsessel , Teppiche u . s. w. liefert in
solider Ausführung vom einfachsten bis feinsten Genre , m allen Stilarten unter langjähriger
Garantie , sowie strengster Diskretion , erste Berliner Mobelflrma gegen 5 °/« Verzinsung auf
bequeme Teiizaftekiiig-
Kataloge werden nicht versandt . Prompte Lieferung irmerhalb ganz Deutschland . Wir bitten
schriftliche Offerten aus Wiesbaden und Umgegend an Haasenstem & Vogler A.- G., Wiesbaden,
unter C D 289 für unsern Vertreter Herrn Albert Süsskind, welcher sich vom 18. bis 22. August
in dortiger Gegend aufhält , zu richten , wann der unverbindliche Besuch zwecks Vorlegung von
Zeichnungen erwünscht ist.

x »•/ ; .< • ■ i1''i ' ^ v ?.-'

Stein aasse 34 2 Zim . u. K. N.  2 . 1873
Stiststr 3, L febl .. 2 Z.7K ., LC fi.
Tiiftitr . 7 2-Zim .-W., D., neu her-

gerichtet, zu vermieten . 1874
stiststr. 29, Stb . 2, sch. 2-Zimmer-

Wohn. m. Abschl. p. 1 Okt zu vm
Näh V. 1. Vr . mtl . 23 Mk. 2522

Stiftsiratze schöne 2-Zim.-Wohn. sch.
zu verm. Näheres Schwalbacher
Straße 53, Mtb . Part .'_ 2808

LUlsstraße 39, Vdh , 2 Mansarü .,
Küche mit Herd u. Keller, zu verm.
Näheres  2 . Et age.

Wallufer Str . 3, Hth-, ist eine schöue
2-Zim .-Wohn. per 1. Oktober zu
verm. Naberes Vdh. 2. Et . 2638

Wallufer Str . 7, Mtst , sch. 2-Zim .-Wabn Näb. Vdh. Pa rt . 2515
Walramstr . 9 2 LchK., sof. od. spat.
Walramftr . 18 2 Z., K. Ä. P . 818520
Walramstraße 37 2 Zim. u. Küche,

Hth. 1, p. 1. Sep t. Nah. B. P . 282o
Webergasse  46 2 'Zim. b.  Küche. 1875
Weilstraße 1», B. D„ schone 2/ZsüW.,

neu heraer ., au ruhige Leute zu
_ver mieten. Näh. Part . 2467
Weil  str. 10 sch. 2-Z.-W., H. D . N. P.
WeilstratzchchLchchSth., 2-Zim .-Wohn.

für 1. Oktober zu vermieten . 2368
Weilstraße 17 2 Zimmer u. Küche
^sofort zu vermieten ._ 2891
Weißen biiraftr . 10. Hth. 1. 2-Zim .-W.
Wellritzstr. 5, Hth.  1 , 2 Z. u. K. 2847
Wellritzstr. 21, 1, 2 Zim ., Küche. 1877
Wellritzstr. 25, Hth.. 2 Z., Küche, K.,

per 1. Okt. zu verm. 2906
Wellritzstraße S7'^TZ .-Wohnung per

Oktober zu verm. Näh. dortselbst
oder Büdingenstraße 4, 1. 2579

Werderstraße 10, Stb . 2, frdl . 2-Z.-
Wohn. z. 1. 10. bill. Erfr . Hth.

Aorks tr . 4 2-Z. -W., H., Okt. 813517
Norkstraße 10 sch. 2-Zim .-Wohn. mit

JS 'aflL_per L Cfi zu verm. 810667
Aorkstratze 22 2-ZstW. per 1. 10. z. v.
Norkftr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche,

1 K., zü verm.  2629
Vork str. 31, H., 2-Z.-W. N. V. 3 I.
Zietenring 12. H., 2 Z. m. gr. Küche,

Kell.. mtl . 23 Mk., ^of. od. fp. 2893
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. r . od. Dotzh. Str . 142. 2918

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm.,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . i t,
od. Dotzheim er Straße 142. 1879

Ammermannstraße 1 2" Am.
Frontsp ., billig  zu verm._ 2787

Zimmermannstr . 4, H., frdl . 2-Z.-W.
auf 1. 10. anLl .̂ Fam . bich,B13936

stimmermstr . 9, V., 2-Z.-W. lt 13664
Zwei sch. Z-, K. u. Kell. per 1. Okt.

zu v. Hirsch graben 22, bei Walter.
Froutspitz-Wohn ., 2"Z., Küche, Balk.,

per Okt. zu verm. Näh. v. Steitz,
Nettelbeckstraße 12, Lad en. 8 16088

Freundl . 2-Zimi-Wohn. zu vm. Näh.
Wellritzstraße 44, Laden. 8 13959

3 Zimmer.
Aarstraße 27, 1, sch. 3-Zim.-Wohn„

Gas , Bad, Balkon, auf 1. Oktober
zu vm.^ Räh . bti Behrens . 814962

Äbelheidstraße 61, Hth. 1, 3 Zimmer,
Küche usw., auf 1. Okt. d. I . zu
vermieten. Näh. daselbst̂ 2944

Ädelheidstratze 95, Hth. D ., 3-Z.-W.
per sofort zu vermieten

Westendstrafie 10, Mtb ., Frontsp . n.
Mans .. 2 Zim . ii. K. (Mans . mit
Abschl.) z. 1. Okt. N. V. 1.  8 13748

Westendstr. 20, Ädh. uT̂ M ^ schöne
2iZ .-Wohn.  Näh . Gib. 1 r. 8 14 918

Westendstr. 23 2-Zimmer -Wohnung.
Westendstraße 36. 3, schone 2-Z.-W.
Westend str. 39 2 3 Z.-W., V. N. P.
Westendstr. 39 2—Z-Z.-W^ H.A V. P
Wielandstr . Hth-,

zu verm. Näh. Hth. P . r . 2674
Winkeler Str . 6 2-Z.-W., 850JK.J2426
Winkelcr Str . 8. Vdh., 2 Z., K., ev.

mit Laden, per 1. Okt. zu vm. 2543
Winke ler Str . 8. Dchst.. 2 Z., K. 2544
Worthstraße 26, Hth.. schone 2-Z.-W.

per sof. od. spät. Näh. B. 1. 1878

Adlerstr . 3." H.."3-Z.-W. 39012 8W
Adlerstr. 8, 1 l., sch. 8- Zim.-W. 2834
Adlerstraße 11 2 gr., 1 kl. Z-- K-, K.̂,

per 1. Okt. od er früher Zu,v.,294^
Adlerstraße 19 sch. 3-Zim .-W., 1. St -'

das. sch. Dackw., 2 od. 3 Zim . 2228
Adlerstr. 37. V.. 3-Z.-W. N. V. 1 n
Ädolfstr. 8 2X3 -Z.-W., H. u. Mtstsls.

ii. 1. Okt. N. Hausm ., H. 2.__ 2670
Nlbre » tsträße^ 23. Hth. 1, 3-Zim.-

Wohn. mit Zubehör sof. od. spater
zu verm. Näh. Vdh. P ._ 2712

Albrecktstr. 3»sÄdb . LSD
Wohn, Ga s, p. Okt. N. 1 r. 2852

Am Römertor 7 3-Zim .-Wohnnng
mit oder ohne Werkstatt zu verm.
Näheres bei Laug . _ _ __

Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zübeh. sof. "erm.
Näh. im Vdh. 1. Etage. 1883

Bahnhofstraße 12, 1, 3-Zim.-Wohn
zu verm. Nah. Konditorei Nerbel,
Kircka. 78, u. im Hau se Ms. 2828

Bertramstraße 20, Mtb . 3, 3-Zim .-W.
_p . 1. Okt. zu vm. Näh. V. 1 r . 27W
Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,

Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapell en str. 23, P . 2694

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim.-W.,
Balk. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 2421

Bismarckring 25, 1, 3-Zim.-Wohn. zu
verm. Nah, bei  Gaiser . 8 138 40

Bismarckring 43 3-Z.-Wohn., 1. Et .»
mit Zub. zu vm. Rah . P . 8 14 091

Bleichstratze 23Z3-Z.-W. per 1. Okt.
zu verm. Näh,  im Laden.

Bleichstr. 24, '2, 3-Z.-W. mit Zubeh.
sof. od. spat., geeig. f. Pens . 2887

Bleich str. 27ZHth ., kl, 3-Zim.-Wohn.
MeMstraße 33 8'-Z.-Wohnung züm

1. Oktober zu vermieten . Näheres
Ble ichstraße 29,  Part ._ 813857

Bleichstr. 43 kl. 3-Z.-W., H. 812995
Bleichstr. 49, 3, 8 Zim., Küche, Bad,

Speisek., Gas , 2 Balk., Mans ., zwei
Kell., Okt. Näh. Z ig arrenl . 8 13577

Blücherplatz 2, 2 L-t . r „ 3-Z.-Wohn„
Bad u. Zub. per Oktober. Rah.
da selbst u. Eckladen.  L '85

Blücherplatz 5, Hth., schöne 3-Z.-W.
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststraße 6, 2 I._260o

BlüSerstri 11, B., 3 Z.. 460. 815826
BlüchersHö 3-Zim .-Wohn. zu vm
Blücherstr. 19, 1. Et ., sch. 3-Z.-Wohn.

per 1. Okt. od. spät , wegzugshalber
bill. zu verm. Näh. 1, b. Fricke. _

Blücherstr. 19 8-Z.-W.  sof . ob. spät.
Blücherstr. 30, Hochp., schone 3-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Zubehör per
1. Okt. od. später  zu vm. 814610

Blücherstr. 40, 4, sch. Wohn., 8 Z.,
Küche, Bad usw. per 1. Okt. z. v.

Bülowstr.  9 , H., 3-Z.-W., 390._ 1736
Bülowstraße 12 3 Zimmer mit Bad.
Gr . Burgstr . 17 3-Zim.-Wohn. 1963
Deiäspcestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
_Per m. Näh, bei  G . Voltz. 1688
Dotzheimer Str . 18 kl. 3-Zim .-Wohn.,

Mtb . 2. St ., per ,1. Oktober zu
_ver m. Näh, daselbst Part ._ 2633
Dotzheimer Str . 20, Mtb. 2, abgesckl.

3iZ -W. m. Zub. N. b. Oth _3._St,
Dotzheimer Straße 52, P ., direkt am

Kaiser-Friedrich-Ring . eleg. 3-Ziui .-
Wohn, per 1. Oktober zu verm.
Näh. daselbst 2. St . l. 8 1509g
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Dotzheimer Straße 61 schone 3-Zim.-
1 Wohn ., im Mittelb ., geräumig , mit

Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres Vdh. 1 links. B10867

Tötzheimer Straße 63 3 Z., 1 Küche,
2 Kc ll., Mtb.. sof. od. spät . 611063

Dotzheimer ©fr. 75, Mtb ., 3 Zim . u.
Küche zu v. Näh. V. P . r.  B 11064

Dotzheimer Straße 98. Vdh.. 3 Z.. K..
Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 1889

Dobheimcr Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.-W.
auf Okt. zu vm. Näh, das. B 13993

Dotzheim er Straße 110, Gth.» 3-Z.-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Vdh. 3, Wolf. F3 29

Dotzheimer Straße 114, 2.  u . ,3. St .,
schöne 3-Zim .-Wohnung mit Zu
behör zu vermieten._ 2509

Dotzheimer Str . 150 Z-Zim .-Wohn.
auf gleich od. spät, zu vm. B12478

Drcitveideustr . 1, 1. Et ., 3-Amü-W.
zu verm. Näh.  1 . Et . r . 2475

Drudenftraße 3, Vdh. P . od. 1. St .,
3 Zim., K. u. Zub., Okt. M 3542

D rudenstr . 10, V. P ., 3-Zim. -Wohn.
Eckernfördestr. 2, 1, herrsch. 3-Zim .-

W. m. kompl. einger . Bad, preisw.
zu vm. Näh, das, b. En k, 4. 2383

Clsäffer-Vlatz 7, 1, 3-Zim. -WffBI 3821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-

Wohnung zu Vermietern 3602
Eltviller Straße 14, Mtb ., gr . schöne

sonn. 3-Z.-W. m. Gas , 400 M. 1894
tzeldstraße 22 3-Zim--W. m. Abschl.

u. eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. Näh. Laden. 1895

Krankeustr . 3 kl. Ms.-W., 3 Z. u. K.,
sof. ad. sp. Pr . 23 Mk. Näh. Part.

Franken str. 6, Vdh. Dachst., sch. 3-Z.-
Wobnung sofort zu verm. B10030

Kranken str aße 10 3-Z.-Wohn. und
Zubeb., 1. Okt. N. Lad en. B14128

Krankenstr . 13, H., 3 -Z.-W7" B12298
Graukenstr . 23, am V'ism .-Rg., Vdh.,

8-Zim.-W., 460 Mk., zu v. B16 284
Krankenstraße 24 neu herger . 3-Z.-

Wohn. für gleich od. 1. Okt. zu v.
Friedrichstr . 8t Hth. VZ 3 Zim ., Küche

zu v. Näh, b. Hausmeister . 1896
Friedrsthstraßc 12, Stb . 1, 3 Zim .,

1 Küche, 1 Kammer , 1 Keller u.
Zubehör per gleich od. später zu
vernr. Näh.  E . Kalkbrennen

Fr iedrichstr. 37, St b., 3-Z.-W. 2876
Kriedrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr. Zim . u.

Küche auf sofort zu verm. Nah.
bei Heinrich  Jung . 1760

Geisvergstr . 16 3 Z. u. K. zu v. '2470
Gneisenaustraße 16 schone 3-Zim .-

Wohnung mit reicht. Zubehör bill.
zu verm., bei Nitzsche. _ 2890

Gneisen an  str. 20, i >., 3 - u, ,2-Z.-W.
Gneisenaustr . 33 3-Zim .-Wohnung,

1. Etage , auf 1. Oktob er. 23o4
Göbenstr . 7, Mtb . 1, 3 Z.. K. m. Balk..

Klos, i. Abchsl., gl.  o . sp. N. Sch eid.
Göbenstr. 14, Hv„ 3 ẐtW „ a. Lag.
Göbenstr . 24 schöne 3-Z.-W7" Bl5715
Wbenstr ^ Äi 3-Z.-W. bill. B14488
Goldgaffe 5, Weygandt, eine 3- u. crne

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen abzugeben.  2616

Gustav -Adolfstraße 13, 1. 3 Zimmer
: (Balk.), Mans . H. Zubeh. p. 1. Okt.,

event. früher , zu verm. 2398
Hallg artcr Str . 3 3 Zim . u. Zb. 2680
Hallgarter Straße 8 sch. 3-Z.-Wohn.,

Ddh. u. Hth. Näh. Pa rt . 2681
Hartingstraße 7 3 Zim ., K. u. K. zum

1. Oktober zu verm.  2725
Helenenstr . 1 sch. 3-ZimtWöhn . im

1. St . Näh. Nr . 3, Frtsp . 1903
Helenenstratze 5 schöne Part .-Wohn.,

3 Zim., Küche u . Zubehör , Gas u.
elektr. Licht, ver 1. Oktober . 2277

Helenenstr . 8, H...P ., sch. 3-Z.-W. v.
1. Oktober. Näh , daselbst. F 486

Helenenstratze 24, Mtb .. 3-Zim .-W.
auf 1.  Okt . zu vm. Näh. Vdh. 1 r.

Hellrnundstraße 21 3-Z.-W., 450 Mk.,
ver 1. Okt. zu verm. Näh. Part ._

He llmundstraße 30 3 Z. it. K., 1. Okt.
Hellmundstr . 37, B. 1, sch. 3-Zim.
hellmundstr. 37. Mtb . P .. 3-Zim .-W.
Hellmundstr. 39 3-Z.-Wo hn. 8 13448
Hellmundstraßc 43, 3, 3 Zim ., Küche,

Bad (500 Mk.) per 1. Oktober. 2647
Hellmundstr . 49, Vdh. P ., 3-Z.-W. p.

sof. od. spät. Näh. 1. St . l. oder
Bleichstr. 47 Bur ., Hof. B142 57

Herdcrstr . 11, Vdh., sch. 3stZim.-W.
' ver 1. Ott . Näh, das. P . B15788

Herderstr . 13, 1, schöne 3-Zim .-Tohn.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. in
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,
Telephon 816.  2799

Herderstr . 33, Vdh. 2, schöne 3 Ẑim .-
Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Vdh, Part ._ B 14321

Herderstr . 35, 3, gr. § Z.-W., Bad , f.
1. Okt. N. Hausv . Beck, Hth. 1906

Hermannstr . 20 3-Z.-W., 2. u. 3. St.
a. 1. Okt. z. v. Näh. I n , B 13356

Hermannstr . 26, 2,  3 -Z.-W. im Vdh.
zu verm. Näh, im Laden. 2660

Herrngartenstr . 7 3-Z.-W., Hth. 1, sos'.
Herrngartenstr . 19, 1, ist eine schöne

Wohnung . 3 Zim . ii. reich!. Zubeh.,
auf 1. Okt. an ruh . Mieter zu vm.
Näh. daselbst Part . od. Kaiser-
Friedrich -Ring 74, 3. Et. 2873

Hicschgrabenst sch. 3-Zim .-Wohnung
zum 1. Oktober zu verm. 2477

Mschgraben 13 3 Z., K„ Bad, Msd.,
per 1. Oktober  zu verm. 2599

Hirschqraben 30 3-Zim .-Wohn., Gas,
kl. Fam ., 1. Okt. oder früher bill

Jahnstr . 3, H„ Oi ., Küche, K'. a. gl)
od. später . ^Näh.̂ Vdh.^P . 2909

Jahnstraße 19, Vdh. Part ., sch. 3-Z.-
Wohn. per I^ Okt. zu^vcrm. , 2950

Jahnstraße 19, Seitenb . 1, schölte 3-
Zimmer -Wohmnig zu verm. 2949

^rmCrT^ o; P . 3-Z .-W. N. ljgj
Jahnstraße 20, Vdb. 2, schmte 3-Z.-

Wobn. fei , od. svät. N. 1 St . 1910
Johannisberger Straße 4 3-Zim.-W.

zu verm. Näh. Ir . 2750
Ü« lür . 17, Hochp., 3 2 . u. Zub. 2298

Karlstr . 30, Mtb . Dack>. sch. 3-Z.-W. p.
_Okt . zu verm. Näh. Part ._ 2591
Karlstr . 38, Mtb . 2,  stZ . u . 51. N. B. 1.
Kellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. zu verm.
Näh. Weilstr. 20, 2. St. _2612

Kiedricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rech ts , bei  Wo itowsky. F3 29

Kiedricher Straße 9“ gr. 3-Zim .-W.,
Part ., gl ei ch od. späten, , 2620

Kttchgaffe 17 3-Zim .-Wohn. 2875
Ki rchg affe 19, 2 r., 3-Z.-W. M. Nächst
Klarentaler Sir . 8. H., 3-Z.-W., Ok t.
Langgassc 27 sch. 3-Zim .-Wohn. mit

Abschl., Frontsp ., 3. St ., v. 1. Okt.
zu vm. N. Goldgasse 18, 2 l. 2520

Lehrstraße 3, Part ., schöne 3-Z.-W.,
_i m 1. Sto ck, aus 1. Okt. zu v. 2443
Lebrstraße 16, Part ., abgeschl. 3-Z.--
_Wohn ._ Näh. Leh rstr . 14, 1 l.  1949
Loreley-Ring 6, 2 n , mod. gr. .3-Z..

W. u. Kabinett f. 650 Mk. z. 1. Okt.
' Erb , Luisenstraße 46. 2842

Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der(Brtlt-lrt«4 4<4 i4A4UM«xi.AV< CBXi«Neuzeit entspn , zu vermieten Näh.
Parterre links. B 11084

Luisenstraße 14 ist im Seitenbau
1. Si . eine 3-Zim .-Wohn. v. 1. Okt.
zu verm. Näheres Weinhandlung
A. Meier ._ -_ 2885

Luremburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zim.-
Wohnung, mit allem Zubehör , pe
1. Oktober zu verm. 1917

Luremburgstr . 11, Hochch, g. 3-Z.-W)
auf gl. od. spät , zu vm. 2907

Mauergasse 11, 2, Sonnenseite , 1 kl.
frdl . 8-Z.-W. auf 1. Okt. z. v. 2785

Metzgergaffe 33 3 Z., 1 K7, 25 M .
Michelsberg 8 3-Znn .-Wohn., Stb . 2,

ver sofort oder später zu vm. 2181
Michelsberg IstSVdh ) 1, 3-Z.-Wohn.

mit Küche u. Zubeh. auf gleich od.
später zu  verm . Näh. 2 l._ 2376

Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2 K.,
Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst Laden. B 14990

Michelsberg 24 3 u. 2 Zim ., Mans.
und Küche, zusammen od. geteilt,
auf Okt. zu verm. Näh. Haus-
besitz er-Verein,  Luisenstraße 19.

Moritzstr. 7, Mth . 2 l., 3-Zim .-Wohn.
sof. od. 1. Oktober. Nah, daselbst.

Moritzstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh., ev. auch als
Bureau ^zu,v ^ Näh. Bäckerei. 2224

Moritzstratze 9 schöne Mans .-Wohn.,
3 Z. u. Küche. Näh. I^ Et . 2941

Moritzstratze 15 3-Z.-W., Stb ., per
sof. od. sp ät . Näh. Vdh. 1 l. 1921

Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . P ., ev.
Bur eau m. Lag err . N. 1 l. P816

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
8 Zim . u. K., 320, m. od. o. Werkst.

Moritzstratze 34, Hth. Part ., 3-Zim.-
Wohnung mit Zubeh. aus gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Part . 1718

Moritzstr. 45, Mtb .. 3-Z.-W., 1. Off.
Moritzstr . 47. H. P .. 3-Z.-W., 1. Okt.

360 Mk. Näh. Mtb. P ._ B 15844
Moritzstr. 64 große 37Zrm.-Wohnung

mit Zubehör zu verm. B12825
Moritzstratze 72, Part ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.
per 1. Ok tober zu ve rm. 2733

Nerostr . 6, 2, 3-Zim .-W., Küche, Kell.,
auf 1. Okt ober zu verm. 2661

Nerostrnße 15, M-, 3 Zim . u. K. auf
sof. od. spät, z. v. Nah. 1. Et.  1924

Nero str. 22, Stb ., 3 Z. u. K. b.  1925
Nerostr. 34, 2, 3-Zim.-W. sof. od. sp.
Nettelbcckstr. 15, P ., neuherg . 3-Z.-

Wohn. aus 1. Okt. od. früher . 2655
L80^ Mk.

NahSff.
Nettclbeckstr. 26 3-Z,m .-W„
Neugaffe 14. St b., 3-Z.-W7 _
Neugaffe 22, Schuhgeschäfff̂ Z Mans.

n. Küche zu verm ieten ._
Niederwakdstr. 5, H„ 3-Z. -!
Niederwa ldstr. 14, Gth., ^ ch
Orauienftr . 22, Stb ., sch. 3

1. Okt. zu v. N. Vdh. 1
Öranienstr . 427 H., 3 Zim.

per sof. od. spät, zu vm.
beim Hausmeister.

W ., 2658
. 3 Ẑ.-W,
-Z.-W. p.t. 2663
u. Küche
Näh. das.

1929
Philipp sbergstr.  39 3-Zim .-W., Balk.
Wilippsbergstr . 39. Jrtsp ., 3 Z. u. K.
Philippsbergstt . 49. P7, 3-Z.-W., 480'.
Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zim.,

1 K„ 1 K., 1. Oktober zu vm. 2544
Rauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dach
_ge schoßw. gl. ob. sp. N. B . B14452
Rheingauer Sttaße 15 3-Zim .-Wohn.,

Mtb ., ev. mit Werkstatt , Lager-
raum , zu verm.  B15908

Rheinstraße 94, Frontsp ., 3 Zimmer,
1. 10. 12, 489 Mk. Robert Weh.
Wörtbstraß e 12, 1. 2709

Riehlstr . 5, VdhT̂ sch. 3-Z.-W., 2 Mk.,
Gartenh . sch. 3-Zim .-W. bill. 2832

Rieh lstr. 6, Gth ., sch. 3-Z.-W. Bl1089
Riehlstraße 11, 1, schöne 3-Zim .-W.

mit Na chlaß für sofort z. v. 2772
Riehlstr . 19, Stb ., sch. 3-Z.-W., Balk,
Nöderstr. 15 378. n. K. N7 Lad " 2362
Röderstr . 26, Stb . Y., 3-Zim .-W7cher

1. Aug. od. sp. Nab. Ddh. 2 l . 2363
Römerberg 1 378 , u . K., 380 Mk.
Nömerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

fflaschenbierkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten . 2560

Römerbe rg 14, V. 1, Z-ZTWffN. H. 1.
Römerbg . 14, Fsp., 3-Z.-W. N. J7 1.
Roonsttäße 22, Vi, sch'. 3-Z.-W.7 Pr.

billig, ver 1. Oktober. B 13483
Rüdesh . Str . 34 3-Z.-W., Okt^ V. 3 St
Riidc sh. Str . 40. Gth .. 3 Z. B13476
Schachtstraße 30, V., Eckwotzn., 3 Z.,

K. u. K„ 370 Mk., sof. _ 2746
Scharnhorststraße 2, I r ., 3-Z.-Wohin
Sch'arichorststr. 5, D. od. 1, sch73-Z.-

W., v. 1. Okt. 1. St . r . B13462
Scharnharststr '. 24, Sochp., sonn. 3-Z.

Wohn, sof.  zu verm. Näh. 2 l. ...
Scharnhorststr . 25 große 3-Z.-Wohn.
Schäriihoiststr . 31, 1 l., 8-Z7W72315
Scharnhorststraße 36 große 8-Zim .-

Wohn. aus 1. Okt. N. 1 St . B13426

Schefselstr. 10, 1, prachtv. 3-Z.-W. z.
1. Okt. zu v. Näh. Par t. I. 2429

Schiersteiner Str , 11, G., 3”7B-, Dach,
zum 1. 10. Näh. Vdh" Part .„ 2318

Slhierstoiner Str . 25, P ., Neubau
sch. 3-Zim.-Wohn. zu verm .̂ 2878

Schillerplatz 2 zwei 3-Zim.-Wohn. per
sof. od. spät, zu verm. Zu ersrag-
Bahnhofstraß e 22. 4941

Schüiber» 23, Frtsp .,„3 Zim ., Kircheu
Zub . p. 1. Okt._ Näh. 1 St . r. -,740

Schwalbacher Str . 53 3-Zim7Wohn.
zu verm. Näh. Mtb. P . 2634

Schwalbacher Str . 57, 4, sch73-Z.-Wgbacher istr.
Bad u. Zb. s. o. sp. Näh. 2 r . 2386

Schwalbacher Str . 77, ZT̂ äbgeM-
3-Z.-Wohn., 800 Mk., zu vm^ 2696

Schwalb. Str . 837i7Z.-W. 1. Oktober,
Sedanplatz 4, Mtb . P ., sch. 3-Zim .-W.

mit Gas ver 1. Ott , zu vm. B13681mu x, ^ r.4,. ou ^ —
Srdanstraße 3, 2, schönê Z.-Wohn.

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Pa rt . 813 920

Sedanstr . 5. B., 3 Z., Küche u. Zub
sos. od. spät, zu vermieten . 2215

Sedanstraße 6 eine 3- u. eine
Wohn, vreisweri zu vm. L loJlo

Sedanstraße 10, Vdh., schöne
Wohn. auf 1. Okt. N. 1 r . V13646

Sedanstr . 1» gr . 3-Z.-W., Hth., aus
sos. od. sp. Näh. B. 1 r . B11094

Sedanstraße 14 8-Zim.-W. nu Zuv.
zum 1.  Oktober . N. P . B1109"

Seerobenftr . 9, 1, 3-Zim .-W., ruhig.
Vdh., gl. od. spät, zu vm. B14912

Seerobenftr . 11, V., 3-Z.-W-, 1. Okt.
Seerobenftr . 11, H. 1, 3-Z.-W- zuffu
Seerobenstraßc 20 im Garterch., 8-

Zim .-Wohnung mit reich!. Zubeh.
per gleich oder Ocktober sst vemn.
Näh. Vdh. Part , rechts. B15709

Seerobenstraße 24, Vdhff^ inod. 8-
Z.-Wohn. Näh. 1 rechts. B13o40

Seerobenftr . 26, 3. Et ., 3-ZiM -W.,
zu vm. Rah . Wemheuer . B13489

Seerobenftr . 27, Gth., 3 Zrm ., Küche
gl. od. spät. Nah. Vdh. Part . r.

Seerobenstraßc 28 3- u. 4-Z.-Wohn
zu verm. Näh. Laden. B13o8b

Steingaffe 26 3 Z., K.,
auf 1. Oktober zu verm. 2c>81

Stiftstraße 10 3 Zim ., Kuchesti. Zub
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiststraße 14, Part . 2650

Taunusstr . 13. Stb . 3, 3-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör, Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Rah.
bei Haas . Taunusstr . 13, 1. 2789

Taunusstraße 17, 2, 3 Zim., Ruche,
Käler , Preis 550 Mk., p. 1. Okt.
zu vermieten . 2936

Wallufer Str . 5, Hth., 3-Zim .-Wohn.
Näb . Stb ., Sorst . B 1321o

Walramstr . 7,11 , 3^ Z.-W. a. 1. Off
Walramstr . 10, 2, 3 Zim. Küche u.

Zub .. 1. Okt. Näh. Lad. B14752
Wälramstraße 27 sch. neu herg. 3-Z.-

Wohn. auf gl. od. später zu verm.
Näb'. Stb . P . u. Emser Str . 36, 1.

Waterloostr . 2 u. 4 (keine Hinterh .),
schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zub. per
1. Okt. Näh. Nr . 4, Part . r . od.
Bleichstr. 47. Bur ., Sos. B14264
ieoergagr 10  p . j-, ^j ..
Näh, im Zigarre ngeschäft. 2493

Webergaffe 50 zwei 3-Zim .-W ,̂ Vdh.
u . Hth., 1. Okt. Näh. bei Weber.

Weilstraße 14. Gth . 3, 3 Z. u. Zb.
(Absihl.) zum 1. Okto ber z. v.  2478

Wellritzstraße 8, D., 3 Zim ., Küche
auf 4. Okt. Näh. Bäck erei.

Wellritzstr. 27. 3 Zim ., ~v . . . — u. K., im
Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 4948

Wellritzstraße 45, 4 St ., schöne 3-Z
Wohnung zum 1. Oktober zu ver-
mieren. Nah. Mebgerlad . B13871

Wellritzstra»H6 '77Hth.,2 ^3-Z.-W. z.1. Okt. od. fr . N. H. P . l. B13566
Wellribstraße 59, 4 L schone 3-Zim .-

Wohn. ver 4. Oktober zu vernr.
Westcndstr. 8,.. Mtb ., sch. 3-Z.-W. bill.

Westendstr. 15 3̂ Z7W . i. Vdh. B13946
Westendstr. 15 3-Z -W., Gth . B 13945
Westendstr. 21. VdL.. 3-Z.-W., I . Okt.
Wielandstraße 13, 2, schöne 3--'£ .

2523per 1. Oktober zu verm.
Wielandstraße 23 herrsl'

Wohn, per Oktober zn . . .
Winkeler StrTHschöne .V-Zim.-W,

int Bäckerladen. 230t
Wörthstraße 23, 3 L, schöne 3-Zim.

Kreidelstrake 7.
Würthstr ., Fsp., 3-Z.-W. Näh. Rauen¬

ta ler Str . 18, 2, von 1—4 Uhr._
Aorksti7is7e' 3. Hth. 1, Z^ .-W., mit od.

Ul. .1̂ U .UUV41>.. U-Ul. |
Aorkstr'^ ffV.. 3̂ Z .-W. Näh. 1 links.

!U1IU' UU. ^ uuru». Z>1U1UUIUU.. -»■/ -«-♦ —
Aorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim.-Wohn. nnt

ZÜb.' w l . Okt." Näh. Laden. 24 96

zu verm. Nah, daselbst. _ _

^immermannstr . 7. B.. 3 Zim . u. K.

Betramstraße 9, 1 (nahe Friedrichstr ., l
schöne 4-Zim .-W. m. r . Zubehör , a.
sof. od. 1. Oktober zu verm. Nah.
Hildner , Bismarckrina 2. B11101

Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
u. Küche, 1. Okt. Näh. P . B 13848 <

Bismarckring 10, 2, 4 Z., Bav, 2 Mst,
2 Keller, 1. 10. Näh. V. B18649

Bismarckr. 16 4-Z.-W.. 1. 10. B11442
Bismarckr. 27. 3, schöne 4-Zim -W.

m. Zub . sof. od. svät. Nah. 1 St . r.
ob.  Bleichstr . 47, Bur .. Los. B14262

Bismarckring 43, 1. Etage,
mit Zubehör zu verui. B13519

Bleiihstraße 18. HthffH u. Küche
aus sof. od. spät, zu vm. Nah. bei
Gottwald , Faulbrunnenstr . 7. 1961

Blüchcrplatz 4 4-Z.-Wohn.. 3 Räume .
nach vorne, freie sonnige Lage.

Älücherptatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wovn.
wegzugshalb, aus sofort od. EÜ
zu verm. Näh. Part . l. B11103

Blückerstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2. St ., sch. 4-Z.-W. N. Eckladen.

BILcherstr. 15 4-Zim .-Wohn. zu vm.
Blücherstraße 20 4-Z.-Wohn. s. 2903
Bliicherstraße 30, 2, schöne 4-Zim.-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.>
Näh. daselbst 1. Stock. B 11104

Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad u . Zub
sof. od. spät. Näh. 1 St . r . 2771

Ecke Bülow- u . Gneisenaustraße 35
4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Part . l. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 5 Uhr. 2320

Dotzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. Zuo.
per 1. Off . Näh. Mtb. P . 2r>85

Dotzheimer Sttaße 28. 8, ffhr schone
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
Oktober zu verm. Anzusehen von
10—12, 3—6. Näh. 1 r . B14334

Dotzheimer Straße 35, 1, herrschastl.
4-Zim.-Wohn„ Balkon, Zubeh., per
1. Okt. zu vm. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part ., u.
Wallufer Straße 3, 2. B14488

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim.-Wohn. sof. od. spät , zu ver¬
mieten . Näh. Vdh. 11 . B11105

Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung x .,
u. Zub. sos. 0. spät. N. das. 2. St.
von 10—-2 u. 3—7 Uhr. B1551.8

Eckernfördestraße 15, V., sch. 4-Zim .-
Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. B13801

Eltviller Str . 18 4 Zim ., Küche, Bad,
Balk., Gas . el. L„ 1. 10. N. P . l.

Emser Str . 69 4 0. 6 Z. u. Zb. 2641
Ecke Emser Str . u. Drubenstr . 1,1,

schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Nah. Laden. 2335

Frankenstraße 25, a. Ring , sch. 4-Z.-
W.. 2.  St ., ver 1. Okt. z. v. B13228

Göbensttaße 12 4-Z.-W- u. Badez.,
Balk.. elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trittler , Hochpart. 1966

Göbenstt . 15, P . od. 1. Et ., 4-Z.-W.
sof. od. sp. Näh. 1. Et . I. B15907

Gnstav -Ädolsftr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad)
r . Zub. sos. od. sp. Näh. 1. Et . 1967

Hellmundsttaße 43, 2, 4 Zim ., Küche,
Bad , 2 Blk. (760 Mk.) p. Okt. 2645

Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-
burgplatz, 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.
reichl. Zub. p. Okt. Näh. das. 2268

Herderstraße 15, 1, 4-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. im Laden. 2781

Herderstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör
' sos. zu vm. Nah. 2 SI . links. 1971

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Näh. das. 1972

Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim .-W. mit
Zub.. 1. Okt. Näh. 2 St . lks. 2200

Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
arotzen Zimmer , nebst Bad und
reichl. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näb. in der Konditorei . 2534

Kavellenstraße 14, Part ., 4 Zim . mit
Zubeh. sof. od. spät, zu verm. Nah.
bei ®. Tlbler, Rikolasstr . 24, 8. 2691

Karlstraße 17, 3, 4 Zim. mit Zub .,
Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 2297

Karlstraße 39, 1, 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. b. Sausmstr ., Mtb . 2. B13478

Kirckiaaffe 11, 2, sch. 4-Zim .-Wohiü
Näh. bei Bischosf. 2782

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh. b. Hausm . Peez. 1761

Klopstockstraße 11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad usw. sos. od. später . 1974

Lahnstraße 16, 1 St ., 4 8 -j Bad , K.-,
Ww.-Heiz. Näh. b. Carstens . 2406

Lehrstr. 5. 1, 4 Z., K., Kam., Mans .,
al. od. sp., 600 Mk. N. 7, 1. 2339

Moritzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub. B12856
Museumstraßc 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

in. Zub ., P. sos. od. sp. zu v. Näh.
Delasveestr . 3, 2. 2536

Riederwäldstraße 9 2 schöne 4-Zim .-
Wobnungen zu vermieten . 2524

Philivvsbcrgstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. ob. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

Philippsbergstratze 2V sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu v.
Näb. Emser Straße 25. 2557

hmmermannstr . 8 3-Zim,Möhn . m.
Zub. per  1 . Okt. Näh^ Vdh. 1 r .

Frontspitz-Wohnung, 3 'Zimmer u.
Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straste 12. P . 270^

Schöne Frontspitz-W„ evt. mit Lift,
3 Zim., K., zu v. Taunusstraße 41.

4 llmroer.
Am Adlerbad, Adlerstraße 6, 4- und

5-Zim.-Wohnungen , mit Zentral¬
heizung, zu vermieten .^ ^ _294o

Albrechtstraße 4, Hth., 4-Z.-W. mit
__ Zub., .i .jDft . Näh. Vdh. chSt.
Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.

rtt. Zub. sof. od. sp. Nah. r^^ 1960
Albrcchtstr. 46 4-Z.-W. gl. 0. sp.  2241
Wsmarckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,

2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
(D-, ev. m. Nacht. N. Drog . B14469

Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen-
straße 24, We inhdl. Bü cher.  2416

Wilippsbergstr . 30, 1, 'schöne" 4-Zim .-
Wobn. sofort od. 1. Oktober. Näh.
2. Stock, D rexh age. B 14907

Rauentaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. m. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh , das, b. Nor tmann . 2678

Ecke Röder- u. Nerostr. 46" 4 Zim . nt.
Balkon u. Zu b. per sos. od. sp. 26 21

Scharnhorststraße 40, H„ schöne4 Ẑ.-
Wohn., .mit Bad, Pr . 620. B1 4179

Schenkenborsstr. 6, % 4 Zim. ii.' Zub.,
3 Balk.. 1 E rk er, gl. od. spät. 2185

Schiersteiner Str . 1, 1 l., Sonnens .,
4-Zim .-Wohn. mit all. Zubeh. auf

zu verm. Näh, a ĵ ._ 2190
Schwalbacher Str . 14 schone 4-Zim .-

Mobn . mit Zub. z. 1. Okt., 2. St.

1. u. 3. Stock, je 4
Keller, Mansarde,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per  1 . Okt. N. b. Meinecke.  2464

Zimmer, Küche»
salkon, Erker,

schöne 4-Z.-Wohn., 2. Etage, mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans ., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , rechts.̂ B16001

d. Nz. entspr. N.  P .', Kohl. B12334

Wohn, mit reich!. Zub. auf Okt.
zu vm. Näh. Nr . 20, P . r . B14798

' 1, 4-Z.-W.
zu verm. Näh, im Laden.

St ., 4-Z.-Wohn.
für sof! od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage, Waldnahe , Straßenb . 2166

Zub ehör, per 1. Okt.  zu vm. 2342
rrisinr . zi,  i , iujuiik ‘*söuu .=äo.  u.
Zubeh, zum 1. Oktober zu verm.
Besicht- von 10 bis 12  llhr . 2056

/UQlIUviuÛt £UpOr
1. Oktober zu vm. Anzusehen von

JlO—3 Uhr. Nä heres  Lad en. 2248
JLO, v&umieuT«/ |u./uuc

Wohn., m. Zub . zu vm. Näb. 2 St.

nebst all. Zubeh. aus sof. od. sp.
zu vm. istäb. bei Kühn , Hth. 1987

-Li» zuvc
im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
Näheres Metzge rladen ._ B 11385

4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
v. 1. Juli . R. Laden Part . 1988

üieianoitt . lajuut
2. u. 8. St ., per sof. od. spät. 2698

- “ ' ' ~3. m. Balk., 630 M .,
Sonnen s., 2. St . od. P ., sof . o. sp.

r . Zub. sos. od. sp. R. P . B1 5477
Norkstr. 27, 1, 4 Zimmer zu vm. 2350

zu verm.
8. B 15795

-NIIN.-LVVNN., 1. «Sl., 6UIU
Näh. Wörthstr . 3, Laden. B10560

5 Zimmer.
Abelheidstraße 35, Süds ., 5-Z.-W.,

neu herg., sof. zu b. Näh. 4. Et.
Adelheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge¬

räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Parterre . 1756

Adolsitr. 8 gr. 5-Z.-W., 2. Et ., aus
1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister
Rübenach, Hth. 2 St.  2669

Frankenstr . 3 5 Zim ., Küche u . K.
J • "" ch. Pa rt.per 1. Okt. zu verm. Näh

Kirchgaffe 29 6-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elkgant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm.  Nä h, daselbst. 2699

Kirchgaffe 46 5 Zim. nebst reichlichem
Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12
zu verm. N. Metzgerei Baum . 2431

Albrechtstraße 16 ist die l73Utage»
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

_ Kaiser -Fr iedrich-Ring 56, P . F240
Bismarckr . 9, Wohn., 5 Zim ., p. Okt.
Bismarckrina stö, 1, 6-Z.-Wohn. zu

verm. Nah, bei Gaiser . B1 3841
DambachtäffZ neu herger . 2 X 5-Z.-

Wo hn. sof. od. sp.  Nä h. P . 2870
Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,

Bad , viel Zb., 1.  Okt . preisw . 2874

Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.
5-Zimmer -Wohn. zu ve rm._ 2800

Goethcstraße 15, 2, grl 5-Zim.-W. m.
Zub. ver 1. Okt. Näh, das.  2852

Hallgarter Str . 6 ist eine im 1. Stack
belegene 6-Zim .-Wöhn. sofort oder
später zu vm. Näh. Part . F2 52

Herderstr . 31 5 Zim .. d. Neuz. entspr.
mit reich!. Zub,, sof. od. sp. 4698

Jahnstr . 15, 2, ruh . 5-Z.-W. m. Balk7
kein Stb ., 1. Okt. Nah. Part . 26 33

Kaiser -Friehrich -Ring 33, 1, herrsch.
5-Zim .-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 10—42 u. 3—6 Uhr, sow.
Wallufer Straße 3, 2, u. Bismarck-
Ring RstOMüller . B12984

Kapellenftraße 14, 1, 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Dkt. zu verm.
Anzus. 11—1, 2—4 Uhr.  2692

Karsstraß ^ 18) 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubehör , für 1. Oktober
zu vermieten. Näh. Part . 2432

Kirchgaffe 7, 3, 5-Zimmer -Wohnung
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Kondit orei  daselbst.

Kleiststr. 25 hochherrsch. 8^Ztm.-W.,
1. Et . Näh, bei Ma rkl off, 3. B11119

Langgäffe 3 5-Zim .-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näb . Baubureau
Hildner , D otzhe imer S tr . 41. 2001

Lorelehring 7, Part ., 5-Zim .-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal , oder im Hause,

_Parterre links . _ 2627
Moritzstratze 22, 1, schöne 5-Zrmmer-

Wohnung mit Zubehör aus 1. Ok°
tobür zu  vermi eten.  2381lover zu  ver mieten.  aoox

Moritz str. 23, 3, 5 gr . Z., Zbh. 2528
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u . Zb., Bad,

elektr. Licht ec., gl. od. spät. 20 02
Müllerstraße 6 sch. S-Zim .-Wohnung,

1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
verm. Auskunft Schmitt , 4. Et. ,

Niederwaldstr . 10. 1, sehr sch. 5-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder

^Mainzer Str . 65.^ Tel . 816.  2741
Nikolasstr . 20, 3, Wohn., 5 gr . Zim .,

Balkon. Badezim ., Zub. p. 1. Okt.
Näh. Koch, Bahnhof str, 16._ 2193

Öranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez., K.<
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 2004

Öranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,
v. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranicnstraße 25, 1, 5 gr. Z., Balk.
u. Zub . auf Okt. Näh" Part . 2648

Schwalb. Str . 57 möd. 4-Z.-W., Bad,
(Zrt 9  Rlk . nr . Terr . «I? 2 -- " " " "

Rauentaler StraßeW , 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Bart . r. 2830

idemtzraße 3
Mit Balkon
Ver 1. Otto
vermieten.

Uklnstratze '
6-Zrm.-Wol
elektr. Lichi
Oktober zu
10—12 u.
einstr. 117

Näheres be
»üdesheimer
^U. Zubehör

. lof.̂ ob. spo
od. 1. Okt.

schier,steiner
W. m. Et-

schulberg 6,
per sofort
Schnlberg

Seerobenftr.
Mm 1. Ok
Schöne f
Straßenb.

LaunuSstr. 7
2. Et., 8 L

-Jwlb oder
waa Wald

Badezim.,
_4 . Okt. zu
Wallufer St

Badez. u.
. v. 10—2 1
Waterloostr.

per Okt. i
u. beim H

Straße 10,Webergaffek
Zahnarzt
5 Zim. m.
anoerettig

. Parkftraß,
Erißenburg
.2 Msd„ a
Wellritzstraß
Wilhelminer

Nerotal, s
Wohnung
u. Erker i
od. spät, i
Hochp., bk

Nut . Will,
Lage, am
Sochpart .,
Zubehör
mieten.

Wörthstr. 2
Kohlenau

b-Zim.-Woh
zu verm.

Adelheidstr.
^ N. Haust
Ldelheidstr«

Helle 6-Z
Zubehör
schon per
Näh. Pa^

. heidstraß.
AdolfSallee

Badez. z.
Mwlisallce

ÖHim.-Ä
. oder frü

U

d. Rin,
1. Et ., I
Okt. od.
erstadter
er 1.  O
marckri

Zb. gll 0
Cmi-rSli
^ W.. Zen
Friedrichsti

. 6-Zim. -I
Friedrichsti

2. Stock
1850 M

Frredri
Bad,
zu ver»

^bam . SB

Friedrichst
Wohn.,
ic., reiö
Meister
Fr . Wo!

«aiser -Fr
- neu hei
^ zu verr
Kaiff-ier -Fr

Wohnw
_äu _bett
Kaiser-Fr

6 Ztm.,
ißäter_

Langaaffe
Latser-

8u isenstr,
der Ne

^Nähere
Luisenstr,

Küche,
u. elek
Näh, d

Mrembu
6-Zim.
benutz!
verm.

^Marckr
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6-Zimi
em

1. Okt>
- daselbs
Nrugäffe
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früher
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Nikolass

aus 6
sofort
Näher

—’Qrcmi
Nheinstr
, allem
Rüdeshr
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kdemstratze 30, 1. schone S-Z.-Wohn.
mit Balkon, Bad u. sonst, Zubehör
der 1. Oktober oder auch früher zu

Jverm ieten.Näh.Part. 2388ratze 70, 1, moderne große
u-Wohnung mit Bad, Gas,
. Licht, evt. mit Bureau , auf

Oktober zu verm. Besichtigung von
10—12 u. 3—6 Uhr. _ 2951

Herrschaft!. 5-Zim .-W.
Näheres bei Wo lfs. _ 2649

Büdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.
. B. Zubehör zu  vermieten . « 13927
Kialgaffr 8, 2. Et ., 5 Jim . m. Zub.

sos. od. svät. Näh. rm Laden. 2012
^ " - 2." 47̂ Et/ " 57Zi'nft-Wohm

Rheinstraße 68, 2, schone 6-Zrmmer
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder svät. Näh. Part . 2038

Taunusstraße 22, 3, Herrschaft!. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reich!. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
TaunilsttraKe 22,  P ., Kon tor . 20 40

Taunusstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Nah. Taunus-
straste 34, Konditoren , 2041

nevu « uocy,. lk-l  Tu,, ju
Näheres be, L>. Denosl.

mrt ' Äalkon, Bad ufw,, auf gleic
od. 1. Okt. zu vm. Nah. P . 256a

Schierst ein eftStr/34herrs ch. 5-Zim .-
^ W. m. Et^ Zentralberz . zu v. 2013 !
Lchulberg 6, 2. Et ., 5Zlm . u. Zubeh.

per sofort oder später . Näheres
> . S chulberg 8,  Bart , r. 2015!

daselbst von 10—12 Uhr.

,
mm  1 . Oktober ob. früh , zu verm.
Schchre freie Lage. Waldnahe.
Straßenb . Anlagen.  2358

mrterre -Woyuun » -vcrr,
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer
Schrankzimmer , geschloffene grost
Zimmer -Veranda , Bad , Garten
Anteil , zu niedrigem Preise , au
sofort zu vermieten . Anfrage!
Walkmühlstraß e 6, 1. 230:

kaunuSstr . 77, Villa Nervi , Part . u.
2. Et ., 8 Zrm., Küche, Balk ufw. f.

^ bald oder später zu verm. 1763 .
Billa Wälkinüblstr . 47 5-Zim .-W.,

Badezim., reichst Zubeh., Garten,
1. Okt. zu vm. Erfr . r . Et . 2374

usw., zum Piene von rvuu iucr.
pro Jahr für ftftrt od. später zu
verm. Nah, im Tagbl .-Verlag . Qs

7 Zimmer.

Sä55fiT ®tt . 12, 1. sch. 6-Z.-W. M.
Brchez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tagst

^ v. 10-1-2 llhr , daselbst._ 2366 .
Waterloostr. 6, 3, sch 5-Zim.-Wotzn.

per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernsorde-

, straße 10, Krontsp. _2018
Wrbergaff« 8 ist die Wohn, des Herrn

Zahnarzt Eramer , 2 Treppen hoch,
5tzim . m. Küche u. Zub ., P. 1- Okt.
cmbereitig zu verm. Alles Nähere
Parkstraße 10. _2671

Eeißenburgstraße 7, 3. Etage, > 3,
. 2 Msd.. aus 1. Okt. zu vm. 2180
Wellritzstratze 10, 2, 6Aim .-W. zu v.

Adolfsallee 7, 1/7 Zimmer , Bade

straße 1, 1.

oder später zu vermiete n.
taiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et

große, eleg. neu herger . 7-Zi
mit reichst Zubeh. per sof. od.
zu verm. Nah. Part ., Ecke, im
Kontor Mcodemus,_

Wiihelmiuenstrahe 5, 2, Villa a. b. | J 16 . Sevt . zu vm. Näh. g
Nerotal , schöne moderne 5=8tmmer =I 2ulshnsträße 14 ist . im 3. CWohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 3,

. Hochv-, bei Engelman n._ B l4941
«nt . Wilhelminenftraße 37, tzerrl.

Lage, am Walde u. den Anlagen,
Sochpart., 6 Zim .. Küche u. reich!.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten ^ Näheres daselbst. 2162

Mrthstr . 26, 1, 53Z.-W-, 2 Balkone,
Koblenaufz., u.  rst Zub . s._ 2953

ß-Zim.-Wohnung mit Lift für Okt.
zu verm. Taunusstratze 41, 3.

Rhelnstraße 90, 1. Etage,
verm.

iuBeeneinxct «>«.. u , ■
7-.Zim.-W. m. Zentralheiz.

modern ausgestattet , Mit

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.

N. Lausm . o. Rhernstr . 66,1 . 2020
Welheidstratze 67, 1. Et ., sehr schöne

Helle 6-Zimmer -Wohn. mrt reichst
Zubehör per 1. April 1913, event.
schon per 1. Oktober, zu vermieten.
Näh. Part , bei Wies oder Adel-

. Leidüraße 61, 1._ _ 2728
Adolfsallee 26, Hochv.,..6 schöne Sun .,Rover . ». 1. Okt. Nah. 2 St . 20 21
Wölfsallee 53, Hochpart., Herrschaft!.

6-Zim .-Wohnung zum 1. Oktober
. oder früher zu vermieten. _2554
8n d. Riugkirche, Klarentater Str . 1,

1. Et ., herrsch. 6-Zrm.-Wohii. aus
_ Ökst öd. früher . Nah. P . L,jg8g
8ierstadter Höhe 58, 2 Et ., 6-Z -̂W.. der 1. Okt. zu v. Nah. 1. Et .̂ 864
Aismarckring 26, 2. Et ., 6 Zim - u.
^Zb . gl. od. sp. Näh. 1. Et . 811124

zu vermieten,
straße 4, Part.

8 Zimmer und mehr.
AUu-

Zubeh ör bill. Gaiser.
Kirchgaffe 2g, 1. Et ., 9.

2. Etage, 8 Zim., 2 Kell.,
Badeeinricht., Lauftr ., ele:
Gas usw., gleich od. sp. v
Gebrüder WagMann,_

Zb. ast od. sp. Näh. _.
inser Straße13/L/prachtv . 6-Zim.-
M Zentr alb.. Süd !., Okt. 2 13694

FrMchstraße 27 mod. geräumige
^ 6-Zim.-Wo hn. V./of . zu vm. , 2254
Friedrichstraße 36 6-Zim .-Wohn im

2. Stock sofort zu vermieten . Preis
15 50 Mst. modern emger.  2025

«rredrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim .,
Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Frredr . Mar-

^ bürg, Weinh ., Neugasse 3. 2550
^ Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., reich!. Nebenr . Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt

_ Fr . Wolff-Lang , Luisen str. 23. 2026
Kmser-Friedrich -Rlng 28, 3, ganz
< neu hergerichtete eleg. 6-3 .-Wohn.
. ftu vermieten . Näh.  1 . Stock. 2123
Kaiser-Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-

Wohnung per M .ort oder spaterzu vermieten . Nah, daselbst. 2027
Saiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,

6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
^ später zu Perm. Nah. Part . 2029
Löngaafsc 10, 2, 6 od. 8 Zim . Näh.
^ Kaiser-Friedrich -Ring 55, 2._ 2622
Luisenstraße 24 st̂ Zim .-Wohn., .eleg.,

der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
_ Näheres Tapeteng eschaft. _ _ 2032
Luisenstr. 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Zim ..

Küche. Bad . 2 Mans .. Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spat.

^ Näb. das. 2. Et . links. ,2797
Mprinburavlatz 3. 3. sehr große sch.

8-Zim .-W. mst r . Zub . u. Garten-
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-

^Marckring 37, 2.. . B11125
Neudorsrr Straße 3, Villa , 2. Stock,

6-Zimmer -Wohn., Küche, Bad, mrt
allem Zubeh., herrsch, ausgest ., auf
1. Oktober zu vermreten. Näheres
daselbst Par t.

NeugaU/Ä , 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, auf / Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst

. Parterre , bei Grether.  203o

speicher. Anzusehen vormitt>
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 3-
Nüh. Page nstech erstr. 8,1 . _ 2

Wärtbstratze ö, 1, 8 Zim . mit rei
Zubehör , für Pension geeignet,
sofort oder später zu verm. 2
Läden und Grschäftsvänure.

fpä ter . 8cäb. daselbst.

Näheres Stb . 3 St.

^ahnhofstraße 1, 1.  St.

zum 1. Oktober zu verm.
Neugaffe 3, Schindling ._

steichstr. 40, P ., sch. Werkstät
als Lager , zu verm.

N» olasstraßeHl -Et .. bestehend
aus 6 Zimuiern nebst Zubeh.,. per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Jußizrat Guttmann

^ Oranienstratze 15, Part ^ ^ ,„ 2036
Rbeinsrraße. 88 sF76 -Zlm .-Wohn. mit

allem Zubebör zu verm,_ « 11126
Rüdeshöimer Str . 11, 3 prachtvolle

k-Zfsti-W m. Lentralderr. 2881

2 St ., bei Schwerdel.

' Meüaerei  z u verm ieten.
Büdingenstraße 4, Parte:

1Dotzheimer Straße 35, gute Verkehrs- 1Kst
läge, Eckladen mit Ladenzimmer , La
3-Zimmer -Wohnung u . Zubeh ., per zu
1. Okt. zu v. Näh. Adolfsallee 16, Ka

I Bart . u. Walluser Str . 3, 2. B14489 Seer
Doküeimer Sir . 61 Werkst, o. Lagere . km
Ds ^heimer Str . 62, Sout ., Lager - od. Tirur

Bureauräume zu verm. Näheres 15t
SZartenbaus 2, bei Spietz . ^ 354 No

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., tüt Lade
ieb. Betr . geeign., auch a. Autogar . od
zu vm. N. Grenzstr . 5a, Sternitzki . Wall

Dreiweidenstr . 1 Werkstätte zu verm. Wer!
Näheres 1. Et . rechts. 2474 Well

Eleonorenstratze 7 Laden mit Wohn., La
zu verm. Näh. Nr . 5. 2065 Kc

Elsäffer-Glatz 7 Bureau u. schöne an
! Läaerräume . L13822 ! be
IKltviller Str. 12 gr. h. Wkst. 813466IWest
! Emser Sir . 69 2 P .-Z. f. r . Gesch.-Zw. 5

Erbacher Str . 7, Werkst., Lager - od. Wie,
Bierkeller zu vm., 160 M. 814117 stc

Friedrichstraße 57 großer Heller Laden Wör
mit Nebenräumen auf Oktober zu P
vermieten . Näheres Eckladen da- Wör
selbst. __ „ 8 13670 Ist-

Germaniaplatz 3 schon. Laden, Nahe ?)orj
h?r Kasernen , sof. zu verm. 2551 pc

Mbenstrahe 15 große belle Werkst, s. >Ziet
jph. Betr . geeig., sof. od. sp. 811131 ft

Göbenstr. 32 Läden mit Lädenzim., Bur
! ,/ffl qm. per sofort. 8 9458 ! G
IG„stav-Adolf-Str. 5 gr. Werkst, bill. >We,

Lartiiigstr . 7 Werkstätte, 25—30 qm, brI mit Wasserleitung. 2726j Wer
1Säfnetflöfte 5 Laden sofort zu verm. /

: Näberes be: Nagel. _ - L
-1 Helenenstr . 22 sch. Werkstätte billig , j
l Helenenstraße 25 gr belle Geschastsr. l

(zurzeit Druck.) billig zu v. 1576 s
1 Helenenstraße ^29, nächst Wellrivstr ., e

Laden mit Zimmer zu verm. Nah.
/ ^ irnann . Emser Str . 43. 811132 ^
n Hellmundstratze 49, Hth-, Lagerr . u. ^
9 Werkst-, m. od. ohne Wohn. Rah . ^
1 Vdh. 1 St . l. oder Bleichstrabe 47, ,
■\  Bureau Sos. 8 14256 *
r  1 .Herberstraße 1 Laden mit Z. 2237 I r
e Herdefttr - 21 Lad. m Zub . f. 306 M. M
i v. Okt. zu vm. Nab- das. 2914 .
4 Hermannstr . 19 hübsche helle mittel-
e 1 ’ aroße Werkstatt sofort zu verm. |
u Hrcrnaartenstr . 12 sch. Werkst. 2833 m-.,
-  Herrnmühlgaffe 3 eine Werkst, auf sv. ' i . Okt. zu vermieten . 2911
0 ^abnstraße8 gr. Werkättem. od. o.
l, ^ Wohnung , gleich od. später . 2862 .
/ IKaiser-Fr.-Ring 61 sof. od, spät. f. I
V »aden od. Bureau , 2 Raume , zu
l- verm. Näh. 3. Et . . 2668 5
/ Kirchgaffe 51, Laden, mrt od. ohne Bi
p, Wohn. z. 1. Okt.. ev. früher . 2775
ch Kleine Langgaffe 2 2 helle Parterre-
er I Zimmer zu Bureaus gegergnet, ver
e- 1 1. Oktober zu vermieten . 2647 | —
53 I Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus j

u. Keller in ieb. gewünschten Große1 zu v. Näh. das. Tavetengesck. / 671| —
” Luisenstraße 372.Zrm. für Bureau- »kL zwecke zu vermieten. 2686.-
3„- | Luxemburgvlatz1 Werkst. 816086|
’t Marktstraß- 13 ger. Laden, evt. mit
tl I Wohn., zu v. N, Serfengesch. 2666 \
01 Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengaffe, |
te  1 . Etage , sind die seither von, der
f Firma M. Baer Nachfolger rnne- ^
& gehabten Geschäftsräume , 62 Qm . «r; groß, per sofort,oder spater ander- _
52 weitig zu vermieten Näheres :m
~  Kicksoden , be, Peter Quint . ^ 2673 | _
n MauerächsseUni Laden mit Laden- D

“immer! evt. nt. Wohnung , zu ver-d ! mieten. Näh. Metzgerladen. 2072
80 Metzaergasie 31 Werkst Wohnung,
chl. Michelsberg 26, 2 Sft kl. Werkstatt,Z: mömift it. 3-Z,in .-Wohn. zu verm.
>56 mnriMti. 23, B., Werkst, od. Lagerr. S
— Woritzstraße 28 gr. Räumlich!, für .

Enaros -Geschaft gee,„gn., best, aus zz
1 Loben, 2 Bureauraumen , Lager-
balle mit Sousol . Hofkeller. 210 L,
ömtr . grob, mit Kraftauszug , U

im. {K.rtrr für 3 Pferde nnt Heu- u.
^ MLnzuvm . Näh. 1. 4714! y
335  Moritzstraße 43 Laden m : t oder ohne j“59 qgo6n zu verm. Nah. 1. St . 2481 ^
der Moriosti-aft ^ kl Laden, evt. mit , W ^
385  auf gl. od. spät, zu verm, 2075 ^

Nerostratze 16 Werkstatte od Lager - ^0V? xgum, mit oder ohne 2-Z:mmer - l
erk- Wohnung sofort oder spater . 2976 ?
786 Nettelbeckstr, 15 Werkstätten, Lager - ^räume , Bierkeller mit Abfullraum , .
gZi Stall für 2 » f., altes mit oder °dbl yi>, , u v. Nah. Schäfer , P . 26 . s
°s- M -derwaldstr . 11 Scb.  25 Mk. 86437
u. Oranienstratze 22 schöner Laden mit

2060 Wohn, sehr billig ,zu verm._ 2664
oni I S> aiucnftc . 62 Wkst., a. gr . Kell. 2208
428 ! Rheingauer Straße 13 schöner groß.
-mT Lagerraum ^zn, vermieten, _ 2030
nfi Rheingauer Str . Werkstatt mit 2- 3-
,oi 7 Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
M Hoffmann , Emser Str . 43. 811185

RbeiiigftStr . 18 gr . Werkst. 8 14059
gut. Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1,
12. schön, gr . hell . Laden mit od. „ohne

2954 Wohnung , Keller u. Lagerräume
'Pur auf sofort oder später . N. Hairsbes.-

ae- Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
Pob . I straße 1, 1. St . -62t
2252 Rtzeinstr. 50, 1. Bur ., Stb . z. v. 2082
statt Rheinstraße 70stPart ./2 - - 6 Bureau-
h. 2, Räume zu vermieten . Bestchtigrmg
c. 6, 10—42 und 3—6 Uhr. 2952
2347 Rheinstr . 161 Lad. mit gr. Schaufenst.erkit. ii. ar . Zimmer billig zu VM. 2755
2662 Riehlstr . 19 sch. Helle Räume m. Höf,

für ! Skur., f. jed. Gesch. pass., 4. Okt.
2632 Röderstr . 26. Hofeinbau , ca. 54 qm,
wkal. für Werkstätte m. Lagerr .. Bureau
, per od. z. Einst , v. Möbeln geerg. 2739

Dle-rgen-Ausgabe, 2. Blatt. Seite 11.

len . Näh. daselbst oder
edrich-Ring 31. B13874
5 sch. Werkst, u. WasL

^813021

' Mb '.
2463

2092

/Perkst . u. Lag, g. 2894
Werkstätten preisw . z. v.
isöbenitr. 18. Hocbv. 2093

2901

2164

Villen und Hausee.

Zim ., 3 Tief-
adezim., sowie
Zentralheizung,
, Kutscherhaus
Garage , auf

besitzer-Verein.l?376

I Hellmundstraß e 34, 1, aut m. Mans.
I Herderstraße 3, 1 St ., möbl. Iim^
! mit 2 Betten u. guter voller Pens .,

_50 Mar k L Perso n , zu ve rmiet « :.
.Herderstraße 6, 3 l., gut möbl.,Zim.

l Hcrdcrstr . 21, .Hp/r .. gut mbl. Zim.,
^ev. a. Schlafzim ., Herren -SÄreibt^

_ Klavier u.  Telepho n vorhanden. , ,
Hermann str. 9 Mans.  m . Bett chillig.
Herman nstr. 15 mbl. Ms.  Näh .JBab;

j Hermannstr . 16, 1 st, möbl. Manft,
>Herma -instr . , 22. , 1^ r., mö bl. I :m.

ZaÜnstraße 17, Part ., 2 schön m. sep.
Zim ., mit oder^ohne^Pens .̂ zu ĉhm.

Jähnsträß / 26, i,  m , Z.. s. E., 20 M-
Karlstraße 7, 1 Sü, ^ uZirm,zu ^ an.
Karlstratz/18, ^ ,̂ r, m. Zim. ,zu  M,

I Karlstraße 36, l „r ., gut möbl,  Zrm
Kiedrrcher Straße 4 schemm. Part .-

Zim . zu, verm. Näh. Part . Ul6085
Kirkbaalle 38. 1. kl. m. Zim. zî vm.
Kirchgaffe 49, 3 r ., gut m. Zimmer,

mit sev. Eingang . zu vermieten .—
Luisenplatz 1, 2, Zim ., .1 u. 2 Bett .,:nii Pension zu ver miet en. —
Luisenplat! 6, P ., sch. möbl. Wohn-

u. Schlafzim . billiĝ abzugöbem̂ ,^,
Liiiftnst !-. 17. L . 2 l .. frdl, ^ öbl/Z,
Marktstraße 6, 1, schöne Fronts:

Mans . mit Aussicht auf, den ;
möbl. od. leer,  zu vermiechn. ,, ^ ^

Marktstr . 21,/ .Mmb , Ms^ Ŝ MT
Marktstr . 26. 2 lsHsch . möblierte --.

^ Zimmer ^zu^ vermieten . _
Michelsbergl , ^ art ^ emft/mMsd.
MichelSbcrg 26,̂ 2,^ freundl . m, Irm,
Moritzstr. 7,̂ V. st, rn. gerade M«//
Moribstr . o Htb. 1. sch, msbl . Z:m.

! Moribstraßc 16, 2, freundl . m. Zim.
u möbl. Mans arde zu  vermieten,

i Möribstraße 52/P ., m.  I .. m. Bens,
! Müllirstraße 2, 1, gr. / mobl. Z:m.

frei,_ AnzuMen von^ lO—4^ Ntzr.
Rcröstr hkp  4 -2 möbl. sep. Parterr ez,

: Rengaffe 5, 1, schmiß .. Zmu/billiL
Mkolasstraße 8, 2, m. Zrm. an zwei

' Herren ob. D .̂ mrt od.^ohne PeM-
Oranienstratze ^ S. Hth.^P ^, Schläfst,
Oranienstratze 19, Htb. 1 St ., schon

mM .,Z1mmer ^ u vewnietml̂ ^
! Oransenstraße ^ 21,̂ HM.̂ rrwb1- ZlM.
! Hhilippsbergstraße ^lT^ /Mm ^ Z:

PMMbeßÄtr/24 ^ r^ chnuZ - /
Rhcinstr,15 glst m. MaM,,„ / -llik.

! Nbeinstr 33 m. Zim ., ev. m. Wohn-
zim. u .^ Bet1 .chê Schivper, Lad,

M . I^ sauch mbl. M,
Ri obl str aßc ,10, / ch.̂ rnbl., Baikz. d,

\ Rieblstr . 1Q t, .H . ,m Z^ rm3 M,
Sckack' tst r/ 8 fr« ,^ Stubch. nuMrt-
Schitlberg/8 , Bart , r ., mobl^ Mansd.

2896

Mohnnngrn ohne Zirnmor-
Ansave . __ __ ___

ftdstr. 21, P , Kutscher-Wohm. S .»^ ,
gr . Remise, / utterraum bill. 2777
rünstr. 10 kl. W. an  ruh . L._ 2900
chrstratze 16 neu herger . abgeschl.
Ms.-W. Näh. Lehrstr.  14 , 1 l. 1771
ömer bera 6 kl. u. gr. Ms.-W. 2098
chulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu
verm. Näheres 1 St . r ._ 2099
cdanstraße 6 2 kl. Wohnungen
preiswert zu vermieten . 2506

AnsWärtigs Mohnnnsrn.
nvs«,— - «•—. . . K*ir- -"»£!»I »--
otzheim, Wiesbad . Str . 22, 2-
Z.-W., 200—270 j., ev t.  Gärtchen,
onnenberg, Kaiser -Frisdr .-Str . 12,
in herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn. m.
reich!. Znb., prachtv. freie Lage, per
1. Okt. zu verm. Näh. P art . 2112

»onnenberg, Wiesbadener Str . 37,
1, 4-Z.-Wohn., zum 1. Okt. 2987

llöbUrrts Zimmer, Mansarden
etr.

ldelheidstraße 28, 3, ein schön. Fsp.-
Zim ., gut möbl., billig zu ve rm.

mit Kl avier billig  zu v. L16112

1. Okt. od. früher zu Perm., ev. m.
Wohn., Gas , clekir. Licht, Zentral-
beizung . Näh . 1. Etage .̂ ^ ^ st̂ ist

Castellstraßr 1, Ecke Röderstraße , ist
per 1. Oktober oder früher em
schöner Laden mit Zubehör ander-

, weitig zu verm. Näb. daselbst od.
Wallufer Straße 3, 2. 8o39

u. Keller zu verm. _ 266b
Rüdesli . S tr . 40  We rks/ m. Lager.
Schierst. Str . 11 Lad, zu^ vm,̂ 20/4
Schiersteiner S tr . 11 Werkst, 2085
Schwalbacher Str ' 12 gr . Helle' Werk

statt mit Speicherraum zu verm.

ineiflmWe 61 , 6 1.,  MUL ULULU. ULUÖ-
gim .._m:t ob. ohne Pen s., B., zu v.

uunergravr 6u,  mul mwi.
mit vorzüglicher Pension billig,
daselbst/chön, möbl. M ansa rde.

Eöültnstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer,
nur für Dame,  zu vermieten._

/ÜtUUKUVlJtWI
Bord. Dotzheimer Str . frdl . mobl.

Msdz., evt. m. Pens ., billig. Nah.
Lederh. Gerich,  Schwalb . Str . 3/

Dobbeimer Str . 12 mö bl. Zim. freü
Toßkicim. ,Str . 41, G. 2, g. mb. Ach
chp„f>p«str. 57 P . 1, sch, m.
<ch..an arenstr . 7, 2 r ., möH 3/0.
Menbo aena. t,  H. 1.  en tf/ie». .m,_&
Mlenbogcngaffe 7, Hth. 2 r ., m. s,/ß
Einser Str . 31, r , gut  möbl ._ Zim.
Fanlbruimenskr . 5, 2 t., w Bn m 3,
Aaulbrünnenstr . 9, 2 r„ g. mb^ Z,/r,
ft-rttttfenftt# e 3, 2. sch. möbl.̂ mwH
MtöömMtraße 8, ÜTl r„ ml Msd.
Friedrichstraße 37, 3, möbl. Z.  äst, w
KriedriWs7//st/ep.
Mbenstr .. 22, S . P -, 3 »n. nu LBett-
Heümundstr . 11, 1 r., m.  I//i/Penst
.Hell mundstr. 11, 2 l., möbl. Zim mer.
Hellmuudstraße 23, 3 L,  sch. m. L/bl

Schirlberg 17. Part -, möbl. Zimmer
fep. Ein gang tictTtttctcit._

Schulberg 21^ 3J ..JÄjÖH ._J/m.
Schwalb. Str . 5^ 2 ^ ..,gw/ch ^ m. Z,
Schw albache/ Str aße 8, 3 r., m. Zrm,
Weberaaffe 3. Hthß saub. nib/Istans,
Weber aaffe 23, 3, g. TSb^ — S-
Wei lstr.  10 , H. 3, mb ,/NstW ^ 2M
Wellribftraße 5. 1 r ., gr. mobl. Znst,
Wellribstr . 39, 2 r„ mb.
Werder stra?e/0,L r. . g. m.  Mftonz,
Westendstraß^ /9 ^ 2 / .,^ . Zrm, bill,
Westrndftraße 26, Part ., / rdl . mobl.

Zimmer chseisirert der sof. zu  vrn.
Zim rn er mannst r . 6/ H. / -_v,̂ m. Z- b:
Möbl . Z. zu v.
Sehr schön möbl. Zim . in vornehm.

! ruh Laae iind vreiswurdig zu
! verm. Mb . Moza rtstraß e 2, .Part.

Zwei schön möbl. Zirm. m. h. Fernst,
an ruh . Herren o. Dam ., p. 1. Okt.
zu verm, Bl atter Str aße 6^ ,/,

Reu möbl. Zimmer , mit 1 od. 2 3 .,
billig zu v. Sedanstraße 3, 2 r.

ft evt  Zimmer und Wanfardrn ^ tr«
>Nst^ ^ale 37, ' st,  ich Mans . sof,

Rleichstraße 24 eine le ere/stansarde,
>Rleichstr. 26 mehrere M / chow _M,
! Bleickistr. 36 gr . le ere Mans . sostUP,

MMstrKeM/1 l^ eerA/Zrmmer,
F-rankenstr . 9, Htb-, l.
^riedriä istr aße 41 1
tzwüÜestraße,7^ gr^ M°nsarbe ẑ v,
Vloethestraße 18 groß, herzb. v'spz,L
Hellmundstraße/9 gr^ st/vrs/wsort,
Hellmundstr 31. Bdh., herzb. Mans

sofort zû v̂ rm^^ a/BdchlU
Kbffmündttratze 34, 1, sch/ .̂ sev/Aim,
.HpNutund str. 34, 1, große . leere^Msd,
---oNmiindstr. 37, Mtb„ F rtsV-̂ Ziip-

l Aermännstr, ^1 anst IstLad,
Herw annstr . I6 ^ H7̂l. Zr^ ^N^ 1lrs.
Hermannstr . 19, P -. schöne gr leere
" Mans . mit He rd  per 1. September,
ÄÄnstr .,Mlsr -_LM -Lr r Sept .^ P.
Klärentaler Straße 3, H. 1, leer. Z,

' ffbbrsträßb L/ ' sch. le eres Z. auf M t,
Orauiensti .Ij/Mcmst,m . Herd^ Wafst
Oraniens tr.  35 2 hzb,M , w / Setzst
Vbilippsbergstr . 32» in b/D -, Fspznn,
Plä tter Str . 34 1 leere Man s. zu v,
Roinerberg 3, Part ., 1 leer. Part .-Z.,

sev. Eing ., sofo rt billig  zu verni^ ^
Scharnh orststr. 31. 1 k., leer . Rw -Z,
Schiersteiner Str . 2 leere Mansarde

zum Möbeleinstellen zu vermieten.
Schiilaaffe 5 2 kl. Dran sarden zu vm,
Schwalbacher Str . 23, P .. l. hzb.  Ms,
Sch walb . S tr . 89 sch/ZiM . p. 1. Okt,
S edrrustraße 8 le ere Mans , zu Perm,
Stoingaffe .21 Mst m. Herd u . WMer .-
W'-Nstr. 16, H,
Westsndstr . 19 leer . Zim. u. l^ Mans.
Dörksträß/19 M/Mans . an ein?. P.

KM ^ NsmM »̂ L1-ri«M»sen - tr.
Adelheidstr. 64 Lagerkellcr,z ..cĥ 2657
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei S chwe rdel . 1663

Dotzh. Str/98 . V. 1 U Stall f. 1-21
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Dotzheimer Straße 63 Lagerteller v.
90 OTritt, sofort au Perm. B11144

Dotzheüuer Str. IÖ0 Stall f. 2Pferde
nebst Futterr. u.  Rem, fof. 2102

Mäsier -Plat ?8 Autogarage u. Werk-
stärte zu vermieten._ B1 3823

Krankenstra ße 17 Stall mit Remise.
Gneisenaustraße 4 Autogarage für

1 oder mehr., Ertra -Eins . Bl6280
Hetenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu vermieten.  2104
Heümuudftr . 31 Stall , „für 1 Pferd.

a. m. Wohnung . Näh. Vdh. 1 l.
Herderstrahe 26 Stallung , mit oder

ohne 2-Zfm.-Wohn., zu vm. 2677

Luisenftr . 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureau , ev. mit Wohn. 2687

Moritzstraße 5, im Seitenb ., ist eine
Re mise zu ve rm . Näh, das. 2108

Riehlstr . 19 2 Auto-Garagen zu vm.
Röderftr . 20 Stallun g u. Remi se fof.
Scharnlioril str. 34  Stall , mit Zu beh.
Sichiersteiner Straße 2 Stallung für

1 Pferd . Remise, Heuboden. 2858
Schirrst .^Str . 2» Bierk., Stall , u. W)
Wellritzstr . 21 Stall f. 2—6 Pf . 2111
Westend str. 20 Bier k., 2-Z.-W. B9749
Äorkstraße 16 großer Hofkeller und

aeräum . Werkstatt fof. z. v.  B11146
Äorkstraße 23 Bierteller z. v. B12785

Große Kellerräume , ca. 120 Orntr.
groß, zur Aufbewahr , von Kart .,
Obst usw. zu v. Näh. ber Haus-
verw., Kiedricher Str . 12. B16275

Stallung für mehr. Pferde nebst sch.
3-Zim .-Wohn., gr. Hof u. Nebeu-
räume , hinter der neuen Kaserne,
bill. Näh. Sedanplatz 3, 1 r. B13846

Mielqenrche
Einfach. Fräul . sucht leeres Zim.

Maß . Pr . Off . K. 4627 hauptpostlag.

Kinderloses Ehepaar sucht
gr. 1- oder kleine 2-Z.-Wohn. Off.
u. G. 129 Tagbl .-Zweigft., Brsm .-R.

Rentnerin sucht 1-Zinü -Wohn.
oder 2 Zimmer u. Küche, wovon erns
vermietet werden darf , auf sofort.
Off. u. W. 336 an den Tagbl .-Berl.

2-Z.-Wohn. gef.. N. Hellmundstr.
Off, n. Hellmundstraße 46, Laden.

Junges Ehepaar „sucht-,
per 1. Sept . 2 einfach möbl. Zimmer,
mit K. oder K.-Ant. billig zu mieten.
Offerten mit Preis unter A. 11. 60
postlagernd Bismarckring.

2 möbl. Zim. od. Zim . u. Kab.
für 3 D . dauernd gesucht. Aeuß.
Preisoff . u. S . M., Postamt 4. ^

Verkäuferin sucht beh. m. Zim.
zu maß . Preis per 1. 9 (event. n^Zentralheizung ). Offert , u. F . 338
an den Tagbl.-Berlag ._ .—.

Möbl. Zimmer,
Nähe der Artillerie -Kaserne, für
1. 10. gesucht. Anerbieten rmt Prers-
ang. u. O. 334 an den Tag bl.-Berlag .

Nähe Taunusftraße
möbl. Zimmer für jungen Kaufm.
sofort gesucht. Preisofferten unter

337 an den Tagbl .-Berlag.

1
Avteestr . 30 e. gr. P«rt .-Zim. u. K. m.

Adschl. p. 1. Ott . z. v. Näh. Part . r.

Wöbenstr . 10, Mtb. u. tzth. 2-Z.-
ß Pari .-Wohng.. 2 Zim.,

JuPflU 0 m. „b. ohne Werkst, oder
Lagen , p. 1. Ott N. »ins ei , 1 St.

PiP Sch »« « 2^Fronffs ^ ZiMM «r
mit Küche und Zubehör sos. an Dame
o. Ehep. <o. K.) z. vm. Besicht, vorm.
Villa Bachmaqerst». 14, Part . 2846

3 r*

Ariedrichstraße 7,Gartonhans1. u. 2. Stage,
3-Zimm-r-Wohnung mit Zubehör
ans 1. Oktober zu vermieten.
Wh . daselbst. 2168

6 Zimmer«

Küiser-FMM-Mng 28. 3.
Herrschaftliche6-Zimmer°Wohnung zu
vermieten. Näh. 1 St . 2825

Biktoriastraße 17,
hochherrfchafflicheWvhnnng von sechs

Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben brr Reichs-

7 Zimmer.

Adelheidstratze 74 ist eine
Herrschaft!. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör »um
1. Oktober zu vermieten. Näh.
Adelheidstraße 74, P . 2600

Vapeö ^ vBräR ^ ^ chonê wrstspl tz-
vmhnuug, 8 Zimmer und Küche, an
ruhige Leute zu verm. P reis 600 Mk.

Lteingasi « 16, 1, mod. 3-Zim -Wohn.
mst Mansarde, ev. mit Nachlaß, auf
sofort zu vermieten. MH. 3 l.

^MiherMstratze 18,
Gartenhaus Parterre,

ist eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bnreanzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hof-
luwekier I . H. Heimerdinger , Wil-
belmüraß e 38. 2116

WSrMraße 6, Part ., 3 Zim ., Küche
u Zubehör an kinderlose Leute zu
verm., die 2 Zimmer eines Herrn
in Ordnung halten muffen. 2877

4 Zimmer._
Wahnhofftr. 8. 3. Et ., hochherrschaffl.

4-Zim .-Woh«., Zentralheiz ., Pers .-
Auszug, Tresor auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. 2o94

Hartingstr . 13 4-Zim .-W mit allem
Z«S., f. ger. Balk., Bad, fr . Lage,
Sonnenf ., billig zu verm.; besgl. 2
inein andergeh. Part .-Z ., a. f. kl.
Gefch.-Btt . fl., fof. b. zu tz. Zu erfr.
3 St . b. H. Lehrer I . Map . 2861

Adolfsall ««14 ist der 2 Stock
! von 7 Zimmern mit allem Zu-
1 behör , vollständig neu hergerichtet,

per 1. Oktober 1912 zu vermieten.
Anzusehen von 11 dir 1 Uhr.
Näheres Part . 2251

Oeamenstr . 52,

Mteiner Str . 18, Billa mit Garten,
4 -Kmmer -Wohnung , per 1 . Ort.
zu verm. Näb . das. Part . 2419

r “
1 näM des Kaiser-Friedr . -Ring,
g mod. 4» u. S-Zimm.-Wohng. mit
W Balkon, Bad. elektr. Licht, vollst.8 mu hergerichtet, sofort od. später,
jg _ 2^51

WrliA. löl, Ä SVÄ
Balk. sow.Zub. p. sos. od. sp. zuv. N.2l.
Tannusstraße N , 3,

schöne4-Zim .-Wohn.. Südseite , Bade-
r zim ., Personenaufzug , per 1. Okt.

M verm. Nah. 1. Et . lrnks.
5 Zimmer.

Mbrechtstraße 21, 2, nahe b. Adslfs-
allee, schöne 5-Zimmer -Wphnung
zu vermieten. __

Kleine Burgstraße 1
ß Zimmer , Bad usw., seither v. Arzt

bewohnt, aus 1. Okt. zu vermieten.
R8H. daselb st, Porzellanlad . 2391

hochherrschaftliche Wohnung.
7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen»
aufzug, ver sofort oder später
zu verm. Näh. das. od. Part . 2170

8 Zimmer und mehr.

Mdotfsallee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu ve rmieten. _ 233b

WM . 101 , isr ^ gss
Bad, 2 große Balk.. all, a 'tb. 2127

Marlkstr.22
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
M . Meier . Nikolasstr. 41. 2132

Großer Laden
Manritmsstratze 14
einige Monat« für Ausstellung
oder Verkauf zu vermieten. Auskunft
im 1. Stock._

CVrthprT Moritzstraß . 7, 2 Erker
^UUCll mit Labenz,mmer, geeignet

für Modes u. Putz, und 2 Zimmer-
Wo hnung zu vermieten. 2939

Moribstr . 45 g. h. Werkst., elektr. Betr.
, mir Wohnung

• 0O u. Lagcrkeller

Metzger - Laden,
Ecke Zietenring u. Waterloofttaße 2,

mit gr. Wurstküche, elektr. Kr. u.
L.»ev. wird neuer Maf chrnenbetrieb
eingerichtet, mtt gr. Wohnraumen
u. reich!. Zubeh., neu hergerrchet,
per sos. oder später billigst zu vm.
Näh. Waterloostratze 4, Part , r .,
od. Bleichste. 47. Bur . Hof. B 14253

per sofort «der später.
Neugaff« 4 Laden z. 1. Okt. zu

vm. Näh, das. 1. Et. Weygandt. 2225
Metzacr-Lliden?/ »fSf
Webergasse5

^Eingang Sptegelgasie 1)
erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der i . Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fern.
Etagengefch. Näh. im Haufe od
Mainzer Str 44. Tel. 6327. 2713

In feinst . Billenlage
(Parkstratze)

Hochpart, mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer u. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kntscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zentralherz .,, zu
verm. per sof. oder Okt. Off . u.
I . 259 an den Tagbl .-Berlag . 2334
Lädenund Geschäftsräume.

Äm "'Ädlrr ^ d̂ (Ädlerstraßc 31 große
Helle Lagerräume, auch als Werkstätte,
zu vcrniieten. 2743

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl.

Biebr icher Straße 37, Pa rt . 21c>8
Webergasse 25

Entresol f. Gefchäftszw. per Okt. zu
verm. Näh. 2 St . 242o

~~Wellritzftraße 45
ein gr . Eckladen (auch geteilt) per so¬

fort oder später zu vermieten. Nah.
Metzgerladen. 212 (1713

Wielandstr . 8 Laden, für Kurzwäien-
gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 2140

Eckladen m Wohnung , in w. z. Zt.
Kolonial - und Biktualienhandl . ca.
26 I . betr . w., p. 1. Okt. bill. zu v.
R. Atel, graph . Rekl., Adlerstr. 30

Zwei Läden
verschieden. Größe im Ncnbau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
aus sof. od. spät, zu verm. Näh.
«mriiipr . Dotzheimer Str . 43.

KoWimer Straße &5TTSTelegantesr*-Wohn, auf 1. Oktober zu um.
bei IPeUbacl », Part . 22>6

1 - d. Parkstr.. herrsch.
DkWlüM 1, Wohn.. 5 gr.Z . m. Zub.

u. Fremdenz., sof. o. sp. llläh. Bach-
ma tzersir. 8 o. Büro Lion & Cie. 1859

Jdsteiuer Str . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober
zu verm. Näh, das. Part . 2420

Marktstraße 14, 1. Etage , 5—8 Z.,
Küche, nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ein besseres Etagen -Gefchäft.
Näheres im Eckladen bei 2393

Peter Qnint

Kheinstratze 7 ® , 1,
Moderne gr. 5-Zim .-Wohu. mit Bad,

Gas , elektr. Licht, ev. mit Bureau,
auf Oktober zu verm. Besicht, von
10—12 u. 3—6 Ufr ._ 2720

Mdes-eimerStr.24
1. Etage , schöne 5-Zimmer -Wohn.
mit Bad und allem Komfort p?r
sofort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei SBeurer . 2119

MWU . 2, pärOlSi
bisher Bureau , mit od. ohne .Ein¬
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
auf 1. Okt. zu verm. Der zrrka
400 gm große, ungef . 150 Stuck
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Raumffchk. auch
getrennt vermietet werden., An-
zufehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
od. Nr . 2, P, . Torfahrt lks.  298o

Bahnhofstraße K
mittlerer .Laden mit Ladenzimmer,

evtl. 3-Zimmer -Wohn., per sofort
oder später zu verm. L. Franke,
Wilhelmstraße 28, Bureau.

Kleine Burgstraße 4
Laden niit oder ohne Wohnung per
1. Oktober zu vermieten.

Franken str . 2^ Lav -nUt 2-Zim.7
Wohnung zu vermictcn. _

Friedrichstratze 10
1 helle Werkstätte. IW gm groß,

ganz oder anch geteilt,
1 do. 90 gm. auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

^per sofort zu vermieten. 2ld0^

Zwei Läden
Grabenstraße 3. n. Ecke Marktstr .,

Mir . 9,50 u. Mir . 6 tief , neu und
modern herger ., mit o. ohne Em-
richtung, sofort billig zu v. B12527

Langgasse 48 , 1
VM« . « « kS-WW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster rn der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasfchilder - Ausstatt , kann üoer-
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohuungsvermittlungs-
Bureaus «131

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-RingZ zu verm. Näheres
llildner , Dotzheimer Str . 43.

Bl 1150

Großer Laven
mit 2 oder 3 Zimmer fofort oder spät,

zu verm. Näh. Dotzheimer Straße 96.
2. Stock, von 10—2 und 3—7 Uhr.

AGe. helle WerdstMe,
mit ober ohne Wohnung» sofort oder

später zu vermieten . Näh. Vork-
straße 29, 3 l., Grä ber. F352

Jn dein KesWslW
ist rn einem Eckhaus die 1. Etage,

zirka 300 gm groß, zu Gefchafts-
zwecken z. 1. Oktober oder spater
zu vermieten . Off . unter O. 337
an den Taabl .-Verlag erbeten. .

Swmim. önniofbartiDfeu,
für eine Brotfabrik sehr geeign., ev.

mit Laden ; Laden für Metzgerer,
auch für anderes Geschäft geeign.,
zu verm. Näh. b. Hausverwalter,
Kiedricher -Straße 12._ Bl6276

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Nah. berm
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

Visier»und Häuser.

Mlla Parkstraße 40
8 Herrfchaftszimmer , reichl..Neben¬
räume . schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justfzrat vr . Loeb,
Nikolasstraße 20.^ _ 2349

Ueiz . BilläTWälkmühlstr . 64. neuerb.,
9 Z., Diele, zu verm. Bes. 4- ' /,6.
Näh. W. 3eraen . Albrechtstr. 39, 1.

Aeltere feingebild. Dame mit best.
Haushalt wünscht ihre 4-Zimmer-
Wohnung in feinem Haufe mobl.
oder unmöbliert zu teilen , mit oder
ohne Pension . Offerten unter
M 328 an den Tagbl .-Berlag.

Hübsch möbl. gr . Zimmer zu ver-
mieten Orauienstraße 25, 1.

In eleMter MN
3 Min. v. Kurhaus, sind hohe
kühl « Zimmer jeder Größe nut
Frühstückv. Mk. 3.50 an zu ver¬
mieten. Großer schattiger Garten.
Bäder aller Art, eventl. auch
diätetische Verpflegung. Parkseite.

_ — Gsnnenberaer Straße st.
Gutmöbliertes Zimmer

zu vermieten Wörthste « 28 , 2»  dl«
Gebild . älterer Herr
findet gemütliches Heim. Offerten

unter B. 1 hauptvostlagerud.
Kesier , Remisen , Stallungen ete.

Adolffttaße 8 großer Weinkeller, mit
Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder

_ W. Sauerborn . Wörthstr . 8. 2154
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pf.

mit Futter - u. Wagenr.  B 11146
Sta lluna »{SÜ 'h,
silr. WciukeUcrÄ

2 » ->» -». *»»„oßer . ungef . 150 Stück fnifcnh« ,
mit Kreuzgewölbe gebauterWeinkeller
auf 1. Okt. zu verm. Anzus. von
8—1. N. zu erfr . Bahnhofstr . 1,1,
ob. Nr . 2, P ., Torf ahrt lks. 2934

Herrsch. Stalls.2Pferde
Wagenremife , Autogarage , auf
gleich zu verm. Näh . bei Hägerich,

^ Dotzh eimer Str aße 41. Tel . 2858,
Bierkeller, evt. mit Wohnung , zu v.

Göbenstraße 19, im Bur . B13088

UllleWUle UZenheN"
Sandhatts zu vermieteno. zu verkauf.

Näh. Eigenheimstraße11. 2721
"Uswärtige Wohrmuge ».

An Biebrich a. Rhein
vis-a-vis der Herz-Jesu -Pfarrffrche,

in der Billa Huberttne rst e. schöne
5 Zimmerwohnnng
im Parterre zu vermieten . Mit¬
benutzung von Garten , Hof, offene
Veranda , elektr. Aufzug u . Drele.
Preis 800 Mk. jährlich. Gesunde
freie Lage. Näheres daselbst.

Möbliert« Wshnnnge»».

MöMMMsWMMe
per sofort oder später zu vermietm.

Fri edrickstr. 8. N. b.Hausmeister. 2143

Danibachtal 1» 1, gut möbl. 3—4-Z.-
Wohnung mit Küche abzuaeben.

Grmrweg 4
möbl . kl. Villa , S Zimmer , Bade¬
zimmer , Küche zu vermieten . _
Gut möbl. Part .-Wohn., 3 Zim. mit

Küche, Gartenben ., sof. billig zu v.
Bes. 9—1 vm.  Bierstadt . Höhe 66.

2 Schaufenster , Rh-instr . 41 (bisher
Buchüandlungl , zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luifenplatz 1. 2146

_
Geräumige Werkstätten , auch als

Laacrräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Uork raßc 29, 3 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . F353

Laven
mit Ladeuzim. u. Geschäftsräumen preis-

wertzuverm . Moritzstr.22,1. Et . 2086
Gcllaven

Echwalbach. Str . 47. Ecke Mauritiusstr .,
6 Schaufenster, Sout ., zum 1.Okt. zu

werm., evtl, gere ckt, elläh. 2 lks. 2i65

Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei Pli . W'lhelmsir. 4. 1737
m. Sous., gr.,hell, Markt r.33
(Hotel O'nhornlp . soi. od. sp.

zu verm. Näh. Bachmayer-.r. 8. 2145

'Metzger-Laden
Scharnhorststraße 7,

mit Wohn- und Geschäftsräumen,
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1 Oktober zu vermieten . Näh.
oas. bei Maller - 2 Lr . F354

Hut möbl . 2—3 - Zim . -Wohnung
preisw. abzug. Moritzstraß- 37, 2 l.

Möblierts § !« »»»« , Wansards»
«Ir.

Arudtstratze 8 , P . r . , eleg . mobl.
Zim . , evtl . Wohn - u . Schlafzim,
Auf W . aan re, ev. teUw . Pen s.

Bismarckring 21, P . r ., gut^ uMI.
Wohn- und Schlafzi mmer  zu vm.IilMMel,2,Siütldi.

gut möbl. Zim . m. 1 n. 2 Bett , sehr
preis w. zu verm.  Au f W Pens

Luisenstratze 49, 2, großes möbliertes
Zimmer zu verm ieten.

Rheingauer Straße 8, 3 l., gut möbl.
Zimmer zu vermieten . Bl6234

Rheinaauer Straße 20 , Part , lks.,
schönmöbl. Zimmer zu vermictem

Schiersteiner Str . 20 , 3 r . , Wolin-
Si. Schlafzimmer » Balkon , elektr.
Licht, eventl . Bad.

Westend str . 2« , 3 l . möbi. Zim.. evtl
Wohn- und Sckiafzim. bill. B16165

Dauermteterl
Schönes Balkonzimmer nahe Wilhelm

straße zum 1. September an besseren
Herrn zu verm. TclaSpeestraße 8, 2.

m

Wi. Merdklier^ 38  “o. sp. zu vermiet.

Haus
zum Alleinbewohnen, ober Etage mit
Obst- u Gemüsegarten zum 1. Okt.

gesucht.
Genaue Off . mit Preis u. I . 15845
an Haasenstein & Vogler , A.-G.,
Frankfurt am Main . _

Jeder Mieter
vatlsng «äieWobnnng »liftteii sie»Haus- n.GrüÄ§öesiüer-VereiEs

Sß. V.
Oeiehaftsstell«: LuUemtraMS10.

Telephon 489. r 37g

Ms
‘weeso’

lR«
Königlicher Hotspcditeur

fettcnmayci?

Stadt -IIiMziige.

üefoersiedelungen
von »End nach auswärts«

Aufbewahrungen
für kurze und längere Keifc

W erpackungen,
Spedition von HinterJassen*
nehaften , Aussteuern etc . etc

Bcvagl. möbl Zimmer
i. Schreibt ., in ruh . Häuslichkeit, an
beff. Herrn abzugeben Dotzheimer
Straße 63, 1 rechts._ B15632

Hrn. zu vm. Fried ri chstr. 47, ilrnhl .
' Möbl . Zimmer
mit Pension billig Neuga sse3, 2._
"MöWerte Firmner
zu verm.. auch s. Einjährige geeign.

Näh. Rüeingauer Str . 8. Part . r.

Bureaus

Wohnungs -Nachmeis-
BüreanLionk Cie.,

Babnstofkti aße 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Btiet- und
Kaufobjekten jeder Art.

10
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Für ein feines

werden geeignete Räume, zus. etwa
ILO qm  an ebener Erde oder im erst n
Stock in guter Lage zum1. April 1v13
oder früher zu mieten gesucht.

Ausfiihrl. Angeboteu. B . ssa an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

4—5 Zimmer,
für Bureau und Wohnung geeign.,
wo im Part , ein kleiner Lagerraum
z. Verfügung , zum 1. Okt. 1912 gef.
Offerten mit Preis unter W. 129
an d. Tagbl .-Zweigst., Bismarckr . 29.

H. ftMtiu(ftljtetln)
sucht gut möbl Zimmer (event. mit
Pension ) in nur gutem Hause, wenn
möglich bei kinderlos. Ehepaar . Gefk.
Offerten an Frau Walinda , Knaus¬
straße 4, Part , links. 816192

Gilt2-3'KN.-Moh». Möbl. Zimmer
. . •• v . . r . . -Ylj . . . r r * I ****•9" r -* JC. «.X "1 ^ ^ ^ . JtLl. £ Amit Küche gesucht auf sofort. Off.

unter G. 336 an den Taabl .-Verlag.
S-S-M« r-Wawnz

für zwei ältere Damen in der
Kapellenstraße od. in der Umgegend
derselben gesucht. Anerbietungen:
Kavellenstraße 13, P art . _
2 möbl. Zimmer ohne überwohner

(a. k. Dienstbot .), hinterineinander-
gehend od. in eig. Abschl., in r . Hause
m. Garten , ä 30 Mk. monatl ., v. zwei
Leherinn . gef. Ev. Mittagess. ä 1.20.
Ofst u. A. 78V an den  Tagbl .-Berl,

Junger Beamter (Dauermieter)
sucht zum 1. Oktober, möglichst in
ruhiger guter Lage, ' .

zwei pt möbl. Jiramet,
Fremden - Pens , nicht ausgeschlossen.
Off , u. N. 337 an den Taabl .-Verl.
MK.Ä» er«.Stttini

(2 Betten ) sofort in besserer Lag«
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter E. 338 an d. Tagbl .-Verlag.

gleich od. 1. Sept . gesucht f. dauernd,
evtl, mit Pension , v. ruhig . Dame.
Nähe d. Ringkirche bevorzugt. Off.
unter D. 338 an  den T aabl .-Verlag.

Gesucht
von 2 Pers . gr. leeres Zimmer mit
Kochgelegenh., evtl. Frtsp ., West- ob.
Südviertel , zum 1. Oktober. Off.
u. Postla gerkarte 23, Amt 3.__
Trotzes Zimmer für

Brrreanzwecke,
evtl, in Verbindung mit einem möbl.
Zimmer , in mögl. zentraler Lage zu
mieten gesucht. Offerten u. B. 334

~ ” ~ 'lag.an den Tagbl .-Verlag.

Grünweg 4,
nahe Kurhau«, gut möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermieten

Fmiilm-PeMw«ran&pait.
Billa Emser Straße 15 u. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Wiesbaden, Paulinenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a. d. Kuranlag .,

2 Min. v, Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m. a. Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät,
Pension inkl , Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth.

bei erm . Preisen,
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

Pension Billa Bristol,
Mainzer Straße 46. Telephon 1611-

Eleg. möbl. Zimmer mit u . ohne
Pens . Dauermieter ermaß . Preise,

Elektrisches Licht.
Zentral - Heizung.  Bäder . Garten,

Tamusstr.P,2 .§t.
Pension Thnringia , ^

neu möbl. Zim ., Balkon, Garten,
elektr. Licht, Lift , Bader , mit Frühst.
2 Mk. Volle Pension 4 Mk. _

Dauer he im
für haushaltmüde Ehepaare . Her.
rcti od . Damen m. eit/ . Möbeln in

Villa Walkmülilstr . 8, Pt.
„Haus Sesam “.

Beste Verpflegung — Schöne Zim*
mer — Elektr . Licht — Dampf.
Heizung — Gr . Garten.

El . Bahn , blaue n. grüne Linie.
Meinst , ölt. Herr od. Dame findet

in geb. Famil ., Landhaus , b, gr.
Badestadt dauernd angrn . Hemtt
Räh . im Tagbl .-Verlag.

Geld-und Immobilien-Mrktd«Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige« im ..Geld- und JmmobiltenMarkt" kosten 2v Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg, di« Zelle, bet Aufgabe zahlbar.

Kapttattrn -Angsdotr.
21,000 Mk.

auf 1. oder gute 2. Hypoth. auszul.
Näheres Weißenburgstraße 5, 3 lks.

80,00 © Mark
an »weiter Stelle , auch in Teil¬
beträgen auSzuleihen.

Btaudiiitzky . Hotel Burghof.

auf2.lpt1 ).
in beliebigen Beträgen sind 88,000 Mk.
Bitte Antwort unter W. 334 an den

100—110,000 Mark
auf 1. Hyp. von Privatmann gesucht.
Off . u. S . 127 an den Tagbl .-Verlag.

Ä 7000 str Kairrmcke
auf 1 Jahr gegen Sicherheit von
Selbstgeber gesucht. Offerten unter
K. 333 an den Tagbl .-Verlag

40 - 60,00 © Mk.
auf 2. Hhpotheke (70 %) auf Pr. Ob¬
jekt in Mitte der Stadt sofort oder
später gesucht. Offerten u. K. 335
an den Tagbl .-Verlag,

k  Immobilen

Immobitten -Nerkausr.

Biüenverkauf.
Erbteilungshalber bin ich beauf¬

tragt , eine burgart . Billa , 12 Zim.,
Stall , u. Reunfe , gr . Obst- u. Zier¬
garten , nahe Wiesbaden , sofort zu
60,000 Mk. zu verkaufen.

Wohnungsnachweisbureau
Wilh . Reitmefer,

Luiseustraße 3. Telephon 6478.

Kleines Haus,
bestehend aus zwei Läden, 6 Zim.,

Mansard . u. Küche, Michelsberg,
zum 1. Okt. zu verk. od. zu Perm.
Näh. Hausbesitzerverrin . F376

HochherrfchafMche
Besitzung zu verk.
Billa , 9 Zimmer , 6 Mans ., Pferde¬

stall «fw., ca. 214 Morgen Park , auch
als Bauplätze verwcndb., Nähe Kur¬
anlagen , Haltest, der elektr. Bahn,
herrl . Aussicht, gesunde Höhenlage,
Sterbesalls halber günstig sofort zu
verkaufen. Gefl . Off . nur v. Selbst-
reflekt. u. G. 327 an den Tagbl .-Berl.

Billa Leberbcrg1
zu verkaufen.

Billa
mit Autogarage , Fritz Kalle-Str . 11»
enth. 10 Zimmer , 2 Küchen, Bad u.
reicht. Zub ., elektr. Licht, amerrk. Lnft-
heiz., zu vk. od. zu vm. Bes. 10—1 n.
4—6 Uhr. Näh . durch die Agenten od.
nebenan im Baubureau . Brebrrcher
Str . 34, Söul ., od. im Hause selbst.

MasttzMd. Maütz.
Neu erbautes Hans , mit gr. Gart .,

worin seit 2 Jahren gutgeh. Wirt¬
schaft betrieben wird, mit _ gleich¬
zeitig vorhandenen Räumlichkeiten
zur Erricht , einer in diesem Viertel
fehlenden Metzgerei, verhältnisfehalb.
sofort oder spater preiswert zu verk.
Näheres Bischofsheim bei Mainz,
Gartenstratze 12.

Immobttien-Kanfgrfnch»«
mit  10,000 Mk. Anzahl.

i*lv l'/jv ! l;E zu kaufen gesuoht.
J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28.

Kaufe II. haus
mit Garten , refp. Villa, bis 25,00dz
nächster Nähe Wiesbaden . Offerte«
u. G. 335 an den Tagbl .-Verlag.

Imnrabiltr .r ftt  vertauschen.

ertausche
m. herrsch, reut. Etagmhans mit allem
Komfort d. Neu zeit, 4x6 Zimmer, m
feinster Wohnlage, gegen schuldenfreies
Terrain . Offerten unter JE. M . S»
hauptpostlagernd.

Kaufe 1 oder 2 Bauplätze gegen
kleines Haus und zahle bar dazu.
Off . an Postlagerkarte 26 hier.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatt;
Lokale Anreisen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher SatzformU  Pfg .» in davon abweichender Satzausfühnmg 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle.

V ^ räufe.
Gutseh . Kolonialw ., Obst ,

und Gemnfegefchäft zu verkaufen.
Off, u. I . 338 an den Tagbl.-Verl.

Schöne Ferkel zu Verkäufen
Bereinsftraße 7, cm  der Waldstraße.

Dobcrm .-Rüde, 1 I . alt , wachs.,
sch., f. 30 M. z. vk. Dotzh. Str . 17, G.
I Fox-Terrier , 4 Mo»., bist, zu verk.
Näh. Kied richer Str . 12, Mtb . 1 r.
Eine qold. Damenuhr , 70 M , gek.,

f. 30 M. S chmi tt , Moritz str. 24,  H . P.
Braun . Kleid, gut erhalt ., billig

zu verk. Wellritzstraße 48, Hth. llks.

Ein fast neues Kinderbett,
Kinderbadetoanne u. kl. 2 fl. Gasherd
zu verkaufen Drudenstraß e^ l-̂ l ^ r,

Gut erhält , dunkellack. Bettstelle
billig  Hellmundstraße ^ lB, Vdh, 3^St.

^ Bettstelle mit Sprungrahme,
Waschtisch, Nachttisch w. Platzmmig.
sofort billig zu verk. Am Romertor 4,
1. Etage, zwischen 9 u. 10 Uhr vorm.

Neuer schw. Jackett-Anzug,
noch nicht getr., für schmale Fig ., zu
verk. Hellmundstraße 20, 2 St. __
Schw. Jackettkl., Gr . 44, u. sch. Sakko-
Anzua billig Kiedricher Sir . 9, 4 ch.
80 P . neue Herrenstiefel L 5.50 M.

m verkaufen Hellm nndstr . 44, _1._
70 P . neue Herrenstiefel a 5.50 M.

zu verkaufen Hellmnndstr . 44, 1. St.
Allertümer , Kunstgegenstände.

Oelgemälde, gut erh. Möbel, Betten,
Laden-Einricht. bist. Franken str. 9.
Alte Kupferstiche u. Aquarelle zu vk.
Schwalbacher Straße 2, 2 Stiegen.

Verschiedene Reste zu verk.
Heü>erstraße 1, Part . linD.
Unterwood-Schretbmasch., tad. erh.,

zu verkaufen  Moritz straße 4, 1.
Aquarium.

Gr . heizb. Etagen -Aquarinm billig
zu verkaufen. Anzus. v. Sonntag an
täglich  Bülowstraße 3, Part , links.

Ein Schlafzimmer , neu,
ganz besonders vr eisw. Bärenst r . 4,1
Hochs mod. Schlafz.-, Küchen-Einr .,

Diwan , Tr .-Spiegel , Vertiko, Sofa-
tisch u. Stühle sof., auch einz. spott-
billig zu vk. Adlerftraße 53, Hth. P.

Zwei el. Rußb .-Betten L 75 ML
dieselben mit Roßhaarm . 96 Mk,
Schreibtisch, Eichen, 75, Diwan 40,
Ottomane 16 und 20, Sofa 2 Mk.,
Sesselborde, eleg. Schlafzim ., Eichen,
bi llig Scharnh orststr. 46, Werkst.
Eins . Bett mit 3teil . Matr . 12 M..

1t. Kleiderschrk. 8 Mk. 2t. 20 Mk.,
fein . Diwan 46, Chaisel. 16, Wasch-
kommode 20, He ll munbstr . 44, 1. St,

Handkarren mit Kasten preiswert
zu verk.̂ Bäckereî Hellmundstraße 44.

Kinderwäg ., gr, Ausz.-Speisetisch,
Schreibt , billig Äeugasse 5, 1 r. __
Mauer Kinderwagen , wie neu, billig
Ranentaler Straß e 19, l. 2,  Ste rzel.

Kinder -Liegewagen zu verkaufen
Akbrechtstra ße 6, bei Elges.

Auf Rechnung Desjenigen,
den es angeht , werden freiwillig
verkauft bis 1. Oktober: 6 Diwans,
10 Chaiselongues , 10 mn- und zwer-
tür . Kleiderschränke, Kuchenschranke,
zwei Sofas , Schreibtisch, T̂rumemi-
Spiegel , 6 Betten , - - - - -
Deckbetten, polierte ;v
Geweihe, Polstergarnitur.

Eltviller Straße 4, Part , lls.
Weg. sof. Abr. 2t. Kleiderschr. 35,

Waschkommode 12, Nachtt. 6 3 Betten
20—30. Diwan 30, Chaisel. 14 Mk.,
TrüineausmBertmnrs tr . 20, M. P . r.

Aus Briv .-Hand Möbel zu verk?
Helenenstraße 17, Parterrmülinks ^,

Nußbaum -Schreibtisch sehr billig
zu verk. Helenenstraße 31, Laden,

Alte Eichen-Bücher- u. Kleiderschr.,
alt . Bauernmöbel , gesticktem Serden-
Perowe , grüne Plüsch- u. Min -chrn-
Portieren , Gartenbänke , Tische u.
Stühle zu verk. Adolfstraße 7.

Bücherschrank, Schreibtisch,
3 gute Betten , Waschkom., Nachtfŝ --
sch. Diwan , eins. Sofa , div. Tische,
1- u . 2tür . Kleiderschr., EßziM.-Lust.,
div. Kupf.-Kochtöpfe, Part . Tafeltuch.
sofort billig zu verr . Roonstr. u _̂1 r.vmit ) QU I . Z-L—

Gut erhaltener Holz-Koffer
zu verkaufen Göbenstraße 7, P art

Nähmaschine, gut erh., f. 22 Mk.
zu verk. Neugasse 13,  3 . Et, , b. Essers,

Zwei fast neue Nähmäschinen
sof. billig zu verk̂ Roonstr, 6, 1 r,
Nähmasch., Schwingsch., wenig gebr.,
billig  zu verk. Bleichstraße 13, Ĥ. 1 l.

Ein Spengler -Nundmaschine
zu verkaufen Eltvill er_ Str . 14._
Einrichtungen für Spez .-Geschäfte,

Theken mit und ohne Marm .-Platten
billig zu verkaufen Frankenstr . 9.

Weg. Ümz. Bett m. Patentr.
n. Matr . 20 M., 6 Kleiderschr. 12—18,
Küchenschr. 14, Tische, Stühle , Einem,Bl 12.Cbais. 15,Jahnstr.20, P.
K.-Bett , Gasherd m. Tisch, Z.-Klos.,

Sv ortw. Rheingauer ^Str ^ 14̂ P . l.
^ ' Ein Hoffes Kinderbett 15 Mk.
Eleonorenstratze o,  3 r . B16353

Eine Laden-Theke mit Rtzstal,
ein Kupf.-Wafchkessel mit Urtterfntz
zu verk,  Rhein gauer  Str .̂ 6^ H,^ P,

Einsp .-Gefchirr, gebr., brll. zu vk.
Schm idt , Goldgasse 15.

Mctzgerwagen oder Milchwagen,
auch als Break zu fahren , zu Varl
Seda nstraß e 11. B15816

Sehr gut erhaltener Milchwagen
billig zu verk. Lebrstraße 12.rvLc_.. jTTIINeue Fedcrrolle , 25 Ztr ? Tragkraft,
billig zu verk. Helenenstraße 5.

Herrn - u. D.-Rad m. Frerl . ä 35 M.
zu verk. Sedanstraße 5, Hth. P . r.

Opel-Fährräd , fast, neu, billig.
Seel , Schwätbacher Straße 2.
Fahrrad , Torp .-Freil ., wie neu, bill.
abzug. Ellenbogengasse 13, Laden._

Fahrrad « . Torpedo «. Motorr.
billig. Mäher , Wellritzst raß e 27.

Fahrrad -Laternen , Muster,
bill. abzug. Seel . Smwalb . Str . 2

Majoltkä -Herd, 115X75 Zmtr . gr.,
>ut erhalten , sehr billig abzugeben,
' oft, Hochstätt enst raße 2.
Mittelgr . Gußherd . f. neu, f. 20 M.,

Rau , Blücherstraße 6. B16205
Kachelöfen, neu,

zu jedem Preis abzugeben. Post,
Hochstättenstraße 2.

Gebr . Fiillöfen, amerik. Dauerbr
u. and. Oefen in nur gut. Zust. äutz.
billig bei Rau,  Bl ücherstraße 6.

Gebr. Amerik. Dauerbrandofen,
Fabrikat Rießner , billig abzugeben
Sonnenberg , Adolfst raße 6.

Ofen , Fabrikat "Wurmbach, billig
abzugeben  Göeth estraße 7, Part,  r.

Weißer Porzellanofen,
wenig gebraucht, auf Abbruch billig
zu verk., desgl. ein kl. Eisschrank.
Neuberg 2, 2 Trepp en.

Umzugshalber billig zu verk. :
Fast neuer Gasbadeofen u. Dauer¬
brandofen , 2 gr. Sessel, 1 Pianino.
Emser S traß e 62, 2.

Stand . Ank. gebr. Möbel u . Roßh.
Bertramstraße 20, Mtb. P . r.

Alte ausrangirrte Ntöbel,
Speicher- und Kellersachen jed. Art
kauft Seerobenstraße 28,. Gtb^ P . r.

Schaukelstuhl. Zier - od. Äauernt .,
Käfiggestell, gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offert , au Th. I ., Rhetn-
gauer  Straße 5, Part , rechts. _

Großer Rohrplattenkoffer,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. D. 335 an den Tagbl .-Verlag. __

Gasheizofen , gebraucht, zu kaufen
gesucht  Rückertstraße 3, Par t.

Gebrauchte Gaslüster
und Lyra zu kaufen gesucht Moritz¬
straße 33, Parterre.

Gepr . Lehrerin erteilt
g. Unterricht n. Rachh. in all. Fach.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Fm

Perfekte Schneiderin
empf. sich zum Anfertig , eins. u. eleg.
Damenkleider , ins Haus , Tag 3 Mk.
Offerh ^u. L. 337 an den Tagbl .-Verk.

Pers . Schneiderin sucht Kunden in
u. miß. d. H. Karl straß e 89, Frontsp.

Schneiderin empfiehlt sich.,
im Ans. u. Ausbess. von Kleidern.
Steingass e 21, 3 links . Vo stk. ^gen.

Perfekte Stickerin empfiehlt sich.
Bertra mstraß e 20. 1 links. B16196

Friseuse
nimmt alle Arten Haararberten an^
Fr au Heidecker,  Adler straße 55, 1.

Durchaus perfekte Büglerin sucht
Privatkunden außer dem Hause.
Herderstraße 2, Hinterha us Part.
Wäsche z. Wäschen u. Büg. w. ang.
bei Fr au Wegener, Steingas se 14, P.
"Wäsche zum Waschen u. Bügeln

aufs Land w. ang. Eigene Bleiche.
Frau Werner , Kloppenheim.

Für Gymnasiasten
und Reallchüler täglich 1% bis zwei
Arbeitsstunden mit Nachhilfe bei
gründl . erfahr . Philologen . Nähe
der Gymnasien . Monat 16 bis
20 Mark. Man schreibe mit An¬
gabe der Klasse unter Z. 319 an den
Taabl .-Verlag .

Engl ., Franzöf ., Jtal ., Deutsch
spricht jed. in 80 St . prakt. ä 0.7o.
15 I . i. Ausl . stud. Uebers. m. Schr.-
Masch. W. Hemmen . Neugasse 6

Franz . Lehrer sucht Franz.
gegen Deutsch auszutanschen . Fried¬

straße 57, Pens , von Kircheisen.

Neue Zinkbadewanne für 7 Mk.
zu verk. Dotzh eimer S tr . 39, F rontfp.

Vier Glastüren in Eisenrahmcn,
S . 1.90, Br . 0.88 Mir ., 1 gr. g. erh.
Gasvf . N. Rüdesheim . Str . 42, 2 l.

Kaufe gebr. Piano.
Off , u. F . 333 an den Tagbl .-Verlag.
Gut erh. Teppich, nußb. Nachttisch

u. Spiegel für Wascht, zu kaufen ge¬
sucht. Off . mit Preisangabe unter
W. 337 an den Tagbl .-Verlag.

1 Schlafzim . u. Wohnz.-Möbel,
auch einz. Stücke, zu kaufen gesucht.
Off . u.^ V. g). postl. Schützenhofftr.

Gebr . Möbel aller^ Ärt kauft
Jahnstraße 20, Parterre . B16167

Gutbürg . Mittag 70 u. Abendtisch 50,
m. Sübspeise . Helenen str. 24, Faust.

Witwe wünscht Heimarbeit,
am l. schriftliche Arbeiten . Offerten
u. Z. 336 an den Tagbl .-Verlag.
"Herren -Schneiderei wendet Ecke 8,
Rep., Rein ., Anz.-Anfbüg. 1.50 Mk.
Must.z.D. Kleber, Hellmundstr . 39, 1.

Herren - u. Damcn -Schneider
besorgt Umänd., Ausbüg ., Neufütt .,
Rep., Samtkragen auf Pal . Schwanz,
Bertramstraße 12._ Telephon 1624._

Schneider-Rcparatur -Werkitätte
besorgt Neufüttern , Umänd., Bügeln.
Franz S uszhcki, Kleine Langgasse 4.

Schneiderin sucht nocĥ Känden
in und außer dem Hause.

Hermannstraße 20, 3. Etage.

Verloren er» Portemonnaie
mit Freifahrkarte in Rußland , Kur¬
karte mit Namen Frau Juschkowska,
etwas Geld. Gegen Belohnung ab¬
zugeben Röderstraße 28, Parterre
links._ ;_ »

Trauring verloren,
aez. G. G. 8. 9. 87, von hint . Oran .-,
Goethestr., Adolfsallee, Bahnhof . G.
Bel, abz. O ra nienstraße 44, 3 St.

Liegen geblieben gelbe Handtasche
mit gebrauchter Wäsche Rheinstr . 39,
Schweizer Stickerei-Manufaktur,

ramm

Ein Achtel 2. Rang , 2. Reihe
oder 3. Reihe, Mitte , gesucht Rüdes-
heimer Straße 31, 3 links . B16316

Sitz- u. Liege-Badewanne
zu verleihen u. zu verk. Franz Funck,
Wellrißstraße 20. Tel . 3976.

Knabe, 1—2 Jahre,
wird von kinderlosem Ehepaar als
Eigen angenommen . Offerten unter
S . 337 ân den Tagbl .-Verlag . _ __

Für 9 Monate alt . Mädchen
Pflege gesucht. Off. mit äuß . Preis
u. lt . 332 an  den ^Tagbl .-Verlag^ _

Ein Kind soll direkt
nach der Geburt d. Umst. halb , ohne
gegenseit. Verg. als Eigen abgegeben
w,_ Off . u. V. 129 an den Ta gbl.-B.

I . Kätzchen in gute Hände
abzugebeu Wörthstraße 19, Dach.
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Verkäufe

Prima Existenz!
Flottgeh . Kolonial - u. Delikatessen-

Geschäft, Einricht , auch für Drogen
geeignet, sichere Zukunft , bes. Umft.
halber zu verk., auch ohne Waren¬
vorräte . Ginrichtungswert 3VÜ0 Mk.
Perm . Verb. Off . R F. 100 hauptp.

"Reitpferd zu verkaufen.
Irischer Halbblut -Wallach, Pedigree,
«fi " - ~Goldfuchs, 1.79 Mtr ., 6jähr „ Lang¬
schwanz, m. Abzeichen, ruh . Temper .,
leicht zu reiten," gesund u. fehlerfrei,

' r, auff . Aeuh.v. Gang , Gewichtsträger,
v. Dietlei », Leutnant i. Drag .-Regt.
Nr . 6, 3. Sch wad ron , Ma inz. _
" Weiher SeidenNttdel , R., LJ ., sch.
Tier , sehr wachsam, stubenr., preiswert
zu verk. Sebel - ns , Frankfurt a. M„
Aorksiraße 7, 1 l.  816344

Ein Piano.
siAnarz, zu verk. Bismarckring 26, P.

Hochfeine
fämw  üßlon-®isri(tittt«ß,
Prunk -Schrank, Schreibtisch, Schranl
mit Aufsatz, Tisch rc., ein Sofa , zwei
Sessel (Seibenbezug ), WSessel (Seidenbezug ), Wandschränkch.
a. Olivenholz , Metalleinlagen . Näh.
im Tagbsi-Berlag. Ra

Der Asl-WllrkM
itt Möbeln aller Art
als : Schlafzimmer, Büfett, Kleider-,
Bücher- u. Spiegelschränke, Vertikos,
Herren- u. Damen-Schreibtische, Näh-
u. Diplomatent., Sofas , Ottomanen,
konrpl. Küchen, 20 Trumeauspiegel, Flur¬
ständer, Tische, Stühle usw. Ferner:
1 kompl. Rokoko -Salon » 1 Maha¬
goni-Salon , 1 prima Piano , vier
GelÄschränke. Alles zu jedem nur
möglichen Preis . N u « Fried richstr . 17.

Dreiteiliger Spiegelschrank,
Großer Kleiderschrank,
Charselongue m. seiden. Ueberzug,
Bett mit Sprungrahmen rc.,
Rollschutzwand,

ans Bronze u . Cuivre Poli.
Näheres im Ta gbl.-Berlag . Qz

Waschtisch.
tadelt. Zustand , großer, aus Marmor
mit Marmor - Wandplatte , frei auf
Metall -Füßen stehend, warm u. kalt
Waller , Zu - und Ablauf , Spiegel u.
Glasplatte mit Nickelschalenf. Gläs .,
Seife rc. billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbll -Berlag . 8b

Für Friseure!
e. g. erh. Damenwaschtisch m. Spieg .,
Seißwaffer - u. Heißlufttrocken-Appar.
billig abzugeben Herderst ra ße 10, P.

Zn kaufen gesucht sofort eine weihe
Pudel - Hündin

und einen
Dalmatier,

nur reine und echte Rasse.
Hotel Victoria.

F -rarrGluin s®i er.
Bi I.Webergasse9,l, {(inS «kett,
zahlt die allerySchstenPreise f.guter*.
Herr--,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze. Gold, Silber , Nachl. Bostk.  ge«.

Metzgergaste 27 , Telepho « 2178,
kauft von Herrschaften zu hohen Preisen
Herren-, Damen- und Kinderkl., Schuhe,
Pelze,Möbel.Zahnged . ,Gold ,Silber rc.

^rau LLivL» ,
Coulinstr . 3,1 . Tel . 3490
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Herren- und Damenkleider.

Frau©rosslnit*
Grabenstratz« 28. Telephon 8898,
zahlt nachweislich am besten für
Zerren-, Damen- und Kinderkl.̂ Sckiuhe,
filze,Möbel,Zahngeb ., Gold, Silber rc.

Cello -Kasten
(Holz), a. gebraucht, zu kaufen gef.
Offerten mit Preis unter K. 337
an den Tagbl .-Verlag.

M Br . (BasbaöEofen
(System Junker oder Weiland ) zu
kaufen gesucht. Angeb. m. Pr .-Ang.
unter A. 779 an den Tagbl .-Verlag.

Ankauf
von altem Eisen »Metall , Lumpen,
Gummi » Nentuchabfälle , Papier
kn. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfellrr , bei

Wilhelm Mieres,
Althandlnng»

Wcllritzsir . 39 . — Telephon 1834.

Pachtqesuche

KlltzehkÄes Rcßumi.
hier oder in der Nähe, von Fach¬
mann zu pachten gesucht. Offerten" Veunter F . 337 an den erlag.

S|>rarlilelirinstitnt

SeSmUeMKUl!.« »
1 Landauer , s. leicht, ein- u. zweisp.
400 Mk., 1 Jagdwag . 460 Mk., 1 Break
820 Mk., 1 Metzgerwagen 420 Mk.,
1 Milchwagen 500 Mk. rc. zu verk.
DH. Brand, Wagenfabr., Moritzstr. 60

Handwagen,
4rädrig , gebraucht, billig zu ver¬
kaufen. Steinberg & Vorsänger,
am Schlachthof.

Gaszuglampen,
Mel»ff»c@09  o.ÜW,
BOfNüQQlIiOi in Emaille u. Zink,

@85fPdtf0 ^ 8t sehr billig zu verk.

jetzt Langgafse 18» 1.  Eta ge.
Erdbeerpflanz .» pikiert, beste Sorte,

100 Stück 1 Alk. Herderstraße 15, 3 r.

Glas - Aufsatz
kür ein Büfett zu kauf, gesucht. Off.
rn Kofferath , Mainz , Gr . Bleiche 15.

Luisenstrasse7.

Englischer Unterricht.
Mi «» Sharpe , Luisenplatz 6, 1.

Lecoux de Francis.
Grammaire, conversat. Prix moderes.
S’adresser au bureau du Journal kk 303.
Gebildeter Italiener
erhält anregenden deutschen Unter
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tagbl .-Verlag.Tagbl .-Verlag,_ _ _MolillMllnde«
n. Ensemble erteilt M . « Iivllili . Kgl.
Konzertmeister. Zu sprechen Zimmer-
mannstrabe 9,1 , vorm, von 11—1 Ubr

Klavieruntertichi,
vorz. Meth.. Std . 1 Mk., ert . Dame.
Näheres Karser-Fri edr.-Rrng 47, 2.

Ungestört
können auch ältere Damen und Herren
das Tanzen schnell erlemcn.

($ .  Dreht w . Syrern,
Micheleberg 6 , 1.

J
Wiesbadener Privat-

Handelsschule.
Höhere kaofm . Fachschule.

Rheinstrasse 115
nahe der Ringkirche.

3080 Telephon 3080.
Moderne Handels -,

Schreib - und
Sprachlebransfca .lt

ivon bestem Ruf
mit vorzüglichen,

praktisch erfahren.
Lehrkräften.

Beginn neuer Haopt - Kurse«
für Damen und Herren
19 . August d. J.

Einf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - uJahres¬
bilanzen , Gewinn - u . Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl .,

Wechsellehre.
Scheckkuxide , Postscheck - u.
Giro - Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u . höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,

Maschinenschreiben auf
SOMaschinen , Korrespondenz.

Französisch , Englisch.
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver¬

mögensverwaltung.
Schönsehreiben . Ausbildung

auf der Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
35jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch J’ cndon im

eigenen Hause.
Nach Schluss der Kurse Aus¬

stellung von Zeugnissen.

Massiges Honorar:
Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Mönatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark.

einschl . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten.

Schneiderin,
lange Jahre in den ersten Ges . ,
tätig , empf. sich als Hausschneiderrn.
Westendstraße 19, 3 r echts._
♦ MaffwrJSC .”:*
ärztl. gepr., verzogen nach Äldrrchl»
stratze 11, 1» am Bahnhof.

Masseuse
Anraie hebert . Webergasse 23, 3.
ärztl. gepr. Sprichst. 9—8, auch Sonnt,
Masseuse, Mamkure,

ärztlich geprüft.
Mi « »»» IPomnitz , Taunusstr . 27, 2.

Masseiase«
ärztl . gepr., empfiehlt̂ «ich. Ass»«y
Mup fer , La nggasse 54, 2.

Ganzinassage 1 Mk., nur ?. Damen,
von ärztl. geprüft, tüchtiger Masseuse.
Fr . L4i»t«r B » <ert . Secrobenstr. 29.

5»im fiir ZtzUhkilsOkze
und Maniküre.

W ilhelniin Schulg.7,1.
W * Gesichts- n. Nagelpsiege.

Wilhelmine Seiner,
Maurrgasse 9, 1 St ., am Marktplatz.

Berühmte Phrenologin,
Kops- u. Handlinien, Wune Chiromantie
für Herren u. Damen, die erste am Platze.

DIi,v Wolf , Webcrq asse 58, P .

Von der Reise zurück.
Dr. Hess.

Von der Reise zurück.
Dto  ined. Kätner

Dr. Köhler
osi der Reise inL
Von der Reise

zurück
Zahnärztin Rosenttal
Gr. Burgstr . 19 (Eing . Mühlg .),

Telephon 1449.

CrsMassige PPenoioain
S. Criiiiewalti , Bleichstr 36, Vdh., 1.

Berühmter Erfolg
in Phrenologie und Chiromantie.

Frau *RI»e ScliiHte,
Michel berg 20, Hth. 2 Tr.

Phrenologin
Goldg asse 16.1. Fra u JUSa Selil eael,

System Lenormanv . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . »' lim-- fc » ?»sch,
Coulinstraße 3, 2, am Michelsbcrg._

KeriitzMe ftrtnolosin.
langjährig sehr erfahren.

Frau t li »e Pichenititck,
Moritzstraße 64, 2 r., früher Langgaffe.
Auf Wunschm. geehrten Kunden vom
18. 8. auf kurze Zeit zu sprechen.

Phrenologin
Fm Alse MummWMn
Weftendstraße 1,1 links, am Sedanplatz.

z flergattpleltu. Mimst,
1 Schicksale und Lebenserfolge deutet

berühmte Phrenologin und Chiromanten,
System Lenormand. Bis 9 Uhr abends
zu sprechen. Frau WNsawk -tl » » >11.
(Söbenfttflhe5, zweit. Hth. P . U16337

Kl. JagS.
nahe Wiesbaden, bequeme Schnellz..
Verbind., sofort abzugeben. Offert,
u B. 333 an de« Taabl .-Berlag .

Junges Mädchen
sucht sof. Engagement in arner gutstt..icemeni m erner gut,rl.
Damenkapelle (Strerchmustk). Off. u.
' ' ' n Taabl .-Verlag.T. 336 an den Tagbl

AdopLiv -Eltern
für hübsches Ojähriges Mädchen geg.
eine einmalige Absrndungsst"—"
gesucht. Offerten unter A. 7
den Tagbl .-Verlag.

um me
'77 an

antkrankheitenl!
iarnröljrculcüJEtt
behandelt auf Grund lang

jähriger Erfahrungen

Der Direktor:

Beeidigter Bücher -Revisor,
Mitglied d . Vereins deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer der Gerichts-
u . Handelsk .-Sachver3tändig.
des Oberlandesger .- Bezirks.

mit neuesten Maschinen.
Tel. 2939. Karl str. 88.

ärztl. gepr..
Mari’ 1 H.» <x» «»>

Coullnüraße 8, 2, am Michelsberg.

Norlnron Jdsteiner Str . bis etwa
gliiUUlMl Trauereiche einf. Kneifer.

Abzug, g. Bel. Abeggstraße 11.

Wrlehl! m Mk. 7-800
per sofort gesucht gegen Sicherheit^u.
reichliche Zinsen . Ratenwerse Rück¬
zahlung . Ôfferten unter U. 336 an
den Tagbl .-Verlag.

SMiMiuwn «•-3-n<,fT-Segelsch. erd. keegem.
Ausrüst. u. Au °k. Prosp. gratis . F81
m. Grolme , Altona , Palmaille 54,8.

Nervenschwäche
der Männer, Impotenz. Pollutionen,

^ Geschlechtrl.,Blasen - u.
auch alte und schwere Fälle, behandelt
mit Erfolg arzneilos ohne Berufsliönmg
üiaiecii » Kuranstalt „ Carolus " ,
Kais.-Friedrich-Ring 92. Inst . f. Natur-
u. elcktr. Lichtbeilverf., Elcktrotheräp-erc.
Sprechst. Id—11' /»u.3—7' -̂nurWochent.

k. Langen’»fitu-jnsnit,
Maiuz^ Schufterstraße 54,

gegenüber dem Warenh aus T ie tz. F 41Stsft. LE.
Kebamme , Schwalbach. Str . 61,2 . St.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D.;
kein Heimbericht, kein Vormund er»
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe 8. Vaer , Nancy (Frank¬
reich), Lus Pasteur 86.

Vsruehms Chevcrmlttluug
Frau w <-i»«er . Friedrrchftr. 55,

Büro  1. Ranges , geg«. 1904.
Ebevermittluug

nur für bessere Kceise. Postlagerkarte 64,
Hauptpost.

Ged. Herr,
46 Jahre , 6000 Mk. Einkommen, in
künstler. Position , sehr solid und ge¬
achtet. wünscht Bekanntschaft zwecks
Heirat mit evang. Dame , die.  sich
nach innerem Frieden in stiller
Häuslichkeit sehnt. Größeres Ver¬
mögen erwünscht. Nichtanon. Off.
unter A. 778 an den Tagbl .-Verlag
erbet en. Diskr et ion fel bstverständl.

liier, 56  Me.
in der Nähe von Wiesbaden , mit et¬
was Landwirtschaft u. Obstanlage,
eig Haus , wünscht mit einem alter.
Fräul . od. Witwe, nicht über 45 I .»
in Verbindung zu treten zw. Heirat.
Briefe unter S . M. 300 hauptpostlag.
Wiesbaden senden.

Heirat.
Herr , 32 I ., evg., sucht rasch entschl.
j. Dame mit einigen tausend Mark,
welche Lust für Damenschneiderei h.,
zur Frau . Gefl . Angebote u. H. 338
an den Tagbl .-Verlag.

Tager -veranstaltungen . » Vergnügungen
jfMI8

Biophon - Theater , Wilhelmstratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.

siinephon - Theater , Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Ubr.

Odeon-Theater » Kirchgaffe.
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Theater Cyncekle

Mslks -Theatev.
Freitag , den 18. August.

Dre HsffrrRNS Segen
Ein Schifferdrama in 4 Akten

von Hermann Heiiermanns jr.. übersetzt
von Heiue- Riechers.

Personen:
Kniertje, eine Fischers-

wttwe . Aua ToldteCBetrb 1 u r—u . Ferry Daubal
^ 1 'hre Sohne Dttomar  Bloß

Ella Wilhelmy

Karl Graetz
Max Ludwig
Ottilie Grunert
Jlka Martini

Jo ihre Nichte
Cobus , ihr Bruder,

Insasse eines Armen¬
hauses . Adolf Willmanu

Daanlje , Insasse einer
Armenhauses . .

Clemens Bos . Rheder
Mathilde, seine Frau
Clementine, s. Tochter
Simon .Werft-Z mmer-

mann . Emil Römer
Marictja , seine Tochter Clotilde Gutten
Mees, ihr Bräutigam Richard Bauer
Kaps, Buchhalter . .
Saart , Fischerswitwe
Truus Aris . . .
Ielle , Bettler . . .
Ein Gensdarm . .

Fischer und

Heinz Berton
Marg. Hamm
Magdalena Stoff
C. Berqschwcngtr
Adolf Frei
Weiber.

Da? Stück spielt in einem holländischen
Fischerdorf. — Nach feem2. und 3. Akt

finden größere Pausen statt.
Ankana 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Opspetlerr -Ttzenter
Mresbaderr.

Freitag , den 16. August.

Partreitsch Ur. 10.
Fliegerposse mit Gesang u. Tanz rn
1 Vorspiel und 3 Akten von Hermann
Haller u. Willtz Wolfs. Musik von

Walter W. Goetze.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO3/« Uhr.

Kurhaus zu 'Wiesbäden
Freitag, 16. August, vorm. 11 Uhr.

Konzert des städtischen Kurorchesters
in dar Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Konzertm. A. Schiering.
1. Ourertiir« zu „Ein Morgen, ein

Mittag, ein Abend in Wien“ von
Fr . v. Suppe.

2. Czardss Nr. 1 von P. Michielis.
3. Virgo Maria von C. Oberthür»

4. Ganz allerliebst, Walzer v.Waldteufel
5. Potpourri aus der Operette „Indigo“

von J . Strauss.
6. Elsen a Haza, ungarisoher Marsch

von A. Keler-BGa.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr H. -Inner , städtischer

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Unter dem Siegesbanner, Marsch von
F. v. Lion.

2. Ein Abenteuer Handele, Ouvertüre
von 0. Keinecke.

3. Slavisci er Tanz von C. Chabrier.
4. Phantasie aus der Oper „Carmen“

von G. Hizet.
5. Selvejas Lied aus „Peer Gynt“ von

C. Grieg.
6. Ouvertüre zu „Die Girondisten“ von

H. Litolff.
7. Fest -Polonaise von J. Svendsen.

. Sk Kreuzfidel, Polka von Joh. Strauss.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Der erste

Glückstag“ von D. F. Auster.
2. Adelaide, Lied von L. v. Beethoven.
3. Schatz- Walzer aus der Ope;ette

„Der Zigeunerbaron“ von Strauss.
4. Phantasie aus der Oper „Der Frei*

schütz“ von C. M. v. Weber.
5. Ouvertüre zur Oper „Die weisse

Dame“ von A. Boield eu.
6. Finale aus der Oper „Die Jüdin

von F. Halevy.
7. II . ungarische Rhapsodie von Liszt

Mm ist das Klite-
Aaweu -Hrchester Mreste

für Wicsvaderi.
Täglich Äolszert

im Hotel Erbprinz,
Mauritiuöplatz.
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.*8 L p "bN 3 .L) 8 S

p § p £ N ft

- - 4P ^ £
7- P dt

8 ® 3 s

3m _ - .3 3 3 " ^ . S_ ,, ßjftP <UCU£ >Ö

dt

7 SÄ P £ EE
!ää^

p §

p Io g.St ft ^ .
ft GE CU
IL_ i2 - 5  p  o

SS
g ft £ CD' cT

-+4 .^ £ ft B
»40

ft .£ -CUJO
r>so

3

.dD ]

§ § so - js ’W jscu ft Ö B cu

Q /4 W CJ OJjß Sj 4\p 44
l-— ft CD P ÜE P Bs 3 «5 » 44  ßj - v

3 l & g ^ -5 Q | o| ^ lS - » 3 " ^ |P v ^ 5 ^ SÄ A. g *ft ^ CU w e Ö2Ü ö

« a
® Z F § 3

r pP
34 • p  dD ft -ßr ■cu cu ft *rt p P *

cu tu Ä cu
» g ff oft uQ 6 d

« ■ CP  ö  tj P iE
d :S^ ^ O ö o - «^ ^ CßÄÄaäfiäl ^ “ ” ö

p ft vB . 4rr ft
d - " S . ' S ' « ' 2 853 , 3 - 3
"5 o ® B * 5“

aHg Ä 3 >e s
p V P fi £ B Q ^ CUcu CU-L 4  2 <0 u + t
dD-£♦ ä ,p.  ft C?« GTT£

ü 3 « g « « .Sb
3 y3- 3 d . 3 « 3 " 3oj _b b

‘g“«e' 3 gÄ -siiit s? ®-ri n e e 3 'S moD 2

- » fcsSasssiai ^ lfaliSiili44 vä  iE 2 p  2 rnGE ^ ( &y w .DT £̂ L cu er rp Dr' -«-» -P 40 'B ft
g L « « *  2 . " ? -; - B» 0 .o -fe SB " .8 3

o B s-4 /- j o cu
L " 3 .3 - 3 s ^ ;^ 3 « « Si Q os« « « 8
-£_•♦-*EE S cu £ £ so rs -o
H e- ~ E ^ ' a -ü«
sg ß s  gNZ . 3

>s§ a " - N -g s 3 35
a - | ® 4 ä 8  «

c 4
j 'g ’- *3 . u— 04

3 g o*333

3 W  ZSHZrs
3 3 « !

s 3 '6 § H
4.1 5 3 3  3 as

33 B Ä-
^ 2t 54 ^ u . 2D

. ^ «» gr s a fi44 n 44  w dt GE cu2t cu jo c* .tQ5 is | § t! l2, 0 '5 Ät ! Äp ^ £ >S " H
°" L « E ^ öÄ -sf| 2 E|

^ CUOft
tu S5 p

»20.£ .P P
‘ P

jd ;

^34.0-j .D*iS«p ^ fi "2
P sÄ >y b su ft

|s

. ß ra .y 5 ft e  .
r- r w CU ft CU CD P ,P «
3 3 3  Ä -oO- B a

,/ *3 3 « - c " >e-
-L ZZ -S 3« .3; D 2  i 4' ft cu 4-,v +42 cP P ~iG&(

' 8 -L ^ T 3 8
; 8 . . -Zatz BI

" .v § o S a 3
3 38 ,,aZ ' "

g £ £ - g MB  Sir ^ gstl ^ S - Ef s - l. . * EE dD p 44 cu oO sO ^5 )$) s ä *P 5  E 2 )-o
« 40 t5 3 « 3 « «ö - w Jö § Z .-2 Z " 3 N " 3 gs”

» " § a « 33 " » „ « ’s s  g g ^ oj -oir -oe - c 3 BP >- p N EE EE cuS ßj 2t *-* ^ *»4 cu.t-s P GE . tu
trg . “ '» ■ " fr « b> 3 -o - « ® b " " „ « 3 ® 8  s

_ _ KgN ^ « ZZLZ 3 .-8 ^ « 3 ^ . « 3 3
Q 5 E7E2 » P P ^ S ^ So » £ SÄ 'Sft 9 £ Pw S cu sP 5 P £ p P cu IG P Et« P S <3 S5 fi » :p p -ft p

44 c w -AU,ßl
05 CUEEE/=E p :Q
w dD ^ V <% ,tu_s-4

- « 2 3 « •“ - a T Z-a . 3 ,!

xO 44 EE W W ß 2 p do . tu

« g -g « . § « -s - ö 8  3 3 3 B 8 -Z ^ G22 JE EE E4 *H4 f2 jErtpft *tr ;rt !P' 2 ft ;4
p ^9 .£ sä  p ^  PEu '& ' B «u -fi £ E jh +i tu -4  ßj P
a . o « Z . tzr Z -N ^ Z £ ® Äe . fl ^ ßt 9  a»

zr J4 vw cd
2 3 « « © 40 .H ^ 5

-83SK ^ °!> LJ « -Z^
LsZ .g ^ '§ © § s

cu O

<® 3 3 jg
■« -

^ sO . tu P
P’ C B B -ff «ft L , tu p-sP ST? Sr EE EE rcW CD ft
« a Jö ’-a ss ° N .« .*cuVf?"

* 22 ,
s ; t a T '3

'E g 8 8Z3"
S| | l | ütg
f^ S -d3 £ ffi =o .2

L 3 L 3  3 LJ 3
ISäS ^ S«

«



r3' 5 -r ^co to co ■. ca ca ca .Qs

g | II ^ s -3■«- ; ca gf 4 C 3 «-̂ 0  ♦—1(R ^ 2  H
3  F
CT

e-tf»
fy : H O o ct ct'« '5,33 rt OPft
Sr- 2
2 «

:. H « ' g - E N S 5§ o N
Z . Z ' S ' -ssF » -2*° s

'S ^ ' äSES ^ na , W -^ S : 2 ® 3 - <a a  UroS» 3 « :« « 3 3 f >333 ? i» a3Sa
s @ frr * ? s ! .« fs 3 .fä ' = * gg - »

£T p p  P ~^ • B . er *-? ^

Er Err» ro
53 W>

g . g P
3 " £k ,. e : x > g ft ) »

, rt " g! ro° _<-! ; <9 O ' H' yo -0 ' ro
£ *0  P *3  o P C^ 5==' i-t-
Cjs -~t *"tf CP >0 Pä c/ "~L o ^ —e»o e-& -tF* co X —r

„ „ s -^ « « - & ^ 2 -s . af
sacä ^ ftls' to ‘to 3 £  g;

g . W« 5» rt - 53 OP 2 , TO3 -roa t- S» " 3 3 o, « w ro«: F « »^
SS g _ • ss 3  2 : 2 wCt .-" <? (» rt  S Fen c otL ’-*“
§ ^ l 3 -§ 6 »i & Sffg *« ®P q<  0 er fr̂ *kS rt - ^ fr-fr-er s ^ H. m ea

®c ? Es  Hi -s« ss p
_ . . , . « F 3 ™ ^ss^ rt <-< or o Q- >50 >50 ca

SZZLZFZff  ss Sw ; Lfr" —— <—> £7̂ Crt!F «_» rt. CO—e- ' w
45V '

c&J *-»• «-+- _ “T* LrL 5—»>4- vo

ZZ ^ Z ^ ZKZ-  KZ - Z ^ K
Z 2 Z . - ^ 8 ? ^ L 7 - 2  S
«f ' F 3  Ä ' F ' L -Z
ca ' w . to «3  to  g „ =»» « «o 00 « ; «% .,.
2 „ Äs 2 - 3 3  2 n =» —»^ .re
er 0 ^ > o ° ^^ rt w - cs •'ö ' sr —*•o <<p §
ro 3  CV ? S - C SD « ® -er « » —• g ^d  o to « ss p , 37 <-» L TO
>3 _S 'i3'Sst (Or 2 '3 ^S3,r0 ß £;  an

■- -*- a«  Ss 1 2'  2 ro 3 »« =ä « n<to to . a « ss iso TO SS SS a ^
- - - » „ <su =»

© TO•

.fglfä

_ _ -2.
>r41o e?*-: O 5- *

ir ca ♦
s § 8 *
^ o ^ 52- ^ _

rt -O ^ S
_ „ : .sä ->5v

er _»er ro
TO TO -3

' » (« rt . - =Ö SJ- o : _ „
' ®>§ ö ta

1 3 ^ 1
! ^ 3  aS„ro «oÖ . to-

2 2 TO to to-
to' S >8 TO, ^

■iS
® 5 ,O' CS’

©gftf

g ^ s “

A 2 ^TO TOL
S'

TÔ K
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Wiesbadener Tagblstt.
•TSJSJtÄ “ wöchentlich , 2klusgaben. K,ÄrÄÄ «- »
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Die ttonservattven und die
Lehrerbildung.

Von Dir. 2-chcpp, M. d. A.
Rückwärts, rückwärts. Ton Rodriao ! Tas ist der

wesentliche Jichalt eines Artikels , den die -,'K^ uz-
zeitung " dieser Tage unter der Aufschrift ..Ma » wird
aus unserem ländlichen "Schulwesen?" verofsemllch.e.
Wer, wie ich. dieses Blatt seit längerer Zerr täglich
Nest, ist von den darin ausgesprochenen Gedanken
durchaus nicht überrascht. Hat doch dieses Blatt mit
der Tevise „Mit Gott für König und Vaterland seit
jeher das Bestreben gehabt, unsere preußischen Volk---
-schullehrer zu beschimpfen und herabzusetzen. Um aber
weiteren Kreisen zu zeigen, was wir von dem kmflutz
iber „kleinen, aber mächtigen Partei " zu erwarten
haben , will ich heute eine kurze Besprechung lenes
Artikels vornehmen.

Im September 1908 schrieb die „Kreuzzeitung :
„Es ist in unserer Zeit eine oft gemachte Wahrnehmung,
daß sich so viele Volksschullehrer krampfhaft und Mit
fieberhaftem Eifer bemühen, im öffentlichen Leoen eine
bedeutende Rolle zu spielen. . . Man findet den Lehrer
,in der ganzen Stadt , er ist überall bekannt und mast
gern gesehen. . . Wenn man ihm ernstlich auf den Leib
rückt so weicht er aus oder offenbart sich Nicht selten
als völliger Hohlkopf. Wir meinen überhaupt , daß es
für die Volksschullehrer angezeigt erscheine, sich nach
außen hin weniger zu betätigen , vor allen Dingerr aber
nicht solche Gebiete zu betreten , auf denen es ihnen an
der nötigen Geschäfts- und Sachkenntnis fehlt ."

Auf diesen Tenor ist auch der erwähnte Artikel ge¬
stimmt. Tie Lehrer und.  die Kinder auf dem Lande
lernen zu viel ! Damit fit der Inhalt des Geschreibsels
kurz charakterisiert.

Es wird gesagt, daß „die Einrichtungen unseres
ländlichen Schulwesens nicht dem Zweckmäßrgkests-
prinzip entsprechen, daß sich weit Größeres erreichen
ließe , wenn es sich mehr von allerhand Nebenabsichten
fernhielte , deiren oft genug egoistische und obendrein
irrige Sonderwünsche zugrunde liegen. Das grll
namentlich von der Ausbildung der Lehrer auf den
Lehrerseminaren ." Und hier besonders muß nach dem
Blatt der Hebel angesetzt werden. Die Lehrerbildung
muß zurückgeschraubt werden : „die Anforderungen an
das Wissen in Literatur . Geschichte und Psychologie
werden derartig hinaufgeschraubt , daß man verwundert
fragt : Was hat das alles mit dem zukünftigen Beruf
des Seminaristen zu tun ?" Daß der Volksschullehrer
auf dem Lande auch die nötige Allgemeiiibildung be¬
sitzen muß . scheint die „Kreuzzeitung " nicht für nötig

zu halten . Vielleicht überträgt sie auch dieselbe
Methode einmal auf die Vorbildung der Landgeist¬
lichen. Dort wird sie auch manches finden, rvas für
die Predigt und die Seelsorge auf dem Lande nicht un¬
bedingt notwendig ist. Aber sie wird sich davor hüten!
Ihr kommt es fa eigentlich nur darauf an. daß der
Lehrer möglichst wenig gebildet ist. damit er in Demut
vor dem geistlichen -Ortsschulinspektor ersürbt . Tenn,
„daß einem modernen Seminarabiturienten und Bize-
feldwebel der Reserve ein Pastor nicht mehr imponiert,
wen nimmt das wunder ! Daher denn die llnzurrieden-
heit mit der Lokalschulinspektion!" Mt Verlaub , das
stimmt nicht. Der Kanipf der Lehrer gegen die geist¬
liche Ortsschulaufsicht datiert schon von einer Zeit her,
als die neuen Lehrpläne für die Preußischen Lehrer¬
seminare noch nicht eingeführt waren . Und wir hoffen,
daß auf diesem Gebiet Preußen auch recht bald anderen
Bundesstaaten Nachfolgen wird , und zwar nicht nur im
Interesse der Schule und ihrer Lehrer , sondern auch um
Interesse der Kirche und der Geistlichkeit. Es sind
auch nicht etwa nur die bösen Mitglieder des preußi¬
schen Lehrervereins und jene „gewissen Lehrerzeitungen,
die eine geradezu aufhetzende Sprache wagen " — für
welche unwahre Behauptung natürlich jeder Beweis
fehlt : nein , auch die Mtglieder des katholischen Lehrer¬
verbandes und auch weite Kreise der von Konservativen
protegierten „Neupreußen " erheben dieselbe Forderung.

Aber nicht nur dem Geistlichen muß der Landlehrer
unterstellt sein, auch zu dem Gutsbesitzer soll er in einem
gewissen Untergebenenverhältnis stehen. Denn auf
nichts anderes läuft es doch hinaus , wenn die „Kreuz¬
zeitung " den Lehrern zum Vorwurf macht, daß sie „mit
dem Gutsherrn nur als Gleichgestellte in Berührung
kommen möchten, denn : sie haben ja einjährig gedient".
Selbstverständlich wollen wir mit den Gutsbesitzern
gleichgestellt werden : wir wollen nicht von ihnen über
die Achsel angesehen werden, als ob wir ihre Unter¬
gebenen seien. Die „Kreuzzeitung " sehnt scheinbar den
alten Zustand zur Zeit der Regulative wieder herber:
denn sie schreibt: „Ist denn nicht die früher obligato¬
rische Kenntnis des Orgelspiels wichtiger gewesen als
jetzt die der französischen Konjugation und der Hcbbel-
schen Judith ?"

Aus den gesamten Ausführungen spricht der alte
reaktionäre Geist gewisser Junkerkreise , denen die
moderne Lehrerbildung ein Dorn im Auge ist, weil
dadurch die soziale Stellung des Lehrers gehoben und
er dadurch unabhängiger wird . Tie Volksschullehrer in
Stadt und Land wissen nun . chohin die Reise mit der
„Kreuzzeitung" und ihrem Anhang gehen soll. Bei
den Landtagswahlen hat , die preußische DolkZschul-
lehrerschaft Gelegenheit , eine richtige und deutliche Ant-

‘ wort auf derartige Herabsetzungen zu geben.

vom ttatholikrentag.
(Sonderbericht unseres Leb.-Korrespondenten.)

Aachen. 16. An-gust.
Die Verhandlungen beS Kathaliikmtags begannen am

heutigen letzten Tag bereits um 8 Uhr morgens mit der
fünften geschlossenen Versammlung  nn Kur¬
haus . Nach einigen AnsführUn -gen des Referenten , Over-
landesgerichtsvat Marx (Düsseldorf ), wird debattelos eine
Resolution , betreffend

Forderungen in bezug auf die Bolksschnle,
angenommen . Der Antrag fordert , daß der katholischen Kirche,
abgesehen von dem ihr selbstverständlich zustehenden Recht,
den Religionsunterricht zu erteilen , derjenige Einfluß -auf
das ErziehunigSwesen eingeräumt werde, dessen sie zur Er¬
füllung ihres göttlichen Auftrags , die Völker zu erziehen, be¬
dürfe . Für Errichtung konfessioneller Schulen
muffe ein-getreten. und in dieser Beziehung auf die Kommu«
ualverw -altungen -eingewirkt werden . Die Vorbildung kathoü
Itscher Lehrer dürfe nur in Seminaren erfolgen, diemn katho¬
lischem Sinne geleitet werdein. Angesichts der Tatsache. daß
-große Stand -esivereinitzungeu der Lehrerschaft öffentlich für
eine Gestaltung des Bolksschulwesens in unkirchlichem oder
gar kirchenfeindlich-em Sinne eintreten , müsse der Anschluß
aller katholischen Lehrer und Lehrerinnen an die katholfichen
Verbände gefordert werden. Die katholische LaaMpuesse solle
die Schulfraaen häufig in diesem Sinne behandeln . Eben¬
falls debattelos kommen -zwei Anträge zur Annahme , ^ bte
einen Ausammervschluß aller akademisch gebildeten Katpolikeu
und die Förderung des Hildegardis -Bereins , der die katholr^
scheu Frauen zusamm-Lusatzt. fordern.

-Ein weiterer Antrag fordert -den Beitritt aller -Katholiken .
in die „Gesellschaft für christliche Kunst". Hierzu führt Bild¬
hauer Professor Busch (München) aus . die christliche-
Kunst müsse katholisch sein.  Die minderwertige,
gei-st- und fvelenlofL Kunst, die sich auch in katholischen Kreisen
bereits einzubürgern beginne, müsse verschwinden. Unsere
christliche Kunst müsse von dem tiefen Geist und dem See-len-
l-eoen unseres katholischen Glaubens durchdrungen sein.
(Beifall .) Der Antrag wi-rd^ angenommen.

Ein -Antrag fordert zur freiwilligen ka t h o l i -sche ti
Volksbildungsarbeit  und zum Beitritt in -den
Borromäus -Verein , der diese Zwecke fördert . Der General¬
sekretär dieses Vereins . Braun (Bonn ), betont , man dürfe
nicht nur vor der schlechten Literatur warnen , es müsse auch
positiv gearbeitet werden . Auf- und Weiterbau —. das sei
heute die Forderung , die an jeden, der es gut mit dem Volke
meint , herantritt . Man müsse alles in den Dienst der katho-
lifchen Sache zwingen : das Bild, das Wort und das Buch.
(Beifall .) Der Antrag wird angenommen.

Ein fernerer Antrag weist auf die
Gefahren der Kinematographentheater

hin und fordert dringend eine Reform . Der Referent , Ober^
landesgerichtsrat Marx (Düsseldorf ), -erklärt hierzu , daß man

Im srauMschrn Bayreuth.
Die Festspiele im antiken Theater zu Orange.

Von A. de Lancy.
Alle Fahre einmal , in diesen ersten Augusttagen , erwacht

Orange aus seinem Dornröschenschlaf. Dann steigen die
Bewohner des stillen verschlafenen Städtchens der Provence,
das friedlich in eine Hügelreihe eingebettet liegt und qls ehe¬
malige stolze Römerfeste noch heute von den antiken Mauern
umschlossen ist. in die oberen Etagen ihrer hohen schmalen
Häuser , die viel zu groß getoorden sind sür ihre kleinbürger¬
lichen Bedürfniffe . und lüften und klopfen die großen alter¬
tümlichen Fremdenbetten , scheuern die Dielen und ölen die
Fliesen . Jedes einzelne Haus wird auf drei Tage ein Hotel-
Jede Straße ein Restaurant . Die gedeckten Tische ziehen sich
die Straßen entlang , der alte ehrwürdige Marktplatz der.
wandelt sich in ein riesenhaftes Caf«. Denn es gilt, die
10000 bis 80 000 Menschen zu logieren und zu beköstigen, die
zu den großen Festspielen wallfahrten.

An drei Tagen spielt die Comsdie-Fran ^aise in dem
antiken Theater von Orange die großen alten Dramen . „1s
classique ".

Orange hat an seinen beiden Stadienden zwei prachtvolle,
gewaltige Denkmäler der Antike. Ans der Ostseite, wo die
Hügel abschwellen zu einer stillen, blühenden, sannendurch-
tränkten Landschaft, der Triumphbogen , den man dem Titus
zuschreibt, ein reiches, spätrömisches Denkmal . Hier ist der
Villenteil der Stadt ; in weiten schattigen Garten zieht sich
ein Kranz verschwiegener, hinter hohen alten Torbögen ver¬
grabener Villen um den Triumphbogen . Auf der anderen
Seite der Stadt liegt die alte Befestigung, von Maro Aurel
erbaust — die die steil aufsteigende hohe Hügelkette benutzt
und zugleich Theater . Kasino. Badeanlage war . Hier sind
heute zum Teil Wohnungen eingebaut , einiges ist abgetragen,
aber das riesenhaste Theater ist ganz erhalten geblieben. Es
faßt noch heute 30- bis 40 000 Menschen und hat mehr als
10000 Sitzplätze. Ludwig XIV - nannte das Theater die

Waue : seines Reiches,

Die Tage verbringt man in Orange ermüdet , schlafend,
essend, indolent wie ein sizilianischer Fischer. Aber die drei
großen starken wundervollen Nächte von Orange wird nie¬
mand vergessen, der sie durchlebte.

Man sitzt in einem Riesenraum in nächtlichem Schweigen,
in tiefer Finsternis . Oben ist nur das Licht der Sterne in.
dem blauen Teppich der Nackt. Auf die großen Treppen¬
quadern der römischen Stufensitze legte man „kleine römische
Kissen", die die Händler anpreisen . auch wohl vorsorglich eine
Decke, weil die Steine kalt sind. Aber die Nachtluft ist ganz
warm . Bei Tage ist es so heiß in der Provence , daß man die
Nacht nicht als kalt, kaum als frisch empfindet. Man sieht
nichts um sich in der Finsternis , die nur in -den Pausen Schein¬
werfer erleuchten, als einen gewaltigen Halbbogen, so ge¬
waltig , daß es eine atemraubcnde Sensation ist. diese enorme
Linienführung um sich zu sehen. Und dieser ganze Riesen¬
bau ist dicht angefüllt mit Menschen; Menschen, die von weit¬
her kamen, im Auto, in Extrazügen . per Velociped, Reiche und
Arme. Gelehrte und Dichter und Kinder des Volkes. Nicht
ein Platz ist leer. Oben, am Rande , in schwindelnder Höhe
nach drängen sie sich auf den Stehplätzen, kauern die Menschen
aus den Rampen und in den Büschen und Bäumen , die oben
den Hügelrand säumen . Und alle diese Tausende von
Menschen atmen kaum, es ist ein Schweigen, das an sich ein
Wunder ist. Ich kann mich nicht besinnen, etwas Gewaltigeres
erlebt zu haben, als dieses atemlose Schweigen in den Rächten
von Orange.

Die Szene des Riesentheaters ist verhältnismäßig sehr
klein. Ein einziger großer Feigenbaum trägt und verhüllt
das Orchester. Den Hintergrund der Szene , den ganzen
enormen Querschnitt des Theaters bildet die große nrane
Mauer . Eine antike schmucklose Mauer von zirka 37 Meter
Höhe und 160 Meter Länge und 78 Meter Tiefe . Sie hat
nur eine einzige, hohe, schmale Tür mit ein paar Treppen¬
stufen, das ist alles . Diese Tür ist der Platz , um den herum
gespielt wird , die sich zuweilen öffnet zu einem Einblick in
einen Tempel oder ein Königsschloß. Wie wunderbar und
gewaltig ist aber dieser Hintergrund der grauen Mauer , wie
sind die Maße abgewogen zwischen der menschlichen Gestalt,
der Mauer , der Tür!

Die Tür ist wie ein herrlicher Rahmen der menschlichen
Gestalt , und die Mauer trägt förmlich Gestalt und Ton,
Denn es wird ganz ruhig und leise gesprochen auf der Bühne»
und doch verstehen alle 80 000 Menschen jedes einzelne Wort.
Nur die Gesten sind größer , runder , gestaltender . Die Gesten
begleiten das Wort , das einheitlich mit der Geste, großlinig.
schlicht sein muß . Kein schillerndes Sprachgeplänkel . Alles
in großen gewaltigen Rhythmen und Linien . Alfresko-Kunst.

Der Franzose , der jm Pariser Saisontrubel allen tiefen
dramatischen Sensationen aus dem Wege geht und seine
Stücke gern mit einem bequemen Kompromiß schließt, er¬
schöpft in Orange sein tragisches Erleben und spart sich hier
nichts.

In jeder Theaternacht von Orange werden drei große
Dramen gespielt. Äschylos, Euripides . Sophokles. Shake¬
speare. Razine . Corneille, ein paar moderne Dichter — das ist
die Programmischung . In diesem Jahr hat man _ eine
moderne Umdichtung eines Euripidesdramas . der „Iphigenie
in Tauris ", von Renö Verton , aufgeführt . und wenn auch der
Dichter sich mit Glück dem strengen Stil , den diese Bühne
hier erfordert , anzupassen versucht har, so daß sein Werk mit
Achtung ausgenommen wurde, — den hinreißenden Schwung,
den großen Zug der Leidenschaft verspürte das Publikum
dieses grandiosen Theaters doch erst, als die gewaltigen
Rhythmen des wirklichen antiken Dramas ertönten und vor
allem Mounet -Sullhs Kunst die großen Schatten der alten
Welt zu neuem Leben erweckte. Mit gewaltigen Schritten,
in Rasereien , in Leidenschaft und Mut und Mord gehen diese
Drarnen über die Bühne . Wer die alten griechischen Dichter
nicht in Orange spielen sah. -hat keine Ahnung von ihnen,
weiß nicht, was sie eigentlich sind, was sie wollten, welche
Kunstmittel sie gebrauchten und anwendeten für die freie Lust.

In drei großen gewaltigen Drarnen schreitet Nacht für
Nacht eine künstlerische Inkarnation des Lebens über die
Bühne von Orange . Ergreifend ist das Schweigen der
Tausende , hinreißend , gewaltig ihr Beifall , der losbricht nach
iedem Stück wie ein Ungewitter , das allg Bergströme ent--
fesselte.

Orange ist wie ein Geheimnis ; obwohl keine Reklame
gemacht wird: — kaum, daß man die Feste anzeiLtz ja es fit
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das Kind nicht mit dem Bad «mÄschütten dürfe , sondern man
Müsse aus Las irroderne Leben ' in katholischer Weise cin-
isirken. Ter Katholizismus sei nicht unmodern , er sei stets
modern gewesen und wird in tausend Jahren noch ebenso
modern sein, wie heute . (Lebhaftes Bravo !) — Oberlehrer
Dr . Berg (Aachen ) führt aus , die ganze Kinoliteratur sei
bedenklich. Die sogenannten „humoristischen" Filme feien
Hampelmannkomödien für kleinste Kinder , nicht für Erwach¬
sene. Die Rührstücke ständen auf tiefstem Niveau . So sind
die Kinos jetzt eine Berdummungs - und BerbikmngSanstalt
geworden. Das liege jedoch nicht tut Wesen des Kinemato-
graphen , und darum sei eine Reform , wenn nötig , durch Ge¬
setzgebung, dringend erforderlich. (Beifall .) Der Antrag
wird angenommen.

Auch der letzte Antrag , der die Förderung der
katholischen Presse  verlangt , wird debattelos ange¬
nommen.

Es folgt sodann die
Wahl des Zentralkomitees

oer Katholiken Deutschlands , in das u. a. folgende Herren ge¬
wählt werden : Graf Droste zu Vischering, Fürst Löwenstein
(Kleircheubach), Fabrikbesitzer Brandts (M.-GIadbach), Ver¬
leger Bachem (Cöln), Kommerzienrat Cahensly ^(Limburg ),
Graf Galen (Münster i. W.), Landgerichtsdirektor Gröber
(Heilbronn ), De . Hüsgen (Düsseldorf), Oberlandesgerichtsrat
Marx (Düsseldorf), Dr . Piper (M.-GIadbach), Dt . Porsch
(Breslau ), Dr . Schädler (Bamberg ), Generalvikar Scharmach
(Pelplö ), Dt . Schmitt (Mainz ), Dt . Wieands (Aachen) und
Graf Schönburg -Glauchau ; Generlasekretär bleibt Dr.
Donders . 1

Zum nächsten Tagungsort wird , wie bereits im Morgcn-
blatt mitgeteilt , unter lebhaftem Beifall Metz gewählt.

Schluß des Katholikentages.
Sturm und Regen machen ihren letzten Angriff auf das

Zeltdach der Niesenhalle, wo sich eine zahlreiche Gemeinde
zur letzten öffentlichen Versammlung , damit zur letzten
Sitzung der Tagung , eingefunden hat . Abgeordneter S t a u g
(Würzburg ), seines.Zeichens Gymnasiallehrer , spricht über die
„Kulturwerte des Bonifatius verein  s ". Den
DiasporagLmeinden soll auch ferner unermüdlich seine Arbeit
gelten. Allgemeineres Interesse hat der Vortrag des Pater
To haus (Cöln ) über : „Atheismus und soziale
Gefahr ". Das Gewissen werde vom Atheismus unter¬
graben, damit sei er der Totengräber der jetzigen Gesell¬
schaftsordnung . Und ermunternd rusi er aus : „Es regnet
schon im Land . Geöffnet sind alle Schleusen, nicht des Him¬
mels , sondern der Hölle. Läuten wir Stürm !" „Es mutz
uns ernst werden mit der Erhaltung der Religion . Und wird
uns diese Hilfe versagt, , dann mag man Kanonen und
Maschinengewehre häufen , dann mag man alle Künste der
Pädagogik entfalten , der Tag wird dann doch kommen, an dem
all diese gebrechlichen Mauern fallen !" Weil wir Katholiken
den Gottssglauüen Hochhalten, darum sind wir Kaisertreu.
Wenn die Throne wanken, wird man sehen, daß wir
Patrioten erster Klasse sind. (Stürmische Beifallskund¬
gebungen .)

Zur
Schlußrede

ergreift Präsident Schmitt (Mainz ) daS Wort . Er wirft
einen kurzen Rückblick auf den Verlauf der Tagung . Wenn
Wiudtharst uns heute nur einige Worte zurufen könnte, er
würde sagen : „Seid einig !" Lassen Sie uns heute schwören,
die Einigkeit zu erhalten , um uns unsere Stellung im Staat
zu erhalten . Tragen Sie die Beschlüsse und Lehren der
Generalvepfammlung hinaus in alle Teile Deutschlands!
Hier wurde nur der Plan zum Kampf entworfen , die Schlach¬
ten werden draußen geschlagen. Redner wendet sich an die
Frauen , ihre Männer anzufeuern , bis der Sieg errungen ist.
Es handelt sich um unsere Religion , um unsere Kinder ! Auf
die Ordensfrage zurückkommend, verliest der Präsident ein
Telegramm der Marienkinder -der sacre eocur , des Frauen¬
ordens , der in Deutschland verboten ist. Gleiches Recht auch

mühsam und schwierig, ihr Programm , ihre Daten zu er¬
halten , — ist doch alles bis auf den letzten Platz gefüllt . Vor
dem Theater warten die Extrogüge für Avignon und
Tarascon , um die Stadt zu entlasten . Wer keinen Platz fand,
verbringt den Rest der Nacht im Freien , denn es ist zwei
und drei Uhr, wenn das letzte Wort auf der Szene verklingt,
und die Morgendämmerung läßt nicht lange mehr ans sich
warten . Drei Tage leöt man in der stillen Stadt nur dem
großen Drama . Man lebt in Hotels , bei Kleinbürgern ver¬
streut , wie sich eben Platz findet , man schläft den Tag über
oder sitzt auf dem Marktplatz und braucht alle Gedanken und
Kräfte für diese drei großen starken Nächte. Man sagt wohl,
daß man in Bayreuth in ein Wagnerfieber , einen Wagner¬
rausch verfällt . Dasselbe begegnet einem in Orange mit dem
antiken Drama : Dian fühlt den Rhythmus der Strophen in
allen Nerven, man denkt nur noch in diesen Linien , man löst
sein eigenes Leben ganz los von allem Geschehen, von seinem
Erleben , man fühlt sich nur noch als ein Teil eines großen
Ganzen , das seinen eigenen starken, gewaltigen Rhythmus,
seine eigene innere Folgerichtigkeit hat . Und was ich hier
schildere, empfinden die Schauspieler , empfinden die Zuschauer,
ein großer Rausch geht über alle hinweg , und nirgends ist
der Eindruck des absolut Dramatischen so stark, so fortreißend
und unvergeßlich wie in diesem riesigen alten Theater mit
seinem großen historischen Hintergründe,

Wundt als Achtzigjähriger.
(Zu seinem heutigen 80. Geburtstag .)

Wir stehen am Mittelfenster eines weitläufigen Korri¬
dors . Den Fenstern gegenüber liegt eine Zimmerflucht , zu¬
meist Arbeitsräumc . Die mittlere Tür trägt die Aufschrift:
Zimmer des Direktors . Hier pflegt Wundt um 6 Uhr nach
seinem Kolleg zu empfangen . Die Tür eines Arbeitszimmers
steht offen. Das Schlüsselloch ist von innen mit einem dünnen
schwarzen Filz bedeckt: Ein Beweis dafür , daß das „offizielle",
mit allem Raffinement ausgestattete Dnnkelzimmer für das
Bedürfnis der Arbeiter nicht ausreicht , und daß man hier ein
zweites Dunkelzimmer improvisierte. Augenblicklichwird im
Institut nur in wenig Räumen gearbeitet : Die Assistenten
unterstützen Wnnöt bei den Demonstrationsexperimenten , die
Studenten hören sein Kolleg: Psychologie. Das Collegium,
maximum ist bis auf den letzten Platz besetzt, auch heute, trotz
der Julibitze . Die Anziehungskraft der Wundtschen Kollegs

WievdKÄSN-kV TrrgvlKN»
für die Jesuiten ! Ist es ritterlich , ist es deutsch, wenn un¬
sere Gegner uns unsere besten Waffen im Kampfe fortneh¬
men ? In das ohrenbetäubende Beifallgcjubel mischt sich das
stürmische Trampeln der Studenten . «Der Beifall war nicht
provoziert während unserer Tagung . er war echt. 8000
Herzen und ein Schlag ! Der Katholikentag hat die Einig¬
keit des katholischen Volkes mit dem Episcopat gezeigt. Das
Band der Liebe soll auch ferner unzertrennlich sein. Man
kann unternehmen , was man will. Wir haben aus der
Tagung alles vermieden, was andere kränken könnte. Der
Kirche wird die Zukunft ebenso gehören, wie der Gegenwart
und Vergangenheit . Redner dankt sodann nach alle:: Seiten.
„Wir leben und sterben für unseren Glauben und unsere
Kirche!" schließt !der Redner beifallumtobt.

Weihbifchof Müller (Cöln ) erteilt der begeisterten Ver¬
sammlung den Segen , nachdem er dem Präsidenten für seine
Mühewaltung gedankt hat . Mit dem Lobgesang : „Großer
Gott , wir loben dich!" wird die Tagung des Katholikentags
geschlossen.

Deutsches Reich«
* Hof- und Personal - Nachrichten. Prinz Heinrich

von Preußen  wird am Sonntag , den 18. August, ln
Wilhelmshöhe eintreffeu . um sich vor seiner Reise nach Japan
vom Kaiserpaar zu verabschieden.

Siaatssekretär v. K i d e r l e n - W a'e cht e r ist zum Be¬
suche des deutschen Botschafters in Paris . Frecherrn b. Schoen,
in Berchtesgaden eingctroffen. _ , ,

Der preußische Minister des Innern v. Dallwitz,  per
seine Ohrenoperation glücklich überstandcn bat , hat jetzt seinen
Urlaub angetreten . ^ „

Bischof Dr . Fritzen  in Stragourg wurde aus Anlaß
der Feier seines fünfzigjährigen Priesteriubiläums der Stern
zum Kronenorden zweiter Klasse mit der Zam 50 verliehen.
Staatssekretär Freiherr Zorn v. Bulach überreichte dem Bischof
persönlich den Orden und brachte gleichzeitig die Glückwünsche
der Regierung dar.

* Berufung inS Herrenhaus . Bürgermeister Dr . ® et ■
dina (Greifswald ) ist durch königlichen Erlaß vom 30. Juli
1912"als Mitglied des Herrenhauses auf Lebenszeit berufen
worden.

* Die indirekten Steuern der preußischen Landkreise in
den Rechnungsjahren 1908 und 1910. Das Auskommen an
indirekten Kreissteuern ist von 14.55 Millionen (Ist ) im Rcch-
nungsiahr 1008 auf 20,12 Millionen Mark (Soll ) im Rech¬
nungsjahr 1910. d. i. um 38,32 Prozent , gestiegen und der
auf einen Einwohner entfallende Steuerbetrag desgleichen
von 54 auf 78 Pf . oder um 35,19 Prozent . Das weitaus
höchste Aufkommen zeigten in beiden Rechnungsjahren di:
Kreise der Provinz Brandenburg , und zwar sowohl absolut
als auch aus den Kopf der Bevölkerung. Letzteres betrug 1910
1.71 M. Den Betrag von 1 Ai. überstiegen die Vergleichs¬
ziffern .auch noch in Schleswig-Holstein (1,-38), Ostpreußen
(1,18), Pommern (1,10) und Westpreuhen (1,09). Dagegen
erreichten die Kopsbeträge der indirekten Kreissteuern in vier
Provinzen noch nicht den Betrag von einer halben Mark,
nämlich in Westfalen, den Hohenzollernschon Landen sowie
Hessen - Nassau  39 , 37 sowie 33 Pf . und in der Rhain-
provinz sogar nur 25 Pf . Gegenüber dem Rechnungsjahr
1908 hat der auf einen Eirtwohner entfallende Betrag an in¬
direkten Kveissteuern zugenomman in Hessen - Nassau
13,79, im ganzen Staatsgebiete 35.19 Prozent . Umsatz- oder
Wertzuwachssteuern besahen im Rechnungsjahr 1910 schon
323 Kreise, das sind 66.32 Prozent . 1908 erst 282 Kreise oder
57,67 Prozent . Schankkonzesfionssteuern waren 1910 bei 471
(96.71 Prozent ), 1908 bei 462 (94,48 Prozent ), desgleichen
Hundesteuern bei 374 (76,80 Prozent ), bezw. 354 Kroissn
(72,39 Prozent ) vertreten . Die durchschnittliche
Jahreszunahme  der indirekten Kroissteuern betrug im
Zeitraum 1908/10 rund 2,79 Millionen Mark oder 19,16
Prozent . Dieser Durchschnittssah wurde in sieben Provinzen
iibcrtroffen , am meisten mit 25,30 und 28,54 Prozent in Ost-
preutzen und Pommern . Mit Ausnahme von Westfalen,
dessen entsprechender Anteil sich ans 13,81 v. H. stellte, be¬
trug d>e Zunahme in den westlichen Provinzen noch nicht
10 v. H., in Hessen - Nassau  und der Rhein Provinz mit
6,84, bezw. 6,19 v. H. am wenigsten.
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LC - Eine internationale soziale Woche findet in der ersten
Hälfte des Septembers in Zürich  statt . Es werden daselbst
hintereinander tagen : die internationalen Vereinigungen zur
Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, für Heimarbeit , für Arbeitsr-
versicherung und für Arbeiterschutz. Dr - Richard Freund
(Berlin ) begrüßt in der „Sozialen Praxis " diese Tagung
und schreibt darüber : „Die Sozialpolit -i-ker der ganzen Welt
werden Gelegenheit haben, durch eine Reise an einen be¬
stimmten Ort in einen mündlichen. Meinungsaustausch und
in persönliche Fühlung zueinander zu treten . Hierbei nehme
ich an, daß mit der Zeit auch noch andere internationale Ver-
einigungM , z. B. diejenige zur Bekämpfung bcr_Tuberkulose,
zur Förderung des Arbeitertvohnungsbaucs usw., an der
Sozialen Woche teilnehmen werden. . . . Ich will nicht
leugnen , daß die Zahl der Kongresse, insbesondere auch der
internationalen , einen beängstigenden Umfang angenommen
hat , daß auch manche dieser Tagungen mehr dem Vergnügen
als der Arbeit gewidmet sind. . . . Was ich aber nicht unter¬
schätze, das ist die große Bedeutung der persönlichen Fühlung¬
nahme der Kongressisten untereinander . Wichtiger als ein
gut ausgearboiteter Bortrag ist sehr oft die Erörterung be¬
stimmter Fragen im privaten Gespräch, das Anknüpfen per¬
sönlicher Beziehungen . Es kann keinem Zweifelt unterliegen,
daß die Ausbreitung der Idee der obligatorischen Arbeiter¬
versicherung und ihre Verdichtung zu Gesetzen in England.
Frankreich und anderen Staaten zum großen Teil auf die
rührige Arbeit einer Keinen Gruppe Deutscher in den inter¬
nationalen Vereinigungen für Arbeiterversicherung und
Tuberkulosebekämpfung zurückzuführen ist." Di . Freund
erhofft schließlich von der künftigen Entwicklung die Ver¬
schmelzung aller internationalen Vereinigungen für soziale
Fragen , zu einer einzigen internationalen sozialen Gesell¬
schaft mit selbständigen Sektionen für die einzelnen großen
Fragen . Eine derartige Entwicklung würde die sozialpolitische
Propaganda in der -ganzen Welt erheblich stärken.

* Der sozialdemokratische Parteibericht . Der „Vor¬
wärts " bringt aus dem Bericht des Parteivorstandes an den
sozialdemokratischen Parteitag in Chemnitz, bevor er mit der
Veröffentlichung des ganzen Berichts beginnt , bereits einige
interessante Ziffern . Es sei daraus folgendes mitgeteilt : Die
Mitgliederzahl  der Partei ist wieder beträchtlich ge¬
stiegen. Die Kreisorganisationen zählten am 30. Juni d. I.
970112 Mitglieder , darunter 130 371 weibliche. Da das Vor¬
jahr mit einer Mitgliederzahl von 836 562, darunter,107 693
weibliche, abschloß, ist eine Steigerung von 15,9 Prozent zu
verzeichnen, gegen 16,1 Prozent im Vorjahre . Die männ¬
lichen Mitglieder vermehrten sich um 15,2 Prozent , die weib¬
lichen um 21,0 Prozent . Unter Hinzurechnung der „Gleich¬
heit ') verfügte die Parteipresse am 30. Juni 1912 über
1478 042 Abonnenten . Gegenüber dem Vorjahre ist das eine
Zunahme an Abonnenten von 171 577. Die Einnahmen aus
Abonnements sind von 7 840 718 M, auf 8 888 834 M. und
die Einnahmen aus Inseraten von 5 853 802 M. auf 6 830 466
Mark gestiegen. Die Zahl der sozialdemokratischen Land¬
tagsabgeordneten ist äuf 224 gestiegen. Auch in der Gemeinden
Politik ist die Sozialdemokratie weiter eingedrungen . Sie hat
jetzt in 470 Städten 2531 und in 2680 Landgemeinden 7593
Vertreter ; außerdem in 50 Städten 104 Magistratsmitglieoer
und in 157 Landgemeinden 204 Gemeindevotstandsmitglieder.
Das sind alles ganz imposante Ziffern . Namentlich die
kapitalistische Seite ist in der Proletarierpartei in guter
Pflege . Der einzige Schmerz des „Vorwärts " ist es, daß die
Zahl der organisierten Genossen immer noch um weit über
drei Millionen hinter der Zahl der sozialdemokratischen Reichs,
tagswähler zurückbleibt. Das beweist allerdings , daß die
sozialdemokratischen Wahlerfolge nicht auf unwandelbar festen
Füßen stehen.

* Wo bleibt das Urteil im Falle Stier ? Bei den kirch-,
lichen Behörden scheint der Schlendrian gehörig zu Hause zu
sein. Jin Fall Traub wird das Urteil nicht ausgehändigt,
und im Fall Stier desgleichen nicht. Pastor Stier wartet
bereits über zwei Monate auf die Ausfertigung und Aus.
händigung des Urteils , das seine im Februar erfolgte Amts-
entsetzung wegen Geistesschwäche aushob. Gerade in diesem
Falle hätte das Konsistorium sich besonders beeilen sollen, dem
Disziplinierten das Urteil zuzustellen, damit er wieder als

beruht natürlich in erster Linie auf Wundis wissenschaftlicher
Bedeutung , nicht zuletzt aber auch auf seiner Vortragsweise:
Während manche seiner Bücher infolge ihrer konzentrierten
Schreibweise dem Laien schwer verständlich erscheinen, bedient
jich Wundt im Kolleg eines Stils von klassischer Einfachheit.

Fünf Minuten nach 6 Uhr öffnet sich die Tür des Korri¬
dors und es erscheinen zunächst zwei Diener , ganz zerflossen
von der Hitze, vollständig „fertig ". Dahinter der Assistent,
auch etwas angestrengt , aber lächelnd: Die Versuche sind
wohl alle gut abgelaufen . ,Der Famulus schleppt Berge von
Kollegbüchern zur Unterschrift herbei, während drüben im
Universitätskorridor die Studenten müde herumstehen. Und
nun kommt Wundt selbst: In seinem gewohnten bequemen
Schritt , fast tänzelnd , in völligem Gleichmut und ohne ein
Zeichen von Ermüdung . Er ist der einzige, der von den
26 Grad Celsius im Schatten nichts merkt.

Jetzt vierzig Unterschriften , dann eine kurze dringliche
Besprechung mit dem Assistenten über den Fortgang einer
Arbeit — und dann werden wir vorgelassen.

Auf unser Klopfen tönt ein bestimmtes , ermunterndes
„Herein ", und wir wandern nun das Zimmer hinter , das man
besser einen langen Gang nennen kann. Etwas Einfacheres
wie daS Wundtsche Arbcits - und Empfangszimmer im In¬
stitut kann es nicht geben. Ein Fenster , in seiner Nähe ein
primitiver Schreibtisch mit zwei bis drei Stühlen , ein ausge¬
dienter Schrank mit dito Apparaten : Das ist so ziemlich die
ganze „Ausstattung ". Am Schreibtisch sitzt Wundt mit ber
dunklen Brille , die er schon seit mehr als zwanzig Jahren
trägt , von der Zeit her, wo er sich durch überarbeiten ein
Augenleiden zuzog. Erst ganz in der Nähe erkennt er uns,
und nun bringen wir unser Anliegen vor und erhalten liebens¬
würdige Auskunft . Wir dehnen unseren Besuch nicht zu lange
aus , denn draußen wartet noch eine ganze Anzahl junger
Ausländer , Damen und Herren , die einmal den großen Mann
„sprechen" wollen. Wir fragen nach seinen Plänen für das
nächste Wintersemester . „Die neueste Philosophie von Kant
bis zur Gegenwart ." „Und die neueste Veröffentlichung ?"
„DaS wird wohl die englische Übersetzung meiner „Einführung
in die Psychologie" sein." — Wenn man die Veröffentlichungen
Wundis aus den Jahren 1911 und 1912 zusammenzählt , so
dürften ein halbes Dutzend oder mehr Bände herauskommen.
Das sind teils Neuauflagen , teils aber ganz neue Werke, so
die „Probleme der Völkerpsychologie", die „Elemente der
Völkerpsychologie" und die bereits erwähnte „Einführung in

die Psychologie", die im Jahre 1911 als ordentliche Ver¬
öffentlichung der Pädagogischen Literaturgescllschast Reue
Bahnen (R. Voigtländers Verlag ) erschien.

Wir staunen , wenn wir hören , daß damit Wundis Tätig -c
feit bei weitem nicht erschöpft ist. Seine Haupttätigkeit ist die
Beschäftigung mit dem letzten Bande der großen Völker¬
psychologie: Sitte und Kultur . Die Völkerpsychologiezu ve-
enden, das betrachtet Wundt , wie er sagt, als seine „Lebens¬
aufgabe ". Was wird er weiter tun . wenn das Werk erschienen
ist? — Als wir vor 25 Jahren Wundt seinen regelmäßigen
Rundgang um die Leipziger Promenade absolvieren sahen,
bedauerten wir oft den „kranken" Gelehrten . Heute sind viele
alt geworden, die danials jung waren , nur Wundt bleibt
immer jung . Im ,August feiert er seinen achtzigsten Ge¬
burtstag . Hoffentlich schafft er nach Vollendung seiner
„Lebensaufgabe " noch recht viel Neues . K. V.

Rus Kunst und Lelirn.
Theater und Literatur . Die Stadt Winkel  a . Rh. ha!

Johannes Trojan  zu ihrem Ehrenbürger ernannt . — Um
den 50. Geburtstag Gerhart Hauptmanns  in seiner Ge¬
burtsstadt Salzbrunn  würdig zu feiern , vevanstialtet die
The-aterdirektion einen Zyklus Hauptmannscher Werke. ES
kommen zur Aufführung : „Fuhrmann Henschel", „Einsame
Menschen", „Versunkene Glocke", „Biberpelz ".

Bildende Kunst und Musik. Unter Jules MassenetS
Nachlaß befinden sich zahlreiche unvollendete Arbeiten , dar¬
unter ein sinfon-ifches Werk, das beinahe beendet ist und das
mit Hilfe der -Notizen, die der Komponist hintsrließ , zu Endr
geführt werden kann. Als Nachfolger des Meisters im Institut
nennt man bereits als mögliche Kandidaten Messager, einem
der beiden Direktoren der Großen Oper , und den bekanntem
Komponisten Gabriel Pivr -n«.

Wissenschaft und Technik. Anläßlich des Ablebens des
Geh. Baur -ats Professor Wallot  richtete der Staatsse -kratär
Di . Delbrück  an die Witwe eine Beileidsdepesche und be¬
auftragte den bautechnischen Referenten des Reichsamts des
Innern , HückelS, in seiner Vertretung der Trauerfeier in
Oppenheim beizuwohnen und am Sarge einen Kranz nieder-
Kulegen. Die Kranzschleife trägt die Aufschrift : „Dem
genialen Schöpfer des Reichstagsgebäudes in dankbarem Ge¬
denken. Das Roichsamt des Innern ." —- Der bekannte
Heidelberger  Romanist , Wirkt. Geh. Rat Professor
Dt.  jur . et Dt . phil . li. c. Ernst Immanuel B eckke-r
vollendete heute das 85. Lebensjcchr.
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regelrechter Pfarrer gelten kann. Das Konsistorium hatte
hier ein Unrecht wieder gut zu machen, indem es einen Geist¬
lichen, den es Dkonate lang zu Unrecht entfernt hatte , wieder
in Amt und Wurden einsetzie. So lange der Ärmste'das Ur-
teiX nicht in Händen hat, gilt er der Behörde gegenüber und
'auch sonst nicht als voll amtsfähig . Unsere Staatsbehörden
'arbeiten schon im allgemeinen recht langsam . Aber über zwei
Monate brauchen sie für die Ausarbeitung eines Urteils
wahrhaftig nicht. Oder hat die Behörde auch hier die Aus¬
rede, daß sie einem beurlaubten Beamten das Urteil nicht zu-
stellen kann ? Einen Spezialkurier , der besondere Kosten ver¬
ursachte, schickt doch das Konsistorium heute nicht mehr.
Übrigens ist Pastor Stier von seinem Urlaub längst zurück,
Und von Berlin nach Motzen braucht die Post nur wenige
Stunden.

* Die deutsch-amerikanischen Lehrer waren am ĝestrigen
Tage, dem letzten ihres Besuches, Gäste der Stadt Spandau.
Sie besuchten die Königliche Landesiurnanstalt . Am Abend
fand im Lehrervereinshaus in Berlin ein Abschiedszusammen-
sein statt . Heute verlassen die Deutsch-Amerikaner in ver¬
schiedenen Gruppen Berlin , um sich nach Mitteldeutschland,
nach der Schweiz oder nach Paris zu kurzem Aufenthalt zu be¬
geben.

i— Ein amtlicher Wegweiser zur Berufswahl . Das Kul¬
tusministerium beabsichtigt, die Herausgabe eines amtlichen
Wegweisers zur Einführung in einen Beruf , der den Schul¬
behörden, Erziehungs - und Waisenhäusern zur Orientierung
dienen soll. Dieser Wegweiser soll in Form einer Broschüre
zweimal jährlich erscheinen und den aus der Schule in das
Erwerbsleben tretenden Knaben , sowie den Eltern eine Weg¬
leitung bei der schweren Wahl des Berufes bieten. . e>n der
Broschüre sollen Bedingungen für die Ablegung der einzelnen
Berufsprüfungen , ferner ein Verzeichnis geeigneter Lehr¬
stellen aus dem ganzen Reiche enthalten sein. Auch vor über¬
füllten Berufsarten soll, was nötig ist, gewarnt werden.

* Die Arbeiterausfperrung bei den Brennaborwerken.
Zwischen der Leitung der Brennaborwerke und dem Arbeiter¬
ausschuß finden Friedensverhandlungen statt . Es scheint auf
beiden Seiten ein guter Wille zur Einigung vorhanden zu
sein.

Heer und § !otte.
Generalfeldmarschall Frhr . v. d. Goltz, Generälinspekteur

der 6. Armeeinfpektion, ist erkrankt.  Er hat infolgedessen
seÄ« Bestchtiigungsreise nach dem Truppenübungsplatz Posen
cmfgebsn müssen.

Ein interessantes Flugzeug ist am 14. d. M. von den
Wbatroswerkon der Hseresveirwal-bung abgeliefert worden.
Die Maschine, die den Namen „Pfeildoppeldecker
trägt und einige Ähnlichkeit mit dem Löhner PfeilMeger be¬
sitzt, ist mit einem lOOpferdigen Motor ausgerüstet uyd en.-
wickeilt eine ungewöhnlich große Geschwindigkeit. Mit voller
Belastung vermochte der Apparat in kaum 10 Minuten AM
Höhe von 500 Meter zu erreich«». Die Maschine, die vor¬
läufig als Landflugapparut gedacht ist, dürfte sich jedoch auch
als Wassierflugmaschin-e bewähren . Während bisher erNe
große Gefahr für die Hydroplaine darin bestand, daß der Motor

Wasser aus gar nicht oder nur sehr schwer angeworfon
werden konnte, ist es durch mtm  automatischen Anlasser—
System Noris — dem Führer möglich, den Motor mühelos
von seinem Sitz aus in Schwung zu bringen.

Schiffsnachrichte«. S . M. S . „Zähringen ". „Mecklenburg"
md Schwaben" 'haben am 14. August in Kiel tn Dunst ge-

S M. S . „Elsaß" hat am 14. August tue Besatzung
rufgefüllt . — Das 3. Geschwader bestehend aus s . M. S.
Wrttelsbach", „Zähringen ". „Mecklenburg . „Schwaben und
Matz " ist am 14. August formiert und zur Flotte getreten.

i-  S M. S . „Grille" ist am 12. August von Krestnach Swrne-
münde gegangen, am 13. August dort emgetrosfen und am
14. August wieder in See gegangen.

koloniales.
Schulpensionate in Deutfch-Südwestafrika. Der Gouver¬

neur von Deutfch-Südwestafrika hat eine Verordnung zur
Regelung der Schulpensionate in der Kolonie erlassen. Danach
ist die Errichtung und Verwaltung der Schulpenswnate , ui
betten die Kinder von weit entlegenen Farmen untergebrach:
werden, die Aufgabe der Bezirksverbände . Leistungsschwachen
Verbänden können indessen Beihilfen vom Gouvernement
gewährt werden. Die Aufsicht über die Pensionat « führt ein
besonderer Verwaltungsrat , der aus dom Bezirksamtmann
and zwei vom Bezirksrat gewählten Mitgliedern besteht. Das
Gouvernement hat die Pensionate mindestens einmal jährlich

Muley Hafiö in Keernkreich. ,
wb. Marseille , 15. August. Muley Hafid ist gestern

chend hier eingetroffeu und vom Präfekten namens der Regie¬
rung begrüßt worden. An Land wurden dem Sultan mili¬
tärische Ehrenbezeigungen erwiesen.

Marseille , 15. August. Muley Hafid erklärte den Ver¬
tretern der Regierung , die ihn bei seiner Ankunft begrüßten,
daß er glücklich sei, Frankreich zu sehen, dem er viel verdanke.
Muley Hafids Gefolge und die offiziellen Persönlichkeiten
sichren dann in einem Lotsendampfer durch den Hafen . Ein
Regiment Infanterie erwies ihm im Augenblick der Landung
die militärischen Ehrenbezeigungen , während die Musik die
Marseillaise spielte. Der Zug bewegte sich durch die spalier-
bildenden Truppen zum Hotel.

wb. Marseille , 15. August. Muley Hafid erklärte , nach¬
dem er einige Tage in Frankreich verbracht habe, werde er
nach Tanger zurückkehren, wo er sich dauernd niederlasscn
werde. Muley Hafid rechnet darauf , später wieder nach Frank¬
reich zu kommen, um Paris zu besuchen. Er reist voraussicht¬
lich am Samstag nach Vichy.

Die Abdankungserklärung des Exsultans,
bä . Paris , 15. August. Das Ministerium des Äußern

gibt heute das Abdankungsschreiben Muley Hafids bekannt.
Mulch Hafid erklärt darin , daß er sich in vollem Einver¬
nehmen "mit der französischen Regierung zum Rücktritt ent¬
schlossen und daß er seinen Entschluß aus eigener Initiative
gefaßt habe. Die französische Regierung hat den Wortlaut
dieses Abdankungsschreibens durch ihre Vertreter im Ausland
sämtlichen Regierungen bekanntgegeben, die an der Konferenz
von Algeciras teilgenommen haben. Muley Hafid ist heute
vormittag in Marseille gelandet, wo ihm eine große Menschen¬
menge einen freundlichen Empfang bereitete . Er ist sehr
guter Laune und hat unterwegs auf dem Schiff einer Schau-
sprelertruppe, die ihn während der überfahrt unterhielt , 500
Franken geschenkt, wie er sagte, aus Freude über die Er¬
nennung seines Bruders zum Sultan , Der Exsultan wurde

in Marseille vom Präfekten im Namen der Regierung be¬
grüßt . Den Journalisten irgendwelche politischen Er¬
klärungen zu geben, hat Muley Hafid abgelehnt.

Die Lage in  Marokko.
Die Proklamation Muley Jussufs znm neuen Sultan,
wb. Casablanca , 15. August. Der Scherif Morani verlas

heute früh in der Moschee einen Brief , in dem die Abdankung
Muley Hafids und die Proklamation Muley Jussufs
mitgeteilt wird . In dem Brief heißt es, Muley Hafid sei sehr
ermüdet und krank und habe deshalb dem Throne entsagt.
Die Eingeborenen haben den Thronwechsel mit Gleichgültig¬
keit ausgenommen. Sie finden, daß des öfteren ein neuer
Sultan zur Regierung kommt, geben sich aber keine Mühe,
nach dem Grund dieses Wechsels zu fragen . Der Kard, der
die Proklamation von Rabat hergebracht hat , ist nach Marra-
kesch gereist.

wb. Tanger , 15. August. Heute nachmittag wurde aus
Anlaß der Proklamation von Muley Jussuf ein Kanonen-
salut  von hundert Kanonenschüssen gefeuert.

wb. Rabat , 13. August. El Mokri, der Maghsen und die
Notabeln erschienen um 4 Uhr nachmittags bei dem General-
residenten Liauteh , um ihre Anerkennung des neuen
Sultans  anzukündigen . Liauteh antwortete , der neue
Sultan könne aus die Mitarbeit Frankreichs zählen, um nt
Marokko einen bisher nicht erreichten Aufschwung zu schaffen.
Die Bevölkerung Rabats nahm die Proklamation Muley
Jussufs zum Sultan mit Gleichgültigkeit auf . Die Läden der
Eingeborenen des arabischen Viertels blieben geschlossen.

Die Versorgung der Aufständischen,
wb. Paris , 15. August. Die „Agence Havas " meldet aus

Fez vom 13. August : Der Roghi ist von seinen Parteigängern
verlassen und streift in der Richtung auf das spanische Ein-
flutzgebiet umher . Oberst Pein überraschte aus dem linken
Ufer des Ued Uarra am Fuße des Djebel Sles feindliche
Truppenteile , ließ sie unter ein lebhaftes Geschützfeucrnehmen
und ^dann durch Kavallerie angreifen , worauf die Feinde in
der Richtung ' auf das spanische Einslußgebiet die Flucht er¬
griffen . Aus seiten der Franzosen wurde ein Artillerist ver¬
wundet . Der Feind hatte zahlreiche Tote.

. . . -. . . "*. '"*

Sht  Lage auf Halftern.
Die österreichische Vermittelung.

Die Anregung des Grasen Berchtold und das, was er
damit bezweckt, liegt, wie aus der nachfolgenden Meldung
hervorgeht, ganz im Rahmen der bisher von den Groß¬
mächten verfolgten Politik , einerseits die Völker auf dem
Balkan von aggressiven Schritten gegen die Türkei zu rückzu-
halten , und andererseits . ein weiteres Umsichgreifen der
inneren Unruhen zu verhüten.

bä . Wien, 16. August. An hiesiger maßgebender Stelle
wird Gewicht darauf gelegt, zu der Anregung des Grafen
Berchtold festzustellen, daß das Wiener Kabinett nicht an ein«
Intervention der Mächte denkt, wie sie zu Zeiten Abd ul
Hamids üblich war , sondern nur daran , durch freundschaft¬
liche Ratschläge auf die türkische Regierung und die einzelnen
Nationalitäten der Türkei emzuwirsen . Die türkische Regie¬
rung soll in ihrem Bestreben, das Reformwerk durchzuführcn
und die Wünsche der einzelnen Nationalitäten
mehr zu berücksichtigen, als es die Jungtürken getan haben,
gestärkt werden. Die Einladungen an die Mächte zu der
Aussprache sind bereits erfolgt. Di« Antworten werden in
den nächsten Tagen erwartet . Mit hoher Wahrscheinlichkeit
wird hier angenommen , daß die Mächte dem Vorschlag
Berchtolds zustimmon werden. Die Kouverfqtion wird durch
die Botschafter der Großmächte erfolgen . Das Äklions-
pvagramm Berchtolds wird auch den hauptsächlichsten Gegen¬
stand der Besprechungen mit dem Reichskanzler v. Bethmann-
Hollweg in Buchlau bilden.

bä . Petersburg , 16. August. Die russische Regierung har
an alle ihre Gesandten und Konsularämter auf dem Balkan
eine Rundnote gerichtet, in der den diplomatischen Ämtern
Rußlands auf dem Balkan aufgetvagen wird , jeder wie immer
gearteten ,Politik eines Balkanstaates oder etwaigen natio¬
nalen Bewegung, wenn sie gegen den Status quo in der
Sürfci gerichtet sind, wenn es fein mutz, selbst mit den aller-
schärfiten Mitteln entgegenzutreten.

Die türkisch-montenegrinische Frage,
wb. Konstantinopcl , 15. August. Der Ministerrat beriet

nachts die türkisch-mondonsgrlinischeFrage auf Grund des
Berichts des türkischen GrenzkommiffarS, Wonach König
Nikolaus bezüglich der montenegrinischen Mobilisierung er¬
klärte, Montenegro müsse setne Rechte verteidigen.

wb- Konstantinopel , 15. August. (Wiener Korresp.-Bur .)
Der montenegrini -sche Geschäftsträger übermittelte der 'Pforte
eine Note, in der die Ratifikation des Protokolls , betreffend
die Grenzberichtigung,  verlangt wird . Das Protokoll
spricht zunächst Montenegro das Gebiet von Eresnitza zu, wo¬
von in dem an die Mächte gerichteten Zirkular die Rode war.
Diese enthielt den Passus , daß Montenegro , falls die Mächte
nicht «inschreiten, um die Ratifikation des Protokolls zu er¬
langen , genötigt ' sei, selbständig vorzugchen. Es heißt , daß
die der Pforte übermittelte Note eine gleiche Sprache führe.
Nachmittags hatte der Geschäftsführer ein« neue Untervednnz
mit dem Minister des Äußern , der ihm erwidert haben soll,
der AugenbLÄ sei nicht geeignet zur Ratisikakiom, da diese
die Erhebung der Matissovon infolge der Abtretung ihres
Gebietes an ein fremdes Land Hervorrufen könnte.

Oie inneren Wirren in der Türkei.
Konstantinopel , 15. August. Hussein Hilmi,  augen-

blicklich eigentlich der führende Minister des Kabinetts , ent¬
wickelte mit großem Optimismus einem Redakteur des „Jeune
Durc" den Regierungsstandpunkt . Er proklamiert die Reu-
tüalität der Regierung gegenüber den Partaiem . Die ,Neu¬
wahlen würden an einem Tage, und zwar am 1. Oktober,
stattfinden . Albanien soll keine Vorrechte, welche den
Charakter der Autonomie hätten , erhalten . Die Albanesen
verlangten auch nichts, was der Einigkeit des Reiches, für
welche stets zu kämpfen sie sich bereit erklärten , Abbruch bin
könne.

bä . Konstantinopel , 16. August. Zum Minister des Innern
wurde der Arbeitsminister Damad - Scherif  ernannt.

wb. Konstantinopel , 16. August. F a h n - E d d i' n ist
zum Gesandten in Cettinj « ernannt worden. — Die Er¬
nennung Tewfik - Beis  zum Arbeitsminister ist dem
Sultan zur Genehmiguug unterbreitet

Abend -Au sgabe , 1 . Blarr . Sette 8.
Die Vorgänge in Albanien.

wb. Saloniki , 15. August. Der Art'illeriehuuptmann
Zia - Es feudi  ist auf dem Markt von MitroWitza von
oinem Unbekannten erschossen worden. Der Täler entkam. - -
In der Nähe der Station Amatovo au der Eisenbahnlinie
Saloniki -Uesküb wurde kurz vor dem Passieren eures Zuges
ein« an den Schienen be-sestigte Bombe entdeckt. — Aus
IliLsküb wird gemeldet, daß etwa 3000 Arnauten , von denen
viele bewaffnet find, unter Führung von Bairam Zurs von
Bevisovitsch omtrasen . 0k verhalten sich ruhig . Eine Kom¬
mission zur Verpflegung der Arnautsn ist gabildet worden. —
Der Albanefonchef Hassan-Bei sandte aus Berisovitsch^ ein
Telegramm an daS Blatt „Sabah ", in dem er die Gerüchte
über angeblich zwischen den Mbanesenchefs entstandene
Zwistigkeiten als unrichtig bezeichnet und erklärt , der Versuch
der Jungtürken , gegen die jetzige Regierung zu agitieren,
würde ihren völligen Ruin herbeisühren.

Zum RegieeungLMbilÄUM öSZ
NsnigZ KeeöincrnÄ.

Deutsch-offiziöser Glückwunsch
wb. Berlin , 15. August. Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt in ihrem Leitartikel zu dem Regieruugs-
jubiläum des Königs von Bulgarien nach einem Rückblick aus
die kulturellen und Wirtschaftlichen Fortschritte Bulgariens
unter der Regierung Ferdinands : Eine hohe Anerkennung
verdient auch die sorgsame Pflege der auswärtigen
Beziehungen  Bulgariens durch den König, der es ver¬
stand, das Land seiner Zusicherung gemäß aus friedlichem
Wege zu einer angesehenen Stellung emporzusühren , die
Bulgarien von den Mächten bereitwillig zuerkannt wird.
Schwierigkeiten fehlten gewiß nicht, sie wurden aber sicherlich
nicht zum Schaden des jungen Staatswesens noch immer ohne
Erschütterung des Friedens überwunden , Eben jetzt gehen
die Wogen der Erregung in Bulgarien  ziemlich hoch.
Wir möchten vertrauen , daß Bulgarien auch aus diesen
Schwierigkeiten durch die Weisheit des Königs, ohne sich in
Abenteuer zu stürzen, in Ehren hervorgehcn wird . In dieser
Zuversicht bringen wir dem König und seinem Lande zum
heutigen Tage herzliche Glückwünsche dar und verknüpfen
damit die Hoffnung , daß der König auch fernerhin Bulgarien
zu wachsender Wohlfahrt und Geltung in dem gleichen Geiste
leiten werde, der für das bulgarische Volk in den ersten
Jahrzehnten der Regierung Ferdinands I . so reiche Früchte
gezeitigt hat.

Russische Würdigung der Friedensliebe des Zaren,
wb. Petersburg , 15. August. Die offiziöse „Rossija"

schreibt in einem Artikel über das Jubiläum des Königs der
Bulgaren , der Monarch des souveränen Bulgariens könne mit
Stolz auf den Weg zurückblicken, auf dem er Bulgarien zu
seiner jetzigen Höhe geführt habe. Die Friedensliebe und der
hervorragende politische Takt des bulgarischen Herrschers bil¬
den eine Bürgschaft dafür , daß die politischen Kundgebungen
im Zusammenhang mit den Ereignissen von Kotschana
den Frieden und die Ruhe auf dem Balkan nicht gefährden
würden.

Die Glückwünsche des serbischen Brudervolkes,
wb. Belgrad , 15. August. Der König sandte an König

Ferdinand von Bulgarien anläßlich seines 25jährigen Regie¬
rungsjubiläums ein Glückwunschtelegramm. — Das Regie¬
rungsorgan „Samouprava " hebt die großen Verdienste König
Ferdinands um das bulgarische Brudervolk hervor und bringt
dem König die Glückwünsche des serbischen Volkes dar.

Huldigungen des Volkes.
wb- Tirnowo , 15. August. Die königliche Familie ist

heute früh im Hofzug hier eingetroffen . Die Minister und
das diplomatische Korps sind ebenfalls eingetroffen . Der
König nahm zunächst an einem Gottesdienst teil und nahm
dann große Truppenschau vor. Später fand ein größerer
Empfang statt , bei dem der König die verschiedenen Beglück¬
wünschungen entgegennahm . Der Zustrom der Bevölkerung
ist außerordentlich groß. Der König und seine Familie waren
den Tag über Gegenstand lebhafter Huldigungen . In den
Ansprachen, die an den König gerichtet wurden , wurde der
Fortschritt betont, den Bulgarien dank der hervorragenden
Eigenschaft des Königs während dessen Regierungszeit ge¬
macht habe. Bulgarien sei ein Faktor des Friedens
und der Zivilisation  ans dem Balkan geworden. In
seiner Dankansprache erklärte der König, er würde auch
weiterhin alle seine Kräfte der Größe Bulgariens widmen,
dessen Volk beständig gemeinsam mit ihm gearbeitet und da¬
durch die Sympathien der zivilisierten Welt gewonnen und
sich im Orient seinen Platz an der Sonne gesichert habe.

Ku §lcmÄ.
Belgien.

Das Königspaar in Antwerpen . Brüssel,  15 . August
Beim Empfang des Känigspuaves in der Handelskammer in
Antwerpen sagte der König in Erwiderung auf die Begrüßung
durch den Präsidenten , er sei hocherfreut zu hören, daß die
Handelsmetropole Antwerpen Vertvauen zu der Prosperität
der Kongokolonie habe. In dem Augenblick, in dem Belgien
große Opfer bringe und die Kolonie dem Handel öffne, sei
eine derartige Zuversicht nötig . Wr * König richtete der,
Appell an die Kaufmannschaft , sich dem kolonialen Werk zu
widmen im wirtschaftlichen Interesse Belgiens und im höheren
Interesse der Zivilisation

England,
Ein Erfolg der deutschen Elektrotechnik. London,

15. August. Dem Konstrukteur einer SichecheitSLampe,
Färb  e r (Dortmund ), ist ein Preis von 600 Pfund Sterling
zuerkannt worden/ der von einem englischen Kohlen gruben-
besitzer für die beste elektrische Sicherhsitslampe gestiftet wor¬
den ist. Ein weiterer Preis von 50 Pfund SterVng wurde
sinem Erfinder Bohrer (Hannover ) zuerkannt . Der Wett¬
bewerb war für alle Nationen offen.

Dietzrage der Sicherheit zur See . London,  15 . August.
Die zur Beratung der Frage der Sicherheit zur See ernannte
Kommission hat einen längeren Bericht veröffentlicht. Sic
empfiehlt darin eine große Anzahl von Rettungsbooten unö
Rettungsflößen , die für alle an Bord befindlichenPersonen auS-
reichen müssen, betont aber nachdrücklich, daß die Stabilität
und die Seetüchtigkeit der Dampfer von vorwiegender Wichtig¬
keit sei und daß als Vorsorge .axgen einen möglichen Unglückss
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fall alles andere notwendig untergeordnet werden müsse.
Die Kommission ist weiter der Ansicht, daß die Einführung
von Scheinwerfern für die Handelsmarine nicht ratsam sei,
da der Nachteil die Vorteile überwiegen würde . Im übrigen
ist die Kommission der Meinung , baß die Routen über den
Atlantischen Ozean als vorsichtig gewählt und musterhaft zu
betrachten seien.

Noch immer Ungewißheit über den Verbleib der SPionen-
jacht. Dover,  18 . August. Noch immer herrscht Ungewiß¬
heit über das Schicksial der Jacht „Silver Crescent " der in
Eckernförde verhafteten und wieder fteigölassenen fünf Eng¬
länder.

Rußland.
Zum Besuche des französischen Ministerpräsidenten.

Petersburg,  16 . August. Am Donnerstag wurde von
Ssasonow und Poincaro gemeinschaftlich das Communiqug
über die Bedeutung der Reise des französischen Ministerpräsi¬
denten für die Presse ausgearbeitet . Am Samstag soll es
veröffentlicht werden. Es verlautet , daß das Communiqug in
sehr allgemeinen Ausdrücken gehalten sein wird . — Paincarb
besuchte gestern in Moskau  den Kreml , besichtigte -die
Kirchen und Sehenswürdigkeiten und nahm alsdann beim
Stadthauptmann das Frühstück ein. Am Nachmittag besuchte
Poincar « die französische Kolonie in Moskau und mehrere
Museen. Abends reiste der Ministerpräsident nach Peters¬
burg . Seine Abreise verzögerte sich um eine Stunde , weil
die Strecke durch einen in der Nähe von Moskau entgleisten
Vorortzug gesperrt war.

Südamerika.
Zwei Weiße in Haiti ermordet . Weiden (Oberpfalz »,

15. August. Wie aus Port -au -Prince (Haiti ) hierher gemel¬
det wird, ist der Schlosser Johannes Hertling aus Weiden
nebst einem anderen Weißen, einem -Österreicher, von Neger¬
rebellen ermordet worden. Hertling war vor mehreren Fahren
nach Amerika ausgewandert und hatte sich in Haiti niederge¬
laffen.

Luftfahrt.
Latham über die Kunst des Fliegens.

Ein Mitarbeiter der ..Inf .", der im Oktober 1809^Ge¬
legenheit hatte , den verstorbenen berühmten französischen
Flieger Hubert Latham zu sprechen, teilt aus seiner Unter¬
redung mit dem Flieger die folgenden, bisher noch nicht
veröffentlichten  interessanten Äußerungen Lathams
mit, die auch heute nach zwei Jahren volle Geltung haben
und im Hinblick auf die vielen Unfälle der letzten Zeit , die
durch Unvorsichtigkeit jugendlicher und ungeübter Flieger her¬
beigeführt wurden , für den Fttegernachwuchs als gute Lehren
gelten können. Latham sagte : „Uber die Kunst des Fliegen?
bestehen gegenwärtig , wie zahlreiche Berichte beweisen, die
verschiedensten Ansichten. Während der eine Berichterstatter
erfahren zu haben glaubt , daß man in 8 bis 11 Tagen sich
die Flugtechnik aneignen könne, behaupten andere wieder,
daß ein jahrelanges Studium und eine langwierige Praxis
dazu gehöre. Wie es meistens bei solchen Gelegenheiten der
Fall zu sein pflegt, sind beide Urteile unzutreffend . Es
kommt nämlich, wie bei vielen anderen Berufsarten , auch
aus die Vorbildung und ein bißchen aus das Talent an. wci:
Fug und Recht ist der Aeroplan mit dem Automobil ver¬
glichen worden. Ein Automobil zu lenken ist keine Kunst,
deswegen gibt es aber trotzdem bewunderungswürdige Künst¬
ler aus diesem Gebiet. Ein wirklicher Automobilist muß auch
in der Lage sein, seine Maschine bei jedem Unglücksfall zur
Rot selbst reparieren zu können. Wie oft paffiert es, daß
sich in einer menschenleeren Gegend eine Schraube lockert
over eine Felge bricht. Ist der Lenker nun nicht selbständig
in der Lage, dieser kleinen Panne abzuhelfen, so ist er er¬
barmungslos dem Schicksal ausgeliesert und muß oft stunden¬
lang zu Fuß gehen, ehe er einen Fachmann oder einen
Schlosser requirieren kann. Der empfindlichste Teil der Flug¬
maschine ist derselbe wie .bei dem Automobil , nämlich dee
lvrotor. Mit diesem muß man nun vollständig vertraut fern.
Man mutz alle seine Einzelheiten kennen und seine Kon¬
struktion genau studiert haben. Wenn man sich derartige
Kenntnisse aneignen will, dann darf man sich nicht scheuen,
einige Wochen als gewöhnlicher Mechaniker in der Fabrik
zu arbeiten . Alle berühmten Automobilrennfahrer — die
Amateure und Sportsleute unter ihnen sind nicht ausge¬
nommen — haben einen derartigen Kursus durchgemacht.
Das allein genügt aber noch nicht, man mutz noch Erfahrun¬
gen haben. In dieser Beziehung lernt man bei jedem Un-
glückSsall. bei jedem Maschinenbruch. Besitzt man aber nun
schon einmal die notwendige „Vorbildung ", so macht einem
das Fliegen nicht mehr viel Mühe . Dann genügt allerdings
eine zirka zehntägige Praxis zur Not. Ms Anfänger mutz
man stets bemüht sein, bei ganz ruhigem Wetter aufzu¬
steigen, da man sich erst daran gewöhnen mutz, den Apparat
überhaupt stabil zu halten , ehe man den Fährnissen ^ einer
stürmischen Witterung gewachsen ist. Das Geradeausflregeu
wird man ja bald können, aber die Kurven , die anfangs eine
heillose Angst einflötzen, machen noch Schwierigkeiten. Natür¬
lich nimmt man sie anfangs sehr weit, um dann immer enger
werdende Wendungen auszuführcn ."

*
Die Essener Ballonweitfahrt . Essen,  16 . August. Als

Sieger der Wettfahrt der Freiballons , für die am letzten
Sonntag 35 Ballons gestartet waren , wurde gestern
Th. Henrich  erklärt , bet dem Ballon „Magdeburg " führte.
Dr . Henoch hat mit seinem Ballon über 850 Kilometer zurück-
gslegt. Er ist bei Pystian in Ungarn gelandet.

Htts Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— In unseren Alleen ist gegenwärtig eine eigenartige
Erscheinung zu beobachten, die auch im vergangenen heißen
Sommer wahrgenommon worden ist. Während die Ahorn¬
bäume und Platanen in unseren Straßen tu frischem, s«sti»
gem Grün prangen , stehen die Linden mit halbverwelktem
Laub , das sie zum Teil schon jetzt anfangen , abzuwerfen , da.
ES ist dies sicherlich ein Beweis , daß die Linde für unser
Klima nicht geeignet ist, wenigstens nicht die bei uns zur An¬
pflanzung gelangte Art . Wer schon im Süden Europas ge¬
weilt hat , wird sich erinnern , daß dort die Alleen und Bmrlc-
»ards durchweg mit Platanen bepflanzt sind, die auch vor-
irefflich zu gedeihen scheinen. Leider sind in unseren neu
anatltaten Straffen , wie in bet Alb recht-Dürer -, Dan -Dück-

Wiesbaderrer Tagbiair»
und Schützenstratze, ausschließlich Linden zur Verwendung
gekommen, die nun jedes Jahr gerade im Sommer , wo der
Schatten am notwendigsten wäre , ihren Blätterschmuck ab¬
werfen.

— Indische Wunder. Gestern abend enthüllte sich der er-
taunten und zahlreichen Menge im großen Saal der „Turn-
gesellfchast" ein Teil der vielgepriesenen indischen Wunder.
Leider recht häßliche und abscheuervegende Wunder . Die in¬
dischen Fakire Saadi Djöbarri und Soliman Ben Said - pro¬
duzierten sich mit ihren Experimenten am eigenen Leibe. Ern
Schwindel ist bei der Sache ausgeschlossen, nur die Möglich¬
keit vorhanden , daß beide vor der Vorstellung die zu „miß¬
handelnden " Körperteile präparieren , und bis zu einem ge¬
wissen Grad unempfindlich machen und daß die wafferhclle
Flüssigkeit, die sie während der Experimente trinken , leicht
betäubend wirkt . Der bildhübschen schlanken Frau die, wie
eine Eidechse über die Bühne gleitet, sieht man nichts an von
geheimer Wunderkrast . Es hat vielmehr den Anschein, als
tände sie unter dem hypnotischen Einfluß des Mannes , der
sie während ihrer Vorführungen nicht aus dcim Auge ließ. Âls
tvüre es ein Vergnügen , stach sie sich lächelnd zwei lange Hut¬
nadeln kreuzweise durch den Mund , ließ sie zu beiden -seiten
an den Wangen heraustreten und .ging dann durch das Publi¬
kum, damit sich jeder aus nächster Nähe überzeugen konnte,
daß die zarte Haut wirklich durchstochen fei. Ebenso stach
sie sich mit einer langen Hutnadel durch die Zunge . und ließ
sich sogar von eirrem Herrn ans dem Publikum eine Ätadcl
durch den Arm stechen, um zu beweisen, daß es sich nicht um
vorgestochene Löcher handelt , wie g. B. an den Ohrläppchen.
Die -Vorführungen des Mannes waren noch erstaunlicher.
Nicht genug, daß er sich von den Zuschauern den Arm voll
Nadeln aller Arten , Längen und Farben stecken ließ, — das
Publikum selbst gab dte Nadeln her —, er schnitt sich mit einem
Taschenmesser, das er ebenfalls einem Herrn entlieh , in den
Daumen , der Schnitt wurde sichtbar, das Blut kam in dicken
Tropfen , — mid nach wenigen Sekunden war alles ge¬
heilt. Keine Spur mehr von dem Schnitt zu sehen. Mit
einem hölzernen Hammer trieb er sich ein Schwert quer in
den Leib. Der lange Schnitt blutete nur wenig und auch er
war in wenigen Minuten wieder unsichtbar. Von einem an¬
wesenden Arzt ließ der Fakir sich bezeugen, daß er sich eine
lange Hutnadel durch die Gurgel und durch die Luftröhre ge¬
stochen habe. Der Laie sah eben nur die Nadel zu beiden
Seiten des Halses herausragen . Vorzügliches Gedankenlesen
— noch keinem der hier ausgetretenen Gedankenleser gelangen
die Experimente so glatt und mühelos —• ließ die Zu¬
schauer von den Greueln ein wenig ansatmen . Ebenso die
Produktion mit Äpfeln, die lebhaften Beifall hervcrrief , wenn
es auch einen starken Nervenkitzel bedeutete, zuzusehen, wie der
Mann das haarscharfe Schwert über dem Kops der Frau
schwang und mit meisterhafter Sicherheit auf ihrer Gurgel,
ihrer Hand und ihrem Genick einen Apfel zerteilte , ohne
ihre Haut zu berühren . Den Schluß der Vorführungen bil¬
dete wieder eine schauderhafte Operation : Das Durchstechen
des Augapfels mit langen Nadeln . Die Stiche erzeugten
wirklich Mut , und doch blieb das Auge unversehrt . Ob es
nun wirklich indische Fakire sind, diese beiden ? Sie sehen
nicht so aus . Der Mann spricht einen slavisch klingen¬
den Dialekt , stark gebrochenes Deutsch; um so mehr ist es zu
verwundern , wie sicher er die Gedanken der Anwesenden lesen
konnte, die doch wohl alle Deutsch dachten! Im übrigen , ob
Indier oder nicht Indier : Solche Vorführungen sollten vor
einer großen Menge nicht erlaubt werden. Niemand hat
einen Nutzen davon. Höchstens kann man das Gruseln
erlernen ! A

— Die Kinderspaziergänge erreichten , da Montag die
Schulen wieder ihre Pforten öffnen und die Beteiligung au
Samstagen an sich eine minder starke zu sein pflegt, mit
gestern, Donnerstag , ihr Ende . Zunr Abschluß derselben fin¬
det heute „Unter den Eichen" ein Kinderfest mit besonderer
Bewirtung der Schützlinge statt . Das am -vorigen Samstag
verregnete Sommernachtsest, welches bestimmt ist, wenigstens
einen Teil der Mittel zur Deckung der entstandenen nicht un¬
erheblichen Kosten aufzubringen , wird unter allen Umständen
morgen , ebenfalls „Unter den Eichen", äbgehalten . — Die
Teilnahme an den Spaziergängen hat trotz der nicht immer
günstigen Witterung bis zuletzt zu-genommen. Ap einem
Tage dieser Woche hatte die Maggi -Gesellschaft ein größeres
Quantum ihrer Fabrikate für die Kinder zur Verfügung
gestellt.

— Die Schulferien gehen — worauf nochmals hinge¬
wiesen fei — nächste Woche zu Ende. In den städtischen
Volks- und Mittelschulen beginnt der Unterricht am Montag,
den 19. August, in den höheren Schulen am Dienstag , den
20. August. — Die nächsten Ferien sind die Herbstferien ; sie
fallen in die erste Oktoberwoche und dauern 8, bezw. 11 Tage.

— Dienstjubiläum . Der Oberpostschaffner Franz Michel
feiert am -Sonntag , den 18. d. M., sein 25jähriges Dienst¬
jubiläum.

— Eine Versteigerung von städtischen Grundstücken, die
für heute morgen aus dem Rathaus angesetzt ivar , mußte , da
kein Bieter erschienen war , ausfallen . Zur Versteigerung
sollten Bauplätze am Gelände der ehemaligen Artillerie¬
kaserne gelangen . Ein Herr , der eventuell als Liebhaber in
Betracht gekommen wäre , ist zurzeit verreist. Es wird nun-
mehr ein neuer Dermin angesetzt werden.

— Studentische Bolksunterrichtskurse . Wir machen noch¬
mals daraus aufmerksam, daß der Anmeldeabend der Volcks-
unterrichtskurfe -Samstag , den 17. d. M., 8^ Uhr, in der
Blücherschule stattfindet.

— DaS Rochusfest, welches alljährlich wiederkehrt und
au § Prozession und Gottesdienst in der Rochuskapelle bei
Bingen besteht, findet übermorgen Sonntag , den 18. August,
statt und wird auch wieder von hier aus lebhaft besucht wer¬
den. Das -Fest erfreut sich in der ganzen Umgegend großer
Beliebtheit , zumal der weltliche Teil , bei d-em es immer recht
fidel herzug-ehen pflegt. — Der -eigentliche Gedächtnistag des
heiligen Rochus, der im 14. Jahrhundert gelebt und sich um
die Pflege von Pestkranken in Italien verdient gemacht hatte,
ist der 16. August.

— Die Zündhölzer werden auch teurer! Bereits am
8 . August haben die Zündholzfabriken die Preise für je 100
Pakete , das sind 1000 Schächtelchen, um 1 M. erhöht. Sie be¬
gründen diese Erhöhung mit dem Rückgang des Konsums.
Seit Einführung der neuen Steuer sei der Verbrauch der
Zündhölzchen stetig gefallen, da viele infolge der hohen Preise
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sich Selbsteni -zünder angeschafst hätten . Die Betriebskosten
seien aber die gleichen geblieben, und die Fabrikanten be¬
haupten , daß sic auch zu den jetzigen erhöhten Preisen kaum
die Kosten einbringen können. In Kleinhändlerkreisen wird
erklärt , daß es aus die Dauer unmöglich sein werde, di«
Schächtelchen zu dem bisherigen Preis zu verkaufen . Der
Preis für 100 Pakete stellt sich dem Wi-edewerkäufer auf
241/2  M ., während er sie mit 25 M. verkauft . Mithin verdiene
er an einem Paket % Pf . Berechne -man hierzu die Verluste,
die jeder Händler durch Lagern der Ware erleidet , so könne
von -einem Verdienst überhaupt nicht mehr gesprochen wer¬
den, und die Detailhändler seien nunmehr gezwungen, eben¬
falls die Preise zu erhöhen.

— Manöverpost . Wegen der bevorstehenden militärischen
Herbstübungcn läßt die Post wiederauf die Wichtigkeit der An¬
wendung richtiger und deutlicher Aufschriften bei der- Rch-
sendungen ins Manöver Hinweisen. Zu einer genauen Adresse
gehören der Familienname , womöglich auch der Vorname,
Dienstgrad und Truppenteil nach Regiment , Bataillon , Eska¬
dron, Batterie , Kolonne usw. In der Regel soll auch der
ständige Garnisonsort angegeben werden, nötigenfalls mit
dem Zusatze „oder nachzusenden". Die Angabe eines Marsch¬
quartiers empfiehlt sich nur dann, wenn es genau bekannt
und wenn vorauszusehen ist, daß die Sendung so zeitig an
dem angegebenen Bestimmungsort ankommt, daß sie vor dem
Weitermarsch auSgehändigt werden kann und auch die Ab¬
holung von der Post mit Sicherheit zu erwarten ist.

— Das Opfer eines Raubvogels ist eine Brieftaube
geworden, die gestern beim Damänengut Kloster Clarenthal
aufgesunden wurde . Das arme Geschöpf trägt die Spuren
des Erwürgens an sich und scheint von seinem Mörder im
Stich gelassen zu sein. Es ist wahrscheinlich, daß die Brie -f-
taube zu einem -Schwarm von 800 Stück -gehört, der am Mitt¬
wochvormittag 11 Uhr von der Station Dillenburg los-gelassen
worben war , den ein Bonner Verein dorthin gelangen ließ.
Möglicherweise hat von diesen Tierchen sich -das eine hierher
verirrt und seinen -Irrtum mit dem Loben bezahlen müssen. Es
trägt an dem üblichen Ring -das Zeichen 0311. 11 — 384.

— Unvorsichtige Schützen. Am Montagnachmittag fanden
die Teilnehmer der Kinderspaziergänge eine Schachtel Patro¬
nen. Da sie -aus -dem Wog nach dem neuen Schietzhaus ge¬
funden wurden , konnten sie -auch nur am Schießstand ab¬
gegeben werden . Jedenfalls ist den Schützen W empfehlen,
in Zukunft etwas vorsichtiger mit Geschossen umzugchen,
denn wie leicht konnten- -diese in die Hände allein im Wald
herumlaufender Kinder fallen , und welch Unglück konnte da¬
durch -entstehen.

— Lebensmüde. Der 81 Jahre alte Rentner H. wurde in
seiner Wohnung in der Westen-d-straße erhängt wusgesunden.
Ein langwieriges Lsiden dürfte ihn in den To-d getrieben
haben. — Gestern abend -gegen 9 Uhr schoß sich ein junger
Mann aus -einer Bank am Lang-enbockplatz mit einem Revolver
eine Kugel in den Mund . Der Verwundete , dessen Zustand
nicht lebensgefährlich ist, wurde von Passanten in das am
Platz belogene St . Josephs -Hospital gebracht. Es handelt sich
um einen 19 Jahre alten Mechaniker L., der als Motiv der
Tat ArheitsMangel angibt . — Die Lebensmüde, das 31 Jahre
alte Dienstmädchen, das sich aus LiebeÄUMmer im Rhein er¬
tränken wollte, heißt Lina Sch. und stammt aus Reichenbach.
Sie soll stellenlos gewesen sein.

Theater, Kunft. Vorträge.
* Wiesbadener Künstler auswärts . Das Schuhs che

Künstlerquartett  sang am vergangenen , Mittwoch in
Stuttgart in dem vollbesetzten Konzertsaal der Liederhalle und
errang einen großen Erfolg . Das „Neue Tagblatt " schreibt
u. a . wie folgt : Die Wiesbadener Hosaper besitzt in den vier
Sängern gut gebildete und ausdruckssähige Stimmen . Ihre
Gesänge sind von vorbildlicher Ausgeglichenheit und Reinhekt
des .Klanges, voll von sinn- und geschmackvollem nwsikalischem
Ausdruck.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
( ?) Dotzheim, 15. August. Zu der von dem Herrn

Regierungspräsidenten unterm 29. Juli , d. I . erlassenen
Polizeiverordnung hat der Gemein-derat in seiner gestrigen
Sitzung beschlossen, für die hiesige Gemeinde die Steuer-
Marken  zu beschaffen. — Der HauungS - und
Kulturplan  für das Wirtschaftsjahr 1913 wurde nach der
von der Forstbehörde gemachten Vorlage anerkannt.

— Rambach, 15. August. Am Samstag , den 17. d. M.,
ist Fräulein Christine U s i n g e r von hier 10 Fahre in der
Dampf-Waschanstalt „Edelweiß", Inhaberin Frau Anna
Büttner , hiersetbst tätig.

el. Hochheim, 15. August. Das im Jahre 1896 errichtete
städtische Wasserwerk,  bestehend aus drei Brunnen und
einem Wasserturm, dehnt sich immer nrehr aus . die Zahl der
Anschlüsse ist aus 451 gestiegen. Die Pumpen lieferten 82 485
Kubikmeter Wasser. Der Wasserspiegel in den Brunnen des
Wasserwerks hat sich im letzten Jahre wieder etwas gehoben.
Das Gesamtanlagekapital des Werks beträgt 170400 M„ da¬
von sind bereits getilgt 53 060.70 M.. so daß die Restschuld
noch 117 330.80 M. beträgt.

Ncrssauische Nachrichten.
— Die Kreissteuer in der Provinz Heffen-Naffau. Der

Sollbetvag der gesamten direkten Kreissteuern in der Provinz
Hessen-Nassau betrug in 1903 1641 Mill . M. oder 1.15 M. auf
einen Einwohner, in 1908 2845 Mill . M. oder 1.57 M. auf einen
Einwohner und in 1910 2776 Mill . M., oder 1.84 M. auf einen
Einwohner. Die durchschnittliche jährliche Zunahme der
direkten Kreissteuern in dem Zeitraum von 1903 bis 1908 mit
140 849 M. betrug 8.58 Proz . und von 1908 bis 1910 mit
215565 M. 9.19 Proz . Dis Steigerung ist um so bemerkens¬
werter , als den Landkreisen durch das Kreis- und Provmziak-
abgabengesetz von 1907 eine Reihe neuer indirekten Stener-
auellen erschlossen worden ist. deren Ausnutzung auch fetten?
der meisten Kreise stattgefunden hat.

— Wehen, 15 August. Die kürzlich hier gegründete Ver¬
kaufsstelle des Konsumvereins für  Wiesbaden und Um¬
gebung zählt bereits 140 Mitglieder und erzielte in dem ersten
halben Monat seines Bestehens einen Umsatz von über 2000 M.

bt . Höchst a. Ai.. 15. August. Nach der „Preußischen
Lehrerzeitung" übernimmt Kreis-Schulinspektor Braun  aus
B-uthen am 1. Oktober die Verwaltung der hiesigen Kr e is-
sch ulinspektion.

bt . Königstein. 15. August. Unter Leitung des Bürger¬
meisters Jacobs richtet die Stadt demnächst, un alten Rathause
ein Ortsmuseum  ein , in dem alle auf die Vergangenhelk
des Ortes sich beziehenden Andenken, , Altertümer , ausge-
gvabene Gegenstände gesammelt und der Äffentltchkeit zugäng¬
lich gemacht werden sollen.

h . Diez. 15. August. Bei RäumungSarbeiten in der Durch¬
fahrt der Elcmentar -MädchensLmle in der SÄulstraßc streß
man auf ein Dutzend marmorner G r a b p l a/ t e n aus dem •
17. und 18. Jahrhundert , die aus der Stiftskirche
stammen. Sie sind fast durchweg mit Wappen versehen, welche
für die adelige und bürgerliche Heraldik von Bedeutung und.

v . Grcnzhansen, 15. August. Vorgestern nachmittag wurde
im Distrikt ..Hellwich" der hiesigen Gemarkung eure Wtnd-
Hose  beobachtet, die- zwar nicht viel langer als eine Minute
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onbtmerre, aber in dieser kurzen Zeit ganz großen
Schaden  anrichtete . In den Hopfengärten wurden vreie
Hunderte der großen Stangen nirt den Stauen aus dem
Boden gerissen. wodurch dort auf eine Ernte nicht mehr zu
rechnen ist, da die Frischte noch nicht reif sind. . Die Gewalt des
Windes wirbelte auch viele Korngarben in dte Luft und trug
sie auf entfernt liegende Äcker.

I. Herborn. 15. August. Mit dem heutigen Drge geht der
Sammerkursus am hiesigen theologischen Prest  g er -
s c m i n a r zu Ende. Sechs Kandidaten , der Theologie haben
an demselben teilgenommen, wovon drei ihre Studienzeit hter-
selbst beendet haben, während die anderen drer Kandidaten
noch am kommenden Wintersemester teilzunehmen haben.

Aus der Umgebung.
Der neue Präsident der Eisenbahndircktion Mainz.
Mainz , 16. August. Zum Präsidenten der Eisenbahn-

Direktion Mainz wurde Geheimer RegicrungSrat Laury,
seither im Ministerium der öffentlichen Arbeiten, ernannt.
Der neue Präsident tritt sein Amt am 1. September an.

Die Truppenschau in Mainz.
Mainz , 16. August. Die Truppenschau vor dem Kaiser

auf dem großen Sande am Mittwoch, den 21. d. M., nimmt,
nach einer heute bei dem hiesigen Gouvernement ern-
getroffenen Mitteilung bereits um 7 Uhr vormittags
ihren Ansang.

w- Frankfurt a. M., 16. August. Gestern nachmittag
wurde in der Oppenheimer Landstraße der 11;ahrige Sohn
des Monteurs Dorniß von einem Automobil überfahren und
sofort getötet. Die Leiche wurde auf Veranlassung der
Staatsanwaltschaft beschlagnahmt. Wen die Schuld an dem
Unglück trifft , ist noch nicht festgeftcllt.

— Oppenheim o. Rh., 15. August. „ Gestern nachmittag
!44 Uhr wurde Paul Wallot,  der Erbauer des deuiicyen

Reichs tagsgebäudes, in seiner Baterschcht^ penberm beerdigkDem Leichenwagen schritten Schulkinder vorauf und , hmter
demselben folgten der protestantische DfFMarrer mrt de.Witwe, dem Sohn und den Töchtern, sowie
wandte. An der Katharinenkirche vorbei, wovon der enffchwfene
Baumeister in seiner Jugend , wohl dre « ft« !
emvfanaen hatte , bewegte slw der Trauerzug unter Moaen-
geläute nach dem Ortsfriedhof,. Die Ruhestätte Umt unweU
des Eingangs und rst von einem hohen WerdeiwauML be¬
schattet. Nach Würdigung seiner grogen kunstlcrrschen Er,
folae betonte der Pfarrer dre persönlichen Vorzüge des
Meisters, wie seine liebenswürdige Bescheidenheit und ferne
vortrefflichen Eigenschaften als Gatte und Vater und schlog
mit einem Gebet. Anschließend daran wurden Pracht^Lorbeerkränze niedergelegt vom Verbände deutscher Architcktsn
und Ingenieur -Vereme von,den Architekten- und ^ -̂ .aeur-Vereinen zu Dresden . Frankfurt a ch. ., Stesvaoen.  vom
mittelrheinischen Architekten- „und -ONgenreuc.-Vermn, von den
Akademien der bildenden Künste zu Verlm . Dre . den und
München, vom Reichsamt des Innern . vom. Bmi« ^ deutscher
Architekten, von der tecchnschen Hochschule öoi?:
Akademischen Archltekten-Verem und vom Ärchrtektenklub zu
Dresden , von den Stadien Hannover. ^ bvissvenn u- a. -ist
allen hierbei gehaltenen Anivoachen oetonton dre Redner, welcher
Liebe und Wer 'schätzung der rmvergevlrcyeMeister sich bei den
deutschen Künstlern erfreute.

Sport.
Pferderennen.

* München-Riem, 15. August. Kin-der-Trostrennen.
3500 M. 1. Gestüt Werls „Prinz Hermann " (Schläfle ).
2. „Imperator ", 3. „Sternum ". 19:10; 11, 12:10. — Preis
van Sonnenhaufen . 3000 M. 1. Lt. Ginlrnrs „Ichalatrve
iLt v Lotz-beck), 2. „GirlanDUnd", 3. „Modena . 13:10.
Preis ' von Feldkirchen. 2000 M. 1. W. Matts „Eilbote"
Mrumm7 2 „Sonnenblick", 3. „Waeka". 26:10;, 14 14: l0.
- Kilometer -Flachrennen . 6500 M. 1- „ Graf Serd rtz-
Scndreczlis „Narses " (Spear ), 2. „Gabvrcau , 3. „Kleingala .
23:10; 13, 05, 18:10. - Preis von Garchrng. 1500 M.
1. Lt . R. Hutschenreürte-rs „Parleur 2. „^ avrd 2 ,
3. „Leb Fidel ". 15:10; 13, 10:10. - Sommer -Handikap.
10 000 M 1. A. v. Schmieders „Heloise" (Laue ), 2. „Dürk¬
heim", 3. ' „Tastjoy ". 27:10; 16, 34, 35:10.

* Deauville , 15. August. Prix de Tourgedille . 3000
Franken . 1. de Gheests „DtaroKia" (I . Reiff ), 2. „Aviation ".
3. „Tol-ote". 34:10; 17, 18:10. — Prix du Qnesnay . 5000
Franken . 1. A. Veil-Picards „Pleureuse " (Sharpe ),
2. „Phrhnis ", 3. „Nereftan ". 93:10; 29, 15:10. — Prix de
Cheffreville. 3000 Franken . 1. H. B. Durheas „Gaviota"
(Mac Gee), 2. „Orphin "? 3. „Tessin". 57:10; 25, 27:10.. —
Pnix Guillcaumc -le-Conquerant . 15 000 Franken . 1. Bottens
„Lyny -Ehed" (Sharpe ), 2. „Padome 2", 3. „Templier 3".
182:10; 48, 30, 22:10. — Prix de Roches-Noires . 5000
Frauken . 1. Deutsch de la Meurthes „Willevesöe" (Sharpe ),
2. „La Ribaude ", 3. „Balladein 2 . 91:10; 24, 22, 103:10.
Prix du Commerce. 8000 Franken . 1. I . Lieux „Laghet"
(O'Nerll), 2. „Humbug ", 3. „Ultimatum ". 240:10; 57, 17,
29:10.

sr . Eine folgenschwere Verwechselung ereignete sich, wie
erst nachträglich bekannt wird , bei den Rennen zu Horst-
Ems  che r im Hörster Handikap. Ws Sieger des Rennens
wurde Herrn L. H. Daendels „Sirococo " vom Richter , erklärt,
und demgemäß auch die Wetten am Totalisator auSgezahlt.

- Im geschlossenenFeld hatte sich sein Stallgefährte „Le
Hasard " Sefunden . Beim Auf,satteln der beiden Braunen
waren aber die Nummern der Satteldecken vertauscht wor¬
den, was erst nach dem Auszaylen der Quoten bemerkt wurde,
so daß der Fehler nicht mehr fit korri-gieve-n war . Jedenfalls
wird sich aber weder der eine noch der andere des Erfolges
zu erfreuen haben , da auch „Le Hasard " wird disqualifiziert
werden müssen, weil die Einfrchr-Zentrfikate des Holländers
nicht in Ordnung sein sollen.

* Wiesbadener Turnverein , E. B. Die für Samstag , den
17. d. M., angesetzte Nachtturnfahrt  nach dem Großen
Feldberg ist infolge des anhaltenden schlechten Wetters ver¬
legt  worden . Dafür findet am Sonntagnachmittag eine
Turnfahrt durch den Rabengrund , Rambach, Erbseuacker nach
A u r i n gen statt . Abmarsch 2s/s> Uhr Ecke Lahn - und Aar¬
straße. Führer : Karl Schäfer.

* Fußball . Nachdem die heißen Sommertage , in denen
sich die Fußballer ausschließlich dem leichtathletischen Sport
widmen, vorüber find, werden allenthalben die Vorbereitun¬
gen für die , kommende Herbstsaison getroffen . Auch der
Wiesbadener Fußballverein  wird , nachdem er die
vergangene Zeit der Ruhe durch ein sachgemäßes Training
auszunutzen verstand, am kommenden Sonntag wieder mit
seinen Wettspielen beginnen . Und zwar stehen sich auf dem
Sportplatz an der Waldstraße die 1. Elf des Wiesbadener

Futzballvereins und die 1. Elf des hieaen Turnvereins,
E. .V., gegenüber . Das Spiel ist irvsôern von Interesse , als
der „T .-V." noch nicht an Verbandsspielen teilncchm, während
der „38. F .-K ." eine führende Stelle in der D-Klaffe ein¬
nimmt . Der Beginn des Spiels ist auf ŝ 4 Uhr festgesetzt.

* Radrennen . Den Großen Preis von Stratzburg
über 50 Kilometer gewann der BerlinerSäldow in 41 Min.
34 Sek. gegen Walthour und Kraft . — In Paris  kam auf
der Buffalobahn das Criterium der Halbdauersichrer mit drei
Vorläufen über 20 Kilometer zur Entscheidung. Den ersten
Lauf gewann Larue gegen Ledoc und Sabatier ; den zweiten
Lauf Germain gegen Srmar und Jaquelin ; den dritten Lauf
Bruy gegen Contenet und Bouhours . Beim Schlußlauf über
50 Kilometer setzte Regen ein , sp daß das Rennen auf Frei¬
tagabend verschoben werden mußte . Der Franzose DuprL
stellte einen neuen Kilometerwültrekord mit stehendem Start
mit 1 Min . Ws Sek. auf , und drückte damit den seitherigen
Rekord um 1%  Sekunden.

* Ruderregatten . Zu der Sonntag , den 18. August, auf
dem Rhein bei Kaste ! statiifindenden 21. Regatta des Süd¬
deutschen Ruderverbands  haben in 11 Rennen
36 Boote mit 176 Ruderern gemeldet. — Das vom Frank¬
furter Regattaverein veranstaltete Nationale Dauer¬
rudern  findet am 15. September auf der 24 Kilometer
langen Strecke vom Boorsplatz der RuidergesellschaftStarken¬
burg bis Offenbach a. M. statt.

* Jim Thotpc, der größte Athlet. Die letzten Erfolge
des Indianers Jim Thorpe, der in Stockholm den Fünf - und
Zehnka-rnpf in überlegener Manier gewann , fassen wieder ein¬
mal die Frage aktuell werden, wer überhaupt das Rocht hat,
sich den besten Athleten der Welt zu nennen . Von Amerika
kommt nämlich soeben die Nachricht, daß Präsident Taft  an
den Indianer ein in herzlichen Worten gehaltenes Schreiben
richtete, in dem er ihn als den größten Athleten der
Welt  bezeichnete. König Gustav von Schweden sagte bekannt¬
lich auch zu Thorpe bei Überreichung der Preise : „Sie sind
der wunderbarste Athlet der Welt". Diese Merrmng des
SchwedenWnigs und des Präsidenten von Amerika ist in der
Tat ernst zu nehmen, denn Dhorpes ' Leistungen stehen in der
Geschickte der Athletik unvergleichlich da. Man begreift sie
erst voll, wenn man sich vergegenwärtigt , daß in Dentschland
z. B. niemand existiert , der auf der kurzen Flachbahn ebenso
schnell läuft , tote der Indianer , niemand , der 1,96 Meter hoch
springt , to'ic er, niemand , der feine Weitfprungleistung von
mehr als 7 -Meter üb-erbi-eten könnte, und auch niemand , der
so schnell und leicht über die Hindernisse beim Hürdenlaufen
fliegt, wie Thorpe. Trotz der dielen starken Männer Deutsch¬
lands ist innerhalb der schwarzweißroten Grenzpfähle aber
auch kein Mann aufzutreiben , der ebenso weit die Kugel zu
stoßen vermag , als dieser nur 165 Pfund 'schwere, 6 Fuß hohe,
sehnige Indianer . Fm alten Hellas wäre dieser Mann mit
den höchsten Ehren bedacht worden . Seit vier Fahren studiert
Thorpe auf der Indianer -Universität Carlisle und oft schon
legte er Zeugnisse seiner beispiellosen sportlichen Fähigkeiten
ab. Alle, die Thorpe kennen, sind der Meinung , daß er viel¬
leicht zehn Weltmeisterschaften  bei entsprechendem
Training gewinnen könnte.

GerichMcheZ.
Bus  auswärtigen Gericütssäksn.

js . Die Haftpflicht des Fiskus bei einem schweren Eisen-
bahnunfall . Zur Reisezeit interessiert leüüaft eine Reichs-
gerichtsLntschetdung, die auf die vertragliche Haftung der Bahn
näher eingeht. Ist jemand auf einer Eifenbahnfahrt verun¬
glückt. so haftet der Fiskus zunächst auf Grund des Reichs¬
haftpflichtgesetzesaus Betriebsunfall . Die Ansprüche aus Be¬
triebsunfall verjähren in zwei Jahren vom Tage des Unfalls
an. Günstiger in bezug auf die Verjährung ist der Verun¬
glückte gestellt, wenn er die Ansprüche auf unerlaubte Hand¬
lungen oder vertragliches Verschulden des Fiskus gründen
kann: dann kommt die dvei- und vierjährige Verjährungsfrist
in Frage . Tatsächlich schließt jeder Eisenbahnreisende mit der
Erwerbung der Fahrkarte einen BeförLerungAvertrag mit der
Bahn ab. Aus diesem Veriragsverhältnis haftet der Msen-
bahmsiskus. wenn ihn oder einer feiner Erfüllungsgehilfen ein
Verschulden an dem Unfall trtsft . Eigentlich liegt dem Kläger
die Beweislast für das Verschulden des Fiskus öS. Von Be¬
deutung ist deshalb die vorliegende Entscheidung, die aussprichi,
daß bei einem schweren Ersenbahnunfall , der nur durch ein
Verschulden der Bahnbediensteten . eingetreten sein kann, dem
Reisenden nicht zuzumuten ist, die schuldige Person aus der
Mitte der Beamten herauszusuchen,, um so den Beweis des
Verschuldens zu erbringen. In solwer Lage ist es Sache des
Fiskris, den Beweis zu erbringen, daß ihn oder seine Beamten
kein Verschulden treffe.

VRC . Das Gelegenheitstänzchen und der Steueronkel.
Eine für Vereinsvorstände usw. wichtige Entscheidung har
kürzlich das Oberverwaltungsgericht für , einen Fall getroffen,
wie er sich oft im geselligen Leben abspielt. In der übungs¬
stunde eines Gesangvereins hatte sich aus einer lustigen
Stinmmng heraus em Tänzchen entwickelt und der Abê war
vergnügter verlaufen , als es übnngsstunden in der Regel tun.
Das nahm der Magistrat , der davon erfahren , zum .Anlaß , den
Vorstand des Vereins zu einer Lustbarkeitssteuer  in
Höhe von 20 Mi. heranzuziehen. Der Vorstand erhob Einspruch
und, als dieser erfolglos blieb, Klage im Verwaltungsstreii-
verfahren mit dem Anträge, ihn von der Steuer freizustellenr
Er wies darauf hin, daß für den Tanz keinerlei Vorbereitungen
geiroffen gewesen seien, daß man ihn nicht vorher geplant hav"
und daß er, der Vorstand, nichts für das Zustandekommen des
Vergnügens getan habe. Alles habe sich so ganz von selbst
aus der Stimmung heraus enüvickelt. Somit könne man nicht
sagen, der Vorstand habe die Lustl« rkeit „veranstaltet ".
Der zuständige Bezirksausschuß wies jedoch die Klage mit der
Begründung ab, durch das Dulden des , Tanzens habe der
Käger sich zum Veranstalter des Vergnügens gemacht. Diese
Entscheidung hob das Oberverwaltungsgericht als rechtsirrig
auf und stellte den Vorstand von der Steuer frei . Allerdings,
so führte der Senat seine Entscheidung begründend aus , komme
es für den Begriff der Veranstaltung 'nicht darauf an , daß das
betreffende Vergnügen planmäßig porbereitet gewesen sei. Auch
improvisierte Tanzbelustigungen könnten veranstaltet fern.
Aber falsch sei die Ansicht des Bezirksausschusses, der Vorstand
habe sich durch das bloße Dulden des Tanzens zum Veran¬
stalter der Lustbarkeit gemacht. Nur dann könne jemand als
Veranstalter eines Vergnügens bezeichnet werden, wenn er
zu dessen Herbeiführung  eine posrtive Tätigkeit
entfaltet habe. Daß dies durch den Vorstand hier gescheh-'n
sei, das sei weder bewiesen noch behauptet worden. Der Kläger
könne somit nicht als Veranstalter einer Lustbarkeit angesehen
werden und seine Freistellung von der Steuer erscheine ge¬
rechtfertigt.

VRC . Der Hund in der Sommcrfrrsche als Sieuerobjekt.
Das Oberverwaltungsgericht hat jetzt eine Entscheidung ge¬
fällt , die gerade in der Reisezeit besonders beachtlich ist. Das
Kommunalabgabengesetzl)at den Gemeinden das Recht gegeben,
das Halten von Hunden in ihnen zu besteuern. Und wie sehr
viele Gemeinden, hat auch die Stadt K. von dieser Befugnis
Gebrauch gemacht. Auf Grund- der örtlichen Steuerordnung
toa  nun der Magistrat eine Dame für zwei Hunde zur Hunde¬

steuer herair, die sich im Sommer zwei Vtonate mit kürzeren
Unterbrechungen bei ihrer Schwester in N. aufhielt und aut
diesem Besuch ihre Lieblinge miigebracht hatte . Dte Dame
hielt sich nicht für verpflichtet, die Steuer zu zahlen und ktagw
im Verwaltungsstreitverfahren mit dem Anträge aus ^ rer-
tzellung- Sie hatte den Erfolg, daß der zuständtge Beztrrs-
ausschuß ihrem Begehren stattgab und- das Obertvaltungsgerlcht
die Reviswn des Ätagistrats gegen diese Entscheidung zuruck-
wies. Zur Begründuitg des Urteils führte der Senat u. a.
etwa aus : Nach 8 16 des Kontmunalabgabengesetzes ,et es
Voraussetzung für die Erhebuttg der Steu -en daß der Hund in
der Gemeinde gehalten werde. Für die Annahme, daß dies
geschehe, sei aber ein gewisses Maß der Stetigkeit und eine
gewisse Dauer des Aufenthaltes in der Gemeinde erforderltch.
sonst könne von einem Hallen des Hundes rächt dte Rede ,em.
Und diese Voraussetzung treffe dort nicht zu. wo, wre- im por̂-
liegenden Falle , ein Eigetttümer seinen Hund nur gel^ enäich
eines Besuches mitbringe . Dcmn sei eine Ge-memde nicht zur
Erhebung einer Hundesteuer berechtigt. Mit Recht habe des¬
halb der Bezirksausschuß dem Anträge der Klagerm auf Frei-
stellung stattgegeben. _

Vermischtes.
Die Verletzten der Zeche „Lothringen ". Bochum,

15. August. Bei zweien der Verunglückten auf Zeche „Loth¬
ringen ", die im KratÄenihause „Bergmaunsheil " liegen, be-
stcht Lebensgefahr . Der Zustand der übrigen 19 Bergleute
hat sich gebessert.

Auf freien Fuß gesetzt. Berlin,  16 . August. Der
durch feine zahlreichen zweifelhaften Gründungen von Ter-
raingesellfchaften und durch d-en Konkurs der Vereinsbank
in Frankfurt a . O . wetteren Kreisen bekannt gewordene Agent
und HypothÄenvernrittler Leo Schiffmann , -der seit einiger
Zeit in Berlin in Untersuchungshaft sitzt, ist gestern nachmit¬
tag wieder auf freien Fuß gesetzt worden . Aus welchem
Grunde die Haftenlassung erfolgt ist, war noch nicht zu er¬
mitteln.

Verhängnisvolle Automobilfahrt zweier Saccharrn-
schmuggler. Stuttgart,  16 . August. In Ellwarkgen fuhr
gestern ein mit zwei Personen beisetztes Automobil in eine
Schar spielender Kinder , wobei ein Knabe lebensgefährlich
verletzt wurde . Hierauf ergriffen die Automobilisten die
Flucht. Als man ihrer schließlich in Wcpfingen h-abhaft
werden wollte, fuhr das Automobil gegen eine Hausecke. Die
Automobilisten verließeir das Gefährt -und entkamen. Es ist
fetzt festgestellt, daß es sich anscheinend um ein gesto-hlenes
Fahrzeug handelt , das von zwei Saccha-rtn -schMigglern benutzt
worden ist.

Schreckliches Fahrftuhlunglück in einem Krankenhause.
Heidelberg,  15 . August. Honte vormittag ereignete sich
im hieisigen Wademifchen Krankenh-cm.se ein schwerer U-nglücks-
fäll. Die 23jährige Krankenschwester Frieda Schmidt wollte
mit der Gattin eines Malers aus Berlin in der chirurgischen
Abteilung einen elektrischen Fahrstuhl benutzen, um eine
Patientin zu besuchen. Dabei wurde der Schwester von dem
eisernen .Schiebetüren der Kopf zerquetscht. Als man die Un¬
glückliche befveien wollte, stürzte sie drei Stockwerke tief in den
Fahrstuhlschacht hinunter und war sofort tot.

Hochwasser am Oberrhei ». Laufenburg,  16 . August.
Der Oberrhein steigt weiter . Die Uferarbeiten mußten ein¬
gestellt werden. Bei Plittersdorf sind die Felder überflutet.
Fn Radolfzell ertrank infolge des Hochwassers ein Landmann,
ebenso bei Hettingen ein anderer Landmann . Die Hoteliers
müssen die Zimmer heizen, die Wein- und Obsternte ist ver¬
nichtet.

Ein Pariser Schwindelbankier verhaftet . Paris,
15, August. Ein betrügerischer Finanzier ist gestern, haupt¬
sächlich auf Klagen deutscher 5Arnden hin , in Paris verhaftet
worden. -Seit einem halben Jahr sind über 80 Klagen bei
rheinländifchen und elsaß-lothringischen Gerichtshöfen über
den Pariser Finanzier Louis Joseph Princetcau cingelaufen.
Die Klienten hatten Princeteau auf Grund von Zirkularen,
die er versandte , über 200 000 Franken zum Zweck von Wrfen-
operati -onen ausgöliefert . Das Geld -ha>tte der Schwindler ver¬
geudet und hielt es nicht für nötig , seiine« Kunden Rechien-
schwft darüber abzulegen. 78 Ge-s-chädigto, darunter zahlreiche
Priester und Offiziere , h-atten gegen ihn Klage erhobem Auf
Drängen der deutschen Regierung wurde eine Utrtersuchung
gegen Princeteau in Paris eingeleitet , worauf Princeteau
gestern verhaftet wurde.

Opfer der Berge. Land 0 n, 16. August. In Cambridge
traf die Nachricht ein, daß der Professor der Chemie Jones,
einer der beltebteften Gelehrten der dortigen Universität , und
seine Gattin gestern bei -der Besteigung des Aiguille du Plan
in den Alpen abgestürzt und getötet worden sind. Der Pro¬
fessor hatte erst vor 14 Tagen geheiratet und das Ehepaar be¬
fand sich auf der Hochzeitsreife.

Das Wrack eines untergegangenen Schiffes. L 0 n d 0 n,
16. August. In der Nähe der kanarischen Inseln stieß ein
Fischer -auf der felsig-eu Süd -weststrecke auf das Wrack eines
gesunkenen Schiffes . Da -die Ebbe ziemlich niedrig war , konnte
man das Deck des -Schiffes sehen. Man glaubt , daß das
Schiff schon seit einigen Monaten im Wasser liegt. Weitere
Untersuchungen sollen angestollt werden.

Die Pest am Ural . Petersburg,  15 . August. Die
Kirgifenstepp-e hinter dem Ural ist für pestgefährltch, das Ural-
gebiei für -pestbedrohi erklärt worden.

Handel, Industrie, Verkehr.
Gemeinverständliche Erläuterung des Reiehsbank-

ausweises.*)
IV. Grandkapiial, Reservefonds, Notenumlauf, Depositen,

sonstige Passiva.
Nachdem, wir in den beiden, vorhergehenden Abhandlungen

die Aktivseite des Reichsbankausweises erläutert haben, unter¬
ziehen wir heute die Passivposten  einer Erörterung.
Die beiden ersten Positionen Aktienkapital und
Reservefonds  sind für-. die Beurteilung des Ausweises
ohne besondere Wichtigkeit, denn sie unterliegen keinen zeit¬
lichen Schwankungen. Das Aktienkapital beträgt zurzeit
180 Mill. M., der Reservefonds 06 637 000 M.

Sehr große Bedeutung kommt dagegen dem Noten¬
umlauf  zu , welcher denjenigen Teil der Reichsbanknoten
darstellt , der sich von gedruckten Banknoten abzüglich der für
den Umlauf ungeeigneten im Verkehr befindet. Für die in.
Umlauf befindlichen Noten muß nun die Reichsbank ent¬
sprechend der gesetzlichen Dritteldeckung-svorschrift min¬
destens ein Drittel in kursfähigem deutschen Uelde, Reichs-

*) Vergleiche die Abend-Ausgaben vom 31. Juli . 3. August
und 10. August.
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kasseascheinen oder Gold in Barren bezw. ausländischen
jUffnrreATi. das Pfund fein zu 1332 M. gerechnet, in ihren Kassen
Eis Deckung bereit halten . Unsere Reichsbank darf also über
Öen dreifachen Betrag des Metallbestandes und der Reicbs-
jkassensdheine hinaus keine Noten ausgeben. Wird die Noten¬
ausgabe darnach durch die gesetzliche Dritteldeckungsvor-
sohrift absolut beschränkt , so erfährt sie auch eine indirekte
Hemmung durch die sogenannte NotensUuer,  unter der
folgendes zu verstehen ist : Überschreitet die Reichsbank eine
gewisse Summe der ausgegebenen Noten, dann muß sie 5 Proz.
Steuer pro Jahr für den Betrag bezahlen , der über diese
Summe hinausgeht , und zwar wird die Steuer so berechnet,
als wenn Jahr lang die sogenannte steuerfreie Notengrenze
überschritten worden wäre. Diese steuerfreie Notengrenze
wild genau festgesetzt, einmal durch den Barvorrat,  oer
seinerseits wiederum die Positionen Metallbestand, Keicns-
Jcassenscheine und Noten anderer Banken in sich schließt, und
weiter durch das sogenannte steuerfreie NoteB-
kontingent  Das Notenkontingent ist eine gesetzlich test-
«eleete Summe, für welche über den Betrag des vorhandenen
(Barvorrates hinaus noch Noten ausgegeben werden dürfen,
ytme  daß sie der Steuer unterliegen ; das Ntetenfeontingentbe¬
tragt , wie jeweils im Reichsbankausweis angegeben, 550 Mill.
Stark. -an den Quartalsabschlüssen jedoch 750 Mill M. Nach
dem Ausweis im Abendblatt vom 10. August natte die Reichs¬
bank keine Notensteuer zu entrichten , sondernverfugte über
*me steuerfreie Notenreserve  von 202233000 M.
Diese Berechnung stellt sich nach den obigen Ausführungen
säe folgt dar:

Reichskassenscheine
Noten anderer Banken ----- & - - ' : 1 y "00

Notenkontingent, da _der letzte
Ausweis nicht auf ein Quartals¬
ende fällt . i

1329 034000

550 000 000
1879 034 000

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Berlin, 16. August . Im Hinblick auf den Ultimo schritt
dje Spekulation zu Realisationen und die o.iich für
Rechnung der Provinz vorgenommenen Zerkaute taten
das Ihrige , um der Tendenz ein schwächeres Gepräge auf¬
zudrücken . Das Geschäft war still . Nur für wenige
Spezialwerte bestand heute einiges Interesse , m erster
Linie für Montanpapiere , von denen Phönix und -tiarpener
mäßig anzogen . Von Banken erfreuten sich Petersburger
Internationale Bank stärkerer Beachtung , da Petersburg
als Käufer auftrat . Dadurch erfuhr auch die allgemeine
Tendenz in zwei Stunden eine kleine Befestigung , Au
erwähnen ist {noch die Mattigkeit der Kanadaaktien , in
denen ebenfalls zu Verkäufen geschritten wurde.

Vorletzte | Letzte
Notierung.Drv.

°/0 Letzte Notierungen vom 16. August

Für diesen Betrag von 1879 034 000 M. hätte also die
•RoGhcRink  Noten ausgeben können, ohne in die Notensteuer
zu geraten ; sie verzeichnete aber nach ihrem letzten Âusweis
-nur einen Notenumlauf von 1676 741000 M. Eävermgte so¬
mit über die oben erwähnte Notenreserve von 202 293 000 M.

Hätte aber die Reichsbank , um auch das entgegengesetzte
•Beispiel anzuführen , nach dem letzten Ausweis emen Noten¬
umlauf gehabt, der über die erwähnte Summe von 1 879 03i 000
Mark teoausging, also etwa einen solchen von .. 000 000 000

Sann wären für 121 066 000 M. die Notensteuer zu ent-

^k ^ iter der nächsten Position Depositen  versteht man
'die sonstigen täglich fälligen Verbindlichkeiten. Der Posten
setzt sich hauptsächlich aus Grroemlagen zusammen , darunter
der Grundstock zu verstehen ist, den diejenigen bei der
poichAffl-nk  in Bar zu deponieren haben , welche sich des Giro¬
verkehrs des Instituts bedienen. Diese Einrichtung besteht
darin , daß die Girokunden unter sich Zahlungen durch Buch- ,
-Umschreibungen anstatt der Bargeldzahlung vermittelst der
Reichsbank vornehmen . Die Depositen stellen nicht nur Ba
einlagen, sondern auch Gutschriften dar Labt sich z. B. aas
Deutsche Reich von der Reichsbank Schatzwechsel <bÄm -
tieren, dann wird der Betrag dafür nicht direkt an das Reich
ausvezahlt , sondern auf dessen Depositenkonto gutgeschrieben

von der. Reichsten * als Schuld an das Reich eingetragen
‘ Die letzten Elemente, sonstige Eassma,  enthalten
den Jahresgewinn, transitorische Posten , nicht
Weisungen usw., alles Positionen, die für die kritische Beur¬
teilung des Reichsbankausweises so gut wie nicht m Betracnf

EOm Das’ Gesamtergebnis unserer Erläuterungen der einzelnen
Positionen auf beiden Seiten des Ausweises und ihre An¬
wendung für die nähere Kritik des Reichsbankausweises wer¬
den wir in einem Schlußartikel darlegen.

Banken und Börse.
h Das Fallissement einer französischen Bankfirma erregt

in Paris großes Aufsehen. Mit 5 Millionen Franken Passiven
hat die alte angesehene Bank Ponillevet in Autun ihre
Zahlungen eingestellt. Die Bank war in der Mitte des vorigen
Jahrhunderts begründet worden. Man befurchtet , daß e ne
große Reihe von Handelshäusern m den Konkurs hmelngo-
zogen wird.

Berg- und Hüttenwesen.
* Absatz des Kalisyndikats. Der Juliabsatz des Kali-

svndikats gestaltete sich günstiger als erwartet und m der
iSsse berichtet wurde. Der gesamte Mehrabsatz betragt etwa
07 Mill. M., im Vergleich zum vorjährigen Juliabsatz , ein¬
schließlich der Abladungen der damaligen Außenseiter. Die
Absatzsteigerung der ersten sieben Monate belauft sich auf
etwa «5.7 Mill. M. Zu dem günstigen Juliergebnis trugen ln
erheblichem Maße die Unionstaaten bei ; aber auch das euro¬
päische Geschäft war durchaus zufriedenstellend.

* Bergbau- und Hütten-A.-G. Friedrichshütte in Herdoif.
Der Aufsichterat beantragt , aus dem Reingewinn von 6/7 000
Vterk (L V. 367 000 M.) für 1911/12 eine Dividende von 10 Proz.
(7 Proz.) zu verteilen und 539 059 M. (322 730 M.) vorzutragen.

* Die Deutsch-Luxemburgische Bergwerks- und Hütten-
A.-G Abteilung Dortmunder Union, wurde vom hamburgischen
Staate mit der Lieferung und der Einstellung von zwei Eisen-
babnbrücken und einer Straßenbrücke im neuen hamburgisc-uen
Hafengebiet beäuftrast

Industrie und HandeL
* Gesellschaft für Lindes Eismaschinen, Wiesbaden. Nach

Sem die erfolgte Kapitalserhöhung im Handelsregister einge¬
tragen ist, werden nunmehr die neuen Aktien laut Bekannt¬
machung im Anzeigenteil bei den Zeichnungsstellen gegen
Rückgabe der Bezugsscheine ausgegeben, in Wiesbaden bei der
Deutschen Bank.
. * Wesen Begründung einer Yerkanfskonvention für SSöbel-
Bchlösser fanden gestern unter den FabrikantenBesprechungen
statt - es ist eine Kommission zur weiteren Verfolgung der An¬
gelegenheit eingesetzt worden. Ihre grundsätzliche Zustim¬
mung haben alle anwesenden Fabrikvertreter ausgesprochen.

Verkehrswesen.
* Yer. Österr. Schiffahrts-A.-G. vorm. Ansiro-Americana

bM  Fiatelii Gosulich, Dieses Schiffahrtsunteniehnieii, welchem
die Hamburg-Amerika-Linie und der Norddeutsche Lloyd
nahestehen , zeigt für das erste Halbjahr 1912 einen ansehn¬
lichen Aufschwung gegenüber dem entsprechenden Ĥalbjahr
191*1:. ' Es waren die Einnahmen des ersten Halbjahres mit
(19 36 Mill. Kronen um 4.29 Millionen, der Durchlauf mit
824 790 um 161615 Seemeilen größer als im ersten Halb¬
jahr 1911, Marktberichte.

= Heu- und Strohmarkt zu Frankfurt a. M. vom 16. Aug.
Man notierte : Heu 3 bis 3.40 M„ Stroh (Kom-Langstroh)
2.50 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: flott. Die Zufuhren
waraä aus Oberhessen, den Kreisen Dieburn und Hanau.
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Berliner Handelsgesellschaft . . .
Commerz - und DiscontobanK « »
Darmstädter Bank
Deutsche Bank - - - - - -
Deutsch -Asiatische Bank . - - -
Deutsche Effekten - ,und Weohseibank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank - - - - - - - - -
Nationaibank für Deutschland . . .
Oesterreichisohe Kreditanstalt . - •
Reichsbank . ■ • - - . - - - - -
Sohaafhstissrivr Bankverein •. •. • *
Wiener Bankverein . . - - - -
Hannoversche Hypetheken -Bsnk . .
Berliner Grosse Strassenbahn - -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Aotien ■ . • -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn -
Oesterreichisohe Südbahn (Lombarden)
Gotthard . - - - - '
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio . • •
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri . . - - - - - -
Neue Bodengeselischaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o . .
Schöfierhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst . . . . . . .
Chem . Albert . . . . . • • . -
Deutsch Uebersee Elektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer . .
Schuckert . . . . - - - - - -
Rhcinisch -Westfähsche Kalkwerke
Adler Heyer . .Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss
Buderus . . .
Deutsch -Luxemburg . .
Eschweiler Bergwerk . .
Friedrichshütte . .
Gelsenkwrohener Berg . . . . . .

Harpener.
Phönix

Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .- G. . . .
Lindes Eismaschinen.

168.
112.25
121.40
254.50
123.75
116.
18750
154.50
122.50

134.90
124-40
134-
143.
181.75
128.
147.30
122.75

159.75
109.00

16020
118.60
62.75
92.10

131.75
657.75
479.80
170.
162.25
127. ,
1S1.
172.75
561.60
244.
239.76
117.
180.40
167.
168-75
200.60
93.10

198.
269.60
178.
268.50
17850
158.

168.20
112.30
121.40
254.25
129Ü0
116.
187.25
154.40
122.75

134.75
124.25
134.
143.
168.
127.75
146.90
122.30

19.50

159.50
109.60

160.
118.60
62.75
92.10

132.
665.
475.75
170.
16250
127.25
160.25
172.
660.
243.40

1237.80
115.50
180.
167.50
167.
200.10
93.50

200.
26950
177.90
28850
178.70
158.

Automobilungliickssälle.
hd - Waldeck, 16. August. Vor dem Dorfe Adorf pnattie

das Auto einet auswärtigen Jagdgesellschaft an einer sehr
abschüssigen Stelle mit solcher Wucht gegen einen Baum , daß
alle vier Insassen herausgeschleudert wurden und lebensge¬
fährliche Verletzungen davontvugon.

bä - Gelsenkircheu, 16. August. Der Bergw-erksdirektor
Batter  von der Bergwerksgesellschast Konsolidation stieß
mit seinem Motordreivad bei Bad Driburg gegen einen Baum.
Batter und sein Sohn wurden hevausgeschleudert. Der
Vater wurde lebensgefährlich, der Sohn leichter verletzt.

Zwei Retter ertrunken.
Borkum, 16. August. Bei der Rettung eines Badegastes,

der sich bei dem stürmischen Wetter zu weit hinausgewagt,
sind heute vormittag 2 Angestellte der Badeverwaltung , ein
Holländer und ein Borkumer , ertrunken.

Die Unwetterkatastrophe in Spanien.
Madrid , 16. August. Bei einem Unwetter in dem Golf

Gascongne sind ISO Personen umgekommen.  In L>an
Sebastian wurde eine Subskription für die Familien der
Verunglückten eröffnet und ergab ein reiches Erträgnis . DaZ
Königspaar und die Königinwitwe beteiligten sich an der
Subskription . — Die meisten der Verunglückten, soweit sie
aus Bermeo stammen , waren junge Leute, 19 davon wollten
in dieser Woche heiraten.

Brand eines Kanshauses in Lüderitzbucht.
bä - Johannesburg , 16. August. T >as deutsche Kaufhaus

Bödiker  u . Ko . in Lüderitzbucht ist durch ein Grotzfener
zerstört worden. Der Schaden beträgt eine ViertelmMon , ist
aber durch Versicherung gedeckt.

Petersburg , 16. August. Ministerpräsident Poin-
card  ist hierher zurückgekehrt.

wb Washington, 16. August. Der Senat  erklärte seine
Zustimmung zu den Vertragen mit Großbritannien , Japan
Md RuÄ <md Über den Robbenfang.

Aachen, 16. August. Gestern abend erschoß  ein junger
Mann seine Braut,  als er sie in Begleitung eines
anderen jungen Mannes sah; hieraus verwundete er sich
durch zwei weitere Schüsse schwer.

M Dortmund . 16. August. In Horstmar hat sich, gestern
eine schwere Bluttat abgespielt.  Der Bergmvallde
Michael Qcebeck wurde auf Anstiften eines Kostgängers von
seiner Frau  und seinem Sohne  gemeinsam ermoroet. Man
fand die Leiche mit einer Schutzwunde in der Brust und tiefen
Schnittwunden im Halse ans. Das Mörder-Trio wurde ver¬
haftet.

Letzte Nachrichten.
j>r . Paasche über die deutsch-französischen Beziehungen,

bä - Paris , 16. August. Das ..Echo de Paris " verosfent
licht nähere Einzelheiten ' über eine Ansprache, die der Vize¬
präsident des deutschen Reichstages Dir- Paasche am A
in der Hauptstadt der ' Insel Vancouver anlatzlrch , eines
Banketts , das ihni zu Ehren von der deutschen Kolonie ver-
anstaltet worden ist, gehalten hat . Dr . Paasche erläuterte , zu¬
nächst die Spannung , die im letzten Jahre zwischen Deutsch¬
land und Frankreich bestand und beinahe zu einem kriege¬
rischen Konflikt geführt hätte , und meinte dann : Deut ;chland
sei ein Land, das innerhalb 15 Jahren eine BevolkerungSzahI
von 80 Millionen Einwohner haben wird , also doppelt so viel
als Frankreich zu derselben Zeit . Es könne daher auch den
Rang für sich in Anspruch nehmen, sich eines großen Landes
zu bemächtigen, das schlecht regiert wird , wie dies benpiel --
weise in Marokko der Fall sei. Die Zeit sei gekommen wo
Deutschland dazu schreiten muffe, selbst die Türen zu offnen,
die ihm verschlossen und verriegelt sind. Aus diesem Grunde,
sagte Paasche nach dem genannten Blatt , wollen wir „unsere
Macht für die Zukunft aufsparen und unsere Streitkrafte zu
Wasser und zu Lande und in den Lüften mit einander der-
schmelzen. Ich stelle nicht in Abrede, so fuhr Dir- Paasche
fort , daß wir bei dem Versuch, uns auszudehnen , jemand aus
die Füße treten werden, aber ich bin sicher, daß sie mit mir
einverstanden sind, wenn ich behaupte, daß nicht England da¬
von betroffen wird.

Der Kampf mit Said Jdris.
wb- Konstantinopel , 16. August. Bei der Pforte einge-

gangenc Nachrichten besagen: Dte ^Harka Said Jdriv , 3000
Mann mit drei Kanonen , unternahm einen Angriff auf die
türkischen Truppen bei El-Hafa , sei aber mit großen Verlujten
zurückgeschlagenworden. Die türkischen Truppen hätten sechs
Tote und vier Verwundete gehabt.

Die Revolution in Nicaragua.
New Uork, 16. August. Nach einem Telegramm aus

Managua (Nicaragua ) griffen di- Insurgenten trotz des
Waffenstillstandes die Hauptstadt an, wurden aber mit Hilfe
der amerikanischen Gesandtschaftswache zurückgeschlagen.
Alle Ausländer in der Hauptstadt sind in Sicherheit.

Der amerikanische Vizekonful in Kolumbien ermordet.
New York, 16. August. Nach einem Telegramm ^ aus

Bogotha hat die im Auftrag der amerikanischen Regierung
angestellte Untersuchung ergeben, daß der amerikanische Bize-
konsul unzweifelhaft ermordet worden ist.

Der Ausbau des Pauamakauals.
wb. London, 16. August. Die „Times " melden aus

Panama vom 15. d. M.: Man schätzt, daß im Panamäkanal
noch etwa 30 Millionen Kubikmeter Erdreich auszuheben sind,
und zwar 10 Millionen beim Durchstich von Culebra . Die
Durchfahrt von Schiffen dürfte im September 1913 uwg-
lich sein.

Ein Unglucksfall beim belgischen Kön'gsbesuch.
Antwerpen , 16. August. Als König Albcri in der Börse

seine Rede über die Erfolge des belgischen Kolonisations-
Werkes fort Kongo hielt , stürzte von der Zuschauergalerie eine
junge Dame durch ein Glasdach auf die erste Galerie Hinab
und wurde lebensgefährlich verletzt. Außer anderen Ver¬
letzungen wurden ihr die Pulsadern durchschnitten. < In der
Versammlung , entstand eine Panik . Der König unterbrach
seine Rede, konnte sic jedoch nach einigen Minuten wieder
fortsetzen.

Bertzastung eines Belgiers wegen Spionage,
wb. London, 16. August. In SolwaY in Irland wurde

gestern ein Belgier namens Georg Quetalet  wegen Ver¬
suchs der Spionage verhaftet.

Telegraphischer Wittenmgsherlclit
von aer :dentschen Seewarte zu Hamburg

vom AS. Augtrst , 8 Mir vormittags.
1 = Mhr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 = stark,

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum . -
Keitum . . .
Hamburg.Swinemunde . .
Neufahrwasser-
Hemel.
Aachen.
Hannover.
Berlin . . .
Dresden .
Breslau.
Bromberg .
Metz . .
Frankfurt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze
Stornoway . . .
Malin Head • . .
Valencia . . . .
Sciliy.
Aberdeen . . . . .
Shields .
Holyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez . . . . .
Paris.
Vlissingea • • • •
Helder . . - -
Bodo.
Christiansund .
Skndenes . . . . .
Vardö . .
Skagen . .
Hanstholm
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hcrnösand . . ,
Haparanda • . . .
Wisby.
Karlstad.
Archangel
Petersburg . . .
Biga . .
Wilna -
Gorki.
Warschau
Kiew.
Wien.
Prag.
Born . . . . . . . . .
Florenz . . . . . .
Cagliari.
Thorshavn . . .
Seydisfjord .

757.3
755,1
757.0
757.7
753.5
757.8
760.4
753.0
759.6
761.6
762.3
760.1
764.8
763,0
764.7
765.9

755.4
756.4
757.7
761.5
755.9
757.7
758.9

765.3
763.0
766.0
761.7
759.8
756.5
755.6
755.2
760.4
755.2
754.5
755.7
754.3
753.0
768.6

7552
759.9
753,0
753,0
700.9

760,9
76241
704.5
763.6
764.4
765.4
764,8

Wetter.
Sö

Lenderung Nieder¬
es Barom .! schlag in

r. 5—8 UhrJ24 Stunde»
morgens , j mm

W 5 bedeckt +16 0,5- 1,4 20,5- 31,4
WNVt 2 Dunst -15 0,0- 0,4 2,5- 6,4

SWS Hegen —13
SSW i bedeckt -14 —0,0- 0,4 0,1- 0,4
SW 3 - -13 0,5- 1,4
SW 3 wolkig -15 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4

WNW 4 bedeckt —12 0,5- 1,4 2.5- 6,4
SSW 3 Regen 4-13 0,0- 0,4 0,5- 2,4

SW 2 bedeckt +1*
WNW 3 +15 -0,0 - 0,4 0

SW 2 wolkenl. +14 0,0- 0,4 0
SW 2 wolkig -13 2,5- 6,4
W 4 bedeckt -13 0,5- 1,4 0,5- 2,4

SSW 3 -ii 0,0- 0.4 0,1- 0,4
SSW 3 -13 0,5—1,4 6,5—12,1
SW 4 » +12 0,0—0,4 0,1- 0,4

W2 wolkig +n 0,5- 1,4 0,5- 2,4
SW 2 bedeckt +12 0,0- 0,4
SW1 +13 0,5- 1,4 2,5- 6,4

SSW 4 Dunst 4 -13 0,5—2.4
WNW 1 bedeckt ■+ 12 0,5—2.4

W 3 4-12 0,1—0,4
SW 3 halbbed. +14 0,0- 0,4 0,1- 0,4

SW 4 bedeckt +14 0,0- 0,4 0
WSW 5 +14 1,6- 2,4 12.5- 20,4
WSW 2 bedeckt +13 0,0 - 0,4 0,1- 0,4

W 4 +14 0,5 1,4 2,5- 6,4
W 4 +1 0 2,5- 6,4
Ol heiter +17 0,0- 0,4 0

wolkig + 15 0
wolkenl. +15 0,5- 1,4 2.5- 6,4

NO 2 bedeckt + 6 -0,5 - 1,4
+14 0,0 - 0,1 0

SSO 1 Nebel +12 0,5 2,4
81 +14 -0,0 - 0,4 2,5- 6,4

WSW 2 +14 0,0- 0,4 0
NO 2 bedeckt - -16 2,5- 6,4
02 - -10 -0,5 —1,4 0
SW 2 halbbed. - -13 0,5- 2,4
W2 - -14 0,0- 0,4 0
81 bedeckt 4 0,5- 1,4 0

NW t - -12 -0,0 - 0,4 6.5- 12,4
SW 1 -12 0,5- 2,1
SW 1 » +n 0,5—2,4

WSW 1 bedeckt +13 0,0- 0,4 0
-13 0,5- 1,4 0

WNW 1 wolkenl. +15 2,5—6,4
SW 2 halbbed. +18 0,0- 0,4 '2,5 - 6,4

N3 wolkenl. +16 0,5—1,4 0
SO 2 +16 0

NW 6 wolkenl. +19 0
+10 03 —1,1 31,5—44,4

WNW 3 wolkig + 9 > 12,5- 20,4

Wettervoraussage für Samstag , 17. August,
Ton der Meteorologischen Abteilung des Pbysikal . Arere us zu Frankfurt &.M.

Wolkig , vorwiegend trocken , wärmer.
Witterungsbeobaclitimgen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde,

15 August-
7 Uhr 1 2 Uhr

' 'iflchm
9 Uhr

«•bfvods Mittel.

750,3 751,4 762,0 751,2
760,6 761,3 762,1 761.3

18.0 13,7 14.5.
9.4 8,3 9.6 9,1
83 54 82 74.7

SW2 W4 W1 —
0.4 0,4 0,7 —

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel .
Thermometer (Celsius) . .
Dunstspannung (mm) . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . .
Wind -Richtung und -Stärke
Niederschlagshöhe (mm) . . .

nächste Temperatur (Celsius) 18,9. Niedrigste Temperatur 11.4.
Wasserstand des Rheins

am 15. August:
Biebrich : Tegel : 3,10 m gegen 2.95 m am gestrigen Vormittag.
Cau 'o. „ 3,66 », ,, 3,47 ,» », »» -»
Mainz . , , 2,41 „ „ 2,14 „ ,»

Die Abend-Ausga be umfaßt 10 Seiten.
Verantwortlich für auswärtige Politik und Handcl : 3 . Sh: W. 1“*
Politik u.  AllgemeinesC .. L ° saSer : mr Feuilleton: S>. v. Nau -n dori.
für Lokales und Provinzielles : C- Rotyerdt,  für die .inzetgen und

H. Dornauf;  sämtlich in Wiesbaden. ,
Druck und Verlag der L- Echellenbergichen  Hof-Luchdruckererm WresvrdSv.

Sprechümtde der Nedattlon: 12 bis i Uhr.
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bei den

Mluhoft für Linde’s Eismaschinen
Akt .-Ges.

in Wiesbaden.
Nachdem die erfolgte Erhöhung des Aktienkapitals entsprechend dem

ßeschlnsse der Generalversammlung vom 29. April d. J . im Handelsregister
eingetragen ist, werden die neuen Aktien No.
Zeichnungsstellen

Bayerische Disconto- u. Wechsel-Bank, Augsburg,
Schlesinger, Trier& Co., Berlin,
Süddeutsche Bank(Abt. Pfälzische Bank) Mannheim,
Deutsche Bank München und Wiesbaden

gegen Rückgabe der Bezugsscheine ausgegeben.

Wiesbaden, den 14. August 1912.
Der Vorstand:

Fr . Schipper. F59S

Schul-Anziige
in reichhaltiger Auswahl neu eingetroffen . Praktische , kleid¬
same Norfolk -Formen . Vorzügliche Strapazier -Qualitäten.

II

Unter Preis ein Posten Knaben-
u . Jünglings -Anzüge,'

die nicht mehr im Sortiment vorrätig.
Sakko -, Norfolk -, Blusenformen.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K153

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Friedrichstrasse 20.

Gegründet 1860. Telephon 92 u. 489.
Mitgliederzahl am 1. Januar 1912: 8987.

Eingezahltes Stammkapital Mk. 4,295.880.—.
Haftsumme Mk. 8,987.000.—. Reserven Mk. 2,199,285.—.

Reichsbank - Girokonto.
Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 1308.

Laufende Rechnungen . Sparkasse. Annahme verzinslicher
Gelder auf Kündigung u. mit festem Rückzahlungstermin.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft u. auf Wertpapiere.

Diskontierung und Einzug von Wechseln.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Kreditbriefe und Trassierungen auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Kupons und verlosten Effekten.
Fremde Geldsorten.

. | Wertpapieren u.Verwaltung derselben.
Aufbewahrung von :jverschlossenen Wertstücken.

Stahlpanzergewölbe mit 1166 Schrankfächern
Mitverschluss der Mieter.

unter

Eltville am Mein
bei Wiesbaden. 14 Min. Eilzng, 30 Züge tügl., Vorortsverkehr: elektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders

als Wohnort
für den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das F78
Berkehrs-Büro Eltville.

Itltpl . 7  MO.
ingeschlossen

Hi.Kraft,
«»geschlossen.

Bnchhdlg. u. Antiquariat
Uahnr Bürger,

Marktstraße 6.
' Zerren - undDamen -Klcider
werden unter strengster Diskretion
gekauft. Offerten unter N. 332 an
den Tagbl .-Verlag.

Ca. 100 Touristen-,S -ort-
tttib Tennis -Anzüge , f. u. I. Hosen
Gelegenheitskauf) in allen Grünen,

früher 25- 40 Mk. jetzt 15—20 Mk .,
Capes f.Damen n. Herren nur 10 Mk.,
SÄ w albacherQ tr. 44,1 « t. ,Allees,

Pianino zu kaufen gesucht.
Off . nebst Preisangabe erbitte unter
Postlagerkarte 20, BiSmarckring.

8tr « U88k6ä6l 'R,

Reiher,Boas etc.etc.
extra billig!

Straussfedern-Manufaktur

| 4c Blanck* \
E Friedrichstr . 39 , I , |

Ecke Seng « »*e,
Engros . Detail.

Bücherschrank» »ttßv.-poliert,
Schreibtisch
Tisch „
Trutneau »Spiegel „

alles wenig gebraucht, billigst
17 Luifenstratz« 17,

WeycnliSiiicr & HlibiamBo,
Möbelfabrik.

Prima gelbe Speiseimtosseln Kumps 36 Ps.
Prima neues IMatetz-SauerbrautM.8Ps.
Prima ueue Holland.Vollberinge Stück6Ps.

zu haben am hiesigen Platze in den

Mer Srnifmn-

Auskunft bereitwifligst durch den Vorstand. »Ws

Munt in Mi Mk«
fl.

empfehle

in ftets mm  und»MM Wer Sm« !
M HM . ©ieöbflöen,

Marktstrasse 11. — Telephon 382.

von jetzt ab das Pfund 1 ® JPf » 2945
Dazu empfehle:

ff. Frankfurter Würstchen das Paar 36 u. 44 Pf.
ff. gekochten mageren Rippenspeer das Pfd. zu 1.60

JT. C . Keiper , Kirchgasse 68.

Als Spezialität empfehle täglich frisch:

Prima Hausmacher Bratwurst (grob gehackt),
„ FLeischwurst, täglich zwei mal,

sowie auf vielseit. Wunsch nt. Kundschaft von jetzt an wieder ab 6 Uhr abendlr
Warme Hansmacher Leberwürstchen,

„ Blntwürstchenn. Knackwürstchen.
Telephon 2331 . iPritzärieh Utznlt , Moritzftr . 10.

Schweinenietzgerei , Fabrikation feiner Wurst- u. Fleischwaren.
flr Filiale : Biebrich , Rathausstr . 76 . Telephon 316.

Hirsch nllen voran!
Rindfleisch zum Kochen und Braten

Pfund 70 Pf.
Hüfte, Lenden u. Roastbeef, ohne

Knochen, Pfund 1 Mk.
Alle Stücke Kalbfleisch Pfd . 80 Pf.
Kalbsschnitzel a. d. Keule Pfd . 1.20.
Schweinebraten Pfd . 90 Pf.
Hackfleisch, stets frisch, Pfund 70 Pf.
Mettwurst u. nleischw. Pfd . 80 Pf.
Preßkopf Pfund 90 Pf.

Metz gerei Hirsch, Helenenstr . 24.
Prima

RiMmiirstchen.
s°wr- ff . Mettwurst

täglich frisch.

Metzgerei Goldschmidt,
Faulbru nnenstratze 5.

Kieler Bücklinge
frisch eingetroffen.

€hr . Keiper,
Webergasse 34. 1340

Snuftnet Orot, Kölm ßrot,
ganz und geschnitten,

Koruvrot,
>/, u. st, Laibe, mit n. ohne Kümmel,
'Weißbrot, sts und>/r Laibe,
Friedrichsdorfer Zwieback,

lose und in Paketen,
Walzenmehl»

pfundweise ausgewogen,
Diabetiker -Zwieback. Grahambrot

empfiehlt

F. MffmgstA fjofbndtcrei
Kirchgasse 58, am Manritiusplatz.

Versand nach jedem Stadtteil und zu
jeder gewünschten Tageszeit.

"Alle SortenTafeloU
stets frisch offeriert

00. üchcben , Obstanlagen,
Frankfurter Straffe 83.

Waschanstalt „Ganymed“
Spez.: Feine Herren- u. Damenwäsohe.

Gardinen -Spannere!
Tel. 4310. C . Holier , Oranienstr. 35.
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Kundig © trinken Sekt -'Bronte
zu allen Zeiten , im Sommer und Winter . Weshalb?

fr

aus brasilianischem MattS

ein gelöstes Problem!

Sekt-Bronte ist ein naturreines , ungekünsteltes Getränk aus dem brasilianischen
Matte (Mate, Jesuiten -Tee) ohne Aetheressenzen, Saponine , künstliche Färbung,
Alkohol. Sekt-Bronte ist nach starkem Wein-, Bier- und Tabakgenuss ein an¬
genehmes klärendes Korrektivum . Sekt-Bronte ist wohltätig bei Kopfschmerz und
Abspannung . Sekt-Bronte bringt Rheumatikern , Gichtkranken u Nieren eidenden
Erleichterung . Sekt-Bronte ist Zuckerkranken dringend zu empfehlen. Sekt-Bronte
wirkt anregend auf Nerven und Muskeln. Sekt-Bronte ist ein Herzstarkungs - und
Magenmittel . Sekt-Bronte ist in den oft belästigend heissen Temperaturen der
Restaurationen , Theater - . Versammlungs - und Tanzsale das erfolgreichste , an¬
genehmste Erquickungs - und Erfrischungsgetränk . Sekt-Bronte sollten Sänger und
Redner gemessen, dadas Getränk die Stimme kräftigt und aen Stimmumfang erhöht.

Erproben Sie Sekt-Bronte bei Schlaflosigkeit und Unruhe.
Verlangen Sie, bitte , aufklärende Broschüren über Grundstoff zur Sekt -Bronte,

den Parana -Matte , von uns.

In Restaurationen , Cafes und Läden wird die Flasche Sekt-Bronte in der
Regel für 15 Pfennig abgegeben.

Deutsche
Matte Industrie

Köstritz,
G, m. b, H„

Teilfabrik Wiesbaden
Inhaber:

Emil Koenig,
Fabrik : Feldstrasse 16.
Büro : Herrnmühlgasse 7.

Tel. 2087 . Tel. 3087.
1296

Niederlage bei Ferd . Alexi » Michelsberg.

Acohen, m. Fr ., Amsterdam. Dahlheim
Adler, m. Fr., Potsdam — Hotel Epple
Albrecht, Kfm.. Gelnhausen. Reichshof
Alexandroff, m. Sohn, AmsterdamHotel Reichspost
Altena, Fabrikbes., m. Fr ., RemscheidKölnischer Hof
Althoff, Kfm., Hasen — Vogel
Altschul, Advokat Dr.. m. Fr ., Wien

Hotel Adler Badhaus
Ammann, Fr ., Philadelphia, — Kruß
Anöker, Kfm., m. Fr ., Hamburg

Hotel Krug
Arian, Ingen., Petersburg — Fuhr
v. Asseburg, Schloss Neindorff — Rose
Auler, Redakteur, Königsbach — Berg

B
ßäumler, Frl„ Nürnberg

Pension Margaretha
Bado, Fr ., Budapest

Privathotel Montreux
v. Barby, Major, Berlin — Rheinhotel
Barre, Kfm., Bremen — Continental
Baulily .Kfm.. Brüssel — Hotel Berg
Baum, Sekretär, w. Farn.. Gelsen¬

kirchen — Continental
Baurohorn, Architekt, Budapest

Englischer Hof
Beck, Kfm., Düsseldorf — Happel
Becker, Kfm., Brüssel —- Hotel Happel
Becker, Borbeck — Hotel Krug
Becker, Brüssel — Hotel Krug
Beekermann, Hamburg — Centr.-Hotel
Behlau, Fr . Dr. med., Saargemünd-

Saaralben — Hotel Bender
Behr, Fr ., m. Tochter, Hamburg

Hansa-Hotel
Benbow-Rowe, 2 Hrrn., Hongkong

Villa Hertha
Bender, Sekretffr, m. Fr ., Köln

Zum neuen Adler
Bensch, Fr„ m. Tochter, Weida

Hotel Erbprinz
Ben-Scid, m. Fr ., Riga — Centr.-Hotel
Benson, Kfm., New-York, Taunushotel
Benziula, Akadem. Zeichenlehrer, M.-

Gladbach — Hotel Reichshof
Berard, Dr. med., Lyon — Palasthotel
Berg, Direktor, m. Fam., Brüssel

Hotel Berg
Berger, Fr ., Düsseldorf — Wiesb. Hof
Bernandy, Pein — Evangcl. Hospiz
Berner, Kfm., Hannover — Vogel
Bernhardt, Gymn.-Direktnr Dr„ m. Fr .,

Soest — Hotel Continental
Dessen, Billy — Walkmiihlstr. 3
Beyer, Fr ., m. Sohn, Borbeck

Goldener Brunnen
P,ihlmeyer, Fr ., Stuttgart . Villa Frank
Billmeyer, Kfm., Pforzheim, Gr. Wald
Black, Edinburgh — Viktoria-Hotel
Meines, London — Zur neuen Post
Bohner, Fr ., w. Sohn, Nürnberg

Taunusstrasse 1, 2
Böttiger, Fr., m. Tochter, Balduinstein

Metropole u. Monopol
Boggen, Amsterdam — Hotel Vogel
Bolz, Fr ., Heidelberg — Reichspost
v. Bomhard, Oeberleutn, Landau

Museumstrasse 10, 1
Boss, Kfm., Iserlohn — Reichspost
Bondewyn, m. Fr ., Scheveningen

Viktoria-Hotel
v. Bourdoukoff, Exzell ., Kaiserl. Russ.

Kammerherr, m. Diener, Petersburg
Hotel Royal

v. Boutkowsky, Fr ., Petersburg
Pension Heinsen

Braakman, Frl„ Elberfeld — Sonne
Brand, Oberförster, m. Fr ., Scheider

Nikolasstrasse 39, 2
Brandt, Düsseldorf — Hansa-Hotel
Brand, Frl .j Erfurt — St. Biebrich
Brinzcnski. Kfm., Bochum — Erbprinz
Brockel, Fr ., Basel — Hotel Krug
Broering, Fr . Prof., Emerich

Hospiz zum hl. Geist
Brown, Geh.-Rat, Charlottenburg

Hotel Fürstenhof
v. der Brüggen, Baron. Stud., Stenden

Hotel Reichspost
Brukman, Kfm., Elberfeld, Nonnenhof
Buchiob, Duisburg . Evangel. Hospiz
Bücken, Frl . — Pension Schippers
Buhmann, Fr ., Gr. Schwüloer

Hotel Sclnitzenhof
Buison, Reims — Central-Hotel
Burgard, m. Fr ., SaarbrückenHotel Hahn
Busch, Kfm., Hameln — Erbprinz

Busch, Frl . Lehrerin, Berlin
Central-Hotel

Bust, Berlin — Evangel. Hospizc
Caesar, Kommerzienrat. Kaiserslautern

Biebricher StraBe 23
Chapman, 2 Hm., ScheffieldHotel Nassau u. Geeilte
Cherry, Staines — Rose
Chisman, Frl ., N.-Yocklitz

Hotel Nassau u. Cecilie
Collingwood, Frl ., NorthumberlandHotel Rose
Cotterell, m. Fr ., London — Rose

V
Damm, m. Fr ., Maikammer — Krug
Danhart, Fr .. Philadelphia — Krug
Deft, Frankfurt — Schützenhof
Disper, Frl ., Montabaur, Augenheilanst.
Dittmann, Altenburg — Grabenstr. 9
Dittrieh, Ing., Budapest, Centralhotel
Döpke. m. Fr ., Bremen — Krug
Doll, Lehrer, m. Fr ., Niedermendig

Zur guten Quelle
Dorn, Obcrjosbach — Augenheilanstalt
Drilma, m. Fr .. Amsterdam, Dahlheim
Duitz, Kfm., m. Fam., AmsterdamHotel Fuhr
Dünn, Frl ., London, Vier Jahreszeiten

E
Ebeling, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Ebert , m. Fr ., Köln — Central-Hotel
Eckel, Vollmarshausen — Schützenhof
Eichenbuscher, Kfm., Rheydt — Berg
Emmisch, Kfm., Brüssel — Bote! Berg
Emmighausen, Kfm., Köln, Gr. Wald
Erlanger, m. Fr ., HamburgHotel Prinz Heinrich
Ensting, Amsterdam — Hotel Vogel

Fäthe , Kfm., Rathenow — Europ. Hof
della Faille-d’Huysse, Baron m. Ba¬

ronin, Assebrouck ,
Prof. Pagenstechers Augenklinik

Fauerbach, Kfm., m. Fr ., OsthofenTaunusstrasse 1. 2
Fausee, New-York — Hotel Royal
Fischer, Spandau — Hotel Krug
Fischer, Ingenieur, Hamburg _Hotel Reichspost
Flachs, Dr., m. Fam., BerlinHotel Grüner Wald
Flamant, Paris — Central-Hotel
Frankel , Rentn., w. Fr ., KrakowPension Karpm
Fränkner , Dr. med., m. Fam., MeissenHotel Weins
Frahm, Ingen , B.-Baden, Gr. Wald
Franzke , Justizrat , m. Fr ., Ziegenhals

Röderstrasse 45, 1
Frentzen, Fr . Baurat, AachenPalast-Hotel
Freund, Fr ., m. Tochter, WienPalast -Hotel
Frick, Kfm., m. Fr ., New-YorkPension Elite
Friedrich, Kfm.. Breslau — Gr. Wald
Friedrich, Fr ., Mudershausen

Augenheilanstalt
G

Gabriel. Rfm., m. Fr ., HamburgCentral-Hotel
Gakscteadt, Fr ., m. Tochter, MannheimLuisenstrasse 6,  1
Gafney, New-York — Hotel Royal
Ganz, Fr !., Duisburg — Hotel Weins
Gehler, Direktor, Dresden, Hansaüotel
Geissler, London — Zur neuen Post
Geissler, Frl ., Winnweiler .

Zum Vater Rhein
Gerickc, Juwelier , m. Fr ., BerlinHotel Union
Gerlach, Fr ., Barmen — Wiesb. Hof
Gerlach. Fr -, Milwaukee — Furstenhof
Germershan, Fr ., m. Tochter, Buda¬

pest — Central-Hotel
Gerstel, Kfm.. Berlin — Wiesbad .Hof
Gessner, Fr ., Milwaukee — Fürstenhof
Geyer, Prof., m. Fr ., KitzingenCentral-Hotel
Giebe, Bradford, Pens. Prinz. Louise
Glahn, Leutnant , InsterburgPension Linkenbach
Gohrmann, Dülken — Central-Hotel
Gottlieh, Fr ., Berlin — Centr.-Hotel
Me. Govern, 2 Frln., New-York. Rose
Gries, Kfm , Frankfurt — Wiesb. Hof
Grimm, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Grosian, Frl . — Bens. Schippers

de Groot, Kfm., m. Fam., HaagHansa-Hotel
von Gross, Oberpostassistent, m. Fam-,

Saarbrücken —- Evangel. Hospiz
Gusehta, Frl ., Berlin — Hotel Berg
Gutkind. Kfm.. Hamburg — Krug
Guttmann. Kfm., Minsk

Privathotel Intra
H

Haehne, Rentn., Breslau
Große Burgstrasss 3

Halonen, Kfm-, HelsingforsVilla Albrecht
Hammy, Düsseldorf — Neue Post
Hannen, m. Fr ., Krefeld, Viktoriahotel
Hartig, m.  Fr ., Wurzen — Silvana
Hartwig, Kfm., Halle — Nonnenhof
Hauer, m. Fam., Hamburg — Riviera
Haupt-Flemming, Fr ., m. Enkelin und

Bed.. Ham.burg — Primavera
Hebemann. Fr ., m. Töchtern, SolingenBrüsseler Hof
Heidler, Leipzig — Kölnischer Hof
Heine, Frl , Rheydt — Hotel Berg
Hempel. Kfm., Leipzig — Dahlheim
Hengers. Fr , Esslingen — Reichspost
Hermes, m. Fr , DüsseldorfFrankfurter Hof
Herms, Ingenieur, m. Fr ., Wilhelms¬

haven — Zur guten Quelle
Hertz, Frl , Düsseldorf

Taunusstrasse 59, 2
Hessmer, Kfm, m. Fr , IserlohnHotel Berg
Hilty, Frl , Milwaukee — Fürstenhof
Hinekel, Fabrikant , Wetzlar

Müllerstrasse 8
Hirsch, Kfm, Berlin — Zum Kranz
Hobelmann, m. Fam, Baltimore

Hotel Grüner Wald
Hochzeit, Frl , Helsingfors

Christi. Hospiz II
Höven, Lehrer, Hillegon — Ev. Hosp.
Holm. Kfm, m. Fam, Oaxaca, Baren
Holz, Kfm, Berlin — Central-Hotel
Homeyer, Kfm, Halberstadt — Happel
van Houvenlnger. m. Fam, Holland

Biemers Hotel Regina
Hoyle, Kfm, York — Taunushotel
Hugger, Kom.-Rat, PosenHotel Schwarzer Bock
Hunt, Kfm, Manchester — Taunushotel

Mc. Intire , New-York — Resid.-Hotel
Isenberg, Fr , m. Sohn, PhiladelphiaHotel Rose

J
Jaffe, Frl. Schriftstellerin, BerlinDemmin-Hort
Jay , Fr , m. 2 Töchtern, New-YorkResidenz-Hotel
Jeub, m. Fr , Buer — Pension Hella
Jona, Ober-Bahnassistent, Namslu

Webergasse 50
Julius, Fr , Kolmar — Grabenstr. 9
Jung. Kfm, m. Fr , Köln — Gr. Wald
Jünger, Techn, m. Fam, Ludwigs¬

hafen — Göbenstrasse 19
K

Kaettma. Fr , Stettin — Reichspost
Kahn, Kfm, Mannheim — Gr. Wald
Kahn. m. Fr , New-York. Palasthotel
Kairyama, Kobe — Hotel Rose
Kästner, Lehrer, Kamnitz —■ Krug
Katz, Kfm, CharlottenburgCentral-Hotel
Kawasaki. Kobe — Hotel Rose
Kegler, Kfm, m. Fr , DüsseldorfWiesbadener Hof
Klein, Kfm, Mülhausen — Römerbad
Keip, Kfm, Bavys — Hotel Berg
Keith. Dr. med, m. Fr , New-York

Hotel Royal
Kernn, Frl , Rheydt — Hotel Berg
Korn, Berlin — Zur Stadt Biebrich
Kcrseborn. Kfm, m. Fam, Berlin

Zum neuen Adler
Kersten, Fr , in. Tochter, Hamburg

Hotel Vogel
Kipper, Kfm, m. Fr , Düsseldorf

Christi. Hospiz II
Klammer, Rentner, LiegnitzNerostrasse 28
Klapheck. Schmidthorst

Zum goldenen Kreuz
Klinge, Peine — Pariser Hof
Klinger, m. Fr , Amsterdam

Hotel Reichspost
Klinger, Strehla — Weisses Ross
Klinger, Frl , Kaiserslautern

Villa Medici

Klinkwart, Kfm, Hamburg
Hainerweg 3

Kloch, Böhmen — Central-Hotel
Knerr, Kfm, München — Hotel Royal
Knerr, Frl , München — Hotel Royal
Koch, Frl , Wipperfürth

Sendigs Eden-Hotel
Koch, Fabrikant , Hörscheid

Pariser Hof
Koch, Frl, Rheydt — Hotel Berg
Koch, Kfm, Frankfurt — Continental
Koehanowitz, Fr , Warschau

Hotel Continental
König, Gymn.-Prof, Dr, Thann

Kapellenstrasse 8, 1
Koll, Fr , m. Sohn, Köln — Kaiserbad
Kottke, Reg.-Sekr, m. Fr , Arnsberg

Hotel Nonnenhof
Krämer, Fr , Stolp — Schützenhof
Krätschel, Fr , Berlin, Nerostr. 15, 2
Krebs, m. Gesellschafterin, Amerika

Hotel Hohenzollern
Krieger, Frankfurt — Wiesbad. Hof
v. Krüger, Kassel — Kölnischer Hof
Krüger, Kfm, Brandenburg

Hotel Reichspost
Krug, Oberlehrer Dr, m. Schwester,

Berlin — Central-Hotel
Krosser, Lehrer, Hillegon, Ev. Hospiz
Ksionseck, Kfm, Berlin — Gr. Wald
Külz, Kaiserl. Regier.-Rat Dr. med,

Kamerun — Hotel Bender
Kurtze, Kfm, m, Fr , Berlin

Hotel Reichspost
Kus, Breslau — Hansa-Hotel

Landet, m. Fam, Nancy, Centr.-Hotel
Landsberger, Berlin

Metropole u. Monopol
Langelott, Dresden — Hansa-Hotel
Langguth, Kitzingen — Hotel Hahn
Lautem, Kurz — Hospiz z, hl. Geist
Layken, Offizier, Hagenau

Gr. Burgstrasse 3
Lehmann, Ober-Postsekretär , Görlitz

Hotel Reichspost
Lehmann, m. Fam, Paris — Kronprinz
Lehmerk, m. Schwester, M.-Gladbach

Hotel Berg
Leis, Frl , Bodenhurg — Ev. Hospiz
von Lettner, Freifrau , Berlin

Taunusstrasse 1, 3
Lenk, Kfm, Leipzig — Centr.-Hotel
Leon, Fr , Paris — Kronprinz
Levy, Berlin — Wiesbadener Hof
Liessmann, m. Fr , Eberswalde

Goldener Brunnen
Lind, m. Fam, Mineapolis

Neroberg-Hotel
Lindner, m. Fam, Amerika

Zum neuen Adler
Lindner, Major, Zweibrüeken

Gr. Burgstrasse 3
Lippe, Kfm, Oberlösswitz, Gr. Wald
Löhr, Zoll Grenzau — Augenheilanst
Lucompte, Dr. med, m. Fr , GentCentral-Hotel
Ludwig, Bürgermeister, Glatz

Hotel Römerbad
Ludwig, m. Fr ., Aachen

Westfälischer Hof
Lückel, Kfm, m. Fr , Bochum

Zur Stadt Biebrich
Lührmann, Köln — Central-Hotel
Lüth, Kfm, m. Fr , Hamburg

Central-Hotel
1»I

Mackenzie, Edinburgh — Viktoriahotel
Mahn, Kfm., Landau — Grüner Wald
Maillard, m. Fr , Köln

Metropole u. Monopol
Mangini, Lyon — Palast-Hotel
Marche, 2 Damen, ClevelandCentral-Hotel
Marske, Charlottenburg — Schiitzenhof
Marx. Fr . Oberlandesgerichtsr, Düssel¬

dorf — Pariser Hof
Meckers, Dr. med, m. F„ Stockheim

Taunus-Hotel
Meeringer, m. Fr , M.-GladbacliHansa-Hotel
Meyerer, Kfm, m. Fr , Bielefeld

Hotel Berg
Meininghaus, Fabrikbes , m. Fr , Dort

mund — Sendigs Eden-Hotel
Meister, Berlin — Stadt Biebrich
Mendle, Dr, m. Fr , Jassy — Silvana
Menzel, Berlin — Central-Hotel
Merzbach, Fr , Paris — ir
Mierswa, Ingen, Hörde — Weiss.' Ross
Migcod, Dr. med, LeipzigFriedrichstrasse 8

Mill, Schüler, Paris, Rheinstr. 92, 2
Monteor, Fr , Bukarest, Vier Jahresz.
Moss, m. Fr , Lancaster — Rose
Moser, Fr , Moskau

Pension Prinzessin Louise
Moureau, Frl , Magdeburg

Luisenstrasse 3, 1
Muck, Pfarrer , Hemmeudorf

Frankfurter Hof
Müller, Frl , Würzburg — Union
Müller, m. Fam, Nürnberg

Zur Stadt Biebrich
Müller, Frl , Berlin, Pens. Tomitius
Münch, Eschersheim — Schützenhof
Muench, Kfm, Chicago — Krug
Müther, Berlin — Zwei Böcke

w
Naiditsch, Kfm, Kissingen. Centralhot.
Nail, Frl , Texas — Hotel Nassau
Nakel, Lehrer, m. Fr , Kauffung

Hotel Krug
Narder, Altona — Central-Hotel
Newmann, Sheffield — Hotel Nassau
Neys. Dr. jur , München — Palmyra
Niederstetter, Weimar — Centr.-Hotel
Nilson, Kfm, Ladenburg, Reichspost

©
Odenkirchen, Düsseldorf — Gr. Wald
Oetken, m. Fr , Amerika

Delaspöestrasse 2
Olsson, m. Fr , Stockholm — Rose
Oltpeter, Kfm, Kreuznach — Happel
Oppenheim, Justizrat , Köln — Royal
Orienter, Kfm, m. Fam, Paris

Hotel Continental
Orloff, Kfm, m. Fr , MünchenHotel Weins
Ott, Oberkassel — Hansa-Hotel
Ottensmeyer, Fr , m. Kind, Dortmund

Pension Wenker-Paxmann
Otto, Kfm, Nürnberg — Nonnenhof
Overlack, m. Fr , Krefeld

Westfälischer Hof

Palmborg, Frl , New-York
Pagenstechers Priv.-Augenkhnib

Paul, Zahnarzt, m. Fr , HamburgCentral-Hotel
Paynter , 2 Hrn, England — Rose
Penzlach, Fr , Essen — Metr. u. Mon.
Peters, Kfm, Cöthen — Gr. Wald
Petry , Reg.-Baumeister, OberkasselHansa-Hotel
Pfänder, Rentner, m. Fr , KielRhein-Hotel
Pfannendörfer, Fr , Speyer

Hotel Schützenhof
Pilz, Kfm, m. Tochter, SteinkirchHotel Reichshof
Platzel , Rechtsanwalt, Berlin

Hotel Grüner Wald
Polak, Kfm, Fürth —■ Centr.-Hotel
Popfer, Frankfurt — Wiesb. Hof
Poppe, Kfm, KaiserslauternCentral-Hotel
Pottkamper, Attendorn — Gr. Wald
v Praag. Kfm, m. Fam, AmsterdamHotel Fuhr
Press, Kfm, London — Grüner Wald
Pierre , Frankreich , Weißenburgstr. 3,3
Pusch, m. Fr , Driesen, Weisses Ros»

R
Raddatz, Kfm, m. Fr , Berlin

Hotel Grüner Wald
Ramm, St. Marie aux ChCnes

Hospiz zum heil. Geist
Rasmers, Kfm, m. Fr , Bloemendaal

Hotel Continental
von Reck, Oberstleutnant a. D, Haa¬

nover — Pens. Prinzessin Louise
Reiche, Kfm, Hameln — Erbprinz
Reinert, Rechtsanwalt, Königsberg

Central Hotel
Reinhold, m. Tochter, Meissen

Hotel Berg
Reiske, Fr - Erfurt — Stadt Biebrich
Reiss, Chefredakt, EllwangenHotel Miner-,a
Richter, Frl , Giauchard, Weisse Linen
Ringel, Marinskai — Silvana
Risler, Frl . Lehr, Neunkirchen

Hospiz zum hl. Geist
Ritschel, Rentn, Breslau

Privathotel Intra
Roberts, 2 Hrn, Boston, Hot. Nassau
Röder, Kfm, Chemnitz — Spiegel
RÖser, Dr. med, Bonn — Quisisana
ßoossler, Geh. Iustizrat , Freienwalde

Haus Wenden
Rösser, Kfm., Neugersdorf, Reichshof



Gestern entschlief sanft nach langem Leiden meine liebe Frau,
unsere gute Mutter , Großmutter und Tante,

Clarrr Zey, g-s.
im Alter von 55 Zähren.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Conrad Fsy » Oranienstraße 8.

Wiesbaden » 16. August 1912.
Die Beerdigung findet Montag, 3'/* Uhr, von der Leichenhalle

des Südsriedhofs aus statt.

Uener Wiesbadener Droschkettdefttzer-Uerrin.
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß das Mitglied

-Herr Wilh . DLefsKimch
durch Tod abgegangen ist. Die Mitglieder mit dem Aufaugsbuchstaben
W bis Z haben sich an dem Begräbnis zu beteiligen.

Die Beerdigung findet am Samstag , den 17. August, vorm.
10.30 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus nach dem
Nordfriedhof statt.

mlvilm imm Wammmm
dafj die Uroils unserer Vruckarbeiten reckt
mohige lind, okne dah dabei die gute Aus¬
führung leidet . Wir widmen jeder uns
übertragenen Drucksache,von der einfachen
Visitenkarte bis zum reichen Farbendruck,
die gleiche Sorgfalt und findet die Oütc
unterer Arb eiten weit Über die engere fieimat
Lob und Anerkennung . Wir fertigen vruck-
lachen aller Art in jederüekchmacksrichtung,
jedem Wunsche unlerer Auftraggeber ent¬
gegenkommend , lo daß Versuche lohnen,
die in der Aegel befriedigend ausfallen und
zu dauernder 6elchäftsverbindung führen.

Mt, 381 . Freitag , 1«>. August 1912, Äibeud-AuSgabe, 1. Matt. Gerte 7.

AmlNche Anzeigen

Z M SWM
gegen die Landwirtin Theodora
Wintermeyer , geborene Stein¬
häuser , wohnhaft zu Dotzheim,
Wiesbadener Straße 5, geboren am
2. März 1857, zu Wiesbaden,
evangelisch, wegen Milchfälschung,
hat das Königliche Schöffengericht
in Wiesbaden am 7. Juni 1912
für Recht erkannt.

Die Angeklagte wird wegen
Vergehens gegen§ 10* r. 2 des
Gesetzes vom 14. 5. 1879 zu
einer Geldstrafe von 100 Mark,
an deren Stelle im Falle der
Nichtbeitreibung für je 10 Mark
1 Tag Gefängnis tritt, sowie zu
den Kosten des Verfahrens ver¬
urteilt. Zugleich wird angeordnet,
daß die Verurteilung auf Kosten
der Verurteilten einmal nach
Rechtskraft des Urteils im Wies¬
badener Tagblatt veröffentlicht
wird.
Die Richtigkeit der Abschrift der

Urteilsformel wird beglaubigt und
die Vollstreckbarkeit des Urteils
bescheinigt.

Wiesbaden , 5. August 1912.
Schulte , Gcrichtsaktuar,

Gerichtsschreiber des Königlichen
Amtsgerichts. § 268

Verdingung.
Die Herstellung von etwa 122 lfdm.

einringlger , gemauerter Kanal des
Profils 110/60 Zmtr ., etwa 85 lfdm.
Betonrohrkanal des Profils 60/40
Zmtr ., etwa 13 lfdm. Steinzeurohr-
kanal von 30 Zmtr . lichter Weite,
einschließlich der Sonderbauten , so¬
wie der Anschlüsse der Haus - und
Sinkkastenleitungen in der Kirch-
aassc, zwischen Faulbrunnenstraße
und Michelsberg soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
* Angebotsformulare , Verdingungs¬

unterlagen und Zeichnungen können
währeno der Vormittagsdienststunden
im Rathause , Zimmer Nr . 77, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
find spätestens bis

Freitag , den 30. August 1912,
vormittags 11 Uhr,

tut Rathause , Zimmer Nr . 57, ein-
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote er-
olgt in Gegenwart der etwa erschei¬
nenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lare eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berücksich-

^Z uschlagsfrist: 6 Wochen.
Wiesbaden , den 9. August 1912.

Städtisches Kanalbanamt,_

Am 6 . September 1912,
vormittags 9 Uhr, wird an
Gerichtsstelle, Zimmer 60, ein Wohn¬
haus mit Hofraum re., 5 ar 02 qm
groß, hier, Herderstraße 19 belegen,
Werl 146,000 Mark, zwangsweise
versteigert. F268

Wiesbaden , 13. August 1912.
Amtsgericht 9.

In unser - Handels Register B,
Nr. 246, ist heute eingetragen wor¬
den die „Wiesbadener Juwelen -Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung"
mit dem Sitz in Wiesbaden . Gegen¬
stand des Unternehmens ist : Der
Vertrieb von Juwelen und einschläg.
Artikel und die Errichtung von
Zweiggeschäften im In - u . Ausland
zu diesem Zweck.

Das Stammkapital beträgt 100,000
Mark.

Geschäftsführer ist Kaufmann
Karl August Tankre in Wiesbaden.
Der Gesellfchaftsverlrag ist am
81. Mai , 26. Juni , 12., 24. unv
81. Juli 1912 festgestellt.

Sämtliche Veröffentlichungen der
Gesellschaft erfolgen im Deutschen
Reichs- und König!. Preuß . Staats-
Anzeiger.

Wiesbaden , den 2. August 1912.
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

In unser Handelsregister Nr . 5 ist
heute bei der „Gesellschaft für Lindes
Eismaschinen Aktiengesellschaft" mit
dem Sitz zu Wiesbaden em getragen:
Das Grundkapital ist auf 10,000,000
Mark erhöht worden.

Wiesbaden , den 7. August 1912.
__ König!, Amtsg ericht,  Abteil . 8.

Bekanntmachung.
Die Liste der stimmberechtigten

Bürger der Stadt Wiesbaden liegt
in der Zeit vom 15.—30. August d.
Fs . im Rathanse , Zimmer 6.
während der gewöhnlichen Dienst-
stunden zur Einsicht offen. Während
dieser Zeit kann jeder Stimmbe¬
rechtigte gegen die Richtigkeit der
Liste bei dem Magistrate Einspruch
erheben.

Wiesbaden , den 12. August 1912.
Der Magistrat.

Verdingung.
. Die hölzernen Zeitungsregale für
den Neubau der Landcsbibliothek an
der Rheinstraße dahier sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Vermal
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim
Mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots
unterlagen , ausschl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 60
Pf . (keine Briefmarken und nicht
gegen Nachnahme) bezogen werden,

Verschlossene und mtt der Auf¬
schrift „H. A. 39" versehene Angebote
find spätestens bis

Montag , den 19. August 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnungen der Angebote

erfolgt in Gegenwart der etwa er
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefülltcn Verdingungsformu-
lär eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 9. August 1912.

, Städtisches Hochbaua mt.
Freiwillige Feuerwehr.

^SsJgr * (Abteilung Clarental .)
Wk « Die Mannschaften der

Freiwilligen Feuerwehr
(Abteil. Clarental ) wer-
den auf Sonntag , den 18,

m v | d. M „ vorm . 11 Uhr , an
M  die Remise geladen.
Wiesbaden» den 14. August 1912.

Der Branddirektor.

Bekanntmachung.
Samstag , 17. August er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 6, hier:

2 Diwans , 1 Vertiko, 3 Kleiber¬
schränke, 2 willst. Betten , 1 Wasch¬
schränkchen, 1 Kommode, 1 schwarz¬
seid. Damenkleid 2 Nähmaschinen,
1 Registrier -Kaffe, Tische, Stühle,
Spiegel , Bilder u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . 816403

Lonsdarfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Schlaflos-
igkeit, die Kranke, Nervöse. Herz-
leidende so oft herunterbringt , Mat¬
tigkeit, Appetitmangel , Stuhl n . Urtn
bessern sich schnell, wenn man regel¬
mäßig Altbuchhorster Marksprudel
Starkquelle trinkt . Schon nach kurzem
Gebrauch dieses ausgezeichneten Heil-
waffers werden Männer u. Frauen
eine wohltätige Wirkung empfinden,

der Körper kommt zu Kräften u. die
alte Spannkraft u. Lebensfreude kehrt
zurück. Von zahlr . Professoren n.
Aerzten glänzend begutachtet. Fl.
95 Pf . in der Adler-, Schützenhof-
u. Viktoria - Apotheke; tn den
Drogerien v. Br . Backe, F . H. Müller,
Wilh . Machenhcimer, R. Sattler , C.
Portzehl» Ehr . Tauber , Drog. Sant-
tas , neben Walhalla , Hans Kräh,
Albert Letz, in den Drogerien Hhgiea,
Alexi u. Moebus . Engros : F . Wirth.
G. in. b. H.  K163

Alle zur Herbstauasaat notwendigen

WSammM
in unübertroffenen Qualitäten empfiehlt

Samenhaus A . Blollalh » nur
Wifhelilierit 1 * « 1351

Da , wo es der Hausfrau unmög¬
lich ist, die^Wäsche ins Frere zu
bangen , nehme sic nur ein oder zwet
Zakete Giotil zum Kochen d. Wäsche.
8totil tut in diesem Falle F569die Arbeit

der Luft und der Sonne , indem es
tadellos reinigt und bleicht, ohne der
Wäsche zu schaden. Per Vi  Paket
80 Pf . Fabrikanten Hanauer Seifen¬
fabrik I . Gioth, G. m. b. H.

Alleinige Niederlage:
ferbinand Alexi, Miche lsb erg 9.

ekoffer
wie Rohrp., Pappelp ., Kaiserk., An¬
zugkoffer, D,-Hntkoffer, Rindleder
taschen, Plaidriemen usw. kaufen Sie
äuß er st vorteilhaf t Weber gaffe 3, Hth

ch war am Leibe mit einer

behaftet, welche mich durch das ewi
Jucken Tag und Nacht peinigte . I
14 Tagen hat Zucker's Patent -Medi
zinal -Seife das Hebel beseitigt. Diese

WIESBADEN
Bärenstr.4.

Die

Zurück r
Frauenarzt

Dr.Wilh. Schneider
Wilhelmstr. 42. Sprechst.: 11-12,2H-.- 4

Von der Resse zurück
Dr. Lahnstein.
Mm  der Reise zurück.

Dentist,
Kirchgasse 20. Telephon 4623.

Ein Baum prima Zwetschen
zu verk. Theodorenstraße 3.

Warnung! 8̂
Niemand werfe alte , auch zerdr.
Gebisse weg. Zahle dafür nach¬
weislich die tzochsten Preise. ::

Metzqerg. 15, Rosenfeld.
NB. Zähle pro Zahn bis & Mk.

Jeder soll de» wahren Wert

alter Zahngebiffe
erfahren. Ich zahle pro Zahn bis
1V Mk. Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefaßt sind, zu hoben Preisen an.ff,. « rosst »»t, Metzgerg asse 27.

Kirwerfräulem
gesucht. Erfragen b. Portier , Hotel
Kronprinz .

Sauberes Mädchen,
das auch vom Kochen etwas ver¬
steht, gegen hohen Lohn gesucht
Helenenstraße 24, rm Laden.

rv,  Reisender,
im Baugewerbe gut »inaesührt gegen hohe
Provision gesuit . Off. unt . *<'. aas»
Taabl .-Zweigst. Bismarckrtug. B16400

Suche 2 Steircharrer
PH. Welsert , Kunststein -Kabr » ,

Mainzer Straße.

Seife ist nicht 1.60 M., sondern 100 M.
wert . Sera . M." ä St . 50 Ps . (15%tß)
u. 1.50 M. f35%tg, stärkste Form ).
Dazu Zuckooh-Creme (L 75 Pf . u.
2 Mk.). Echt: Viktoria -, Hof- und
Schützenhof-Apotheke, Dr . M. Albers¬
heim, F . H. Müller , Wilh . Machen-
heimer , Ehr . Tauber , F . Altstütter
Wwe., A. Cratz, Langg ., Ad. Haffen-
kamv, Mauritiusstr . 3, Alexi-Drog .,
Drogerie Hhgiea, Drogerie Minor,
Otto Lilie, C. Portzehl, Bruno Backe,
USs™ 1" S't l“ä
AMehch . f<tni S !S 2 .10.
Kiefcrn-Brennholz,feines , lh Schwärt-
chen, Ztr . 1.40.

A.  Memnicli , Kohlenhandlg.,
Hermauustr. 16. Telephon 1578.

Braver Junge
mit guten Empfehlungen zum Aus
tragen von Zeitschrtften gesucht.
Hosbnchhandlung Heinrich Staadt,

Bahnhofstraßc 6^
12̂ 2. H. B. d. k.! tz. n. k. N. v. D.

Miesdadenev
BestaNungs-

Institut
Gsdr. NmrgrbKUex.

D«mpf-Kchrei»«n»i.
Gegr. 1856.

Telefon 411. ^ 09

Sargmagazin
Schwalvacherßr . 36.
Liefe rant des Ver eins

für Feuerbestattung.
SW Uebcrnahme von

Uederführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Statt besonderer Anzeige.

Geburt eines gesunden zeigen
Julius Rothschild u.

Lieschen , geb. Meininger.
Wiesbaden, den 15. August 1912.

Kleiststraße 25.

hocherfreut ap

Frau,

L'Sdiellenberg'fihe
MMMmAmm.

Familien -.Nachrichten

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei der Be¬
erdigung unserer guten Mutter,
Großmutter und Tante, Frau

Aalharlm Weher,
Wwe .»

sagen wir Allen unser» herz¬
lichsten Dank.

Die trauernden
Hinterbliebenen«

Wiesbade » , 15. Aug. 1912.

DanksagttAg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an unserem
so schmerzlichen Verluste, sowie
die überaus zahlreichen Kranz-
und Blumenspendcn, insbe¬
sondere aber Herrn Pfarrer
Gaul für seine trostreichen
Worte und Herrn Hauptlchrcr
Cunz für den erhebenden
Erabgesang sagen tiefgesühl-
testen Dank

Die tieftrauerndru
Hinterbliebenen:

GkNU Kind.
Ang . Wngner u. KamUis.

Ramvachb. Wiesbaden,
16. August 1912.

TodLS -Arrxeige.
Dem 5̂ errn über Leben und Tod hat es gefallen, unseren teueren

Vater, Schwiegervater, Großvater und Onkel,

Herr« JlSIgtlff Mrivatter.
Veteran der Kriege 1866, 1870/71,

nach langem Leiden heute in ein besseres Jenseits abmrufen.
WikSbadrn . Wellrttztal, 16. August 1912.

Im Rauten der trauernden Hinterbliebenen:
< Adolf Fsittz.

Die Beerdigung findet am Montag, den 19. August, nachmittag»
4 Uhr, von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt. B518



Seite b. Mlierrd-Arrsg-rbc, 1. MrssbadrKer TsgbZKtZ. Freitag , 16 . August 1912. Ar. 381 .

LLMStss . rZsn 17. August:

AM Militär-Konzert
des gesamten Musikkorps des

iagdeburgischen Dragoner-Regiments Nr. 8.
unter persönlicher Leitung seines Musikmeisters, Herrn Falb®;.

Bingefr. Verein Gegründet 1884.
Ssuutag , den irr . August , tuitta . Non & Uhr av , im Gerten und& bta Räumen des Bcreinsheims „Zur Germania", Hclenenstrasic 27:

FaMilrenfest.
Kvrrzcrt , Gesangs - und hnmvristische Vorträge , Ncber-

rnfchnng für die Kinder , Tanz . F 410
Zu recht zahlre icher Beteiligung ladet ein_De r Vorstand»

Krieger- und Reserve-Ilerrin.
SonuLaa , den 18 . Airgust , nachmittags 4 Uhr,

im Saale „ Zum Jägerhaus " , SchierstcinerStrafe:

Sommerfeft^

Einheitspreis N . tS .SO
Luxusausfiihrung1 . . . . . . . . M. 16 .50

P *?) w

Wodurch die Zahl unserer Abnehmer läglich
steigt, wird Ihnen sotort klar, nachdem Sie
selbst ein Paar Salamander getragen haben.

Fordern Sie Musterbuch.

verbunden mit Verlosung , Tanz re. , unter gütiger Mit¬
wirkung des Gesangvereins „Sängerrundc ".

Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind Herzlichst eingeladcn.
De« Vorstand.

Zonnenberger MrchWeihe!
Zu dem am Sonntag » 18. » Montag , 18.»

und Sonntag , 25. August , stattsinvcnocn
Kirchweihfest empfehle ich meine geräumigen

■Lokalitäten einem verehr!. Publikum bestens, bei
Verabreichung vorzügl . Speisen u » Getränte
und labe zum gefl. Besuche freundl. ein.

Hochachtungsvoll
Otto IStz , Zirm PhittpUsia!.

,neuer Besitzer) Rambachrr Straffe.

Zum Schulanfang
Anzüge, Joppen, Hosen, Capes,

Pyjaks, Ulsters u. Palelots
in reichhaltiger Auswahl, in modernep Formen, Farben und
allen erdenklichen Preislagen vom einfachsten bis zum besten.

Ferner eil » IFosiesü bedeutend reduziertes?
oben genannter Artikel, Jetzt zur Hälfte , teil¬
weise eia » ©ritte ! des früheren Preises.

Salamander
Schuhges. m. b« H., Berlin

Niederlassung
Wiesbaden:

Langgasse 3.

K93

Tum-Verem.
Sonntag , den18 . cr. ,

nachmittags:

Turnsahrt
über R^ ngrund, Ramback. ErbSacker,
Alsbachtal nach Auring n Mitglied
Rieseri . Treffpunkt: 2 'h Uhr . @ue

I Aarstratze. ^ ^ ia J;

Bater Rhein,
Bleichstratze 8.

Samstag abend 0 Uhr:
Gartenfest mit Hanz.

Eintritt her. Bei Bier.
Für den

AZ M̂WOMLSMÄ 1 Säjtttofitfl
_ 1 tritt

Kirchgasse 56 . — Telephon 2083

Wildxre!- ii. « tzeItz«»UMg
Job Lsyse 19. Macht.

(Stlt ' wüli . E4öbe)
Grabsustr » 84 (nahe der Goldg.). _ . Tl n—

Ml gegr. 1879— 8216  Teleph. 3236. —
Offeriere in täglich frisch geschlachteter , ausgesuchter kn Ware:!l .* _ UT >» K HA k>!» A.Kft

Brima Wetterauer Gänse
französische Enten
Aunghahnen . . .

Pannen . . . .
Suppenhühner.

M ?. 5.50 bis 6 .56
3. EO .. 3 .80
1.20 „ IAO

„ 2 . 20
2. - „ 2 .50

R§h im Umschnitt.
ch geschossene Aewhützuer , junge und alte, ad 20 . August lieferbar.

XL Kat unliebsame Verwechselungen rr.it ähnlich lautender Firma , die
hg nicke indenttsch mir obiger seit über 88 Jahren bestehenden Frrma
zu' vermeiden, bitte ich meine werte Kundschaft, bet Beuellungen genau aus
ae Firma und Telephon achten zu wollen. _ _ _

offerieren wir
Knaben -u. Mädch .-

Stiefel
Mk. 4.—, 4.25. 4.50, 4.75,

5.—, 5.5 \
— Turnschuhe —
itt weiß und braun, mit
Eckromlederu.Gummisohlen
Mk. 1.50,1 .75, i .90, 2.

2.25, 2.5 ).
Schuhhaus

W . Ernst
Marttnratze 83 , Ecke Metzgergasie.

Telephon 8955.  1344

!Seel bleibt Seel
Ted es Pfund Rindfleisch zum

Koche» und Braten
mrr 70  Pf.
29 Bleichstra tze 29.

Junger üirseh
»bei  Asisschs »itt

Jiärltei « u. BiemSes » p. Pfd . S . 2 !)
e2nS und Mal » p. Pfd. 80 Pfg.
|n ®e JHHfiter

Wild - und Geüügelhandlang.
., .j . aaH. — MaykipSat * 'S.

W » MrtsMln
dick und metzlretch,»2■?•.'!?. 4!) •Pf.,
liefert frei Saus

440®»Ueltoacli «Schwalb.Str .hl.

ÄAÄIÜWMZ!
Junge Tauben , Larrdhähne

Suppenhühner.

Bt -ichflratze 30. — Telefon 49»

Achtung! ,
Morgen Samstag treffen am Zwieb l^

stand
2 MWK GMMlWckkll

Ta die Ernte bald

Msluburül.
ein. von 45 Pf. an.
zu Ende ist, eilet.

ÄÄtWRg!
Verkaufe prima Rind - u . Kalbfleisch

zu den billigsten Tagespreisen.

18 HLieneustraUe 18
Metzgerei

ELiucciattrcn zum Einmachen,
»IT Md. 16 Pfg.. verkauft Gärtner
Sirkcr . hinter dem ettsn Friedh of.

i rr.3*s.iVv Knaben«
Capes, Kapuze z. Abknöpfen, ^gute
Ware , in all. Gr . (Gclegcnhettskauf ),
früh . Preis Mk. 15, 18, 20, 22, jo,
fett 7.50, 9,10 , 12,15 , so lange Vorr.
reicht. Ansehen gestattet. Tckwal-
backer Straffe 44. 1. Stock. Allcesette.

I tÜnipfehle in. i. Frühkraut -Einschnciden:
| K.Kixncr, Nctielbcckur.20, Mlb.2.

Der grosse Erfolg ist da
Die Kundschaft ist riesig erftatm « über die wunderbaren

»5 -Pf .-Artikel
denn jede » Teil ist etwas gani Besonlercs.

SweatersÄ ""»QKj 1 3 St. Stickereien ßK
. 8 Jahren passend . . . OO  1 ä Meter »Birnenpassend

Leinen - Hussetikittel
in den schönst. Farben,
mit gestickter Bordüre,

07 1 SPJerrensoeltcnßfi
1  o . 2 P . Damen trümpfo

h'-.

Hunderte
Biinder - SfliSiraer
bis , zu 12 Jahren pass .,

Miid chen -Reform !ios en
aus prima blau Seiden-
satiu mit Bund , bis zu
12 Jaiiren passend ,

15
Hunderte

Ei fflm cm -$ OIsUrr .e »«
alle Fassons .

H4.3ss v o 13 v. z aaa*
ans pvima Kretonne , m.
re 'nleinonon grossen

Hunderte
W jisclem «®*! ®
iür Damen und Kinder

Bett-Vorlagen
imif Kiicle . nur

Markt-Tasehen
oyItü  R^nrlr . . Vr

Hunderte Resteu. Abschnitte
von Kleiderstoffen , Baitnawollwareaa etc., in M ^

Cup . von 3 —5 Meter , pfzum Aussuchen, jeder Kest rn

OmeiiiEiü &inaci
Harktstrasse 14, am Schlossplatz « Kl3ä
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